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Auktion 71 
Münzen Antike - Mittelalter - Neuzeit 
Spezialsammlung Postumus 
Serien Mecklenburg, Sachsen, Würzburg 
Siebenbürgen 
Münzwaagen, Ashanti - Goldgewichte 
Medaillen, Siegel, Literatur 

10. und 11. November 1999 

50667 Köln, Neven-DuMont-Straße 15, 
Ruf (02 21) 257 42 38, Fax (02 21) 25 41 75 
Münzen, Medaillen, Archäologische Objekte, Numismatische Literatur 

Geschäftszeit: Dienstag bis Freitag 10-13 und 15-18 Uhr 
Samstag: 9-13 Uhr, Montag geschlossen 

Versteigerer: 

Tyll Kroha 

Ort der Versteigerung: 
Hotel Mondial 
Kurt-Hackenberg-Platz 1 
(Südseite Dom) 
Konferenzsaal Köln 
Tel. (02 21) 206 30 
Fax (02 21) 206 35 22 

Zeitplan: 
Mittwoch, 10. November 	10.00-12.30 Uhr 

Nummer 
	

1- 85 Griechen 
86-263 Rom, Republik und Kaiserzeit 

265-329 Mittelalter 

14.00- ca. 18.00 Uhr 

350-798 Deutschland, Mittelalter und Neuzeit 
810-921 	Reichsmünzen etc. 
925-932 Münzen und Medaillen aus Porzellan 
933-965 Papiergeld 

Donnerstag, 11. November 	9.30-12.00 Uhr 

990-1069 RDR, Siebenbürgen etc. 
1070-1346 Ausland 

14.00- ca. 18.00 Uhr 

1360-1605 Medaillen 
1800-1820 Münzwaagen und Gewichte 
1821-1996 Ashanti-Goldgewichte 
2000-2131 Siegel 
2140-2201 Literatur 

Besichtigung des Auktionsgutes ab 19. Oktober1999 
während der Geschäftszeit in unserem Hause, 
Neven-DuMont-Straße 15 - Am Appellhofplatz - 50667 Köln 
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Fotos: Albert Meier, Weingartenstraße 12, CH-3652 Hilterfingen 

Druck und Verlag: Joh. van Acken GmbH und Co. KG, Magdeburger Str. 5, 47800 Krefeld 
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Versteigerung 
Bedingungen 

s_ Die Versteigerung erfolgt im Auftrag und für Rechnung der Eigentümer unter Einhal-
tung der sich aus der Versteigerungsordnung (BGBI 11976, 1346) ergebenden und 
für Kommissionäre geltenden gesetzlichen Bestimmungen des BGB und HGB gegen 
Barzahlung des Kaufpreises in DM-Währung. Durch Abgabe eines Gebotes werden 
die Versteigerungsbedingungen anerkannt, dies gilt auch für die schriftlichen Gebote. 
Der Zuschlagspreis ist Nettopreis im Sinne des Mehrwertsteuergesetzes und bildet 
die Berechnungsgrundlage für das vom Käufer zu zahlende Aufgeld in Höhe von 15%. 
Auf den daraus entstehenden Gesamtpreis (Zuschlag+Aufgeld) wird die z.Z. gültige 
Mehrwertsteuer von 7% erhoben. Goldmünzen, bei denen Zuschlagspreis und 
Aufgeld geringer ist als das zweieinhalbfache des Metallpreises, unterliegen dem 
normalen Mehrwertsteuersatz von z.Z. 16%, ebenfalls für Siegel 
Ausländischen Käufern aus Ländern der europäischen Gemeinschaft wird die in 
Deutschland gültige Umsatzsteuer berechnet. Anderen ausländischen Käufern (aus 
Drittländern) wird, sofern die Münzen durch uns exportiert werden, ein Aufgeld von 
15% netto auf den Zuschlag berechnet. Ausländischen Münzhändlern aus Ländern 
der europäischen Gemeinschaft wird bei Nachweis der Umsatzsteuer-Identifikations-
nummer (§ 27a. UStG) und der sonstigen Voraussetzungen gemäß § 4 Nr. 1 b UStG 
in Verbindung mit § 6 a UStG die Lieferung ohne Umsatzsteuer berechnet. 
Eine Lieferung erfolgt nur gegen die bankspesenfreie Zahlung des Kaufpreises in DM. 
Der Käufer trägt die Versandkosten. 
Anwesende müssen am Versteigerungstag sofort bezahlen, falls keine andere 
Absprache mit dem Versteigerer erfolgt ist. Bei schriftlichen Geboten muß innerhalb 
von 10 Tagen nach Eingang der Rechnung bezahlt werden. Bei Zahlungsverzug 
werden für jeden angefangenen Monat Verzugszinsen in Höhe von 1% erhoben. 
Der Zuschlag erfolgt nach dreimaligem Ausruf des höchsten Gebotes und verpflich-
tet zur Abnahme. Bei etwaigen Meinungsverschiedenheiten über den Zuschlag wird 
die Nummer noch einmal ausgerufen. 
Der Auktionator ist berechtigt, Nummern zu vereinigen oder zu trennen. Eine Voraus-
nahme von Nummern erfolgt im allgemeinen nicht. Der Zutritt zur Versteigerung ist 
nur Interessenten gestattet, die einen Katalog besitzen. 
Mindestangebote bis zu DM 50,- 2,- DM bis zu DM 	2000,- 50,- DM 

bis zu DM 100,- 5,- DM bis zu DM 	5000,- 100,- DM 
bis zu DM 500,- 10,- DM bis zu DM 10000,- 250,- DM 
bis zu DM 1000,- 25,- DM ab 	DM 10000,- 500,- DM 

Schriftliche Aufträge werden von uns ohne eine Auftragsprovision gewissenhaft 
ausgeführt. Aufträge von uns unbekannten Sammlern können nur ausgeführt 
werden, wenn ein Depot hinterlegt wird oder Referenzen angegeben werden. Wir 
bitten, die schriftlichen Aufträge frühzeitig einzusenden. Bei mehreren gleichhohen 
Geboten erhält das zuerst eingegangene den Zuschlag. Unlimitierte Aufträge haben 
keinen Anspruch auf unbedingte Ausführung. Der Versand geht zu Lasten des 
Auftraggebers bzw. Empfängers. 
Die Beschreibung im Katalog ist gewissenhaft durchgeführt. Die Echtheit der 
Stücke wird gewährleistet. Die beigedruckten Preise sind Schätzpreise, die unter-
oder überschritten werden können. Aufträge, die unter 80% des Schätzpreises 
liegen, können nicht bearbeitet werden. Begründete Beanstandungen können nur 
innerhalb 8 Tagen nach der Auktion bzw. nach Erhalt der Münzen berücksichtigt 
werden. Lots sind von der Reklamation ausgeschlossen. 
Es ist ein ausreichender Besichtigungszeitraum angesetzt. Während der Auktions-
tage können Lots nicht besichtigt werden. 
Soweit nicht anders vermerkt, gelten im übrigen die allgemeinen Auktionsvorschriften 
und -bedingungen. 
Das Auktionsgut bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller sich ergebenden Forde-
rungen Eigentum des Verkäufers. Gerichtsstand und Erfüllungsort ist für beide Teile 
Köln. 
Nach der Auktion erscheint eine Ergebnisliste, Preis 5,- DM. Wir bitten, sie bei Auf-
tagserteilung anzufordern. Einzelergebnisse können nicht mehr mitgeteilt werden. 
Der Versteigerer: Tyll Kroha 
Kölner Münzkabinett, 50667 Köln, Neven-DuMont-Straße 15 
Telefon (02 21) 257 42 38, Fax (02 21) 25 41 75 

Konten: 
Kreissparkasse Köln 
BLZ 370 502 99 
Konto 81 427 

Postgiro: 
Köln 2970-509 
BLZ 370 100 50 
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Erhaltungsgrade / Grades of preservation / Degres de conservations / Gradi di conservazione: 

I 	Polierte Platte I Proof I Flan bruni I Fondo specchio 
II 	Stempelglanz II Uncirculated II Fleur de coin II Fior di conio 
III 	Vorzüglich III Exremely fine III Superbe III Splendido 
IV Sehr schön IV Very fine IV Trös beau IV Bellissimo 
V schön V 	Fine V Beau V 	Molto bello 
VI Gering erhalten VI Very good VI Trös bien conservä VI Bello 

Ein + oder - nach einem Erhaltungsgrad bedeutet, daß diese Münze schöner bzw. weniger schön als der 
angegebene Erhaltungsgrad ist. Z.B. IV- = fast sehr schön, III+ = besser als vorzüglich. 

III aus I ist eine Münze von poliertem Stempel, leicht beheben oder mit geringen Umlaufspuren. 

R 	= selten 
RR 	= sehr selten 
RRR = von größter Seltenheit 
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Index 

Aachen 350, 351 
Academia 360, 720, 845 
Ägypten 956 
Äthiopien 1317 
Afrika 1317, 1821-1996 
Alliierte Besetzung 913 
Amerika 1318-1344 
Anhalt 352, 353, 818, 819 
Antike 1-263, 1817-1820, 2149, 

2150, 2174, 2175, 2186, 
2190, 2193 

Ashanti-Goldgewichte 
1821-1996 

Asien 1259-1314 
Augsburg 1533, 1536 
Ausbeute 352, 353, 385, 

409-411, 547, 577, 629-636 

Baden 354, 820-826, 853 
Bamberg 266, 267, 355-365, 

716, 756, 772, 773 
Bayern 268-271, 366-375a, 

539, 796, 827-833, 1360, 
1492, 1498, 1505, 1575, 
1585, 2153 

Belgien 1486 
Berlin 1361, 1811 
Bermuda 961 
Bielefeld 943 
Bienenkorb 738, 1360, 2024, 

2108 
Bolivien 962, 1318-1323 
Brakteaten 273, 274, 277, 287, 

292, 310, 2142 
Brandenburg-Ansbach- 

Bayreuth 379, 380 
Brandenburg in Franken 378 
Brandenburg, Mark 272 
Brandenburg-Preußen 

381-391, 841-846, 855-877, 
1188, 1438, 1532, 1567, 
1568, 1571, 1572, 1577, 1578 

Brasilien 1324-1332 
Braunschweig 273, 376, 377, 

834 
Bremen 835, 1574 
Bundesrepublik 914-917, 955 
Byzanz 1817-1820 

Chile 1333, 1339 
China 1259-1294 
Consecration 111 
Costa Rica 1334 
Cuba 1335 

Dänemark 418, 533-535, 
1070-1072,1465 

Damebrettsteine 1478-1481 
Danzig 918-924, 1143 
Dom-Ansicht 1381-1388, 2183 
Dominikanische Republik 963 
Dresden 583, 1570 
Drittes Reich 907-912 
Düsseldorf 1362 

Elsaß 947, 948 

Finnland 1243-1248 
Fränkischer Kreis 392 
Frankfurt / Main 274, 393-399, 

1363, 1460 
Frankreich 959, 960, 

1073-1086, 1399-1402, 1414, 
1434, 1436, 1438, 1461, 
1482-1491a, 1495, 1530, 
1549-1558, 1569, 1570, 1593, 
1594, 1812 

Friesland 325 
Fulda 275 

Gallisches Reich 116-196 
Gegenstempel 33, 95-100, 1126, 

1171, 1267, 1268, 1274, 
1275, 1334, 1338, 1339, 1343 

Geistlichkeit 286-291, 422, 
677-796, 1059, 1060, 
1091-1093, 1127, 1128, 1165, 
1365, 1392a, 1393, 1574 

Goetzmedaillen 1492-1523, 
2154 

Gold 19-22, 27, 83, 261, 262, 
315, 316, 422, 428, 437, 441, 
473, 474, 485-487, 509, 537, 
562, 608, 616, 618, 853-884, 
995, 1009, 1081, 1084-1086, 
1088,1089,1092,1117, 
1124,1125,1127,1130, 
1132,1146,1245,1249, 
1255,1256,1301,1317, 
1345, 1346, 1422, 1430 

Goslar 276, 277 
Griechen 1-85 
Großbritannien 1087, 1403, 

1571, 1572, 1813 
Guatemala 1336-1340 

Hall / Schwaben 278, 400 
Hamburg 401, 854, 1364, 1573 
Hanau-Lichtenberg 402 
Hannover 406-417, 1581-1587 
Hessen 403-405, 836-838 
Hochzeit 536, 539, 819, 824, 

825, 840, 849, 1395, 1397, 
1403, 1482  

Hohenlohe 279 
Holstein 418 

Iran 1315 
Isenburg 419 
Israel 1533, 2147 
Italien 1088-1092, 1404, 1462, 

1534, 1535, 1548, 1559, 1560 
lus in Nummis 1530-1573 

Japan 1295-1306, 2151 
Jugendstil 1379, 1380, 1466, 

1482-1491b, 2120, 2121, 
2124, 2126-2128 

Karolinger 265 
Kipper 511 
Kirchenstaat 1091, 1092, 1404, 

1559, 1560 
Klippen 472, 1061, 1065, 1066, 

1069 
Koblenz 1102-1105 
Köln 280, 286, 933-942, 953, 

1365-1388, 1460, 1467, 1531, 
1537, 1565, 1575, 1800-1802, 
1814, 2154a, 2166, 2167, 
2173, 2182-2184 

Konstanz 287 
Korea 1307-1313 
Krakau 1164 
Kremnitz 1423-1426 
Krieg und Frieden 472, 478, 

479, 590, 992, 1143, 1188, 
1240, 1247, 1365, 1367, 
1411, 1431-1438, 1488, 1570, 
1571, 1572, 1599, 2192 

Leipzig 1538-1541 
Leverkusen 1389-1392 
Lippe 420 
Literatur 2140-2201 
Livland 1093 
Lots 256-258, 310-312, 

619-624, 628, 797, 798, 1468, 
1469, 1605, 1993-1996 

Lübeck 421, 839 
Luftfahrt 1453-1459 
Luxemburg 1094 

Madonnen 718, 746, 754, 
756-759, 761, 763, 765, 766, 
770, 778, 784, 995, 1420, 
1430, 2039, 2057 

Magdeburg 946 
Mainz 288-291, 422, 717 
Marken und Zeichen 661, 

1603-1605 
Mecklenburg 423-460, 840 
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Medaillen 360, 460, 524, 532, 
583, 662, 720, 736, 738, 744, 
748, 754, 755, 770, 784, 796, 
929, 930, 1166, 1207, 
1360-1573, 2146, 2155, 2159, 
2162-2165, 2182-2184 

Meißen 490-494 
Mexiko 1341-1343 
Miscellanea 1415-1481 
Mittelalter 265-329, 490-496, 

616, 676-703, 1073-1076, 
1088, 1089, 1093-1106, 1115, 
1165, 2157, 2158 

Mühlhausen/Thüringen 
461, 462 

Münster 1368, 1431-1433 
Münzwaagen u. -gewichte 

1800-1820, 2124a 
Musik 1466, 2165 

Napoläon 1399-1402, 1549 
Nassau 463-466 
Niederlande, südliche 326-329, 

994, 1095-1128, 1405, 1406, 
1595-1597, 2144 

Niederlande, nördliche 
1129-1138, 1432, 1433, 1561, 
1562, 1598-1602 

Niederländ. Ostindien 1314 
Nordhausen 292 
Normannen auf Sizilien 

313-321 
Not und Teuerung 1440-1445 
Nürnberg 293-297, 467-482, 

1542, 1543, 1589, 1808-1810, 
1815, 1816 

Österreich 791, 957, 958, 965, 
1053-1058 

Osnabrück 1392a 

Paderborn 1393 
Paduaner 259 
Papiergeld 933-965 
Personen 1460-1467, 

1530-1535 
Peru 964, 1338, 1344 

Pfalz 298-302 
Polen 532, 1140-1164, 1461 
Porzellan- u. Keramikmünzen 

und -medaillen 925-932 
Proben 367, 1053 

Rechenpfennige und Jetons 
1087, 1227, 1549-1552, 
1574-1602 

Reformation 590, 1563, 1564, 
2195 

Regensburg 279 
Reichsmünzen 810-884 
Riga 1165, 1166 
Römisch-Deutsches-Reich 

990-1052, 1545-1548 
Römische Kaiserzeit 95-258 
Römische Republik 86-94 
Rostock 460, 483-489 
Rumänien 662 
Rußland 1157, 1158, 

1167-1248, 1407-1414, 1438, 
1494, 1496, 2152 

Saarland 1394 
Sachsen 303-306, 490-615, 

847-850, 950, 1148, 1149, 
1154, 1395-1397, 1440, 1441, 
1590-1592 

Sachsen-Henneberg 305, 306 
Salzburg 1059, 1060, 2170, 

2187 
Satire 1493-1523, 1573 
Schiffsmotive 1423, 1436, 

1446-1452, 1493, 1562 
Schlesien 1442, 1576 
Schmuck der Antike 260-263 
Schraubmedaillen 993, 1411 
Schützenwesen 417, 510, 1370 
Schwarzburg 851, 852 
Schweden 712-714 
Schweiz 1249 
Sedisvakanz 748, 754, 755, 

770, 784, 1392a 
Sibirien 1202-1206 
Siebenbürgen 1061-1069 
Siegelkunde 2000-2131 

Spanien 1250-1254, 1318, 
1432, 1433 

Speyer 1544 
Stadt 350, 351, 401, 417, 421, 

461, 462, 467-489, 672, 
933-942, 1164, 1166, 1249, 
1463 

Stadtansicht 363, 364, 476, 
477, 480, 646, 647, 736, 939, 
992, 1207, 1249, 1368, 1372, 
1373, 1398, 1422, 1431, 1562 

Stauffer auf Sizilien 322, 323 
Straßburg 1401 

Taufe 1428-1430 
Thailand 931, 932 
Thüringen 303, 304, 461, 462, 

944 
Tod 445, 508, 527, 533-535, 

570, 573, 578, 579, 615, 707, 
721, 728, 735, 737, 753, 768, 
769, 790, 826, 847, 852, 
1368, 1463, 1565, 1569 

Trier 265, 616-628, 1468, 2168, 
2175 

Ulm 1398 
Ungarn 995, 1009, 1016, 1017, 

1048-1051, 1255, 1256 
USA 1345, 1346, 2140 

Waldeck 307 
Wallfahrt 2148 
Warschau 1154, 1155 
Weimarer Republik 885-906 
Wertheim 308-312 
Westfalen 2185 
Wied 629-671 
Wien 1422, 1467, 1565 
Wismar 672 
Württemberg 673-675, 

878-884, 1398 
Würzburg 266, 268-270, 275, 

289-291, 297-302, 304, 305, 
308, 309, 360, 676-796, 2194 

Yemen 1316 
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Antike 
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Griechische Münzen 

1" 	Kalabria, Tarent, Diobol, 302 - 228, Vs.: Kopf der Athena in korinth. Helm n. I Rs.: 
Herakles mit Löwen n. I., Vlasto 1431 ff, 1,19 g 

	
IV 	300,- 

2* 	- Didrachme, 272 - 235, Vs.: Reiter n. 1., sein Pferd bekränzend, oben Ey, unten 
AYKI - NOL. Rs.: Delphinreiter n. l., hält Dreizack und Tuch, dah. Eule, Vlasto 838, 
SNG ANS 1164, 6,05 g 	 IV 	160,- 

3* 	Lukania, Thourioi, Stater, 400 - 350, Vs.: behelmter Kopf der Athena n. r., Rs.: Stier 
n. r. stoßend, darüber cI) und ...YPIS2N, i. A. Thunfisch, SNG ANS 1045, 7,87 g 	IV 	320,- 

4* 	Bruttium, Croton, Stater, 550 - 480, Vs.: Dreifuß, rechts Kranich, Rs.: Dreifuß incus, 
SNG Kop. -vgl. 1751, 8,05 g 	 IV 	120,- 

5* 	Sizilien, Akragas, Litra, 413 - 406, Vs.: Adler steht n. r., AKPA, Rs.: Krabbe, SNG 
Kop. - vgl. 50, SNG Ashmol. 1678, 0,45 g 	 IV 	150,- 

6* 	- Gele, Tetradrachme vor 405 v. Chr., Vs.: Quadriga mit Wagenlenker n. r., darüber 
n. r. fliegende Nike, Rs.: Androkephale Stierprotome n. r., darüber CEAAZ, SNG Kop. 
263, Jenkins 360, 17,06 g 	 IV 	3.200,- 

7* 	- Himera, Hemilitra, 450 - 420, Vs.: Gorgoneion, Rs.: sechs Kugeln, SNG Kop. 313, 
BMC 27 ff, 0 26 mm 	 grüne Patina IV+ 	180,- 

8 	- Kamarina, Bronzemünze (Trias), 420 - 405, Vs.: behelmter Kopf der Athena n. l., 
Rs.: Eule, SNG Kop. 169, 0 15 mm 	 grüne Patina IV 	150,- 

9* 	- Leontinoi, Tetradrachme, 455 - 422, Vs.: Kopf des Apollo mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: AEONTINON um Löwenkopf n. r.,umgeben von vier Gerstenkörnern, SNG 
München 551, SNG Kop. vgl. 348, 17,26 g 	 IV 	800,- 

10* 	- Messana (Zankle), Tetradrachme, 461 - 450, Vs.: Maultierbiga mit Wagenlenker 
n. r., darüber n. r. fliegende Nike, i. A. Olivenblatt, Rs.: Hase n. r. laufend, MEZZA- 
NION, BMC 25, SNG Kop. -, 17,22 g 	 IV 	2.200,- 
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1 1* 	- unter den Mamertinern, Pentonkion, 220 - 200, Vs.: belorb. Kopf des Ares n. 1., 
Rs.: Jüngling mit Speer steht n. I. neben seinem Pferd, rechts MAMEPTIMA, SNG 
Kop. 446, BMC 175, 0 26 mm 	 grüne Patina IV 	180,- 

12* 	- Syrakus, Obol, 485 - 478, Vs.: Kopf der Artemis-Arethusa mit Perlendiadem n. r., 
Rs.: vierspeichiges Rad, SNG Kop. 633, BMC 56, 0,64 g 	 IV 	200,- 

13* 	-Tetradrachme, 450 -439, Vs.: Quadriga im Schritt n. r., darüber n. r. fliegende Nike, 
Rs.: Kopf der Arethusa n. r., Haar in mit Band geschmücktem Sakkos, davor ZYPA- 
KOEION, umher vier Delphine, Böhringer 642, SNG München -, 17,40 g 

Rs. auf Wange kl. Kratzer R 111-IV 2.600,- 

14* 	- Agathokles, 317 - 289, II. Periode, 310 - 304, Bronzemünze, Vs.: Kopf der 
Persephone mit Ährenkranz n. I., Rs.: Stier n. I. stoßend, darüber Delphin, i. A. 
Delphin, SNG München 1214, 0 20,5 mm 	 braune Patina IV 	90,- 

15* 	- Hiketas, 288 - 279, Bronzemünze, Vs.: Kopf der Persephone mit Ährenkranz n. I., 
Rs.: Biga n. r., SNG München 1296, 0 22,5 mm 	 braune Patina IV 	90,- 

16 	- Hieron II., 275 - 216, Bronzemünze, Vs.: belorb. Kopf n. I., Rs.: Reiter mit Speer 
n. r., SNG München 1366, SNG Kop. 0 27 mm 	 braune Patina IV 	80,- 

17* 	- Bronzemünze, Vs.: Kopf der Persephone n. 1., Rs.: Pegasos fliegt n. r., BMC 613, 
SNG Kop. - vgl. 857, 0 24 mm 	 hellgrüne Patina R IV+/IV 130,- 

18 	- Bronzemünze, Vs.: diadem. Kopf n. 1., Rs.: Dreizack zwischen zwei Delphinen, 
SNG München 1404 u. 1414 var., 0 19 mm 	 2 Stück IV 	95,- 

19" 	Makedonia, Königreich, Philipp II., 359 - 336, Goldstater, Pella, Vs.: belorb. Kopf 
n. r., Rs.: Biga n. r., i. A. iDIA111110Y; Price 606, 8,61 g 	 Gold III- 	3.000,- 

20* 	- Alexander d. Gr., 336 - 323, Goldstater, Tarsus, Vs.: Kopf der Athena in korinth. 
Helm n. r., Rs.: Nike steht n. I., hält Kranz, links i. F. Dreizack, rechts AAEMANA- 
POL Price 3006, Müller (105), 8,55 g 	 Rs. kleine Abschürfung Gold III 	2.500,- 

21* 	- Goldstater, Amphipolis, ähnl. wie vor, Beiz. Kantharos, Price 168, Müller 193, 

8,57 g 	 Gold 111-IV 2.200,- 

22* 	- Goldstater, Lampsakos, ähnl. wie vor, Beiz. zwei kleine Pferdeprotomes, Price 
1358, Müller 394, 8,42 g 	 Vs. Prüfhieb Gold IV 	2.000,- 

23 	- Tetradrachme, Babylon, Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: n. I. thro- 
nender Zeus, Price 3759, Müller 735, 16,55 g 	 IV- 	140,- 

24 	- Tetradrachme, unbek. östl. Mzst., ähnl. wie vor, Price 4066 var., 16,83 g 	 IV-V 	130,- 

25* 	- Tetradrachme, posthum, 125 - 70, Mzst. Odessos, ähnl. wie vor, Beiz. 0E, Price 
1183, 16,42 g 	 III 	350,- 

26 	- Drachme, Sardes, ähnl. wie vor, Beiz. Biene unter Stuhl, Price 2630, 4,25 g 	IV+ 	90,- 

27* 	- Philipp III., 323 - 316, Goldstater, Babylon, Vs.: Kopf der Athena in korinth. Helm 
n. r., Rs.: Nike steht n. I. und hält Kranz, links i. F. M - AY, Price P 180, Müller P 97, 
8,55 g 	 Gold 111-IV 2.500,- 

28 	- Tetrachalkon, anonym, nach 311 v. Chr., Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp 
n. r., Rs.: BAZIAEQZ zwischen Köcher u. Tellerfackel, SNG Kop. 1115 	2 Stück IV 	100,- 
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29* 	- Antigonos Doson, 229 - 221, Tetradrachme, Vs.: Kopf des Poseidon n. r., Rs.: 
Apollo mit Bogen sitzt auf Prora n. 1., darunter BAEREIM ANTIFONOY, SNG 
Ashmol. 3266, 17,01 g 

	
IV+ 	2.000,- 

30* 	- Römische Provinz, Aesillas Quaestor, 93 - 92, Tetradrachme, Vs.: Kopf Alexander 
d. Gr. n. r., Rs.: Keule zwischen Geldkasten und Quaestorstuhl, oben AESILLAS, 
alles in Lorbeerkranz, SNG Kop. 1330, SNG Ashmol. 3303, 16,53 g 	 IV 	250,- 

31" 	- Akanthos, Bronzemünze nach 400 v. Chr., Vs.: behelmter Kopf der Athena n. r., 
Rs.: A - K - A -N in den Winkeln eines Rades, BMC 43, 0 15,5 mm 	 IV 	100,- 

32 	Thrakia, Olbia, delphinförmige Bronzemünzen, 300 -100, SNG Kop. 70 ff, BMC 19 
f, 27 - 18 mm lang 	 5 Stück IV 	200,- 
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33 	- Pantikapaion, Bronzemünze, 400 - 300, Vs.: junger Pankopf mit Eichenkranz n. 
I., Gegenstempel: Stern, Rs.: Löwenkopf n. I., unten Fisch, TI - A - N, BMC 23, 0 
20,5 mm 	 braune Patina IV 	50,- 

34 	- Bronzemünze, 400 - 300, Vs.: bärtiger Kopf des Pan n. I., Rs.: Stierkopf n. I., H A 
N, BMC 6, SNG Kop. 32, 0 18 mm 	 IV+ 	50,- 

35 	- Bronzemünze, 3. Jh. v. Chr. und später, Vs.: diadem. jugendl. Kopf n. r., Rs.: Bogen 
und Köcher FI A N, BMC 44, SNG Kop. vg1.62, 0 10,5 mm 	 IV 	50,- 

36 	- Bronzemünze, ähnl. wie vor, BMC 44, SNG Kop. 62 var., 0 12 mm 	 IV 	50,- 

37* 	- Moesia, Istros, Drachme um 350 v. Chr., Vs.: zwei Jünglingsköpfe 180° frontal 
nebeneinander, Rs.: Seeadler auf Delphin n. I., darüber I/TPIH, BMC 2 ff, SNG 
München 29, 5,15 g 	 IV 	360,- 

38* 	- Drachme, ähnl. wie vor, BMC 2, 5,59 g 	 IV 	240,- 

39* 	- Drachme, ähnl. wie vor, BMC 2, 6,01 g 	 IV 	200,- 

40* 	- Königreich, Lysimachos, 323 - 281, Tetradrachme, Sigeum, Vs.: Kopf Alexander 
d. Gr. mit Diadem u. Ammonshorn n. r., Rs.: BAZIAME AYLIMAXOY, Athena thront 
n. I. und hält Nike, Müller 399, 17,06 g 	 IV 	550,- 

41* 	- Drachme vom Alexandertyp, Vs.: Kopf des Herakles in Löwenskalp n. r., Rs.: 
BAZIAEIM, AY/IMAXOY n. I. thronender Zeus, Beiz. Löwenprotome überm, Müller 
21, SNG Kop. 1080, 4,34 g 	 120,- 

42* 	Thessalia, Larisa, Drachme, 350 - 325, Vs.: Kopf der Nymphe Larisa v. v., Rs.: Pferd 
n. r. grasend, oben AAP, SNG Kop. 131, BMC 74, 6,08 g 	 IV+ 	150,- 

43* 	- Thessalische Liga, Doppel-Victoriat, 196 - 146, Vs.: bärtiger belorb. Kopf des 
Zeus n. r., Rs.: Athena Ithonia mit Speer u. Schild n. r. eilend, SNG Kop. 295 var., 
BMC 13 f 	 IV 	200,- 

44* 	Attika, Athen, Tetradrachme, 449 - 413, Vs.: Kopf der Athena n. r., Rs.: Eule n. r., 
Starr - vgl. Tf. XXIII, 12, 16,90 g 	 Prüfhieb auf Rs. IV 	500,- 

45* 	- Tetradrachme, ähnl. wie vor, Starr Tf. XXII, 7, 17,09 g Prüfhieb u. Sgraffito auf Rs. IV 	500,- 

46* 	- Tetradrachme, 393 - 300, ähnl. wie vor, Sichelförmige Punze auf Vs., BMC 
63 ff, 17,05 g 	 IV- 	300,- 

47* 	- Tetradrachme, 300 - 262, ähnl. wie vor, 17,2 g 	 ovaler Schrötling IV 	300,- 

48* 	- Tetradrachme, 148/47, Vs.: behelmter Kopf der Athena n. r., Rs.: Eule auf liegen- 
der Amphora n. r., /12KPATEZ - AIONYE03,12, Thompson 623 f, 16,74 g 	 IV 	500,- 

49* 	- Tetradrachme, 150/49, ähnl. wie vor, Rs. AMMHNIOF - KAAAIAE, Th. 581 ff, 
16,33 g 	 IV- 	300,- 

50* 	Aigina, Stater, 510 - 490, Vs.: Seeschildkröte, Rs.: fünfgeteiltes Quadratum incu- 
sum, SNG Kop. vgl. 503, 11,85 g 	 IV 	380,- 

51* 	- Stater, 445 - 431, Vs.: Landschildkröte, Rs.: fünfgeteiltes Quadratum incusum, 
BMC 149, SNG Kop. vgl. 517, 12,19 g 	 IV- 	450,- 

52" 	Korinthia, Korinthos, Stater, 330 - 306, Vs.: Pegasos fliegt n. I., Rs.: Kopf der 
Athena in bekränztem korinth. Helm n. 1., dah. kl. Figur der Athena, BMC 256, 
Cammann 13, 8,51 g 	 IV 	380,- 
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53* 	- Stater, ähnl. wie vor, jedoch Rs. Helm ohne Kranz, SNG Kop. 97, 8,42 g 
unregelmäßiger Schrötling IV 	150,- 

54 	Epeiros, Ambrakia, Stater (Typus von Korinth), 404 - 360, Vs.: Pegasos n. r., Rs.: 
Kopf der Athena in korinth. Helm n. I., dah. Lyra, SNG Kop. 8, 7,88 g 	 IV-V 	150,- 
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55* 	Illyria, Epidamnos-Dyrrhachium, Stater, 400 - 350, Vs.: Kuh mit zurückgewand- 
tem Kopf, ihr Kalb säugend, Rs.: stilisierte Doppelblüte in Zierquadrat, oben 
Eidechse, unten Keule, SNG Kop. vgl. 426, 10,35 g 	 IV 	350,- 

56* 	Pontus Amisos, Drachme, 400 - 350, Vs.: Büste der Hera mit Stephane n. I., Rs.: 
Eule mit geöffneten Flügeln auf Schild, BMC 11, SNG v. Aul. 45, 5,33 g 	 IV 	120,- 

57 	- Bronzemünze, 120 - 80, Vs.: Kopf des Dionysos mit Efeukranz n. r., Rs.: Kista 
mystika, dah. Tyrsos, darunter AMIZOY, BMC 53 ff, SNG v. Aul. 60, 0 21,5 mm, dazu 
Paphlagonia, Sinope, Bronzemünze, Zeit Mithradates Eupator, 121 - 62, Vs.: Kopf 
der Artemis n. r., Rs.: Dreifuß, BMC 50 var, 0 18,5 mm 	 2 Stück IV 	70,- 

58* 	Bithynia, Nikomedes IV., 94 - 74, Tetradrachme, Vs.: diadem. Kopf n. r., Rs.: Zeus 
Stratios steht n. I., hält Zepter u. Kranz, davor Adler auf Blitz, SNG v. Aul. - vgl. 268, 
BMC -, 14,60 g 	 IV+ 	490,- 

59* 	Mysia, Parion, Oktobol um 480 v. Chr., Vs.: Gorgoneion, Rs.: kreuzförmiges 
Ornament in Quadratum incusum, i. d. Mitte Kugel, BMC 3, 3,53 g 	 IV 	200,- 

60* 	Aiolis, Kyme, Tetradrachme, 170 - 100, Vs.: diadem. Kopf der Amazone Kyme n. 
r., Rs.: Pferd n. r., davor Vase u. KYMAISIN, i. A. KAAAIAE, BMC 73, SNG Kop. 103, 
SNG v. Aul. 1636, 16,64 g 	 IV/III 1.000,- 

61 	lonia, Ephesos, Bronzemünze, 48- 27, Vs.: Biene in Lorbeerkranz, Rs.: Hirsch steht 
n. I., davor Fackel, i. A. AINIAL, SNG Kop. 348, 0 15 mm 	 IV 	36,- 

62* 	- Herakleia ad Latmum, Tetradrachme, 170 - 100, Vs.: Kopf der Athena in ver- 
ziertem Helm n. r., Rs.: Keule zwischen HPAKAE,QTQN und Eule zwischen zwei 
Monogrammen, alles in Eichenkranz, BMC -vgl. 1 f, SNG v. Aul. 1977, 16,62 g 	III 	2.200,- 

63 	- Milet, Diobol, Ende 6. Jh. v. Chr., Vs.:Löwenprotome mit n. r. gewandtem Kopf, 
Rs.: Quadratum incusum, darin Sternornament, BMC 34, SNG v. Aul. 2082, 1,12 g 
2 Stück 	 IV+ 	85,- 

64 	- Smyrna, Bronzemünze, 190 - 10, Vs.: belorb. Kopf des Apollo n. r., Rs.: EPM0- 
KAH/ - NY0E0Y, BMC 103, 0 21 mm 	 Rs. dezentriert, dunkle Patina III- 	80,- 

65* 	Lydia, vor Kroisos, 650 - 561, Stater, Vs.: Protome von Löwe u. Stier einander zuge- 
wandt, Rs.: zwei Quadrata incusa, SNG v. Aul. vgl. 2874, BMC 38 f, 10,35 g 	IV- 	1.500,- 

66* 	Pamphylia, Aspendos, Stater, 385 - 370, Vs.: zwei Ringer, Rs.: Schleuderer, rechts 
Triskeles, BMC 15 ff, 10,83 g 	 IV/III- 	500,- 

67* 	- Stater, ähnl. wie vor, zwischen den Ringern E, Rs.: Schleuderer n. r., davor Keule 
u. Triskeles, dah. EETFEAIY, SNG Kop. 240, 8,93 g 	 IV 	280,- 

68* 	-Side, Stater, 375 - 333., Vs.: Athena steht n. I., hält Nike, Schild u. Speer, links i. F. 
Granatapfel, Rs.: Apollo steht n. I., hält Patera über Altar, dah. pamphylische 
Legende, BMC 9, SNG v. Aul. 4771, 10,36 g 	 200,- 

69* 	Kilikien, Tarsos, Stater, 361 - 334, Vs.: Baaltars mit Adler, Kornähre, Traube u. 
Lotoszepter thront n. I., dah. aramäische Schrift, Rs.: Tierkampf: Löwe über Stier, 
darüber aramäische Schrift (Mazdai), BMC 52, Levante vgl. 105, 10,81 g 	 IV/III 	750,- 

70* 	Syria, Königreich, Seleukos IV., Philopator, 187 -175, Tetradrachme, Vs.: diadem. 
Kopf n. r., Rs.: Apollo sitzt n. I. auf Omphalos, hält Pfeil u. Bogen, links Kranz u. 
Palmzweig, BAEIAME - ZEAEYKOY, BMC 13, 16,60 g 	 IV 	550,- 

71 	- Demetrios I., Soter, 162 -150, Drachme, 161, Vs.: diadem. Kopf n. r., Rs.: Füllhorn, 
BPMAMI AHMHTPIOY EQTHPOE, BMC 37 	 IV 	160,- 
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72* 	-Antiochus VIII. Grypos, 121 - 96, Tetradrachme, Vs.: diadem. Kopf n. r., Rs.: Zeus 
steht n. I., Mondsichel über dem Kopf, hält Stern u. Zepter, BAZIAES1Z ANTIOXOY 
EFIRDANOYE, alles in Lorbeerkranz, BMC 14, Hougthon 12, 16,37 g 	 III 	900,- 

73* 	- Antiochus IX. Kyzikenos, 113 - 95, Vs.: diadem. Kopf n. r., Rs.: Athena steht n. I., 
hält Nike, Speer u. Schild, BAEIAMI ANTIOXOY 01AOTIATOPOZ, alles in 
Lorbeerkranz, BMC 11, Newell SMA 396, 15,79 g 

	
III 	1.200,- 
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III 	1.200,- 

74* 	Phönikia, Arados, Drachme, 174 - 110, Vs.: Biene zwischen 1- B, Rs.: Hirsch n. r. 
vor Palme, rechts APAAIQN, BMC 150, 4,10 g 	 111-IV 	220,- 

75 	Judaea, Herod Archelaus, 4 v. bis 6 n. Chr., Lepton, Vs.: Anker, Rs.: 
Doppelfüllhörner, dazu Agrippa 1., 37 - 44, Quadrans, Vs.: Baldachin, Rs.: drei 
Ähren, Maltiel-Gerstenfeld 80 u. 129 	 2 Stück IV 	70,- 

76* 	Persien, Arsakiden, Darius, 70 v. Chr., Drachme, Vs.: diadem. Büste n. 1., Rs.: 
Arsaces 1. thront n. r. und hält Bogen, Sellwood 36,4, 4,12 g 	 IV 	60,- 

77* 	- Vardones 1., 40 - 45 n. Chr., Tetradrachme, Vs.: Büste n. 1., Rs.: König thront n. r., 
vor ihm steht Tyche, Sellw. 64, 12,69 g 	 IV 	240,- 

78* 	India - Baktria, Königreich, Eukratides, 171 - 135, Tetradrachme, Vs.: diadem., 
drap. Büste n. r., Rs.: BAEIAEÜE EYKPATIAOY, Apollo steht v. v., hält Pfeil u. 
Bogen, Mitchiner 164m, SNG Kop. 269, 16,68 g 	 IV 	650,- 

79* 	Afrika, Aegyptos, Ptolemaios XII. Neos Dionysos, 80 - 51, Tetradrachme, 80/79, 
Vs.: diadem. Kopf n. r., Rs.: Adler auf Blitz n. 1., BMC 2, 13,98 g 	 IV-IV- 	100,- 

80* 	- Karthago, Sikulo-punische Prägung, Tetradrachme, 2. Hälfte 4. Jh. v. Chr., Vs.: 
Quadriga n. 1. , Wagenlenker wird von n. r. fliegender Nike bekränzt, i. A. punische 
Schrift, Rs.: Kopf der Tanit mit Ährenkranz n. 1. umgeben von vier Delphinen, SNG 
München 1590, 16,44 g 	 111-IV 1.500,- 

81* 	- Tetradrachme, 325 300, Vs.: Kopf des Herakles in Löwenskalp n. r., Rs.: 
Pferdekopf n. 1. vor Palme, davor e, unten punische Schrift, SNG Ashmol. -vgl. 
2164, SNG München -, 16,92 g 	 III 	1.500,- 

82* 	- Tetradrachme, 325 - 300, ähnl. wie vor, SNG Kop. 90/984, 16,88 g 	 IV+ 	1.000,- 

83* 	- Elektron-Shekel, 320- 310, Vs.: Kopf der Tanit mit Ährenkranz n. I Rs.: Pferd steht 
n. r., SNG Kop. 975, SNG Ashmol. 2168, 7,34 g 	 Elektron IV 	1.800,- 

84* 	- 1 1/2 Shekel (Tridrachme), Vs.: Kopf der Tanit mit Ährenkranz n. 1., Rs.: Pferd n. r. 
mit zurückgewandtem Kopf, SNG Kop. 392, 8,73 g 	 dunkle Silberpatina IV 	480,- 

85 	- Bronzemünze, 250 - 200, Vs.: Kopf der Tanit mit Ährenkranz n. 1., Rs.: Pferdekopf 
n. r., davor Kreis, SNG Kop. Szaivert 6662, 0 20 mm 	 dunkle Patina IV 	30,- 

Römische Münzen 

Republik 
86* 	Aes Grave, Tuder, reduzierte Serie, Triens nach 268 v. Chr., Vs.: Hand zwischen vier 

Wertpunkten, Rs.: zwei Keulen, umher vier Punkte, dazwischen Buchstaben, 
Haeberlin Tf. 81, S. 232, Nr. 91, SNG Kop. 64, 20,44 g 	 1V-1V- 360,- 

87* 	- Quadrans, Urbane Semilibral-Serie, 241 - 235, Vs.: Kopf des Herkules n. 1., dah. 
drei Wertpunkte, Rs.: Prora n. r., darunter drei Wertpunkte, Crawf. 25,7, Syd. 75, 
Haeberl. 76-78, 57,73 g 	 IV 	240,- 

88* 	Victoriat, anonym, 211 - 208, Vs.: belorb. Kopf des Jupiter n. r., Rs.: Victoria steht 
n. r. und bekränzt vor ihr stehende Trophäe, i. A. ROMA, Crawf. 70, Syd. - 

	

dunkle Patina IV 	100,- 

89* 	Quinar, anonym, 211, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r., Rs.: Dioskuren n. r., i. A. 
ROMA, Crawf. 44,6, Syd. 141 	 dunkle Silberpatina IV 	90,- 

14 



81 

90" 	Victoriat, anonym, 206 — 195, Vs.: belorb. Kopf des Jupiter n. r., Rs.: Victoria steht 
n. r. und bekränzt vor ihr stehende Trophäe, dazwischen aufrechter Fulmen, Crawf. 
120,1, Syd. 256 	 IV+ 	100,- 
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91 	Denar, 120, M. Tullius, Vs.: behelmter Kopf der Roman. r., dah. ROMA, Rs.: Victoria 
mit Palmzweig in Quadriga n. r., über den Pferden Kranz, i. A. M. TVLLI, Crawf. 281, 
Syd. 531 	 IV 	65,- 

92* 	Denar, Mzst in Spanien? 77 - 75, Cnaeus Cornelius Lentulus Marcellius, Vs.: dia- 
dem. Büste des Genius n. r., dah. Zepter, oben G.P.R., Rs.: Globus zwischen Ruder 
u. Zepter zwischen EX - SC, unten CN. LEN.Q, Crawf. 393, Syd. 752 	 IV 	100,- 

93 	Denar, 47, P. Plautius Plancus, Vs.: Kopf der Medusa v. v., Rs.: Victoria mit 
Palmzweig hält vier Pferde, unten PLANCVS, Crawf. 453, Syd. 659 	 IV-IV- 	80,- 

94* 	Denar, 47 - 46, C. Julius Caesar, Vs.: diadem. Kopf der Venus n. r., Rs.: Aeneas 
schreitet n. I., hält Palladium und trägt Anchises auf seiner Schulter, rechts i. F. CAE- 
SAR, Crawf. 458,1, Syd. 1013 	 III 	300,- 

Kaiserzeit 

95" 	Augustus, 27 v. - 14 n. Chr., As. Vs. zwei längl. Gegenstempel: (T)IB IMP und IMP 
AVG, Giard 490 	 grüne Patina IV 	200,- 

96* 	- As, Vs.: Gegenstempel: VAR = VARVS PQ Römischer Stadthalter in Germanien, 
+ 9 n. Chr., Rs.: Gegenstempel: AVG 	 grüne Patina IV-V 	300,- 

97* 	- u. Agrippa, As von Nemausus, 20 -10 v. Chr., Vs.: Köpfe von Agustus u. Agrippa, 
darauf zwei Gegenstempel: Kreis mit Kreuz und IMP, Rs.: Krokodil vor Palme n. r., 
oben COL - NEM, RIC 155 var. 	 grüne Patina IV-V 	200,- 

98 	- As, ähnl. wie vor, Vs.: Gegenstempel: IMP und AVG, Rs.: Gegenstempel: JR in 
Kreis 	 hellgrüne Patina IV-IV 	250,- 

99" 	- As. ähnl. wie vor, Vs.: Gegenstempel: IMP 	 hellgrüne Patina IV-V 	200,- 

100* - As, ähnl. wie vor, Vs.: Gegenstempel: Kreuz in Kreis und IMP 	grüne Patina IV-V 	200,- 

101 	Nero, 54 - 68, Syrien, Seleukis u. Pieria, Antiochia, Tetradrachme, Vs.: belorb. Kopf 
n. r., Rs.: Adler auf Donnerkeil n. r., davor Kugel u. Palmzweig, links AIP e = 62/63, 
BMC 195 - 97, SNG Kop. 156 	 IV 	150,- 

102* - Tetradrachme, 66/67, Aegypten, Alexandria, Vs.: Kopf mit Strahlenkrone n. 1., Rs.: 
Schiff des Kaisers unter Segel n. r., Geißen 184, Dattari 263 	 IV 	90,- 

103" - u. Claudius, Drachme, Kappadokien, Kaiseraea, Vs.: belorb. Kopf des Nero n. r., 
Rs.: belorb. Kopf des Claudius n. r., SNG v. Aul. 6355 var., 3,75 g 	 R IV 	350,- 

104* Vespasian, 69 - 79, Denar, Philippi, 69 - 70, Vs.: IMP CAES VESPAS AVG, belorb. 
Kopf n. r., Rs.: AVG darunter D in Kranz, RIC 311, Coh. 37, BMC 427, 3,23 g 	R III 	850,- 

105* - Denar, Ephesos, 71, Vs.: IMP CAESAR VESPAS AVG COS III TR P P P, belorb. Kopf 
n. r., Rs.: CONCORDIA AVG, i. A. EPHE, Geres sitzt n. I., hält Kornähren, Mohnkapsel 
u. Füllhorn, RIC 329, Coh. 67, BMC 453 	 R III 	850,- 

106* Traian, 98 -117, Dupondius, 114-117, Vs.: IMP CAES NER TRAIANO OPTIMO AVG 
GER DAC P M TR P COS VI P P, drap. Büste n. r., Rs.: SENATVS POPVLVSQVE 
ROMANVS, Fortuna sitzt n. 1., hält Ruder u. Füllhorn, i. A. FORT. RED SC, RIC 653, 
Coh. 160 	 grüne Patina IV 	140,- 

107 	- As, 114-117, Vs.: belorb., drap. Büste n. r., Rs.: SENATVS POPVLVSQVE 
ROMANVS, Victoria steht n. r., hält Kranz u. Palmzweig, RIC 675, Coh. 355 

grüne Patina IV- 	50,- 
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103 

108 

110 

108* Hadrian, 117 - 138, Sesterz, 119-121, Vs.: IMP CAESAR TRAIANVS HADRIANVS 
AVG P M TR P COS III, belorb. Kopf n. r., Rs.: LIBERTAS PVBLI . CA ., Libertas sitzt 
n. I., hält Zweig u. Zepter, RIC 583 b, BMC 1191 var. 	 IV-/IV 	150,- 

109 	Marc Aurel, 161 -180, Sesterz, 161/62, Vs.: IMP CAES M AVREL ANTONINVS AVG 
P M, belorb. Kopf n. r., Rs.: SALVTI AVGVSTOR TR P XVI, i. A. COS III, Salus steht 
n. I., hält Petera über Altar, darauf Schlange, RIC 836, Coh. 555 	 IV- 	100,- 

110* Lucius Verus, 161 - 169, Denar, Vs.: L VERVS AVG ARM PARTH MAX, belorb. Kopf 
n. r., Rs.: TR P VI IMP 1111 COS II, i. A. PAX, Pax steht n. I., hält Zweig u. Füllhorn, RIC 
561, Coh. 126, BMC 426 	 100,- 
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111* - Sesterz, unter Marc Aurel geprägt, Vs.: DIVVS VERVS, Kopf n. r., Rs.: CON- 
SECRATIO SC, Adler steht n. r. auf Globus, RIC 1509, Coh. 56 	grüne Patina 

112* Julia Domna, Gern. des Septimius Severus, Denar, 196-211, Vs.: IVLIA AVGVSTA, 
drap. Büste n. r., Rs.: MATER DEVM, Cybele thront n. 1. zwischen zwei Löwen, hält 
Zweig u. Zepter, RIC 564, Coh. 123 

113 	Caracalla, 198 - 217, Denar, 202-210, Vs.: ANTONINVS PIVS AVG, belorb., drap. 
Büste n. r., Rs.: PONTIF TR P VIII COS II, Salus sitzt n. 1. und füttert Schlange auf 
Altar aus Patera, RIC 82, Coh. 422 

114 	Elagabal, 218 - 222, As, vor 222, Vs.: IMP CAES M AVR ANTONINVS AVG, belorb., 
drap. Büsten. r., Rs.: MARS VICTOR, Mars schreitet n. r., hält Speer u. geschulterte 
Trophäe, RIC 364, BMC 371 

115 	Philipp I., 244 - 249, Antoninian, Vs.: IMP PHILIPPVS AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: 
FIDES EXERCITVS, vier Feldzeichen, RIC 62, Coh. 50 

116* Postumus, 260 - 269, Antoninian, 260/61, Köln, Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, 
geharn. Büste n. r., Rs.: SALVS PROVINCIARVM, Flußgott lagert n. 1., hält Stab u. 
langes Schilfrohr, lehnt mit Ellbogen auf Krug aus dem Wasser fließt, zu seinen 
Füßen Prora, Elmer 123, Cunetio 2372 

117" - Antoninian, 260/61, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: HERC DEVSONIENSI, Hercules 
steht n. r. auf Keule gestützt, hält Bogen u. Löwenskalp, E. 124, Cun. 2379, Coh. 
91/92 

118" - Antoninian, 260/61, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: VICTORIA AVG, Victoria eilt n. 1., 
hält Kranz u. Palmzweig, zu ihren Füßen sitzt Gefangener, E. 125, Cun. 2375, 
Coh. 377 

119 	- Antoninian, 260/61, Köln, ähnl. wie vor, E. 125, Cun. 2376, Coh. 377 

120* - Antoninian, 260/61, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: VIRTVS AVG, Hercules steht n. r. 
auf Keule gestützt, hält Bogen u. Löwenskalp, E. 126, Cun. 2377, Coh. 418 

121 	- Antoninian, 260/61, Köln, ähnl. wie vor, E. 126, Cun. 2377, Coh. 418 

122* - Antoninian, 260/61, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: P M TR P COS II P P, der Kaiser 
in Harnisch steht n. 1., hält Globus u. Speer, E. 129/185, Cun. 2387, Coh. 243 

123" - Antoninian, 260/61, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: LAETITIA AVG, Galeere (wird 
immer wieder als Rheinschiff bezeichnet, ist aber als Laetitia-Typ auch bei früheren 
Herrschern häufiger zu finden) auf Wellen mit Ruderern u. Steuermann, E. 130, Cun. 
2385, Coh. 167 	 min. Schrötlingsriß 

124* - Antoninian, 260/61, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: HERC DEVSONIENSI, Hercules steht 
n. r. auf Keule gestützt, hält Bogen u. Löwenskalp, E. 131, Cun. 2383, Coh. 91 

125* - Antoninian, 260/61, Köln, Rs.: VICTORIA AVG Victoria eilt n.l., hält Kranz u. 
Palmzweig, vor ihr sitzt Gefangener, E. 132, Cun. 2381, Coh. 377 

126 	- Antoninian, 260/61, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: FIDES MILITVM, Fides steht n. I. 
und hält in jeder Hand Feldzeichen, E. 133, Cun. 2386, Coh. 67 

127* - Antoninian, 260/61, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: LAETITIA, i. A. AVG, Galeere, E. 
186, Cun. 2385 var., Coh. 167 

18 

IV 250,- 

80,- 

IV 50,- 

IV 50,- 
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III 140,- 
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III- 220,- 

III 180,- 

III 100,- 

260,- 
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129* — Antoninian, 262, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: VIRTVS AVG, Mars steht n. r., hält 
Speer u. Schild, E. 190, Cun. 2400, Coh. 419 	 min. Schrötlingsriß 	III 200,- 

130* —Antoninian, 262, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: HERCVLI PACIFERO, Hercules steht 
n. 1., hält Zweig, Keule u. Löwenskalp, Eimer 229, Cun. 	Coh. 101 	 III 120,- 

131 — Antoninian, 262, Köln, ähnl. wie vor, Eimer 299, Cun. 	Coh. 101 IV 90,- 
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132 	- Antoninian, 262, Köln, Rs.: P M TR P COS III P P, der Kaiser in Harnisch steht n. 
I., hält Globus u. Speer, E. 288, Cun. 2391, Coh. 261 	 min. Schrötlingsriß IV 	90,- 

133* - Antoninian, 262, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: IOVI PROPVGNATORI, Jupiter steht 
n. I., Kopf n. r., hält Blitzbündel u. Adler, E. 289, Cun. 2401, Coh. 155 

	

Rs. kleiner Stempelfehler III 	150,- 

134* - Antoninian, 262, Köln, ähnl. wie vor, jedoch Rs. 10V1 PROPVGNAT, E. 290, Cun. 
2402, Coh. 153 	 IV 	100,- 

135* - Antoninian, 262, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SALVS AVG, Salus steht n. I., hält 
Ruder und opfert aus Patera auf Altar um die sich Schlange windet, E. 301, Cun. 
2392, Coh. 339 	 IV+ 	150,- 

136* - Antoninian, 262, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: MINER FAVTR, Minerva eilt n. I., hält 
Zweig, Speer u. Schild, E. 313, Cun. 2397, Coh. 195 	 IV+ 	100,- 

137* - Antoninian, 262, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: NEPTVNO REDVCI, Neptun steht n. 
I., hält Delphin u. Dreizack, links Prora, E. 314, Cun. 2398, Coh. 205 	 III 	500,- 

138* - Antoninian, 262, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: MONETA AVG, Moneta steht n. I., 
hält Waage u. Füllhorn, E. 336, Cun. 2413, Coh. 199 	 IV+ 	100,- 

139 	- Antoninian, 262, Köln, ähnl. wie vor, E. 336, Cun. 2413, Coh.199 	 IV 	90,- 

140* - Antoninian, 263/65, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SPEI PERPETVAE, Spes steht n. 
I., hält i. d. Rechten den Saum ihres Gewandes, i. d. Linken Blume, E. 312, Cun. 
Coh. 361, RIC 88 	 RR IV 	3.600,- 

141" - Antoninian, 263/65, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: HERC DEVSONIENSI, Hercules 
mit Keule u. Löwenskalp steht n. I. in viersäuligem Tempel, E. 316, Cun. 2409, Coh. 
98 	 IV 	300,- 

142* - Antoninian, 263/65, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: P M TR P 1111 COS 1111 P P, Mars 
schreitet n. r., hält Speer u. geschulterte Trophäe, E. 332, Cun. 2406, Coh. 273 	III 	140,- 

143 	- Antoninian, 263/65, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: PAX AVG, Pax eilt n. I., hält Zweig 
u. Zepter, E. 333, Cun. 2405, Coh. 220 	 IV 	90,- 

144* - Antoninian, 263/65, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: FELICITAS AVG, Felicitas steht 
n. I., hält Caduceus u. Füllhorn, E. 335/598, Cun. 2414, Coh. 39min. Schrötlingsriß III 	250,- 

145 	- Antoninian, 263/65, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: PROVIDENTIA AVG, Providentia 
steht n. I., hält Kugel u. langes Zepter, E. 337, Cun. 2415, Coh. 295 	 IV+ 	80,- 

146* - Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: VIRTVS AVG, der Kaiser steht n. I., 
hält Speer und bekränzt vor ihm stehende Trophäe an deren Fuß zwei Gefangene 
sitzen, E. 292, Cun. Coh. 434 	 2. bekanntes Exemplar RRR IV 	9.000,- 

147* - Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: VIRTVS AVG, der Kaiser steht n. r., 
hält langen Speer u. Rundschild, vor ihm auf dem Boden sitzt Gefangener, E. 291, 
Cun. 2427, Coh. 427 	 R 111-1V 1.500,- 

148* - Antoninian, 266, Köln, ähnl. wie vor, aber Rs. ohne Gefangenen, E. Cun. Coh. 
428 	 RR IV 	1.400,- 

149* - Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SAECVLO FRVGIFERO, geflügelter 
Caduceus, E. 381, Cun. 2426, Coh. 333 	 III- 	220,- 
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150* — Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SERAPI COMITI AVG, Serapis steht 

mit erhobener Rechten n. I. und hält Zepter, zu seinen Füßen Prora, E. 383, Cun. 
2421, Coh. 358 	 IV+ 	140,- 

	

151* — Antoninian, 266, Köln, ähnl. wie vor, Rs. ohne Prora, E. 383, Cun. 2437, Coh. 360 III— 	140,-- 
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152" - Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: FORTVNA AVG, Fortuna sitzt n. 1., 
hält Ruder u. Füllhorn, E. 384, Cun. 2424, Coh. 81 	min. Schrötlingsriß R IV+ 	650,- 

153* - Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: FORTVNA AVG, Fortuna steht n. I., 
hält Ruder u. Füllhorn, E. 385, Cun. 2425, Coh. 80 	 IV 	75,- 

154" -Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: MARS VICTOR, behelmter Mars steht 
n. 1., hält Schild u. Lanze, E. 389, Cun. 2422, Coh. 191 	 R III 	380,- 

155* - Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: PIETAS AVG, Pietas steht n. 1. zwi-
schen zwei Kindern und hält zwei weitere Kinder auf ihren Armen, E. 395, Cun. 
Coh. 230 	 350,- 

156* - Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: DIANAE LVCIFERAE, Diana steht n. 
r. und hält mit beiden Händen Fackel, E. 396, Cun. 2430, Coh. 33 	 III 	300,- 

157* -Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: DIANAE LVCIFERE, Diana mit Köcher 
auf dem Rücken n. r., hält mit beiden Händen Fackel, E. - vgl. 397 (ohne Hirschkuh), 
Cun. Coh. - 	 RR III 	2.000,- 

158* - Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: DIANAE REDVCI, Diana führt Hirsch 
n. r. und hält Bogen, E. 398, Cun. 2429, Coh. 35, RIC 300 	 RR 111-IV 1.000,- 

159* - Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: MERCVRIO FELICI, Merkur steht v. 
v. Kopf n. r., hält Geldbeutel u. Caduceus, E. 413, Cun. 2419, Coh. 192 

	

min. Schrötlingsriß IV+ 	150,- 

160* - Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SALVS POSTVMI AVG, Salus steht 
n. r. und füttert Schlange aus Patera, E. 414, Cun. Coh. 350 	 IV+ 	150,- 

161* - Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SALVS AVG, Asklepios steht n. r. und 
hält Schlangenstab, rechts zu seinen Füßen Kugel, E. 415, Cun. 2435, Coh. 336 	III 	140,- 

162" -Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: FIDES EXERCITVS, vier Feldzeichen, 
E. 417, Cun. 2432, Coh. 65 	 min. Schrötlingsriß III- 	250,- 

163* - Antoninian, 266, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SALVS EXERCITI, Asklepios steht v. 
v. und hält Schlangenstab, rechts zu seinen Füßen Kugel, E. 418, Cun. 2433, 
Coh. 348 	 R 11-111 	750,- 

164* - Antoninian, 266/67, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SAECVLI FELICITAS, der Kaiser 
in Harnisch steht n. r., hält Speer u. Globus, E. 593, Cun. 2444, Coh. 331 	 III 	120,- 

165* - Antoninian, 267, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.:VIRTVTI AVGVSTI, Herkules steht n. 
r., Rechte in die Hüfte gestützt, hält Keule u. Löwenskalp, E. 390 var., Cun. 2442, 
Coh. 452 	 R III 	500,- 

166* - Antoninian, 267, Köln, ähnl. wie vor, E. 390 var., Cun. 2443, Coh. 452 	R IV+ 	300,- 

167" - Antoninian, 267, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: VBERTAS AVG, Uberitas steht n. 1., 
hält Geldbeutel u. Füllhorn, E. 394a, Cun. 2440, Coh. 365 	 III 	175,- 

168* - Antoninian, 268, Köln, Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: 
HERCVLI INVICTO, Hercules steht n. I. mit Löwenskalp und Keule, rechter Fuß auf 
gefallener Amazonenkönigin, E. Cun.-, Coh. 124, RIC 305 	 RRR IV+ 	7.000,- 

169* - Antoninian, 268, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: P M TR P VIIII COS 1111 P P, Bogen, 
Keule und Köcher, E. 561, Cun. 2447, Coh. 281 	 IV+ 	600,- 

170" - Antoninian, 268, Köln, ähnl. wie vor, E. 561, Cun. 2447, Coh. 281 	 IV 	320,- 
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171* -Antoninian, 268, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: IOVI STATORI, Jupiter steht v. v., Kopf 
n. r., hält langes Zepter u. Blitzbündel, E. 563, Cun. 2449, Coh. 159 	 III 	150,- 

172* - Antoninian, 268, Köln, Vs.: POSTVMVS AVG, nacktes Brustb. mit Strahlenkrone, 
Keule u. Löwenfell n. 1., Rs.: PAX AVG, Pax steht n. 1., hält Zweig u. Zepter, E. 564, 
Cun. 2446, Coh. 218 	 min. Schrötlingsriß R 111-IV 2.400,- 

173* - Antoninian, 268, Köln, ähnl. wie vor, E. 564, Cun. 2446, Coh. 218 
	

R IV 	700,- 

174* - Antoninian, 268, Köln, Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: 
PAX AVG, Pax steht n. 1., hält langes Zepter u. Zweig, E. 567, Cun. 2451, Coh. 215 III 	160,- 

175 	-Antoninian, 268, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: OR1ENS AVG, Sol eilt n. I., hebt rechte 
Hand u. hält Peitsche, links i. F. P, E. 568, Cun. 2454, Coh. 213 	 IV 	80,- 

176* - Antoninian, 268, Köln, ähnl. wie vor, Rs. ohne P i. F., E. 569, Cun. 2451, Coh. 213 IV+ 	150,- 

177 	- Antoninian, 268, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: COS III, geflügelte Nemesis steht n. 
r. und hält langen Palmzweig, E. 586, Cun. 2455, Coh. 31 	 IV 	100,- 

178* - Antoninian, 268, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: RESTITVTOR GALLIAR, der Kaiser 
steht n. 1., rechter Fuß auf Gefangenem und reicht vor ihm kniender Gallia die Hand, 
E. 588, Cun. Coh. 312 	 RR IV/IV+ 1.500,- 

179* - Antoninian, 268, Köln, ähnl. wie vor, jedoch Rs. REST GALLIAR, E. 588, Cun. 
Coh. 312 	 min. Schrötlingsriß RR IV+ 	2.500,- 

180* - Antoninian, 268, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: REST ORBIS, der Kaiser steht n. r., 
hält langes Zepter und reicht vor ihm kniender weibl. Gestalt mit Füllhorn die Hand, 
E. 592, Cun. Coh. 323 	 unregelm.Rand R IV+ 	1.200,- 

181* - Antoninian, 268, Köln, ähnl. wie vor, E. 592, Cun. Coh. 323 
	

R IV 	500,- 

182* - Antoninian, 268/69, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: PAX AVG, Pax steht n. 1., hält 
Zweig u. Zepter, links i. F. P, E. 566, Cun. 2453, Coh. 215 	 III 	300,- 

183* - Antoninian, 269, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: COS V, geflügelte Nemesis steht 
n. r. und hält langen Palmzweig, E. 591, Cun. 2461, Coh. 32 	 III 	200,- 

184* - Antoninian, 269, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: IMP .X. Cos .V., geflügelte Nemesis 
steht n. r. und hält langen Palmzweig, E. 597, Cun. 2462, Coh. 144 	 IV 	400,- 

185" - Antoninian, 269, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: P M TR P X COS V P P, Victoria steht 
n. r., linken Fuß auf Globus und schreibt auf Schild VOT XX, E. 595, Cun. 2469, Coh. 
285 	 Randfehler R IV 	500,- 

186* - Antoninian, 269, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: P M TR P X COS V P P, der Kaiser 
steht v. v., Kopf n. 1., hält Zweig u. Zepter, E. 596, Cun. 2470, Coh. 286 	RR 111-IV 1.200,- 

187* - Antoninian, 269, Köln, ähnl. wie vor, E. 596, Cun. 2470, Coh. 286 
	

RR IV 	600,- 

188* - Antoninian, 267, Mailand, Vs.: IMP POSTVMVS AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: 
FIDES.EQVIT, i. A. P, Fides sitzt n. 1., hält Patera u. Feldzeichen, E. 612, Cun. 2479, 
Coh. 57 	 IV+ 	150,- 

189* - Antoninian, 267, Mailand, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: VIRTVS EQVIT, i. A. T, Mars schrei- 
tet n. r., hält Schild u. Speer, E. 617, Cun. 2495, Coh. 442 	 Silbersud III 	200,- 
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190* - Doppelsesterz, Köln, Vs.: IMP C M CASS LAT POSTVMVS P AVG, geharn. Büste 
n. r., Rs.: VICTORIAE AVG, zwei Victorien befestigen Schild an Palmbaum, an dem 
zwei Gefangene sitzen, Bastien 40, E. - 	 feine dunkelgrüne Patina R 111-IV 3.500,- 

191* - Doppelsesterz, Köln, Vs.: IMP C M CASS LAT POSTVMVS P F AVG, geharn. Büste 
n. r., Rs.: FIDES MILITVM, Fides steht n. 1. und hält in jeder Hand Feldzeichen, B. 
77, E. 233 	 feine grüne Patina IV+ 	2.200,- 

192* - Doppelsesterz, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: LAETITIA, i. A. AVG, Galeere n. r., B. 
87, E. 243 	 Vs.dünne Patina, Rs. etwas rauh IV+ 	1.600,- 

193* - Doppelsesterz, Köln, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Triumphbogen mit Trophäe über 
Bogen über Fries mit FELICITAS, i. A. AVG, B. 156, E. 200 	feine grüne Patina IV 	1.200,- 

194* Marius, 268, Antoninian, Köln, Vs.: IMP C MARIVS P F AVG, geharn. Büsten. r., Rs.: 
SAEC FELICITAS, Felicitas steht n. 1., hält Caduceus u. Füllhorn, E. 630 	 111-IV 	220,- 

195* - Antoninian, Köln, ähnl. wie vor, E. 630 	 IV 	200,- 

196 	Victorinus, 269 - 270, Antoninian, Köln, Vs.: IMP C PIAV VICTORINVS P F AVG, 
geharn. Büste n. r., Rs.: PAX AVG, Pax steht n. (.,hält Zweig u. Zepter, rechts i. F. 
Stern, links V, E. 651 	 IV+ 	60,- 

197 	Aurelian u. Vabalath, 270 - 275, Antoninian, Vs.: VABALATHVS V. C. R. IMP D R, 
belorb., drap. Büste n. r., Rs.: IMP C AVRELIANVS AVG, i. A. S, geharn. Büste mit 
Strahlenkrone n. r., RIC 381, Coh. 	 IV+ 	50,- 

198 	Probus, 276 - 282, Antoninian, Rom, Vs.: IMP PROBVS AVG, geharn. Büste n. r., 
Rs.: ADVENTVS AVG, der Kaiser mit erhobener Rechten u. Zepter zu Pferd n. 1., 
davor Gefangener, RIC 156, Coh. 41 	 Silbersud III 	60,- 

199 	Diocletian, 284 - 305, Antoninian, Antiochia, 293-95, Vs.: IMP C C VAL DIOCLE- 
TINAVS P F AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: CONCORDIA MILITVM, der Kaiser steht 
n. r. vor Jupiter mit Victoriola, RIC 322, Coh. 34 	 dünner Silbersud III- 	40,- 

200 - Follis, Alexandria, Vs.: DN DIOCLETIANO BAEATISS, belorb. Büste in 
Königsmantel n. r., Rs.: PROVIDENTIA DEORVM, Providentia steht n. 1. vor Quies 
mit Zweig, RIC 109 	 60,- 

201 	- Folles, Trier, Vs.: IMP DIOCLETIANVS AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: Genius 

	

z.T. Silbersud, 3 Stück IV+ 	110,- 

202* Galeria Valeria, Tochter des Diocletian, 2. Frau des Galerius, Follis, Alexandria, 311, 
Vs.: GALER VALERIA AVG, diadem., drap. Büste n. r., Rs.: VENERI VICTRICI, Venus 
steht n. I. und hält Apfel, RIC 129 	 dünner Silbersud III- 	150,- 

203 	Maximianus Herculius, 286 - 310, Antoninian, Tripolis, 285-90, Vs.: IMP C M AVG 
VAL MAXIMIANVS P F AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: 10V1 CONSERVATORI AVGG, 
der Kaiser u. Jupiter stehen einander gegenüber, i.A. XXI darTR RIC 626, Coh. 371 

	

dünner Silbersud IV+ 	70,- 

204* - Antoninian, Lugdunum, 289, Vs.: IMP C MAXIMIANVS P F AVG, geharn. Büste n. 
r., Rs.: VITVTI AVGG, Hercules n. r. mit Löwen kämpfend, hinter ihm Keule u. Victoria, 
RIC - vgl. 460 	 R IV+ 	80,- 

205 	- Antoninian, Alexandria, 305-306, Vs.: IMP C MAXIMIANVS P F AVG, geharn. Büste 
n. r., Rs.: CONCORDIA MILITVM, der Prinz in militär. Kleidung steht n. 1. und erhält 
von vor ihm stehendem Jupiter Victoriola, RIC 59 b 	 IV 	60,- 
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206 — Follis, Rom, 300-301, Vs.: MAXIMIANVS NOB CAES, belorb. Kopf n. r., Rs.: 
SACRA MON VRB AVGG ET CAESS N N, Moneta steht n. I., hält Waage u. Füllhorn, 
RIC 102b III IV 	80,- 

207 	— Follis, Lugdunum, 301-303, Vs.: IMP MAXIMIANVS AVG, belorb., geharn. Büste 
n. r., Rs.: GENIO POPVLI ROMANI, Genius steht n. I., hält Patera u. Füllhorn, RIC 
108b 	 IV 	40,- 

208 	— Follis, Trier, Vs.: MAXIMIANVS NOBIL C, belorb., geharn. Büste n. r., Rs.: GENIO 
POPVLI ROMANI, Genius steht n. I., hält Patera u. Füllhorn, RIC 594b 	 III 	90,- 

209* — Follis, Trier, 303-305, Vs.: IMP MAXIMIANVS P AVG, belorb., geharn. Büste n. r., 
Rs.: GENIO POPVLI ROMANI, Genius steht n. I., hält Patera u. Füllhorn, RIC 576b 	III 	90,- 
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210* - Follis, Aquileia, 306-307, Vs.: IMP C MAXIMIANVS P F AVG; Vs.: lorbeer-behelmte 
Büste mit Speer u. Schild n. 1., Rs.: FIDES MILITVM AVGG ET CAESS N N, Fides 
steht n. 1., hält in jeder Hand Feldzeichen, RIC 77a 

211 	Constantius 1., 305 - 306, Follis, Ticinum, 300-303, Vs.: CONSTANTIVS NOB 
CAES, belorb. Kopf n. r., Rs.: SACRA MONET AVGG EX CAESS NOTR, Moneta steht 
n. 1., hält Waage u. Füllhorn, RIC 46a 	 Rs. dünner Silbersud 

212* - Follis, Lugdunum, 301-303, Vs.: CONSTANTIVS NOB CAES; behelmte, geharn. 
Büste mit geschultertem Speer n. 1., Rs.: GENIO POPVLI ROMANI, Genius steht n. 
1., hält Füllhorn u. Patera über Altar, RIC 141 

213* - Follis, Ticinum, 308, Vs.: DIVO CONSTANTIO AVG, verschleierter Kopf n. r., Rs.: 
MEMORIA DIWI CONSTANTI, Adler auf Schrein mit zwei geschlossenen Türen, 
RIC 97 

214* Maximinus II., 309 - 313, Follis, Alexandria, 308-10, Vs.: GAL VAL MAXIMINVS 
NOB CAES, belorb. Kopf n. r., Rs.: GENIO CAESARIS, Genius steht n. I., hält Patera 
u. Füllhorn, RIC 99a 

215* - Follis, Antiochia, 311-12, Vs.: IMP C GAL VAL MAXIMINVS P F AVG, belorb. Kopf 
n. r., Rs.: VIRTVTI EXERCITVS, Virtus schreitet mit geschulterter Trophäe n. r., 
RIC 163b 

216* Maxentius, 306 - 312, Follis, Aquileia, 307, Vs.: IMP C MAXENTIVS P F AVG, 
belorb., geharn. Büste n. r., Rs.: CONSERV VRB SVAE, Roma sitzt n. 1. in viersäuli-
gem Tempel, vor ihr steht Maxentius mit Zepter, dazwischen sitzt Gefangener, RIC 
113 

217* - Follis, Ostia, 309, Vs.: IMP C MAXENTIVS P F AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: AETER-
NITAS AVG N, Gastor u. Pollux stehen v. v. , halten Zepter und je ein Pferd am Zügel, 
RIC 14 	 R 

218 	Licinius II., 317 - 324, Follis, Heraklea, 318-20, Vs.: D N VAL LICIN LICINIVS NOB 
C, belorb., drap. Büste n. r., Rs.: PROVIDENTIAE CAESS, Lagertor, RIC 49 

219" - Follis, Antiochia, 321-23, Vs.: IMP C VAL LICIN LICINIVS P F AVG, geharn. Büste 
mit Strahlenkrone n. r., Rs.: IOVI CONSERVATORI, Jupiter steht n. I. zwischen Adler 
u. sitzendem Gefangenen, hält Victoriola u. Zepter, RIC 35 	 R 

220* - Follis, Antiochia, 321-23, Vs.: DN VAL LICIN LICINIVS NOB C, behelmte Büste mit 
geschultertem Speer n. 1., Rs.: ähnl. wie vor, RIC 36 

221* Constantin d. Gr., 307 - 337, Follis, Carthago, 306, (als Caesar) Vs.: FL VAL CON-
STANTINVS NOB CAES, belorb. Kopf n. r., Rs.: SALIIIS AVGG ET CAESS FEL KART, 
Carthago steht n. I. und hält in beiden Händen Früchte, RIC 44 b 

222* - Follis, Trier, 308, Vs.: IMP CONSTANTINVS P F AVG, belorb., geharn. Büste n. r., 
Rs.: MARTI PATRI CONSERVATORI, Mars mit Speer u. Schild n. r., RIC 772c 

223" - Follis, Trier, 310-13, Vs.: IMP CONSTANTINVS AVG, belorb., geharn. Büste n. r., 
Rs.: MARTI CONSERVATORI, Mars mit Speer u. Schild n. r., RIC 859 

224* - Follis, Trier, 310-13, V.: CONSTANTINVS P F AVG, belorb., geharn. Büsten. r., Rs.: 
SOLI INVICTO COMITI, Sol steht n. 1. und hält Globus, RIC 873 

225* - Follis, London, 320, Vs.: IMP CONSTANTINVS AG, behelmte, geharn. Büste mit 
geschultertem Speer n. 1., Rs.: VICTORIAE LAETAE PRINC PERP, zwei Victorien 
halten Schild mit VOT / PR über Altar, RIC 169 	 R 
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III 70,- 
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30,- 

III 60,- 

111-1V 40,- 

111-IV 120,- 

III 80,- 

III 60,- 

III 60,- 

III 75,- 



215 214 210 212 213 

216 217 

225 224 223 

226 — Follis, Trier, 323-24, Vs.: CONSTANTINVS AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: SARMATIA 
DEVICTA, Victoria mit Trophäe u. Palmzweig n. r., hält linken Fuß auf Gefangenem, 
RIC 429 IV+ 75,— 

227" — Follis, Lyon, 323-24, Vs.: CONSTANTINVS AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: SARMA- 
TIA DEVICTA, Victoria mit Trophäe u. Zweig n. r., davor sitzt Gefangener, RIC 214 

min. Schrötlingsriß III 70,- 

228 — Follis, Arles, 325-26, Vs.: CONSTANTINVS AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: PROVI- 
DENTIAE AVGG, Lagertor mit zwei Türmen, darüber Stern, RIC 286 111—IV 60,- 
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229 	- Follis, Arles, 326-27, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: VIRTVS AVGG, Lagertor mit vier 
Türmen, darüber Stern, RIC 304 	 60,- 

230 	- Follis, Siscia, 320, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: DN CONSTANTINI MAX AVG um Kranz, 
darin VOT XX, RIC 148 	 2 Stück III- 	50,- 

231 	- Follis, Trier, Vs.:CONSTANTINVS AVG, behelmte Büste n. r. und CONSTANTINVS 
MAX AVG, belorb., drap. Büste n. r., Rs.: BEATA TRANQVILLITAS, Globus auf Altar 
mit VOTIS XX und GLORIA EXERCITVS, zwei Soldaten mit Speer u. zwei Standarten, 
RIC 368, 540 	 2 Stück III- 	60,- 

232 	- fünf verschiedene Folles aus versch. Münzstätten 	 5 Stück 111-1V 	100,- 

233 	-drei Consecrations-Prägungen, Vs.: verschl. Kopf n. r., Rs.: Quadriga (2); verschl. 
Constantin 	 3 Stück 111-111- 	50,- 

234 	- Urbs Roma und Constantinopolis, Vs.: behelmter Kopf n. 1., Rs.: Wölfin; Nike 
2 Stück III- 	40,- 

235 	- Urbs Roma, Vs.: behelmter Kopf n. 1., Rs.: Wölfin 	 2 Stück III u.IV 	40,- 

236* Crispus, 317 - 326, Follis, London, 321-22, Vs.: CRISPVS NOBIL C, behelmte, 
geharn. Büste mit Schild u. Speer n. 1., Rs.: BEATTRA N 0 LITAS, Globus auf Altar, 
darauf VOTIS XX, RIC 230 	 III 	40,- 

237 	- Follis, Heraclea, 321-24, Vs.: DN FL IVL CRISPVS NOB CAES, belorb., drap. Büste 
n. r., Rs.: IOVI CONSERVATORI, Jupiter mit Victoriola steht n. 1. zwischen Adler u. 
Gefangenem, RIC 53 
	

111-/III 	38,- 

238 	Constantin II., 337 - 340, Follis, London, 321-22, Vs.: CONSTANTINVS IVN N C, 
behelmte, geharn. Büste n. 1., Rs.: BEATA TRANQVILLITAS, Globus auf Altar mit 
VOTIS XX, RIC 223 	 IV 	40,- 

239 	- Follis, Siscia, 321-24, Vs.: CONSTANTINVS IVN NOB C, belorb. Kopf n. r., Rs.: 
CAESARVM NOSTRORVM, um Kranz, darin VOT X, RIC 182 	 III 	50,- 

240 	- Follis, Trier, 326, Vs.: CONSTANTINVS IVN NOB C, belorb. geharn. Büsten. I., Rs.: 
PROVIDENTIAE CAESS, Lagertor, RIC 479 	 III 	40,- 

241 	- Follis, Vs.: CONSTANTINVS IVN NOB C, Büsten. r., Rs.: GLORIA EXERCITVS, zwei 
Soldaten (2), dazu Follis, Vs.: belorb. Büste n. 1., Rs.: Lagertor 	 3 Stück III u.IV 	50,- 

242 	Constans, 337 - 350, 1/2 Centenionalis, Trier, Vs.: D N CONSTANS P F AVG, dia- 
dem., drap. Büste n. r., Rs.: FEL TEMP REPARATIO, Phönix auf Felsen und Phönix 
auf Globus 	 2 Stück IV 	36,- 

243 	- Follis, Alexandria, Rs.: VOT XX MVLT XXX; RIC 34, Constantius II., 337 - 361, red. 
Follis, Alexandria, Rs.: GLORIA EXERCITVS, - red. Follis, Lyon, Rs. FEL TEMP 
REPARATIO und VOT XX MVL XXX 	 teils Silbersud 4 Stück III u. IV 	50,- 

244* Constantius II., 337 - 361, Follis, Alexandria, 345-47, Vs.: DN CONSTANTIVS P F 
AVG, diadem., drap. Büste mit Globus n. 1., Rs.: FEL TEMP REPARATIO, der Kaiser 
mit Labarum u. Schild n. 1., vor ihm zwei Gefangene, RIC 56 	 IV+ 	60,- 

245 	- Follis, Trier, 348-50, Vs.: DN CONSTANTIVS P F AVG, diadem., drap. Büste n. r., 
Rs.: FEL TEMP REPARATIO, der Kaiser in militär. Kleidung steht in Galeere n. I., hält 
Phönix und Standarte mit Christogramm, hinter ihm sitzt Victoria, RIC 212 	 IV 	60,- 

246 	- red. Follis, Trier, 248-50, Vs.: DN CONSTANIVS P F AVG, diadem., drap. Büste n. 
r., Rs.: FEL TEMP REPARATIO, Phönix steht auf Globus, RIC 227 	 IV 	30,- 
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250 

247 	- Follis, Alexandria, 248-50, Vs.: DN CONSTANTIVS P F AVG, diadem., drap. Büste 
n. r., Rs.: FEL TEMP REPARATIO, Reitersturz, RIC 44 	min. Schrötlingsriß 

248 	- Follis, Alexandria, 348-50, Vs.: DN CONSTANTIVS P F AVG, diadem., drap. Büste 
mit Globus n. I . , Rs.: FEL TEMP REPARATIO, der Kaiser mit Standarte u. Schild steht 
n. I., vor ihm knien zwei Gefangene, RIC 54 

249* Magnentius, 350 - 353, Centenionalis, Trier, Vs.: DN MAGNENTIVS P F AVG, drap. 
Büste n. r., dah. A, Rs.: GLORIA ROMANORVM, der Kaiser reitet n. r., hält Schild u. 
erhebt Speer nach vor ihm knienden Soldaten, RIC 271 

250* Julian II., 360 - 363, Siliqua, Sirmium, 361-63, Vs.: FL CL IVLIANVS P P AVG, dia-
dem., drap. Büste n. r., Rs.: VOTIS V MVLTIS X in Kranz, RIC 103, Coh. 159 

251* - Follis, Arles, Vs.: DN FL CL IVLIANVS P F AVG, diadem., drap. Büste n. r., Rs.: 
SECVRITAS REIPVB, Stier steht n. r., davor Adler mit Kranz, RIC 318 

252* - Kleinbronze, Rom, Vs.: DN FL CL IVLIANVS P F AVG, behelmte, geharn. Büste mit 
Schild u. Speer n. I., Rs.: VOT X MVLT XX in Kranz, RIC 329 

253* Valens, 364 - 378, Siliqua, Trier, Vs.: DN VALENS P F AVG, diadem., drap. Büste n. 
r., Rs.: VRBS ROMA, Roma sitzt n. l., hält Victoriola u. Speer, RIC 27b, Coh. 109 

254* Gratian, 367 - 383, Siliqua, Trier, 367-75, Vs.: DN GRATIANVS P F AVG, diadem., 
drap. Büsten. r., Rs.: VRBS ROMA, Roma sitzt n. I., hält Victoriola u. Speer, RIC 27f, 
Coh. 86 

255 	- Kleinbronze, Siscia, 367-75, Vs.: DN GRATIANVS P F AVG, diadem., drap. Büste 
n. r., Rs.: GLORIA RO MANOVM, der Kaiser steht n. r., hält Gefangenen und 
Labarum, RIC 14c, Coh. 23 	 III 

256 	Lot von 5 Bronzemünzen, Ibero-Kelten, alle verschieden 

257 	Lot von römischen Bronzemünzen 1. Jh. n. Chr., 1. Jh. n. Chr. 

258 	Lot von 5 Folles, Diocletian; 1 Antoninian, 3 Folles Maximianus 

252 

III 	60,— 

IV 	40,- 

1V+ 	60,— 

IV 	100,— 

IV 	80,— 

IV 	40,- 

111 	220,- 

111 	180,- 

120,- 

5 Stück IV-V 	120,- 

6 Stück IV-V 	120,- 

9 Stück IV 	150,- 
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259* Paduaner, Traian, Mailand 16. Jh., Vs.: IMP CAES NERVAE TRAIANO AVG GER 
DAC P M TR P COS V P P, belorb., drap. Büste n. r., Rs.: SPQR OPTIMO PRIN-
CIPI, Nilus lagert n. I. über Donnerkeil unter Rundbogen und hält Zweig, Werk des 
Cavino, Johnson-Martini, 1656 	 260,— 

Schmuck der Antike 

260* 26 kleine Goldobjekte, meist feine Goldschmiedearabeit, Zierate und Anhänger für 
Kollier, z. T. mit kleinen Perlen, ferner Nadeln, Ohrringe, kleiner Fingerring, Lunulae, 
dazu einige fragmentarische Goldblätter, vier lose, natürliche Perlen, zwei Glas— und 
zwei Smaragdperlen, röm., 2. — 3. Jh. n. Chr., stammen aus einem Frauengrab im 
Balkanbereich. Auf Kartentäfelchen aufgenäht 	 3.000,- 

261" Goldener Haarschmuck, zweifache Spirale mit feiner Granulation, griechisch— 
hellenistisch, 2,91 g 	 feine Goldschmiedearbeit 	1.200,- 

262* Hercules-Keule, Goldener Anhänger in Keulenform mit aufgelegten Noppen, 
römisch, 1. bis 2. Jh., 1,73 g 

	
Gold 	 650,— 

263 	Armreif mit geometrischen Mustern graviert und Tierkopfenden, Nordpersien — 
achaemenidisch, 6. — 5. Jh. v. Chr., Silber 

	 500,— 
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Mittelalter 

272 

265* Karolinger, Ludwig der Fromme, 814 - 840, Christiana-Religio-Typ der Münzstätte 
Trier, Vs.: XPISTIANA RELICO um viersäuligen Tempel, Rs.: LVDOVICVS IM Kreuz 
in Umschrift, Morrison u. Grunthal Weiller -, Simon Coupland, Money and Coinage 
under Louis the Pious, in: Francia 17/1, 1990, S. 23-54, Class III, Group C (Trier), 
Nr. 3 	 RRR IV 	2.800,- 

266 	Bamberg, Friedrich I. von Hohenlohe, 1344 - 1352, Pfennig - Würzburger Schlag, 
Vs.: Brustb. des Bischofs v. v., Rs.: steigender Löwe n. I. mit einem Schrägbalken 
belegt, Krug 95 	 R IV 	80,- 

267* - Anton v. Rotenhan, 1431 -1459, Schilling, Vs.: vierfeldiges Wappen, Rs.: stehen- 
der Kaiser Heinrich II. mit Zepter u. Reichsapfel, Krug 163 	 R IV- 	150,- 

268 	Bayern, Burggrafschaft Nürnberg, Friedrich V., 1361 - 1397, Pfennige des 
Würzburger Schlages, Mzst. Langenzenn, 1378 - 1388, Vs.: Brakenkopf n. I. 
zwischen F - 3 in Dreipaß, i. d. Winkeln Dreiblätter, Rs.: Zollernschild, darum drei 
Rosen und drei Kreuze, alles in Sechspaß, Steinh. 16b (2), 16e (2) 	4 Stück IV-IV- 100,- 

269 	- Pfennige des Würzburger Schlages, Vs.: Brakenkopf n. I., FRID.., Rs.: Incusum der 
Vs., vgl. Steinh. 12 	 3 Stück IV-V 	60,- 

270 	- Otto V. und Friedrich I., 1376 - 1379, Pfennige des Würzburger Schlages, Mzst. 
Lauf oder Sulzbach, Vs.: Kopf v. v. über Rautenschild, .OTT..., Rs.: steigender Löwe, 
FRIDR..., Steinh. 9 	 4 Stück IV-IV- 100,- 

271 	- Pfennige, Mzst. Lauf oder Sulzbach, Vs.: Kopf in Sechspaß, Rs.: Rautenschild in 
Sechspaß, Steinh. 10 	 2 Stück IV-1V- 	50,- 

272* Brandenburg, Mark, Albrecht III., 1283 - 1300, (Mitregent 1269-1283), Denar, 
Mzst. Spandau„ Vs.: +BRANDEBORH, Adler in Kreis, Rs.: Adler u. aufsteigender 
Löwe, unten Turm, oben ein Bogen, Bahrf. 237b, 0,72 g 	 RR IV 	350,- 

273* Braunschweig, Otto IV., 1196 - 1218, Brakteat, bekr. Löwe n. r., Fiala 161, Sig. 
Bonh. 81 	 kleiner Riß IV 	100,- 

274* Frankfurt, königl. Mzst., Konradin, 1254 - 1268, Brakteat, Büste mit Lilie u. 
Reichsapfel v. v. über Leiste, Sig. Bonh. 1529 	 min. Randausbr. 111-IV 	130,- 

275" Fulda, Abtei, Friedrich, 1383 - 1395, Pfennig des Würzburger Schlages, Vs.: 
+FVLDA, Kopf mit Mitra v. v., Rs.: +FVLDA, Wappen: zweitürmiges Tor, Steinh. 28 	IV 	120,- 

276 	Goslar, königl. Münzstätte, anonym, Denar (Otto-Adelheids-Pfennig), Vs.: Kreuz, 
Rs.: Kirche, Sig. Bonh. 285 	 2 Stück IV u.IV- 140,- 
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277 	- Brakteat, 12. Jh., Köpfe von Simon und Judas v. v., Sig. Bonh. 317 	 IV+ 	80,- 

278 	Hall in Schwaben, Heller o. J., „Händleinheller", Belzheim 12-14 	8 Stück 1V+-1V 120,- 

279 	Hohenlohe, Grafschaft, Ulrich, 1371 - 1408, Pfennig des Regensburger Schlages, 
Mzst. Öhringen, Vs.: Kopf v. v. über vier Zinnen zwischen 0 - V, unten drei Sterne, 
Rs.: zwei Köpfe v. v., Steinh. 76 	 IV 	120,- 

280 	Köln, königl. Münzstätte, Nachschlag des Kölner St. Colonia Denars, Otto II. und 
III., Vs.: Coloniagramm, Rs.: Kreuz, Haev. Typ 88 	 2 Stück IV 	120,- 

281 	- Rheinische Gebietsteile, Andernach, Denar 1027, Vs.: kreuzförmig angeordnete 
Inschrift PILIGR - INVS, i. d. Winkeln je ein Bogen, Rs.:AND RN, Kirche mit großem 
Portal u. spitzem Giebel, darauf Kreuz, Haev. 710 	 IV- 	75,- 

282 	- Denar 1027, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Kreuz in Kirche mit spitzem Giebel, Haev. 728, 
729 	 2 Stück IV-IV- 150,- 

283 	- Königl. und Erzbischöfl. Münzstätte, Pilgrim u. Konrad II., 1027 -1036, Denar, Vs.: 
Kreuz, i. d. Winkeln PI-LI-GR-IM, Rs.: fünfsäuliges Kirchengebäude, Haev. 222 

2 Stück IV- 	120,- 

284 	- Hermann II., 1036 -56 und Konrad II., 1027 -39, Denar, Vs.: Kreuz, i. d. Winkeln 
je eine Kugel, Rs.: Kirchengebäude, darin COL - NIA, Haev. 251 	 IV-IV- 	80,- 

285 	- Denar, Vs.: Kreuz, i. d. Winkeln zwei Dreispitze und zwei Scheiben, Rs.: ähnl. wie 
vor, Haev. 261 	 IV-IV- 	80,- 

286 	- Erzbischöfl. Münzstätte, Adolf I., 1193 - 1205, Denar, Vs.: Bischof mit Buch u. 
Krummstab sitzt v. v., Rs.: Gebäude mit zwei Fahnen, Haev. 589 	 IV 	60,- 

287* Konstanz, Eberhard II. v. Waldburg, 1248 - 1274, Brakteat, zwei gekreuzte 
Krummstäbe, Cahn 67 	 III 	220,- 

288 	Mainz, Erzbistum, Bardo v. Oppenhofen, 1031 - 1051, Denar, Vs.: bärtiges bekr. 
Brustb. v. v., Rs.: Schrift oben D, Dannenberg 805 	 IV- 	50,- 

289 	- Gerlach, 1346 - 1371, Pfennig des Würzburger Schlages, Mzst. Miltenberg?, Vs.: 
sechsspeichiges Rad, Rs. Incusum der Vs., Steinh. - 	 IV 	70,- 

290 	- Adolf, 1379 - 1390, Pfennig des Würzburger Schlages, Mzst. Bischofsheim o. T. 
ab 1388, Vs.: sechsspeichiges Rad, Rs.: Löwenschild, Steinh. 83 	 IV 	80,- 

291 	- Pfennig des Würzburger Schlages, Mzst. Miltenberg, Vs.:MONETA ..., kleines 
sechsspeichiges Rad, Rs.: + MILTINBG, Bischofskopf v. v., Steinh. 84k 	 IV 	80,- 

292* Nordhausen, königl. Münzstätte, Otto IV., 1208 - 1215, Brakteat, Kaiserpaar sitzt 
v. v., dazwischen Kreuz auf Kuppelturm, Sig. Bonh. 1198 	min. Randabbruch IV 	200,- 

293 	Nürnberg, königl. Münzstätte, Friedrich II., 1215 -1250, Pfennig, Vs.: Königsbüste 
mit Kreuz n. r., Rs.: zwei leopardigierte Löwen über Adler (kaum erkennbar), Sig. 
Bonh. 2019, Fd. v. Hersbruck 31 	 IV 	60,- 

294 	- Konradin, 1258 -1268, Pfennig, Vs.: Königsbüste mit zwei Lilienzepter, Rs.: Löwe 
n. 1., Sig. Bonh. 2023, Fd. v. Hersbr. 34 	 kleiner Ausbruch a. Rd. IV 	50,- 

295 	- Pfennig, Vs.: bekr. Büste v. v., Rs.: kaum erkennbar (bekr. Kopf) mit Büffelhörnern, 
Sig. Bonh. 2027, Fd. v. Hersbr. 35a 	 IV 	60,- 

296 	- Pfennig, ähnl. wie vor, Sig. Bonh. 2027, Fd. v. Hersbr. 35a 	 IV 	50,- 
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292 

287 

298 301 

297 	— Burggrafschaft, Friedrich V., 1361 —1397, Pfennig des Würzburger Schlages, Mzst. 
Langenzenn? 1378-1388, Vs.: Kopf v. v. über Brakenkopf in Umschrift: +BVR....V110, 
Rs.: steigender Löwe in Sechspaß, Steinh. 15-16 	 3 Stück IV 	150,- 

298* Pfalz, Grafschaft, Rupert I. und II., 1353 —1390, Pfennig des Würzburger Schlages, 
Mzst. Neumarkt um 1380, Vs.: Kopf mit Hut inzwischen R — D in Vierpaß, Rs.: stei- 
gender Löwe n. 1., Steinh. 142 	 IV 	100,- 

299 	— Pfennig des Würzburger Schlages, Mzst. Amberg um 1370/80, Vs.: DVX RVPERT 
Kopf mit Hut v. v., Rs.: MONETA 	, steigender Löwe n. 1., Steinh. 136 	 IV 	90,- 

300 	— Rupert II. und III., 1390 —1398, Pfennig des Würzburger Schlages, Mzst. Sulzbach 
seit 1395, Vs.: Kopf v. v. zwischen R — S in Vierpaß, Rs.: steigender Löwe n. 1. in 
Vierpaß, Steinh. 144 	 IV 	80,- 

301* — Pfennig des Würzburger Schlages, Mzst. Sulzbach, ähnl. wie vor, Steinh. 145 	IV 	80,- 

302 	— Pfennig des Würzburger Schlages, ähnl. wie vor, Steinh. 147 u. 149b 	2 Stück IV u.IV— 100,- 

303 	Sachsen—Thüringen, Mark— und Landgrafschaft, Friedrich III., 1353 — 1381, eins. 
Pfennig um 1360/7, Coburg?, Mohrenkopf n. 1., Steinh. — vgl. 151 	2 Stück IV—V 	60,- 

304 	— Pfennig des Würzburger Schlages, Mzst. Coburg ab 1368, Vs.: Mohrenkopf n. 1., 
Rs.: steigender Löwe, Steinh. 155 	 IV 	60,- 

305 	— Henneberg—Schleusingen, Grafschaft, Heinrich Xl., 1375 — 1405, Pfennig des 
Würzburger Schlages, Mzst. Schmalkalden, Vs.: Schild mit Henne, Rs.: geteilter 
Schild, Steinh. 31 	 2 Stück IV— 	100,- 

306 	— Wilhelm V., 1480 — 1559, Dreiheller u. Heller o. J., dazu Heller 1644 	3 Stück IV—V 	75,- 

307 	Waldeck, Heinrich II., 1305 —1344, Pfennig o. J., Mzst. Korbach, Vs.: Graf thront v. 
v., hält Zweig u. Stern, Rs.: Dreipaß mit je einem Stern um dicken Perlkreis, Grote 
22 	 IV—V 100,- 

308 	Wertheim, Grafschaft, Johann I., 1373 — 1407, Pfennig des Würzburger Schlages, 
Vs.: Kopf mit Hut v. v., Rs.: Helm mit Adler, Steinh. 185 	 IV 	120,- 

309 	— Pfennig, ähnl. wie vor, Steinh. 186 	 IV 	120,- 

310 	Lot von div. süddeutschen Pfennigen und Brakteaten, alle verschieden 10 Stück IV+ u.IV 250,- 

311 	Lot von div. süddeutschen Pfennigen und Heller, Bayern, Franken etc. 	15 Stück IV—IV— 290,- 

312 	Lot von div. süddeutschen Pfennigen 	 10 Stück IV—V 	200,- 
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315 316 327 
328 

326 
329 

313 	Normannen auf Sizilien, Ruggero II., 1105 -1154, Follaro, Vs.: Ruggero steht v. v., 
hält Kreuzglobus u. Zepter, Rs.: befußtes Kreuz, i. d. Winkeln IC-XC-NI (KA), 
Spahr 5 	 1V-V- 	50,- 

314 	- Follaro-Bruchteil, Messina 1138, Vs.: kufische Schrift, Rs.: Christusbüste v. v., 
Spahr 62 	 3 Stück IV 	50,- 

315" - Tari d'oro, Vs.: Kreuz zwischen 1C-XC-NI-KA, Rs.: Punkt in Kreis in Umschrift, 
Spar 63, 1,49 g 	 Gold IV 	180,-- 

316* - Tari d'oro, ähnl. wie vor, Spahr 66, 1,37 g 
	

Gold IV 	180,- 

317 	- 1/2 Follaro, Vs.: Kreuz, im Zentrum Stern, i. d. Winkeln kufische Schrift, Rs.: ara- 
bische Schrift, Spahr 79 	 IV 	50,- 

318 	- Guglielmo 1., 1154 - 1166, schüsselförm. Follaro, Vs.: REX. W. in kufischer 
Umschrift, Rs.: Büste der Madonna mit Kind, Spahr 99 	 2 Stück IV 	60,- 

319 	- Guglielmo II., 1166 -1189, Trifollaro, Vs.: Löwenkopf v. v., Rs.: Palme, Spahr 117 1V-/IV 	50,- 

320 	- 1/2 Follaro, Vs.: REX W / SC8S in Umschrift, Rs.: kufische Schrift in kufischer 
Umschrift, Spahr 119/20 	 2 Stück IV 	50,- 

321 	- 1/2 Follaro, ähnl. wie vor, Spahr 119/20 	 3 Stück IV-IV- 	50,- 

322 	Staufer auf Sizilien, Manfredi, 1258 - 1266, Denaro, Messina, Vs.: Kreuz in 
Umschrift, Rs.: S in Umschrift, Spahr 198 	 IV-V 	30,- 

323 	- Denaro, Emission Zecca di Manfredonia, 1263 -1266, Vs.: stilis. M in Umschrift, 
Rs.: achtbalkiges Kreuz in Umschrift, Spahr 215 	 IV 	40,- 

324 Anjou auf Sizilien, Carlo 1. D'angio, 1266 - 1282, Denaro, Messina, Vs.: 
Stufenkreuz, an den Enden je ein Punkt, Rs.: SICIL unter Lilie in Umschrift, Spahr 
24 	 IV 	40,- 

325 	Friesland, Egbert II., 1068 - 1090, Denar, Mzst. Dokkum, Vs.: Kopf v. v., Rs.: 
DOGGI(N)G, zwei Köpfe nebeneinander v. v., Dannenberg vgl. 528 	 IV 	80,- 

326* Südliche Niederlande, Flandern, „Kleiner Pfennig", 1180 - 1220, mit Namen 
Simon, Vs.: SIMON um Kreuz, Rs.: Symbole in doppeltem Perlkreis, Ghyssens 
102 e 	 IV 	50,- 

327* - „Kleiner Pfennig", Lille, Vs.: befußtes Kreuz, i. d. Winkeln L-I-L-A, Rs.: Stern aus 
zwei Dreiecken, umher Ringel, Gh. 289 	 IV 	45,- 

328" - „Kleiner Pfennig", 1220 - 1253, Aalst, Vs.: Hüftb. eines Ritters mit Fahne, rechts 
Ringel, Rs.: in doppeltem Perlreif Stern, Kugeln, Ringe, darüber Kreuz, Gh. 301 	IV 	45,- 

329* - „Kleiner Pfennig", 1220 -1252, Lille, Vs.: befußtes Kreuz, i. d. Winkeln Kugeln und 
L I L A, Rs.: Lilie in Perlreif, umher Ringel u. Sterne, Gh. 324 	 IV 	50,- 
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350 	Aachen, Ratszeichen zu 8 Mark 1753, 1 Mark 1753, 3 Mark 1754, mit Titel Franzl., 
Adler / Krone bzw. Kaiser mit Stadtwappen / Wert, Menadier 11, Krumbach 170,53, 
168,54 	 3 Stück IV-IV- 	30,- 

351 	-12 Heller 1758, 1767 (2), 1791 (3), 1793 (3), 4 Heller 1793, Adler / Wert, Kr. 198,58, 
-67, -91, -93, 197,93 	 8 Stück IV-V 

	
40,- 

352 	Anhalt-Bernburg, Alexander Karl, 1834-1863, Ausbeutetaler 1846, AKS 16, 
Thun 3, Jaeger 66 	 111-IV 	100,- 

353 	- Ausbeutetaler 1855, AKS 16, Th. 3, Jg. 66, 	 Kratzer auf Vs. 111-IV 	100,- 

354 	Baden, Friedrich 1., 1856-1907, Vereinstaler 1861, AKS 129, Th. 30, Jg. 79 	IV- 	60,- 

355 	Bamberg, Bistum, Georg III. v. Limburg, 1505-1522, 1/2 Schilling 1513, Vs.: 
Wappen in Dreipaß, Rs.: Hüftb. der HI. Kunigunde mit Kirchenmodell und Zepter v. 
v., Krug 192 	 IV 	100,- 

356* - Johann Georg II. v. Dornheim, 1623-1633, Batzen 1629, Vs.: zwei Wappen unter 
Krone, Rs.: Hüftb. Kaiser Heinrich II., K. 237 	 III 	90,- 

357* - Peter Philipp v. Dernbach, 1672-1683, Groschen 1683, Vs.: zwei ovale Schilde von 
Bamberg und Würzburg über dernbachschem Familienwappen, darüber Krone, Rs.: 
Reichsapfel mit Wert, K. 293, Heller 204 var 	 III 	100,- 

358* - Lothar Franz v. Schönborn, 1693-1729, Batzen 1698, Vs.: Wappen unter Kurhut, 
Rs.: Hüftb. Kaiser Heinrich II., K. 364 	 III 	100,- 

359 	- Adam Friedrich von Seinsheim, 1757-1779, Leichter Pfennig 1761, Löwe mit 
Querbalken / Wert, K. 413, Craig 17 	 Cu 111-1V 	80,- 

360* - Franz Ludwig v. Erthal, 1779-1795, Medaille 1782 (v. J. Veit Riesing), a. d. 200 
Jahrfeier der Uni Würzburg, Vs.: Brustb. im geistl. Gewand n. r., unten Signatur, Rs.: 
unter Fürstenhut Hermelinmantel, besteckt mit Schwert und Krummstab, darunter 
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Kreis von 18 ovalen Schilden, mit den Wappen sämtl. Bischöfe, die an Gründung 
und Fortbestand der Universität Anteil hatten, zuoberst die Wappen der Gründer 
Johannes I. v. Egloffsteim und des Neubegründers Julius Echter v. Mespelbrunn, in 
der Mitte 11 Zeilen, Piloty 1284, Sig. Roeder 492, Laverrenz 43, Ex. Hirsch 93, 1975, 
Nr. 494, 0 57 mm, 87,49 g 	 Kratzer III- 	1500,- 

361* - Kontributionstaler 1795, Vs.: Wappen auf bekr. Fürstenmantel, Rs.: Girlande um 
Text, Dav. 1939, He. 532, K. 427 	 IV+ 	400,- 

362* - Kontributionstaler 1795, ähnl. wie vor, Dav. 1939, He. 532, K. 427 a 
	

II 	1000,- 

363* - Christoph Franz v. Bussek, 1795-1802, Konventionstaler 1800, Vs.: bekr. Schild 
auf bekr. Wappenmantel, Rs.: Wert in Oval über Stadtansicht, K. 436, Dav. 1941, 
He. 568 
	

11-111 	700,- 

364* - 1/2 Konventionstaler 1800, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: ähnl. wie vor, K. 432, He. 567 	11-111 	750,- 

365* - 20 Konventionskreuzer 1800 (=1/6 Taler ), Vs.: bekr. Wappen auf bekr. 
Fürstenmantel, Rs.: Wert in Girlande, K. 431 	 III 	200,- 

366 	Bayern, Maximilian, 1596-1651, als Kurfürst, 2 Kreuzer 1624 (=Halbbatzen), 
Wappen / Reichsapfel, Hahn 93, Wittelsbach 924 	 IV 	35,- 

367* - Maximilian IV. (1.) Josef, 1799 -1825, Konventionstaler 1818, Probe, a. d. Neue 
Verfassung, ohne Randschrift, zu AKS 59, zu Jg. 15, zu Dav. 533 	 RR III 	800,- 

368* - Ludwig 1., 1825- 1848, Geschichtstaler 1827, Theresienorden, Rs.: mit Datum 
„AM 12. DEC. 1827", AKS 120, Jg. zu 36, Dav. vgl. 561, Th. - min. Rdsch., RRR 111/11 	1500,- 

369* - Geschichtstaler 1834, Denkmal in Oberwittelsbach, Dav. 572, Jg. 46, AKS 131 	111-IV 	450,- 

370* - Geschichtstaler 1835, Denkmal für Max Josef, AKS 136, Dav. 577, Jg. 51, Th. 69 

	

min. berieben, aus PP III 	450,- 

371 	- 1/2 Gulden 1846, Jg. 61, AKS 79 
	

IV 	50,- 

372 	- Maximilian II., 1848-1864, Doppeltaler 1851, AKS 146, Jg. 85 
	

IV-IV- 140,- 

373 	- Gulden 1859, AKS 151, Jg. 82 
	

1V+ 	55,- 
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374 	- Kreuzer 1850, 1851, 1853, 1854, 1856, 1858,1859 (2), 1860, 1861, 1862, AKS 155, 
156, Jg. 58, 93 	 11 Stück 111-111- 	120,- 

375 	- Heller 1850, 1851, 1852, 1853, 1854, AKS 162, Jg. 55 	 5 Stück III u. IV 	40,- 

375a - Lot: 1/2 Kreuzer 1851, 1852, 1854, 1856, Pfennig 1849-1854, 1856, 1858, 1859-
1863, 1864 (2), 2 Pfennig 1860, 1862, 1863, 1864 (2), AKS 157-161, Jg. 56, 57, 80, 
91, 92 	 24 Stück IV 	150,- 

376 	Braunschweig-Wolfenbüttel, Rudolf August und Anton Ulrich, 1685-1704, 24 
Mariengroschen 1696 (2/3 Taler), Mmz. H C H, Vs.: Roß n. 1., Rs.: Wert, Welter 2082, 
Fiala Bd. 6, 865 	 IV 	180,- 

377 	- Lüneburg, Wilhelm, 1831-1884, Taler 1841, AKS 78, Th. 117, Jg. 243 b 	 IV 	80,- 

378 	Brandenburg in Franken, Friedrich der Ältere, 1495/1515-1536, Schwabacher 
Schilling o. J., Vs.: Blumenkreuz, i. d. Winkeln vier Wappen, Rs.: Adler mit 
Brustschild von Zollern, Wilmersdörffer 430 	 IV 	65,- 

379 	- Ansbach, Friedrich IV., 1495-1515, 1/2 Schilling 1510 ?, Mzst. Nürnberg, Vs.: 
Burggrafenschild in Vierpaß, Rs.: Adler, Schulten 196, Wilm. 434, Saurma-J. vgl. 
1218/19 	 Schrötlingsriß IV 	100,- 

380 	- Bayreuth, Friedrich Christian, 1763-1769, Konventionstaler 1766, Vs.: Brustb. n. 
r., Rs.: bekr. Wappen, von Löwen gehalten, Dav. 2042 	 Schrötlingsf. IV 	140,- 

381 	- Preußen, Friedrich Wilhelm III., 1797-1840, 1/6 Taler 1812 A, v. Schrötter 198, 
Jg. 31 	 80,- 

382 	- Taler 1818 A, Th. 246, AKS 13, Jg. 37 	 IV 	60,- 

383 	- 1/6 Taler 1826 A, Jg. 58 a, AKS 26 	 III 	80,- 

384 	- Taler 1830, AKS 17, Jg. 62 	 Rdsch. IV 	50,- 

385 	- Friedrich Wilhelm IV., 1840-1861, Ausbeutetaler 1842, AKS 75, Jg. 75, Th. 257 	IV 	100,- 

386 	- Wilhelm 1., 1861-1888, Vereinstaler 1862, AKS 97, Th. 266, Jg. 92 	 IV 	50,- 

387 	- Vereinstaler 1863, AKS 97, Th. 266, Jg. 92 	 min. Kratzer III 	60,- 

388 	- Vereinstaler 1864, AKS 99, Th. 270, Jg. 96 	leicht berieben, min. Kratzer III 	90,- 

389 	- Vereinstaler 1867, AKS 99, Th. 270, Jg. 96 	 IV+ 	65,- 

390 	- Vereinstaler 1868, AKS 99, Th. 270, Jg. 96 	 Rs. berieben III- 	80,- 

391 	- Vereinstaler 1869, AKS 99, Th. 270, Jg. 96 	 min. Rdsch. III 	100,- 

392* Fränkischer Kreis, Fürther Batzen 1625, Vs.: vier Wappen ins Kreuz gestellt, Rs.: 
bekr. Doppeladler, Piloty 1403, Krug 6, Heller 131 	 IV+ 	220,- 

393 	Frankfurt, Gedenktaler 1859, Schillers 100. Geburtstag, AKS 43, Th. 139, Jg. 50 	IV 	90,- 

394 	- Vereinstaler 1859, AKS 8, Th. 142, Jg. 41 	 100,- 

395 	- Vereinstaler 1862, AKS 10, Th. 144, Jg. 42 b, 	 IV 	60,- 

396 	- Vereinstaler 1863, „Fürstentag", AKS 45, Th. 147, Jg. 52 	 III 	120,- 

397 	- Vereinstaler 1863, „Fürstentag", AKS 45, Th. 147, Jg. 52 	 min. Rdsch. III- 	100,- 
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398 - Vereinstaler 1864, AKS 10, Th. 144, Jg. 42 b IV 60,- 

399 - Vereinstaler 1865, AKS 10, Th. 144, Jg. 42 b 1V-1V- 40,- 

400* Hall in Schwaben, 1/2 Taler 1742, mit Titel Karl VII., Vs.: belorb. Brustb. n. r., Rs.: 
Schild mit Doppeladler über zwei Wappen, Raff 45, Binder 60 IV- 400,- 

401 Hamburg, Stadt, 32 Schillinge 1809, AKS 13, Jg. 39 a 111+ 140,- 

402 Hanau-Lichtenberg, Johann Reinhard, 1599-1625, Kreuzer 1624, Vs.: gevierter 
Schild unter Jahr, Rs.: Wert, Saurma J. - IV 80,- 

403 Hessen-Kassel, Wilhelm II und Friedrich Wilhelm, 1831-1847, Taler 1832, AKS 46, 
Th. 184, Jg. 32, IV- 60,- 

404 - Taler 1841, AKS 46, Th. 184, Jg. 32 IV 75,- 

405 - Taler 1842, AKS 46, Th. 184, Jg. 32 IV 75,- 

406 Hannover, Wilhelm IV., 1830-1837, Taler 1834, AKS 62, Th. 152, Jg. 49 IV 80,- 

407 - Ernst August, 1837-1851, Taler 1845 A, AKS 105, Th. 164, Jg. 69 IV+ 90,- 

408 - Taler 1849 A, AKS 105, Th. 164, Jg. 71 IV+ 80,- 

409 - Georg V., 1851-1866, Ausbeutetaler 1854 B, AKS 158, Th. Jg. 86 IV 100,- 

410 - Ausbeutetaler 1855 B, AKS 158, Th. 170, Jg. 86 IV 100,- 

411 - Ausbeutetaler 1856, AKS 158, Th. 170, Jg. 86 IV 100,- 

412 - Vereinstaler 1862, AKS 144, Th. 174, Jg. 96 IV- 60,- 

413 - Vereinstaler 1863, AKS 144, Th. 174, Jg. 96 IV- 60,- 

414 - Vereinstaler 1866, AKS 144, Th. 174, Jg. 96 IV 60,- 

415* - Doppeltaler 1866, AKS 143, Th. 175, Jg. 97 	 min. Rdsch. III aus 1 400,- 
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416 	- Vereinstaler 1866, AKS 144, Th. 174, Jg. 96 	 IV- 	60,- 

417* - Stadt, Taler 1872 a. d. IV. Deutsche Bundesschießen, Th. 179, Jg 100 IV 

	

leicht berieben, winz. Rdsch. III 	140,- 

418* Holstein, Christian V. v. Dänemark, 1670-1699, Krone 1693 (4 Mark), Mzst. 
Glückstadt, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: bekr. Wappen umher Ordensband, Dav. 
3679, Hede 125 	 IV 	280,- 

419 	Isenburg, Ernst Casimir III. zu Büdingen, 1801-1848, Schnepfenheller o. J. (1840), 
dazu: Schnepfenheller o. J., von Solms-Laubach, Jg. 9 	 2 Stück IV 	30,- 

420 	Lippe, Paul Friedrich Emil Leopold, 1851-1875, Vereinstaler 1860, AKS 16, Th. 213, 
Jg. 16 	 IV+ 	110,- 

421" Lübeck, Stadt, Doppelschilling 1522, Vs.: HI. Johannes steht v. v., trägt Lamm, Rs.: 
Wappen mit Doppeladler auf Blätterkreuz, Behrens 350 	 IV-IV- 120,- 

422* Mainz, Erzbistum, Anselm Kasimir Wamboldt v. Umstadt, 1629-1647, Doppeldukat 
1644, Vs.: Brustb. n. r. mit Spitzenkragen, Rs.: Wappen unter Kurfürstenhut, Pr. 
Alexander 419, Fr. 1646, 6,83 g 	 gewellt, Gold RR IV 	1000,- 

423* Mecklenburg-Güstrow, Albrecht VII., 1503-1547, Salvatortaler 1542, Vs.: Wappen 
auf Blumenkreuz, i. d. Winkeln Schilde, Rs.: HI. Salvator steht v. v., Schulten 2107 	IV 	2000,- 

424* -Taler 1543, Mzst. Gadebusch, Vs.: barhäupt. Brustb. fast v. v. mit Ordenskette, Rs.: 
ähnl. wie vor, Sch. 2108, 	 Vs. i. F. kl. Sgraffito IV+ 	1000,- 

425* -Schwerin, Heinrich V., von Schwerin, 1503-1552, 1/2 Taler 1540, Mzst. 
Grevesmühlen, Vs.: Hüftb. in Mantel und Barett fast v. v., Rs.: Schild auf 
Blumenkreuz, i. d. Winkeln Wappen, Evers 51,1, Sch. 2098 	 111-1V 1400,- 

426* - Adolph Friedrich 1., 1592-1658, breiter Doppeltaler 1613, Vs.: geharn. Hüftb. mit 
großem Kragen n. r., Rs.: Fortuna mit Tuch drapiert, hält vom Wind geblähtes Segel, 
im Hintergrund vom Sturm gebeugter Baum, links Kavallerie, Evers 904, Dav. 357, 
Sig. Gaettens 187, Madai 6685 	 R 111-1V 3500,- 

427" - Christian Ludwig I., 1658-1682, Gulden 1675, Vs.: drap. geharn. Brustb. n. r., Rs.: 
bekr. Wappen zwischen Engeln, umher Ordenskette, Dav. 667 	 IV 	300,- 

428* - Friedrich Wilhelm , 1692-1713, 1/4 Dukat o. J., Vs.: drap. Büste n. r., Rs.: Wert in 
Kranz, E. 153,1, Fr. 1719 	 Gold 11-111 	1000,- 

428 
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429* - Taler 1705, Mzst. Schwerin, Signatur: Z D K (Zacharias Daniel Kelpe, Münzmeister 

in Schwerin 1695-1708), Vs.: Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen, mit Spruchband und 

Elefantenorden, Dav. 2439, E. 160 f 	 R III 	3000,- 

430* - Christian Ludwig II., 1747-1756, 8 Gute Groschen 1753, Vs.: geharn. Brustb. r., 
Rs.: Wert und Jahr, Cr. 14 	 III-IV 	200,- 

431" - Friedrich, 1756-1785, 32 Schilling 1764, Vs.: bekr. Wappen in Ordenskette , Rs.: 

Wert und Jahr, Jg. 9, Cr. 53 	 III 	250,- 

432* - 32 Schilling 1764, ähnl. wie vor, Jg. 9, Cr. 53 	 IV+ 	200,- 

433 	- 2 Schilling 1765, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: Wert und Jahr, Jg. 4 	 IV 	40,- 

434 	- 2 Schilling 1767, ähnl. wie vor, Jg. 4 	 IV 	40,- 

435 	- 4 Schilling 1764, ähnl. wie vor, Jg. 5 	 IV+ 	50,- 

436 	- VI Pfennig 1765, Schilling 1766, 1767, 1770, ähnl. wie vor, Jg. 3 	4 Stück III u. IV 100,- 

437* - Friedrich Franz, 1785-1837, 2 Taler 1792, Vs.: bekr. ovaler Schild mit Ordenskette, 

Rs.: Wert und Jahr, E. 212, Jg. 72, Fr. 1724 	 Gold R III 	2000,- 

438* - 2/3 Taler 1813, sogen. Vaterlandsgulden, Cr. 71, Jg. 21, AKS 7 	 IV 	250,- 

439 	- Dreiling 1836, Schilling 1836, Pfennig 1831, AKS 16, 26, 28, Jg. 12, 38, 40, 
3 Stück III u. IV 	35,- 

440* - Paul Friedrich, 1837-1842, Gulden 1839, AKS 32, Jg. 45 	 III 	100,- 

441" - 2 1/2 Taler 1840, Jg. 81, Fr. 1732 	 Gold III 	1800,- 

442 	- Gulden 1840, Feinsilber, AKS 32, Jg. 45 	 III 	120,- 

443 	- Gulden 1840, Feinsilber, AKS 32, Jg. 45 	 Randsch. IV+ 	100,- 

444* - Gulden 1841, Feinsilber, AKS 32, Jg. 45 	 III 	120,- 

445 	- 4 Schilling 1842, a. s. Tod, AKS 36, Jg. 46 	 III 	120,- 

446* - Friedrich Franz II., 1842-1883, Gulden 1845, AKS 39, Jg. 51 	 RR III 	800,- 

447 	- 3 Pfennig 1843, 1853, 1855, Dreiling 1842, 1843, 1844, AKS 46, 47, 48, Jg. 48, 

49, 56 	 6 Stück IV+ 	85,- 

448 	- 3 Pfennig 1845 und 1860, 1/48 und 1/12 Taler 1848, AKS 41, 43, 47, 48; Jg. 53, 

52, 48, 56 	 4 Stück IV 	80,- 

449 	- 3 Pfennig 1858, 1/48 Taler 1852, 1860, 1861, AKS 44, 48, Jg. 57, 56 	4 Stück IV 	40,- 

450 	- 3 Pfennig 1863 und 1864, 1/48 Taler 1858, 1863, 1864, 1866, AKS 44, 48, Jg. 57, 

56 	 6 Stück 111-1v 	50,- 

451 	- 1, 2 und 5 Pfennig 1872 B, 3 Pfennig 1864, AKS 45, 48, 49, 50, Jg. 62, 56, 60, 61 

5 Stück 111-1v 
	

40,- 
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452* - Strelitz, Adolf Friedrich IV., 1752-1794, 1/6 Taler 1755, Vs.: bekr. Monogramm, 
Rs.: Wert und Jahr, Hannemann102, Cr. 21 

453* - 1/6 Taler 1756, ähnl. wie vor, Han. 106, Cr. 21. 

454 	- 1/24 Taler 1755 und 1756, ähnl. wie vor, Han. 130, 131, 	 2 Stück 

455* - 1/6 Taler 1764, Vs.: Büste n. r., Rs.: Wappen, Evers 328.4, Han. 114, Schlesinger 
868 

456 	- Georg, 1816-1860, 4 Schilling 1846, 1/48 Taler 1855, AKS 64, 66, Jg. 115, 117, 
Han. 193, 206 	 2 Stück 

457 	- 3 Pfennig 1 8 43, 1845, 1847, 1855, 1859, AKS 67, 68, Jg. 113, 116 	5 Stück 

458 	- Friedrich Wilhelm, 1860-1904, 3 Pfennig 1862 und 1864, 1/48 Taler 1862 (2), 1864, 
AKS 72, 74, Jg. 119, 118 	 5 Stück 

459 	- Pfennig (2), 2 und 5 Pfennig 1872, AKS 73, 75, 76, Jg. 123, 122, 121 	4 Stück 

460 	- Medaille 1819 (v. Jachtmann), a. d. Errichtung des Denkmals für den „Fürsten 
Blücher von Wahlstatt", Widmung seiner Vaterstadt Rostock, Vs.: die Statue (von 
Schadow), Rs.: Widmungstext in 11 Zeilen, Wurzbach T. 831, Bramsen 1817, Sig. 
Jul. 3654, Friedensb. u. Seeger 3704, 0 51 mm 

461 	Mühlhausen / Thüringen, Stadt, 6 Pfennig 1767, Vs.: behelm. Wappen, Rs.: 

Reichsapfel mit Wert VI, Jg. 6, Kr. 11.3 a 

462 	- Groschen 1767, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Wert und Jahr, Jg. 4, Kr. 11.4 

463 	Nassau, Adolf, 1839-1866, Doppeltaler 1840, (3 1/2 Gulden), AKS 58, Jg. 51, Th. 
231 

464* - Doppeltaler 1844, (3 1/2 Gulden), AKS 60, Th. 232, Jg. 53 
min. Kratzer, min. Randsch. 

465 	- Vereinstaler 1859, AKS 63, Th. 234, Jg. 60 

466 	- Gedenktaler 1864, a. d. 25jähr. Regierungsjubiläum, AKS 77, Th. 238, Jg. 63 

467* Nürnberg, Stadt, 1/2 Reichsguldiner 1614 zu 30 Kreuzer, o. Mmz., mit Titel Matthias 
II., Vs.: bekr. Doppeladler, auf der Brust Reichsapfel mit Wert 30, Rs.: zwei Wappen 
mit Engelsköpfen, an Schriftkartusche hängend, Kellner 161, Erlanger 317 

468* - Reichsguldiner 1616 zu 60 Kreuzer, ähnl. wie vor, Dav. 90, Ke. 151, Erl. 312 
in der Mitte schwach ausgeprägt, sonst 

469* - Laurentius-Goldgulden 1617, Mmz. 3 Ähren ( H. Putzer), Vs.: ovaler geteilter 
Stadtschild. Rs.: St. Laurentius steht halbr., hält großen Rost neben sich, Fr. 1810, 
Ke. 24, Erl. 301 	 Gold leicht gewellt, sonst 

470* - Taler 1625, Mmz. Stern, mit Titel Ferdinand II., Vs.: bekr. Doppeladler, Rs.: drei 
Wappenkartuschen, Ke. 230, Erl. 400, Dav. 5636 

471* - Taler 1631, Mmz. Stern, Vs.: bekr. Doppeladler mit Kaiserporträt im Brustschild, 
darum Vlieskette, Rs.: Stadtansicht, darüber drei Schilde darunter 3 Zeilen Text mit 
Chronogramm, Ke. 244, Erl. 432, Dav. 5650 

46 

III 130,- 

III 100,- 

III 80,- 

IV 120,- 

IV 60,- 

IV+ 80,- 

11-111 90,- 

111-IV 40,- 

IV+ 60,- 

IV 40,- 

IV+ 50,- 

IV 450,- 

IV+ 500,- 

IV 90,- 

IV-V 50,- 

II 500,- 

III 800,- 

III 1200,- 

III 280,- 

IV 600,- 
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472* - Silberabschlag der Dukatenklippe 1650 a. d. Westfälischen Frieden, sogen. 
Steckenreiterklippe, mit Titel Ferdinand III., Vs.: Junge mit Mütze, Reitgerte und 
Steckenpferd, Rs.: bekr. Doppeladler über 5 Zeilen, Ke. - vgl. S. 25, Erl. 537 Hsp. IV 	80,- 

473* - 1/2 Lammdukat 1692, Mmz. GFN, mit Titel Leopold 1., Vs.: drei Wappen, Rs.: 
Lamm mit Fahne auf Bibel stehend, Ke. 86, Erl. 593, Fr. - 	 Gold II 	700,- 

474* - Dukatenklippe 1700, Mmz. CGL (geprägt 1746-1755) mit Titel Leopold I., Vs.: drei 
Wappen, darüber Taube, Rs.: Lamm mit Fahne auf Erdhalbkugel n. I., Ke. 73, 
Erl. 591, Fr. 1886 	 Gold III 	500,- 

475* - 1/2 Taler 1693, Mmz. GFN, Vs.: bekr. Doppeladler mit Stadtschild auf der Brust, 
Rs.: drei Schilde zwischen Füllhörnern, darüber Engelsköpfchen, Ke. 286, Erl. 641 

	

min. Schrötlingsf. am Rand II 	500,- 

476* -Taler 1721, Mmz. PGN, mit Titel Karl VI., Vs.: bekr. Adler mit Reichsapfel und Zepter 
über Stadtansicht, Rs.: belorb. Brustb. des Kaisers n. r., Ke. 269, Erl. 687, Dav. 2476 111-IV 	1200,- 

477* - Tater 1736, Mmz. PGN, mit Titel Karl VI., Vs.: Stadtansicht, Rs.: ähnl. wie vor, Ke. 
271, Erl. 690, Dav. 2481 	 min. Schrötlingsf. auf Vs. III- 	1400,- 

478* - Konventionstaler 1763 a. d. Frieden von Hubertusburg, mit Titel Franz II., Vs.: bekr. 
Doppeladler mit Brustschild in Vlieskette, Rs.: stehende Noris vor Altar mit Wappen, 
i. A. S -F, Ke. 340, Erl. 714, Dav. 2488, 	 i. F. poliert 111/IV 	180,- 

479 	- Konventionstaler 1763, a. d. gl. Anlaß, ähnl. wie vor, Ke. 340, Erl. 714, Dav. 2488 IV 	150,- 

480* - Konventionstaler 1765, mit Titel Joseph II., Vs.: bekr. Doppeladler, a. d. Brust 
Reichsapfel, Rs.: Stadtansicht, Ke. 344, Erl. 758, Dav. 2494 	beiders. i. F. poliert IV 	150,- 

481" - 1/2 Konventionstaler 1766, mit Titel Joseph II., Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Stadtschild 
in Rokokokartusche, Ke. 354, Erl. 775 

	
II 	300,- 

482 	- Pfennig 1758, Doppeladler / Wappen, dazu: einseitiger Pfennig 1778, Ke. 399, 400 

	

2 Stück IV+ 	30,- 

483* Rostock, Stadt, breiter Schautaler 1616, a. d. Geburt des Prinzen Karl Heinrich, Vs.: 
behelm. Stadtschild, Rs.: 10 Zeilen Text in Kranz, Dav. 381, Grimm 137, Schles. 100 

	

dunkle Patina RR III 	2200,- 
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484* -Taler 1612, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: bekr. Doppeladler, a. d. Brust Reichsapfel, Pogge 
1770, Gr. 127, Dav. 5780 III 2200,- 

485* - Dukat 1636, mit Titel Ferdinand III., Vs.: Stadtschild, Rs.: bekr. Doppeladler, 
Gr. 49, Fr. 2589 	 gewellt Gold IV 600,- 

486* - Dukat 1636, ähnl. wie vor, Gr. 48, Fr. 2589 	 leicht gewellt, Gold IV 650,- 

487* - Doppeldukat 1639, mit Titel Ferdinand III., Vs.: Schriftquadrat mit Stadtwappen, 
Rs.: bekr. Doppeladler, Fr. 2588 	 I. geknittert, Gold R IV 2000,- 

488 - 3 Pfennig 1735 R, Vs.: Greif, Rs.: Wert und Jahr, 111-IV 30,- 

489 - Pfennig 1824,3 Pfennig 1843,1859,1862,1864, Jg. 92,93,95,96 	5 Stück Cu IV+ 50,- 

490 Sachsen, Meißen, Landgraf Balthasar, 1382-1406, Thüringer Helmgroschen o. J. 
(1405-1406), Sangerhausen, Vs.: Löwenschild auf Lilienkreuz in Vierpaß, Rs.: 
Thüringer Helm, Haupt 38,8, Mers. 233, Krug 578/2 III 60,- 

491 - Friedrich IV., Wilhelm II., Friedrich d. Friedfertige, 1412-1425, Schildgroschen o. 
J., Freiberg (geprägt 1412-1417), Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Löwenschild, K. 693 III 60,- 

492 - Friedrich II. v. Sachsen, 1428-1464, Schwertgroschen o. J. (1456-1457), Leipzig, 
Vs.: 	Lilienkreuz in Vierpaß und 	Kurschild, 	Rs.: 	Löwe hält Pfahlschild; 	dazu: 
Schildgroschen o. J. (1444-1449), Zwickau oder Sangerhausen, ähnl. wie vor, aber 
Vs. mit Pfahlschild, K. 881/15,745/5, Mers 267 	 2 Stück 111-IV 70,- 

493 - Friedrich II. und Wilhelm III. v. Thüringen, 1440-1464, Schildgroschen o. J., 
Zwickau u. Sangerhausen (1442-1444), Schildgroschen o. J., Freiberg (1441-1442), 
ähnl. wie vor, K. 1072/4,1024/5, Mers. 265 	 2 Stück 111-IV 70,- 

494 - Kurfürst Ernst, Herzog Albrecht und Wilhelm 111.1465-1482, Horngroschen 1465, 
Colditz, Vs.: Helmzier über schräg liegendem Balkenschild, Rs.: Helmzier über 
schräg liegendem Löwenschild, H. 43/1, K. 1392, Mers. vgl. 312 IV 130,- 

495 - Ernestiner im Besitz der Kurwürde, Ernst, Herzog Wilhelm III. und Margarete, 
1475-1482, Spitzgroschen 1475, Colditz, Vs.: Balkenschild, Rs.: Pfahlschild 
(Landsberger Wappen) in Dreipaß, Mers. 318 III 50,- 

496 - Kurfürst Friedrich III., Herzöge Johann u. Albrecht, 1486-1500, Engelgroschen, 
Schreckenberger o. J., Annaberg, Vs.: Engel über Kurschild, Rs.: gevierter Schild 
mit aufgelegtem Balkenschild, Krug 2133, Mers. 335 IV 50,-- 

497 - Friedrich III., Georg und Johann, 1500-1507, Zinsgroschen o. J., Annaberg, Vs.: 
Kurschild unter Thüringer Helm, Rs.: Balkenschild unter sächs. Helm, H. 53/7, 
Mers. 376 111-IV 60,- 

498 - Engelgroschen o. J., Annaberg (Schreckenberger), Vs.: Engel über Kurschild, Rs.: 
gevierter Schild mit aufgelegtem Balkenschild, H. 53/4, Mers. 366 111-1V 60,- 

499 - Friedrich III., Johann und Georg, 1507-1525, Zinsgroschen o. J., Buchholz, bei-
ders. behelm. Wappen, Mers. 404, H. - vgl. 53/8 IV+ 45,- 

500 - Zinsgroschen o. J., Annaberg, ähnl. wie vor, Mers. 407, H. - IV+ 45,- 

501 - Zinsgroschen o. J., Schneeberg, ähnl. wie vor, Mers. 406, H. 53/8 	2 Stück 111-1V 70,- 

502* - Ernestiner und Albertiner Gesamthaus, Johann Friedrich und Georg, 1534-
1539, Taler 1535, Schneeberg, Vs.: Brustb. Johann Friedrich mit Schwert n. r., Rs.: 
Brustb. Georg n. 1., Dav. 9720, Schnee 74, Mers. 461 IV+ 350,- 
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503* — Johann Friedrich I., Heinrich und Johann Ernst, 1539-1541, Taler 1540, Buchholz, 
Vs.: Brustb. Johann Friedrich n. r., Rs.: Brustb. Heinrich und Johann Ernst einander 
zugewandt, Schnee 93, Dav. 9727, Mers. 479 	 Kratzer, sonst IV+ 	250,- 

504* — Johann Friedrich und Heinrich, 1539-1541, 1/2 Taler 1541, Annaberg, Vs.: 
Kurschild über Balken— und Löwenschild, Rs.: Thüringer Helm, Mers 485 	 IV+ 	400,- 

505 	—Johann Friedrich und Moritz, 1542-1547, Taler 1542, Annaberg, Vs.: Hüftb. Johann 
Friedrich mit geschultertem Schwert n. r., Rs.: Hüftb. Moritz n. r., Sig. Engelhard 199, 
Sch. 105, Dav. 9730, Mers. 507 	 IV 	250,- 

506 	— Albertiner im Besitz der Kurwürde, August, 1553-1586, Groschen 1573, 
Dresden, beiders. Wappen; dazu: Groschen 1682 CF, von Johann Georg III., 1680- 
1691, Wappen / Reichsapfel, Mers. 721, 1287 	 2 Stück IV 	35,- 
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507* - Christian II., Johann Georg und August, unter Vormundschaft Friedrich Wilhelm v. 
Weimar, 1591-1601, Taler 1592, Dresden Mmz. HB, Vs.: drei Hüftbilder fast v. v., Rs.: 
3fach behelm. Wappen, Mers. 776, Sch. 750, Sig. Eng. 425 	 IV+ 	250,- 

508* - Johann Georg u. August, 1611-1615, für Christian II, 1/4 Sterbetaler 1611, bei- 
ders. Schrift, in 9 und 6 Zeilen, Mers. 818, H. - 	 IV 	150,- 

509* - Sophia v. Brandenburg, Gemahlin Christian I., Sophiendukat 1616, Vs.: CS vor 
gekreuzten Kurschwertern unter Fürstenhut, Rs.: IHS zwischen strahlendem 
Gottesauge und HI. Geist Taube, Mers. 771, Sig. Eng. 520, Fr. 2642 	Gold III 	400,- 
Die Kurfürstinmutter Sophia ließ diesen Dukat für ihre Kinder zum Weihnachtsfest als Geschenk 
prägen. 

510* - Johann Georg 1., 1611-1656, Talerklippe 1614, a. d. Armbrustschießen bei der 
Taufe des zweiten Prinzen August, Vs.: in Schriftkreis geharn. Hüftb. mit 
Kommandostab, Rs.: gekreuzte Schwerter unter Kurhut in Schriftkreis, in den Ecken 
Engelsköpfe, Schnee 801, 35x34,5 mm, 29,00 g 	 III 	800,- 

511* - Doppelter Kippertaler 1621 zu 40 Groschen, Dresden, Mmz. Schwan, Vs.: Engel 
über geteiltem Schild, Rs.: zwei Engel mit drei Wappen, Mers. 936, Sig. Eng. 583 

	

Kratzer auf Rs. IV 	280,- 

512 	- Groschen 1623 (2), 1624, 1625, 1627, 1642, Wappen / Reichsapfel über 3 
Schilden, Mers. 1121, 1122, 1123a 	 6 Stück IV+ 	80,- 

513 	- Groschen 1623 und 1624, Dresden, Mzz. Schwan, ähnl. wie vor, Mers. 1121 

	

2 Stück IV+ 	40,- 

514 	- Groschen 1625 (Schrötlingsriß), 1626, 1627 und 1628, Dresden, Mzz. H-I, ähnl. 
wie vor, Mers. 1122 	 4 Stück IV 	50,- 

515* - Ortstaler 1628, Dresden, Mzz. H-I, Vs.: geharn. Hüftb. mit geschultertem Schwert 
n. r., Rs.: dreifeldiger Schild, Mers. 1113 	 11-111 	200,- 

516* - Ortstaler 1631, Dresden, Mzz. H-I, ähnl. wie vor, Mers. - 	 R III 	200,- 

517 	- Groschen 1629, 1630 und 1631, Dresden, Mzz. H-I, Wappen / Reichsapfel über 
3 Schilden, Mers. 1122 	 3 Stück IV u. IV+ 45,- 

518 	- Groschen 1632, 1633 und 1634, ähnl. wie vor, Mers. 1122 	 3 Stück IV 	45,- 

519 	- Groschen 1638, Mzz. S-D, und Groschen 1642, Mzz. C-R, ähnl. wie vor, Mers. 
1123, 1123a 	 2 Stück IV+ 	40,- 

520* - Ortstaler 1641, Dresden, Mzz. C-R, Vs.: geharn. Hüftb. mit geschultertem Schwert 
n. r., Rs.: dreifeldiger Schild, Mers. 1115 	 II 	240,- 

521 	- Johann Georg II., 1656-1680, 1/3 Taler 1672, Dresden, Mzz. C-R, Vs.: geharn. 
Brustb. n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut, Mers.1197 	 IV- 	80,- 

522 	- Taler 1657 a. d. Vikariat, nach dem Tod Kaiser Ferdinand III., Vs.: reitender Kurfürst 
in Kurornat n. r., Rs.: 12 Zeilen Text, Mers. 1154, Schnee 901, Dav. 7630 	Hsp. IV 	200,- 
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523* - breiter Taler 1678 a. d. Verleihung des Hosenbandordens 1669 durch Karl II. v. 
England und die Einweihung des wiederhergestellten Schlosses Hartenfels, Vs.: St. 
Georg reitet n. r., den Drachen mit der Lanze tötend, Rs.: 9 Zeilen französ. Inschrift 
in Kranz, Schnee 943, Mers. 1187, Dav. 7633, Tentzel 61,1 	 III 	650,- 

524* - Johann Georg III., 1680-1691, Medaille o. J., (v. Omeis, 1690), Vs.: geharn. Brustb. 
n. r., Rs.: Altar mit sächs. Wappen, darauf Standarte, Schwert, Kurhut über Helm 
und Zweige unter strahlendem Gottesnamen, mit Randschrift, Mers. 1262, Sig. Eng. 
1020, Ten. 68,111 	 III 	350,- 

525 	- Johann Georg IV, 1691-1694, Doppelgroschen 1693 (o. Mzz., Leipzig) und 1694 
(Mzz. EPH), Vs.: 2 Wappen unter Kurhut, Rs.: Wert und Jahr, Mers. 1345, 1346 

4 Stück 111-IV 	70,- 

526 	- Groschen 1693, Dresden, Mzz. I-K, Doppelgroschen 1694 (2), Leipzig, EPH, ähnl. 
wie vor, Mers. 1346, 1348 	 3 Stück IV+ u. IV 80,- 

527 	- Sterbe-Doppelgroschen 1694, Dresden, Mzz. I-K, Vs.: Pyramide, Rs.: Schrift, 
Mers. 1335, Ten. 72,VII 	 IV 	50,- 

528 	- Friedrich August, 1694-1733, 2/3 Taler 1702, Dresden, Mzz. ILH, Vs.: belorb. 
Brustb. n. r., Rs.: zwei Wappen unter Krone, Mers. 1438, Dav. 819 	 IV 	150,- 

529* - 1/2 Taler 1711, a. d. Vikariat, Vs.: Kurfürst zu Pferd über Wappen, Rs.: zwei Tische 
mit Reichsinsignien, Mers. 1491 	 IV 	200,- 

530 	- 1/4 Taler 1711, a. d. gl. Anlaß, ähnl. wie vor, Mers. - Sig. Eng. 1164 	 IV 	90,- 

531* - Doppelgroschen 1711, a. d. gl. Anlaß, ähnl. wie vor, Mers. - Sig. Eng. -, dazu: 
Pfennig 1707, Dresden, Mzz. ILH, Wappen / Reichsapfel, Mers. 1634 	2 Stück III 	80,- 

532* - Medaille o. J., (v. M. H. Omeis, 1697) a. d. polnische Krönung, Vs.: belorb. Brustb. 
in polnischer Tracht n. r., Rs.: Brustb. seiner Gemahlin Christiane Eberhardine n. r., 
Mers. Sig. Eng. -, Tentzel 77,1 und Rs. 77,VI, Thieme 2263, 0 32,5 mm, 20,54 g 
Bei dieser Medaille ist der Stempel der Vs. bald nach Beginn der Prägung gesprun-
gen, was auf unserem Exemplar erkennbar ist, nur wenige Exemplare konnten 
geprägt werden 	 RRR III 	500,- 

533* - 2/3 Sterbetaler 1717, a. d. Tod s. Mutter Anna Sophia v. Dänemark, Vs.: DEO 
DUCE, in den Hafen einlaufender Dreimaster, Rs.: unter Krone 14 Zeilen, Mers. 
Sig. Eng. -, Dav. 827 	 IV 	380,- 

534 	- 1/3 Sterbetaler 1717 a. d. gl. Anlaß, ähnl. wie vor, Mers. 1295, Sig. Eng. 1168 	IV 	240,- 

535 	- Sterbegroschen 1717 a. d. gl. Anlaß, ähnl. wie vor, Mers. 1297 	 IV- 	80,- 

536 	- Friedrich August II., 1733-1763, Doppelgroschen 1738, a. d. Vermählung s. 
Tochter Maria Amalia mit Karl v. Sizilien, Vs.: zwei Herzen auf Altar unter Krone, Rs.: 
9 Zeilen, Mers. 1827, Sig. Eng. 1462 	 IV 	60,- 

537* - Vikariatsdukat 1742, Vs.: Kurfürst zu Pferd n. r., Rs.: Thron, Mers. 1700, Fr. 2865 

	

Gold III 	1000,- 

538 	- 1/3 Taler 1752, Dresden, Mzz. FwoF, Vs.: geharn. Brustb. n. r., Rs.: zwei Schilde 
unter Krone, Mers. H. 123/5 	 IV 	60,- 

539" - Doppelgroschen 1747, a. d. Vermählung des Kurprinzen Friedrich Christian mit 
Maria Antonia v. Bayern, Vs.: schwebender Hymenäus hält mit sächs. Rauten 
umwundene Hochzeitsfackel, Rs.: 7 Zeilen, Mers. 1883, Witt. vgl. 2119, 	 IV 	140,- 

540 	- 1/3 Taler 1753, Dresden, Mzz. FwoF, Vs.: geharn. Brustb. n. r., Rs.: zwei Wappen 
unter Krone, Mers. 1756 	 IV 	180,- 
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531 

541 	— Groschen 1760, Leipzig, Mzz. LDC, Vs.: gevierter Schild unter Krone, Rs.: Wert 
und Jahr, Mers. 1768 	 min. Schrötlingsfehler a. Rd. III 	50,- 

542 	— Friedrich August III., 1763-1827, Gulden 1764, Leipzig, Mzz. IFoF, Vs.: Kopf n. r., 
Rs.: Wappen unter Kurhut, Mers. — vgl. 1916 

	
IV 	90,- 
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543* - Taler 1765, Dresden, Mzz. EDC, ähnl. wie vor, Buck 125, Mers. 1920, Sch. 1063, 
Dav. 2682 	 IV 	200,- 

544 	- Gulden 1768, Dresden, Mzz. EDC, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: zwei Wappen in Kränzen 
unter Kurhut, Mers. 	B. 124 d 	 IV/III 	160,- 

545* -Taler 1773, Mzz. EDC, Vs.: Büsten. r., Rs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen, Mers. 
1935, Sch. 1073, Dav. 2690, B. 141a 	 III 	220,- 

546 	- Taler 1776, Mzz. EDC, ähnl. wie vor, Mers. 1935, Sch. 1073, Dav. 2690, B. 141d 	111-IV 	200,- 

547* -Ausbeutetaler 1776, Mzz. EDC, ähnl. wie vor, aber Rs. mit anderer Umschrift, Mers. 
1934, Sch. 1074, Dav. 2691, B. 142b 	 111-1111 	420,- 

548 	- Taler 1779, Mzz. EDC, ähnl. wie vor, Mers. 1935, Dav. 2690, Sch. 1073, B. 141e 	IV 	200,- 

549 	- Taler 1779, Dresden, Mzz. IEC, Mers. 1935, Sch. 1073, Dav. 2690, B. 155 	III 	260,- 

550 	- 1/3 Taler 1787 und 1794, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut, B. 152a, 
196a 	 Schrötlingsfehler a. Rd., 2 Stück IV+ u. IV 60,- 

551* - Taler 1790, Dresden, Mzz. IEC, ähnl. wie vor, Mers. 1955, Sch. 1086, Dav. 2696, 
B. 161d 	 1114111 	260,- 

552* - 1/3 Taler 1790, a. d. Vikariat, Vs.: Büsten. r., Rs.: Doppeladler mit Brustschild unter 
Kurhut, B. 172, Mers. 1965 	 111-IV 	140,- 

553 	- Doppelgroschen 1790, a. d. Vikariat, ähnl. wie vor, Mers. 1966, B. 171 
	

IV 	50,- 

554 	- 1/3 Taler 1791, Dresden, Mzz. IEC, Vs.: geharn. Brustb. n. r., Rs.: Wappen unter 
Kurhut, Mers. 2004, B. 175 a 	 IV 	90,- 

555 	- 1/3 Taler 1792, a. d. Vikariat, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Doppeladler mit Brustschild 
unter Kurhut, B. 183, Mers. 1974 	 111-IV 	120,- 

556 	- Vikariats-Doppelgroschen 1792, ähnl. wie vor; dazu: 1/6 Taler 1805, Mzz. SGH, 
Büste / Wappen, B. 182, 224, Mers. 2007 	 2 Stück IV+ u. IV 65,- 

557* - Taler 1795, Mzz. IEC, Vs.: geharn. Brustb. n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut in 
Zweigen, Mers. 1977, Sch. 1092, B. 198 	 min. justiert 111-IV 	220,- 

558 	- Taler 1797, ähnl. wie vor, Mers. 1977, Sch. 1092, B. 198, Dav. 2701 
	

III 	300,- 

559 	- Taler 1799, ähnl. wie vor, Mers. 1988, Sch. 1092, B. 211, Dav. 2701 min. justiert IV+ 	200,- 

560* - Taler 1801, ähnl. wie vor, Mers. 1988, Sch. -, B. 211 
	

III 	250,- 

561 	- Groschen 1764 EDC und 1801 IEC, Doppelgroschen 1812 SGH, Wappen / Wert, 
B. 102, 194c, AKS 39, Jg. 8, 	 3 Stück IV-1V+ 	60,- 

562* - als König Friedrich August 1., 1806-1827, Goldabschlag von 8 Pfennige 1808 H, 
Vs.: bekr. ovaler Schild in Zweigen, Rs.: Wert und Jahr, Jg. - vgl. 7, Mers. vgl. 2114 
im Gewicht eines 1/2 Dukaten, 1.73 g 	 Gold RR III 	1300,- 
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563* - Gulden 1817, Jg. 21, AKS 32 	 Stempelf. auf Rs., sonst 11-111 	250,- 

564 	- 1/6 Taler 1817, Jg. 19, AKS 37 	 111 	180,- 

565* - 1/3 Taler 1818, Jg. 29, AKS 36 	 180,- 

566 	- Speciestaler 1820, Jg. 30, AKS 22 	 IV- 	60,- 

567 	- Groschen 1816, dazu: 3 Pfennig 1659, Dresdener Dreier 1747, 6 Pfennig 1761, o. 
Mzz.; Dresdener Pfennig 1765 C, AKS 42, Jg. 17, Mers. 1205, 1762, 1773, 2009 

	

4 Stück IV+ 	60,- 

568 	- Groschen 1816 und 1823, Doppelgroschen 1823 und 1836, AKS 40, 42, 43, 105, 
Jg. 28, 17, 27, 71 	 4 Stück IV+ 	60,- 

569 	- 1/6 Taler 1825, Jg. 40, AKS 38 	 IV 	30,- 

570 	- 1/6 Sterbetaler 1827, unter Anton geprägt, AKS 57, Jg. 43 	 III 	50,- 

571 	- Anton, 1827-1836, Speciestaler 1830, AKS 66, Jg. 60 	 IV 	70,- 

572 	- Speciestaler 1834, AKS 66, Jg. 60 	 IV 	70,- 

573 	- 1/6 Sterbetaler 1836, AKS 87, Jg. 66 	 III 	50,- 

574 	- Friedrich August, 1836-1854, Taler 1839, AKS 99, Th. 325, Jg. 76 	Randsch. IV 	80,- 

575" - Doppeltaler 1850, AKS 94, Th. 322 F, Jg. 78 	 IV/IV+ 300,- 

576* - 1/3 Taler 1852, AKS 103, Jg. 86 	 II 	120,- 

577 	- Ausbeutetaler 1857, AKS 133, Th. 340, Jg. 108 	 min. Randsch. IV+ 	160,- 

578 	- 1/3 Sterbetaler 1854, geprägt unter Johann, AKS 119, Jg. 93 	 11-111 	80,- 

579 	- 1/3 Sterbetaler 1854, geprägt unter Johann, AKS 119, Jg. 93 	 IV 	60,- 

580 	- Johann, 1854-1873, 1/3 Taler 1859, AKS 139, Jg. 114 	 III 	80,- 

581 	- 1/6 Taler 1865, AKS 142, Jg. 113 	 IV 	35,- 

582 	- 1/6 Taler 1870, AKS 142, Jg. 113 	 11-111 	50,-- 

583 	- Dresden, Medaille 1845 (v. R. Krüger), a. d. Hochwasser der Elbe bei Dresden, Vs.: 
Schrifttafel, Rs.: 5 Zeilen, Mers. 2451, Sig. Eng. 1900, Brett. 1810, 0 21 mm, 
2,41 g 	 IV+ 	40,- 

584* - Nebenlinie Weissenfels, August, 1638-1680, Administrator von Magdeburg bis 
1680, 1/6 Taler 1670, HHF ( Mzm. Heinrich Hans Friese), Vs.: drap. Brustb. n. r., Rs.: 
bekr. gevierter Schild, Mers. - 	 IV/111- 	150,- 

585* - 2/3 Taler 1676 HHF, ähnl. wie vor, Mers. Dav. - 	 R IV 	320,- 

586* - Ernestiner, Coburg-Eisenach (Alt-Gotha), Johann Casimir und Johann Ernst, 
1572-1633, Reichstaler 1582, Saalfeld, Vs.: beider Brustb. einander zugewandt, 
Rs.: dreifach behelm. Wappen, Mers. 2953, Sch. 170, Dav. 9756 	Vs. i. F. poliert IV 	200,- 

587 	- Alt-Gotha, Johann Friedrich III., 1554-1565, Schreckenberger o. J., Vs.: Engel hält 
Schild, Rs.: gevierter Schild, Mers. 2916 	 IV 	50,- 
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588 — Gotha—Altenburg, Friedrich III., 1732-1772, Groschen 1755, LCK, Wappen/Wert, 
Mers. 3257 I 	I 	I 50,- 

589 — Groschen 1753 (2), ähnl. wie vor, Heller 1747, Monogramm/ Reichsapfel, Mers. 
3257, 3268 	 3 Stück IV 50,- 

590 — Groschen 1755 a. d. 2. Säkularfeier des Religionsfriedens, Vs.: Schrift in Kranz, 
Rs.: Wappen, dazu: Kupferheller 1713, Friedrich II., 1691-1732, Monogramm/ Wert, 
Mers. 3221, 3240 	 2 Stück IV u. IV+ 60,- 
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591 	- Konventionstaler 1764, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: von zwei Löwen gehaltenes Wappen 
unter Krone, Mers. 3241, Sch. 530, Dav. 2722 	 IV 	300,- 

592" - Konventionstaler 1765, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: bekr. Wappen zwischen Palm- u. 
Lorbeerzweig, Mers. 3242, Sch. 531, Dav. 2723 	 IV/IV+ 320,- 

593* - 1/6 Taler 1761, LCK, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen, Mers. 3253 	 IV+/111- 200,- 

594 	- Coburg-Gotha, Ernst I., 1826-1844, 20 Kreuzer 1835, Mers. 3301 	Rs. Lot IV 	40,- 

595 	- 6 Kreuzer 1832; dazu: 6 Kreuzer 1830 L von Sachsen-Meiningen, unter Bernhard 
Erich Freund, Mers. 3303, Jg. 418a 	 2 Stück IV 	55,- 

596 	- 6 Kreuzer 1827 und 1830, 3 Kreuzer 1827 und 1837, AKS 81, 83, 85, Jg. 243, 245, 

	

3 Stück IV 	50,- 

597 	- Groschen 1837, AKS 89, Jg. 247 	 II 	80,- 

598 	- 1/6 Taler 1841, Jg. 271, AKS 75 	 III 	130,- 

599" - Ernst II., 1844-1893, Gedenktaler 1869 a. d. 25jähr. Regierungsjubiläum, AKS 117, 
Jg. 298, Th. 370 	 III 	250,- 

600 	- 2 Kupferpfennig 1852, 1/2 Groschen 1855, AKS 113, 112, Jg. 277, 278 2 Stück IV 	40,- 

601 	- 1/6 Taler 1869 a. d. 25jähr. Regierungsjubiläum, Jg. 297, AKS 118 	 III 	120,- 

602 	- 2 Groschen 1870, AKS 109, Jg. 294 	 III 	30,- 

603 	- Meiningen, Bernhard, 1680-1706, Groschen 1692, a. d. Einweihung der Kirche 
im Schloß Elisabethburg, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: Schloßansicht, Mers. 3406; dazu: 2 
Pfennig 1867, Georg II., 1866-1914, AKS 220, Jg. 448 	 2 Stück IV 	100,- 

604 	- Bernhard Erich Freund, 1803-1821-1866, 1/4 Kreuzer 1812, Kreuzer 1808 und 
1835, 3 Kreuzer 1833, 6 Kreuzer 1831, Jg. 402, 407a, 415 b, 421; dazu. Kreuzer 
1786, Georg, 1782-1809, Mers. 3446 	 6 Stück IV 	70,- 

605 	- 1/2 Kreuzer 1854, Pfennig 1862, 2 Pfennig 1862, Kreuzer 1864, Jg. 441, 447, 448, 
449a 	 4 Stück III u. IV 	40,- 

606 	- Hildburghausen, Ernst Friedrich II., 1724-1745, 3 Heller 1736, Monogramm / 
Wert; dazu: achteckiger Heller 1788 und 6 Kreuzer 1824, Friedrich, 1780-1826, 
Mers. 3546, 3587, 3596 	 3 Stück III u. IV 	40,- 

607 	- Coburg-Saalfeld, Saalfelder Heller 1726, Pfennig 1761, 1 1/2 Pfennig. 1799, 6 
Kreuzer 1805; Heller 1809, 4 Pfennig 1809, 3 Kreuzer 1824, 6 Kreuzer 1825, Mers. 
3643, 3675, 3691, 3721, 3695, 3718, AKS 137, 135, 143, 147 	 8 Stück IV 	100,- 

608" - Weimar, Johann Ernst mit seinen 7 Brüdern, 1605-1619, Goldgulden 1614, bei- 
derseits 4 Brustbilder fast v. v., Mers. 3798, Fr. 3014 	gewellt, Hsp. ? Gold R IV 	600,- 

609* - Johann Ernst mit seinen 5 Brüdern, 1622-1626, Groschen 1624, Vs.: Wappen, Rs.: 
Reichsapfel mit Wert 24, Mers. 3846 	 111-1V 	100,- 

610 	- Neu-Weimar, Wilhelm 1640-1662, Spruchdreier 1656 a. d. Schloßbau, Wappen 
/ Spruch; dazu: Dreier 1567, unter Johann Wilhelm, 1567-1573, Wappen / Helmzier, 
Mers. 3902, 3733 	 2 Stück IV 	40,- 

611 	- Weimar-Eisenach, Anna Amalia, 1758-1775, Dreier 1760 und 1763 ?, 6 Pfennig 
1760 (2) und 1764, Groschen 1763, Mzz. FS, Wappen / Reichsapfel bzw. Wert, Mers. 
3995, 3669, 3998 	 6 Stück IV 	80,- 
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609 

612 	- 1/6 Taler 1764, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: bekr. Wappen über Wert, Mers. 3993 IV 	80,- 

613 	- Franz Josias etc., 1 1/2 Pfennig. 1751 1 guter Pfennig 1755, 6 Pfennig. 1758, 
Groschen 1764 und 1799, Pfennig 1865, Wappen bzw. Monogramm / Wert, Mers. 
3967, 3977, 3978, 3995, 4007, 4057, Jg. 530 	 6 Stück III u. IV 	80,- 

614 	- Eisenach, Wilhelm Heinrich, 1729-1741, 6 Pfennig 1730, Wappen / Reichsapfel, 

	

IV 	30,- 

615 	- Altenburg, Johann Philipp u. s. Brüder, 1605-1624, Dreier 1623, 3 Wappen / 
Reichsapfel; dazu: Sterbegroschen 1672, unter Friedrich Wilhelm III., 1669-1772, 
beiders. Schrift, Mers. 4181, 4263 	 2 Stück IV 	40,- 

616" Trier, Erzbistum, Werner v. Falkenstein, 1388-1418, Goldgulden o. J., 1394-1399, 
Vs.: St. Johannes steht v. v., hält Kreuzstab, zwischen s. Füßen kl. Adler, Rs.: gespal- 
tener Schild Trier-Minzenberg in Dreipaß, Noss 228, Fr. 3415 	 Gold RR IV 	1800,- 

617* - Weißpfennig o. J., Vs.: Hüftb. St. Petri unter got. Schutzdach, Rs.: Schild in 
rundem Achtpaß, Noss 371 var 	 RR IV 	1200,- 

618" - Lothar v. Metternich, 1599-1623, Goldgulden o. J., Koblenz, Vs.: Christus thront 
v. v., über Trierer Wappen, Rs.: Trierer Wappen in Dreipaß, i. d. Ecken die Schilde 
von Mainz, Köln, Pfalz, v. Schrötter 109 	 Gold RR III- 	5500,— 

Mers. 4109 
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619 	- Karl Kaspar von der Leyen, 1652- 1676, Petermännchen o. J., 1652-1655, Vs.: 
St. Petrus steht v. v., Rs.: Wappen, v. Schr. 397tf-416, 431, 432 	32 Stück IV-1V+ 280,- 

620 	- Petermännchen 1656-1659, ähnl. wie vor, v. Schr. 422 ff-430, 436-443 45 Stück 111-IV 	400,- 

621 	- Petermännchen 1660-1663, ähnl. wie vor, v. Schr. 441-470 	 46 Stück 111-IV 	400,- 

622 	- Petermännchen 1666-1670, ähnl. wie vor, v. Schr. 471-508 	 39 Stück 111-IV 	350,- 

623 	- Petermännchen 1671-1674, ähnl. wie vor, v. Schr. 510-553 	 40 Stück 111-IV 	360,- 

624 	- Petermännchen 1675 und 1676, ähnl. wie vor, v. Schr. 555-571 	13 Stück III-IV 	130,- 
Die vorstehenden Lots von Petermännchen unter Karl Kaspar von der Leyen stammen aus 
einem Fund von 1965 aus Kröv an der Mosel. 

625 	- Franz Georg v. Schönborn, 1729-1756, 2 Pfennig. 1731, Koblenz, Vs.: bekr. 
Monogramm, Rs.: bekr. Wappen, v. Schr. 1 01 5/1 4 	 IV 	75,- 

626 	- Johann Philipp v. Walderdorff, 1756-1768, 20 Kreuzer 1765, Vs.: Büste in Zweigen, 
Rs.: Wappen über Wert, v. Schr. 1096, 	 R IV- 	185,- 

627* - Clemens Wenzel v. Sachsen, 1768-1794, Taler 1771 aus 1770 ?, Vs.: Brustb. n. r., 
Rs.: bekr. Wappen, Cr. 87, Dav. 2834 	 IV 	300,- 

628 	- sehr interessantes Lot mittelalterlicher und neuzeitlicher Münzen mit seltenen 
Stücken 	 82 Stück III-V 3500,- 

629 	Wied-Neuwied, Johann Friedrich Alexander, 1737-1791, Kupfer-1/4 Stüber 1 748 
(Ausbeute der Honnefelder Gruben), Vs.: Haspelschacht in Kartusche mit Hand am 
Haspelhorn, Rs.: bekr. Monogramm, Schneider 14 	 IV 	45,- 

630 	- Kupfer-1/4 Stüber 1748 und 1749 (Ausbeute), ähnl. wie vor, Sch. 16-18 4 Stück IV-IV- 	75,- 

631 	- Kupfer-1/4 Stüber 1749 (Ausbeute), ähnl. wie vor, Sch. 18 
	

2 Stück IV 	60,- 

632 	- Kupfer-1/4 Stüber 1749 (Ausbeute), ähnl. wie vor, aber mit röm. Jahreszahl, 
Sch. 19 	 IV 	50,- 

633 - Kupfer-1/4 Stüber 1750 (Ausbeute), Vs.: von Sonne beschiene 
Bergwerkslandschaft mit Haspelschacht, Rs.: Wert in Kartusche, Sch. 26 	 IV-1V+ 	50,- 

634 	- Kupfer-1/4 Stüber 1752 (Ausbeute), ähnl. wie vor, Sch. 40 	 3 Stück IV 	100,- 

635 	- Kupfer-1/4 Stüber 1752 (Ausbeute), ähnl. wie vor, Sch. 40 	 IV+ 	50,- 

636 	- Kupfer-1/4 Stüber 1752 (Ausbeute), ähnl. wie vor, Sch. 40 	 4 Stück IV 	160,- 

637" - 1/2 Stüber 1752, Vs.: bekr. Kartusche mit Pfau, Rs.: Wert und Jahr, Sch. 41 	III+ 	200,- 

638* - 1/2 Stüber 1752, ähnl. wie vor, Sch. 41 	 IV 	150,- 

639* - 1/2 Stüber 1752, ähnl. wie vor, Sch. 41 	 IV-IV 	100,- 

640` - Stüber 1752, ähnl. wie vor, Sch. 42 	 IV+ 	200,- 

641 	- Stüber 1752, ähnl. wie vor, Sch. 42 

642* - 2 Stüber 1752, ähnl. wie vor, Sch. 43 

643* - 3 Stüber 1753, Vs.: bekr. gevierter Schild, Rs.: Wert und Jahr, Sch. 55 

644* - 3 Stüber 1753, ähnl. wie vor, Sch. 55 

2 Stück 	IV u. IV- 120,- 

IV 180,- 

IV 100,- 

IV+ 150,- 
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EINEN 

645 — 3 Stüber 1753, ähnl. wie vor, Sch. 55 	 3 Stück IV—IV 150,- 

646* — 1/4 Feinsilber—Gulden 1753, Vs.: drap. geharn. Brustb. n. r., Rs.: Stadtansicht v. 
Neuwied, im Abschnitt Wert, Sch. 56 	 Justierspur in der Mitte III 500,- 

647* — 1/4 Feinsilber—Gulden 1753, ähnl. wie vor, Sch. 56, 2,39 g IV—IV— 200,— 

648 — 3 Stüber 1754, Vs.: bekr. gevierter Schild, Rs.: Wert und Jahr, Sch. 57 IV+ 90,— 

649* — XII Kreuzer 1754, Vs.: Rokokokartusche mit drei Schilden (Wied—Runkel— 
Isenburg), Rs.: Wertkartusche, Sch. 58 IV 250,— 

650 — XII Kreuzer 1754, ähnl. wie vor, Sch. 58 IV— 150,— 

651* — XII Kreuzer 1755, ähnl. wie vor, Sch. 60 IV 120,— 

652 — 1/6 Taler 1756, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: Wert und Jahr, Sch. 65 IV+ 100,— 

653* — 1/6 Taler 1756, ähnl. wie vor, Sch. 65 IV 100,- 
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654 	- 1/6 Taler 1756, ähnl. wie vor, Sch. 65 	 IV- 	85,- 

655 	- 1/6 Taler 1756, Vs.: geharn. Brustb. n. r., Rs.: Wert und Jahr, Sch. 64 	 IV 	120,- 

656" - 1/6 Taler 1756, ähnl. wie vor, Sch. 64 	 111-IV 	200,- 

657 	- 1/6 Taler 1756, ähnl. wie vor, Sch. 64 	 IV 	140,- 

658 	- 1/6 Taler 1756, ähnl. wie vor, Sch. 64 	 IV- 	120,- 

659* - 1/6 Taler 1756, ähnl. wie vor, Sch. 64 	 IV 	150,- 

660 	- 1/6 Taler 1756, ähnl. wie vor, Sch 64 	 IV- 	100,- 

661" - einseitige Kupfermarke o. J., (ca. 1800), Einstempelungen: GA über Pfau, darun- 
ter 24, 0 24 mm 	 zweimal gelocht IV 	100,- 

662 	- Elisabeth von Wied als Königin von Rumänien, Bronzemedaille 1913 (v. Nelli, 
Florenz), a. d. Erwerb von vier neuen Provinzen, Vs.: Brustb. des rumän. 
Königspaares Elisabeth und Carol 1. n. 1., Rs.: steh. weibl. Gestalt, zu ihren Füßen 
die vier weibl. Personifikationen der Provinzen, 0 40 mm 	 III 	40,- 

663* - Runkel, Johann Ludwig Adolf, 1706-1762, 1/6 Taler 1758, Vs.: bekr. Monogramm, 
Rs.: Wert und Jahr, Sch. 95 	 IV 	180,- 

664* - 1/6 Taler 1758, ähnl. wie vor, Sch. 95 
	

IV 	180,- 

665* - 2 Stüber 1758, Vs.: bekr. Wappen mit Pfau, Rs.: Wert und Jahr, Sch. 86 	 IV 	120,- 

666* - 2 Stüber 1758, ähnl. wie vor, Sch. 86 	 IV 	120,- 

667 	- 2 Stüber 1758, Vs.: bekr. Monogramm JLA, Rs.: Wert und Jahr, Sch. 85 	 IV 	80,- 

668 	- Kupfer 1/4 Stüber 1758, Vs.: bekr. Monogramm GW (Grafschaft Wied), Rs.: Wert 
und Jahr, Sch. 84 	 IV 	60,- 

669 	- Kupfer 1/4 Stüber 1758, ähnl. wie vor, Sch. 84 
	

IV- 	45,- 

670 	- Kupfer 1/4 Stüber 1753 und 1758 (5), ähnl. wie vor, Sch. 78, 84 	6 Stück IV-IV- 	90,- 

671 	- Kupfer 1/4 Stüber 1758,ähnl. wie vor, Sch. 84 	 6 Stück IV-IV- 	90,- 

672" Wismar, Stadt, Taler 1552, Vs.: St. Laurentius, zu seinen Füßen Wappen, Rs.: 
Stadtwappen auf Langkreuz, Schulten 3620, Dav. 9935, Grimm 32 Schrötlingsriß IV 	1600,- 

673 	Württemberg, Wilhelm, 1816-1864, Vereinstaler 1857, AKS 77, Th. 439, Jg. 81, Dav. 
959 

674 	- Vereinstaler 1857, AKS 77, Th. 439, Jg. 81 

675" - Vereinstaler 1859, AKS 77, Th. 439, Jg. 81 

676* Würzburg, Kaiserliche Münzstätte, Otto III. als Kaiser, 996-1002, Vs.: TTO IMP, 
Kreuz, i. d. Winkeln Kugeln, Rs.: ...KILIAN, Kopf des HI. Kilian n. r., Dannenberg 856, 
1 ,1 4 g 	 IV 	180,- 

677* - Fürstbistum, Embricho, 1127-1146, Denar, Vs.: BRIO Ho... Brustb. mit 
Krummstab n. r., Rs.: dreitürmiges Gebäude, Ehwald 2503, 0,91 g 	 R IV+ 	180,- 

678* - Denar, ähnl. wie vor, HDVIO Ehw. 2503, 0,87 g 	 R IV 	120,- 
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679" — Denar, ähnl. wie vor, Schrift retrograd Ehw. 2503, 0,87 g 

680* — Denar, ähnl. wie vor, BRISI Ehw. 2503, 0,82 g 

681* — Denar, ähnl. wie vor, Ehw. 2503, 0,92 u. 0.89 g 

681 

	

IV 	120,— 

	

IV 	120,- 

	

2 Stück IV 	150,- 
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682* - Heinrich II. v. Stühlingen, 1159-1165, Denar, Vs.: Kopf mit Mitra n. I., davor 
Krummstab, Rs.: dreitürmiges Kirchengebäude, Ehw. 2800, dieses Exemplar, 
0,88 g 	 RR IV 	250,- 

683* - Denar, ähnl. wie vor, Ehw. 2802, 0,89 g 	 IV 	200,- 

684* - Denar, ähnl. wie vor, Ehw. 2802, 0,84 g 	 IV 	200,- 

685" - Denar, Vs.: Kopf v. v., Rs.: Turmgebäude, Ehw. 2804, 0,96 g 	 IV 	200,- 

686* - Denar, ähnl. wie vor, Ehw. 2804, 0,99 g 	 IV 	200,- 

687* - Otto v. Lobdeburg, 1207-1235, Pfennig, Vs.: OTTO...C...VS, Bischofsbüste v. v., 
Rs.: Kopf zwischen zwei Rosetten unter Bogen, darauf drei Türme, Piloty 335 var, 
0,72 g 	 IV 	120,- 

688 	- Berthold v. Sternberg, 1267-1287, Denar, Vs.: mitr. Brustb. v. v., mit Schwert und 
Krummstab, Rs.: achtstrahliger Stern, Pil. 845, 0,63 g 

	
IV 	70,- 

689" - Pfennig, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Rosette unter Dreibogen und Kuppelturm, Pil. 846, 
Buchenau MBNG 1929/7, Bonh. 2042, 0,42 g 

	
IV 	150,- 

690" - Pfennige des Würzburger Schlages Rupert I. und II. v. Oberpfalz, 1353-1390, 
Pfennig, Lauda i. T. ab 1377, Vs.: + MONETA LVDDEIN, Kopf v. v., mit Hut, Rs.: 
schräg geteilter Schild mit Rauten und Löwe, Steinhilber 133c 	 IV 	65,- 

691" - Pfennig, Amberg um 1370/80, Vs.: DVX RVPERT, Kopf v. v. mit Hut, Rs.: bekr. auf- 
steigender Löwe, St. 140 	 IV 	60,- 

692 	- Pfennig, Amberg um 1370/80, Vs.: Kopf v. v. mit Hut in Dreipaß, Rs.: bekr. auf- 
steig. Löwe n. I. in Sechspaß, St. 141a 	 IV 	50,- 

693 	- Gerhard v. Schwarzburg, 1372-1400, Pfennig um 1373-1400, Vs.: Brustb. mit 
Krummstab v. v., Rs.: Brunomonogramm, St. 193 u. Var. 	 2 Stück IV 	100,- 

694 	- einseitiger Pfennig (1376 ?), Wappenschild, Pil. 860 var., Kroll 268 	 IV 	50,- 

695 	- Pfennig um 1390, Vs.: Bischofskopf v. v., Rs.: Brunomonogramm in Umschrift, St. 
197 	 5 Stück IV 	150,- 

696 	- Pfennig um 1380-1390, Vs.: fränkischer Rechenschild, Rs.: Brunomonogramm, 
St. 195c 	 2 Stück IV 	100,- 

697 	- Pfennig, Vs.: mitrierter Bischofskopf v. v., mit Schwert und Krummstab, Rs.: GER- 
RARD, St. 194 	 9 Stück IV 	300,- 

698* - EB Mainz, Adolf, 1379-1390, Pfennig, Miltenberg, Vs.: sechsspeichiges Rad in 
Umschrift, Rs.: MILTINBIG, Bischofskopf v. v., St. 84k 	 IV 	60,- 

699 	- Oberpfalz, Königreich Böhmen König Wenzel IV., 1378-1419, Pfennig, Mzst. 
Erlangen um 1378/82, Vs.: bekr. bärt. Brustb. v. v., Rs.: BOH ...+, bekr. Löwe in geöff- 
netem Kreis, St. 127 	 IV 	60,- 

700* - Gottfried IV. Schenk v. Limburg, 1443-1455, Schilling, Vs.: IOHANS EPIS HERBI-
POLENS, die Schilde von Franken u. Würzburg, darunter der von Grumbach, dazw. 
verteilt F-D-V-X, Rs.: SANTVS KILIANVS, St. Kilian steht v. v., Sig. Roeder vgl. 19 IV 	60,- 

701 	- Schilling, Vs.: MON' ARGE' HERBIPOLENS, quadrierter Schild, Rs.: SANKTVS - 
KILIANVS, steh. Heiliger v. v., Sig. R. 7 	 4 Stück IV 	120,- 
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702 — Rudolf II. v. Scherenberg, 1466-1495, Schilling, Vs.: RVDOLF EPIS HERBIPO, frän-
kischer Schild, Rs.: SANKTVS KILIANVS, St. Kilian steht v. v., Sig. R. 26, Pil. 877, 
Schulten 3705 IV 100,— 

703 — einseitiger Pfennig, Brunomonogramm, kreuzförmig angeordnet, Pil. 878, Sig. 
Friedensburg 2431 IV—IV 65,— 

704* — Melchior Zobel v. Giebelstadt zum Guttenberg, 1544-1558, Guldiner 1554, mit 
Titel Karl V., St. Kilian hinter Wappen zwischen S — K, Rs.: bekr. Doppeladler, Pil. vgl. 
905, Dav. 9975, Schulten 3722 IV 700,— 

705 — Friedrich v. Wirsberg, 1558-1573, Körtling 1571, gevierter Schild, / Reichsapfel mit 
84, Pil. 	Sig. R. — IV 50,— 

706 — Schilling 1572, Vs.: Wappen zwischen Jahr, Rs.: Reichsapfel in Kartusche, Pil. 921 
var., Sig. R. 76 IV 40,— 

707" — Julius Echter v. Mespelbrunn, 1573-1617, Sterbedreier 1617, Vs.: dreifach 
behelm. Wappen, Rs.: 6 Zeilen, Pil. 941, Sig. R. 112 III 150,- 
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708 - Johann Gottfried v. Aschhausen, 1617-1622, Bischof von Bamberg, 1609-1622, 
Kipper-Kupferkreuzer 1622, Wappen / Wert, Pil. 948, Sig. R. 123 IV 60,- 

709* - Philipp Adolph v. Ehrenberg, 1623-1631, Schilling 1629, Vs.: Wappen, Rs.: steh. 
Heiliger, Pil. 963 111-IV 120,- 

710 - Körtling 1623 und 1624, Vs.: drei Schilde, Rs.: Reichsapfel, Pil. 964 	2 Stück III 60,- 

711 - Körtling 1628, ähnl. wie vor, Pil 964 40,- 

712* - unter schwedischer Besetzung, Gustav II. Adolf, 1631-1632, Losungstaler 
1632, Vs.: Brustbild im Harnisch mit Reichsapfel n. r., Rs.: „Gott mit uns", bekr. 
Wappen, Pil. 977, Dav. 4560, Ahlström 8 IV 1000,- 

713* - 1/2 Losungstaler 1632, ähnl. wie vor, Pil. 978, Ahlstr. 9 IV 850,- 

714* - 1/4 Losungstaler 1632, ähnl. wie vor, Pil. 979, IV 450,- 

715* - Bernhard, Herzog v. Sachsen-Weimar, * 1639 zu Neuburg a. Rh., Salvator-Batzen 
1633, Vs.: sächs. Wappen, Rs.: Christus steht v. v., Pil. 984 III 250,- 

716* - Franz, Graf v. Hatzfeld, 1631-1642, ab 1633 auch Bischof von Bamberg, Taler 
1639, Vs.: 4fach behelm. Wappen, Rs.: St. Kilian steht v. v., Pil. 993, Dav. 5975 III 2200,- 

717 - Johann Philipp I. v. Schönborn, 1642-1673, seit 1647 auch Erzbischof von Mainz, 
1663 Bischof von Worms, 3 Heller 1644, einseitig, Wappen unter Wert, Pil. 1033 IV 40,- 

718* - Taler 1652, Nürnberg, Vs.: Brustb. fast v. v. über Wappen, Rs.: Madonna mit Kind 
auf Mondsichel, Pil. 1025, Dav. 5980, Sig. Erlanger 2186 III 2400,- 

719 - Kilianschilling 1658, Wappen / St. Kilian, Pil. 1034 IV 50,- 

720* - Peter Philipp v. Dernbach, 1675-1683, Medaille 1682 (v. Johann Link, a. d. 
Säkularfeier der Universität, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: Hand aus Wolken hält an Bändern 
die Wappen von Echter und Dernbach, Laverrenz 422, Sig. R. 237, Pil. 1048, 0 43 
mm, 27,49 g, Ex Peus 1978 A 294/Nr. 1754 III- 1300,- 

721* - Konrad Wilhelm v. Wertenau, 1638-1684, Sterbegroschen 1684, Vs.: Wappen 
unter Fürstenhut, Rs.: 6 Zeilen, Pil. 1062 II 250,- 

722 - Johann Gottfried II. v. Guttenberg, Körtling 1689, drei Wappen / Reichsapfel, Pil. 
1070 III 30,- 

723* - Taler 1693, Vs.: dreifach behelm. Wappen, im Feld: IM-W (Johann Michael 
Wunsch), Rs.: St. Kilian steht v. v. im weiten Mantel, hält Krummstab und Schwert, 
Pil. 1065, Dav. 5993 IV+ 950,- 

721 
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724* - Taler 1693, Vs.: Brustb. n. r. im Bischofsornat, Rs.: dreifach behelm. Wappen, Pil. 
1066, Sig. R. 256, Dav. 5994 	 III 	2000,- 

725* - 1/2 Taler 1696, ähnl. wie vor, Pil. 1067, Sig. R. 257 	 Walzenprägung 11-111 	1300,- 

726* 1/4 Reichstaler 1696 (Stempel v. G. Hautsch), Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Wappen unter 
Fürstenhut, Pil. 1068, Sig. R. 258 	 kl. Zainende R III 	1350,- 

727 	- Kilianschilling 1686 und 1697, Wappen / St. Kilian, Pil. 1069 	 2 Stück IV+ 	75,- 

728* - Sterbegroschen 1698, Vs.: Wappen unter Fürstenhut, Rs.: 7 Zeilen, Pil. 1072 	111-1V 	120,- 

729 	- Kilianschilling 1686, 1688 (2), 1689 (2), 1690, 1691 (2), 1693, 1695 ?, 1696, Batzen 
1698; dazu Kilianschilling 1678 von Peter Philipp v. Dernbach und Kilianschilling 
1651 von Johann Philipp v. Schönborn, Pil. 1069, 1072 	 15 Stück IV 	260,- 

730 	-Johann Philipp II. v. Greiffenklau-Vollraths, 1699-1719, Körtling 1699, Batzen 1700 
und 1748 von Anselm Franz v. Ingelheim, 1746-1749, Pil. vgl. 1093, 1094, 1177 

3 Stück IV u. IV+ 90,- 

731* - Taler 1702, Vs.: Büste im Bischofsornat n. r., Rs.: Wappen auf Mantel unter 
Fürstenhut, Pil. 1086, Dav. 2882, Sig. R. 281 	 Schrötlingsfehler am Rand III 	1200,- 

732* - Taler 1702, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: die Statuen der drei Stiftsheiligen St. Colonat, 
St. Kilian und St. Totnan auf Postament, Pil. 1085, Dav. 2881 	 Hsp. IV-1V+ 400,- 

733* - Taler 1702, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: SEMPER IDEM, Tanne hinter bekr., von Greifen 
gehaltenem Wappen, Pil. 1087, Dav. 2883 	 111-IV 1000,- 

734 	- Körtling 1715, drei Wappen / Reichsapfel, Pil. 1094 	 IV 	40,- 

735* - Sterbegroschen 1719, Vs.: Wappen zwischen Religio und Pietas ?, Rs.: 7 Zeilen 
über Reichsapfel, Pil. 1095, Sig. R. 289 	 IV 	90,- 

736* - Johann Philipp Franz v. Schönborn, Wahlmedaille 1719 (v. Vestner), Vs.: Brustb. 
n. r., Rs.: Schwert und Füllhorn an einem mit Lorbeer umrankten Krummstab 
gelehnt, im Hintergrund Stadtansicht, Pil 1101, Sig. R. 299, Bernheimer 163, 
0 32 mm, 14,42 g 	 Vs. Kratzer IV+ 	200,- 

737* - Sterbegroschen 1724, Vs.: Wappen unter Fürstenhut, Rs.: 9 Zeilen, Pil. 1112, Sig. 
R. 313 	 Walzenprägung R 111-1V 	180,- 

738* - Christoph Franz v. Nutten, 1724-1729, Zinnmedaille 1724 (v. Vestner), a. s. Wahl, 
Vs.: Brustb. in Ornat n. r., Rs.: sitz. Franconia mit Fahne neben einem Bienenkorb 
mit Bienenschwarm, Pil. - vgl. 1113, Bernh. 212, 0 44 mm 	mit Kupferstift III- 	200,- 
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739* - Taler 1725, Vs.: Brustb. in Ornat n. r., darunter Signatur N. Rs.: dreifach behelm. 
Wappen, Pil. 1131, Sig. R. 337, Dav. 2886 	 II- 	2500,- 

740* - 1/2 Taler 1726, Vs.: dreifach behelm. Wappen, Rs.: ovaler Schild mit Monogramm 
auf bekr. Fürstenmantel, Pil. 1136, Sig. R. 342 	 R II- 	750,- 

741* - 1/4 Taler 1728, ähnl. wie vor, Pil. 1138, Sig. R. 347 	 II 	1200,- 

742* - 6 Kreuzer 1728ähn1. wie vor, Pil. 1141, Sig. R. 350 	 200,- 

743 	- Körtling 1728 und 17 ?, drei Wappen / Reichsapfel, Pil. 1142 	 2 Stück IV 	60,- 

744* - Anselm Franz v. Ingelheim, 1746-1749, Wahlmedaille 1746 (v. Vestner), Vs.: 
Brustb. in Ornat n. r., Rs.: Weltkugel mit Kreuz und Lamm in Strahlenkranz auf 
Felsen, rechts davon Globus mit Fürstenhut und Ingelheim-Kreuz auf Fränkischen 
Rechen, darunter Band mit ELECT. XXIX. AVG., Sig. R. 378, Pil. 1170, Bernh. 363, 
0 44 mm, 28,97 g 	 111-1V 	400,- 

745 	- Schilling 1747, Wappen / St. Kilian, Pil. 1179 	 2 Stück III u. IV 	90,- 

746 	- Batzen 1748, Wappen / Madonna mit Kind, Pil. 1177 	 2 Varianten III u. IV+ 100,- 

747 	- 3 Heller 1748, einseitig, Wert III H über drei Wappen, Pil. 1181 

748* - Sedisvakanz-Medaille 1749 (v. Vestner), Vs.: St. Kilian steht in Kreis aus 12 
Wappen, Rs.: bekr. Rechenschild in Kreis aus 12 Wappen, Pil. 1183, Bernh. 380, 0 
44 mm, 29,03 g 

749 	- Batzen 1748 (2), Schilling 1746 und 1751, Körtling 1748, dazu: 3 Heller 1743 unter 
Friedrich Karl v. Schönborn; Körtling 1764 unter Adam Friedrich v. Seinsheim, 1755- 
1779, Pil. 1177 (2), 1179 (2), 1180, 1166, 1274 	 7 Stück 

750 	- Karl Philipp v. Greiffenklau-Vollraths, 1749-1755, Körtling 1751, Vs.: Wappen unter 
Fürstenhut, Rs.: Reichsapfel, Pil. 1193 

751 	- Schilling 1751, Wappen / St. Kilian, Pil. 1192 

752 	- 4 Kupferkreuzer 1752, Wappen / Wert und Jahr, Pil. 1194 

753* - Sterbegroschen 1754, Vs.: Wappen auf Fürstenmantel unter Krone, Rs.: 10 Zeilen 
Schrift, Pil. 1195, Sig. R. 401 

754* - Sedisvakanz-Medaille 1754 (v. Oexlein), Vs.: drei Schilde in Wappenkreis, oben: 
SEDE / VACANTE, Rs.: Madonna auf Wolken zu Ihren Füßen die drei Stiftsheiligen, 
umher 12 Wappen, Pil. 1196, Sig. R. 402, 0 44 mm, 28,94 g 

755* - Sedisvakanz-Medaille 1754 (v. Oexlein), Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: in Wappenkreis 
steh. St. Kilian, Pil. 1197, Sig. R. 403, 0 33 mm, 14,48 g 

III 40,- 

II 400,- 

IV 100,- 

II 40,- 

111-IV 35,- 

30,- 

111-IV 100,- 

II 400,- 

11 200, 
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756* -Adam Friedrich v. Seinsheim, 1755-1779, 1757-1779 auch Bischof von Bamberg, 
Taler 1760 (v. Oexlein), Vs.: Brustb. n. r., Rs.: steh. Madonna mit Kind auf 
Mondsichel, über Wert, Pil. 1229, Dav. 2892 	 IV 	300,- 

757* - 1/2 Taler 1761 (v. Oexlein), ähnl. wie vor, Pil. 1260 	 III- 	440,- 

758* - Konventionszwanziger 1763, ähnl. wie vor, aber Sign. L., Pil. 1270 	 IV+ 	100,- 

759* - Konventionszwanziger 1763, ähnl. wie vor, Pil. 1270 var. 	 IV 	80,- 

760* - Konventionszwanziger 1763, Vs.: Brustb. n. r., darunter Sign. L., Rs.: bekr. 
Wappenkartusche über Wert, Pil. 1269 	 III 	130,- 

761 	- Batzen 1763, Wappen / Madonna mit Kind, Pil. 1273, Sig. R. 469 	 II 	60,- 

762 	- Konventionszwanziger 1764, Vs.: Brustb. n. r., darunter Sign. L., Rs.: Wappen in 
bekr. Kartusche zwischen Zweigen, Pil. 1269 	 IV 	50,- 

763 	- Konventionszehner 1764, Vs.: Brustb. n. r. in Zweigen, Rs.: Madonna mit Kind über 
Wert, Pil. 1272 	 IV 	40,- 

764 	- Konventionsfünfer 1764, Wappen / bekr. Monogramm, Pil. 1272 	 IV 	40,- 

765* - Konventionstaler 1765 (v. Loos), Vs.: Brustb. n. r., Rs.: thron. Madonna mit Kind 
auf Wolken, unten M W P , Pil. 1241, Dav. 2899 	min. Schrötlingsfehler am Rand IV 	300,- 

766* - 1/2 Taler 1765 (v. Loos), ähnl. wie vor, Pil. 1265, Heller 466 	 III- 	300,- 

767* - Taler 1769, Vs.: Brustb. n. r., darunter Sign. R (Riesing), Rs.: bekr. Wappen, von 
zwei doppelschwänzigen Löwen gehalten, darunter W in Kartusche, Pil. 1247, Sig. 
R. 446, Dav. 2901 	 III 	750,- 

767a - 1/2 Kupferpfennig o. J., zwei Wappen / Wert und Jahr, Pil. 1274 	 IV 	20,- 

768* - Sterbegroschen 1779, Vs.: fünffach behelm. Wappen, Rs.: 9 Zeilen, Pil. 1276 	III 	100,- 

769* - Sterbegroschen 1779, Vs.: Wappen auf bekr. Fürstenmantel, Rs.: ähnl. wie vor, 
Pil. 1277 
	

11-111 	100,- 

770* - Sedisvakanz-Medaille 1779 (v. Götzinger), Vs.: in Wappenkreis drei Schilde unter 
Krone, Rs.: in Kreis von 12 Wappen thron. Madonna auf Wolken, ihr zu Füßen die 
drei Stiftsheiligen, Pil. 1278, Sig. R. 473, Zepernik 261 	 III 	800,- 
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771* - Franz Ludwig v. Erthal, 1779-1795, Konventionstaler 1779, geprägt vor seiner 
Wahl zum Bischof von Bamberg, Vs.: Brustb. in Hermelinmantel n. r., Rs.: Wappen 
auf bekr. Fürstenmantel, unten Signatur M - P, Pil. 1314, SIg. R. 503, Dav. 2903 	R 
Da der Taler gleich bei Antritt seiner Regierung geprägt wurde und drei Monate später seine Wahl 
zum Bischof v. Bamberg erfolgte, wurde die weitere Ausprägung des Talers sofort eingestellt. 

II- 1500,- 

772" - Konventionstaler 1779, ähnl. wie vor, aber nun die Umschrift mit dem Titel als 
Bischof von Bamberg und Würzburg, Pil. 1315, Sig. R. 505, Dav. 2904 11-111 600,- 

773* - Konventionstaler 1781, ähnl. wie vor, Pil. 1316, Dav. 2904 III+ 850,- 

774" - 	Konventionszwanziger 	1783, 	Vs.: 	ähnl. 	wie vor, 	Rs.: 	Wappen 	auf bekr. 
Fürstenmantel über Wert, Pil. 	Sig. R. 526 III 140,- 

775* - Konventionstaler 1785, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: die drei Stiftsheiligen auf Postament, 
Pil. 1318, Sig. R. 508, Dav. 2905 11-111 800,- 

776* Konventionszwanziger 1785, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: St. Kilian steht auf Sockel mit 
Wert, Pil. 1328, SIg. R. 527 11-111 120,- 

777* - Doppelter Prämien- Konventionstaler 1786 (v. J. V. Riesing), Vs.: Brustb. n. r., Rs.: 
Genius mit Kranz, Füllhorn, Globus und Buch auf Sockel, Sig. R. 510, Pil. 1312, Dav. 
2906, Heller 527, slg. Roeder 550 Ex Künker 1973 III 1500,- 

778" - Konventionstaler 1786, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: thron. Madonna mit Kind auf Wolken, 
Pil. 1319, SIg. R. 514, Dav. 2908 11-111 950,- 

779* - Konventionstaler 1790, (Signatur G = Götzinger), Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: St. Kilian 
steht v. v. auf Postament, darunter Wert, Sig. R. 515, Pil. 1320, Dav. 2909 

kl. Schrötlingsriß IV+ 800,- 

780* - Konventionszwanziger 	1791, 	Vs.: 	ähnl. 	wie vor, 	Rs.: 	Wappen 	auf bekr. 
Fürstenmantel, darunter Wert, Pil. 1327, Sig. R. 528, Cr. 80 II 250,- 
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781* - Prämien- Konventionstaler 1791 (v. J. V. Riesing), Vs.: Brustb. n. r., Rs.: Genius 
mit Kranz, Füllhorn, Globus und Buch auf Sockel, Sig. R. 518, Pil. 1321, Dav. 2907 III 	500,- 

782* - Prämien- Konventionstaler 1794 (v. J. V. Riesing), ähnl. wie vor, Sig. R. 520, Pil. 
1324, Dav. 2910 	 600,- 

783 	- Körtling 1794, Wappen / Reichsapfel, Pil. 1330 	 IV 	20,- 

784* - Sedisvakanz-Medaille 1795, (Schautaler), Vs.: in Wappenkreis drei Schilde unter 
Krone, Rs.: in Kreis von 12 Wappen, thron. Madonna auf Wolken, ihr zu Füßen die 
drei Stiftsheiligen, Sig. R. 532, Pil. 1332, Zepernik 263, 0 45 mm, 29,17 g 	 II 	650,- 

785* - Georg Karl zu Fechenbach, 1795-1803, Kontributionstaler 1795, Vs.: Brustb. n. r., 
darunter Signatur G, Rs.: Wert und Jahr in Zweigen, darüber PRO PATRIA, Sig. R. 
547, Pil. 1338, Dav. 2914 

	
11-111 	1500,- 

786* - Kontributionstaler 1795, Vs.: Brustb. n. r., darunter Signatur R, Rs.: 
Wappenkartusche mit Kranz unter Fürstenhut, Pil. 1339, Sig. R. 546, Dav. 2913 

	

Rs. min. justiert III 	800,- 

787* - Konventionszwanziger 1795, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: die drei Stiftsheiligen auf 
Sockel, Pil. 1341, Sig. R. 549 	 11-111 	150,- 

788* - Kontributionszwanziger 1795, Vs.: Wappen auf bekr. Fürstenmantel, Rs.: Wert und 
Jahr in Zweigen, Pil. 1342, Sig. R. 545 	 III 	200,- 

789 	- Schilling 1795, Wappen / St. Kilian, Pil. 1343, Sig. R. 530 	 IV 	40,- 

790 	- Sterbegroschen 1795, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: 9 Zeilen, Pil. 1331, Sig. R. 531 	 80,- 

791 	- nach der Säkularisation, Großherzogtum, Ferdinand III. Erzherzog v. Österreich, 
1806-1814, III Kreuzer 1808, VI Kreuzer 1807, Jg. 142, 143, AKS 1, 2 	2 Stück III- u. IV 40,- 

792 	- III Kreuzer 1807, Pil. 1363, AKS 2, Jg. 142 	 III 	50,- 

793 	- Kreuzer 1808, Jg. 139, AKS 3, Pil. 1363 	 IV 	30,- 

794 	- VI Kreuzer 1809, AKS 1, Jg. 143, Pil. 1363 	 80,- 

795 	- 1/2 Kreuzer 1810 und 1/4 Kreuzer 1811, AKS 6, 7, Jg. 137, 138 	2 Stück IV 	50,- 

796* - unter Max Joseph 1. v. Bayern, 1814-1826, Prämienmedaille o. J., (o. Signatur), 
gestiftet von der Gesellschaft zur Vervollkommnung der mechanischen Künste und 
Gewerbe, Vs.: 9 Zeilen in Kreis von Werkzeugen, Rs.: 3 Zeilen in Lorbeerzweigen, 
Pil. 1365, 0 43 mm, 28,21 g 

	
III-IV 	160,- 

797 	Lot: deutsche Silberkleinmünzen, 16.-19. Jh. 	 81 Stück IV-IV- 200,- 

798 	- deutsche Kupfermünzen, 1 7.-1 9. Jh. 	 60 Stück IV-IV- 	50,- 
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Münzen des Deutschen Reiches ab 1871 
nach Katalog Jaeger 

810 4 10 Pfennig 1876 J 111-1V 40,- 

811 5 20 Pfennig 1876 D II 50,- 

812 6 20 Pfennig 1888 A III 50,- 

813 7 50 Pfennig 1876 A 11-111 50,- 

814" 8 50 Pfennig 1877 H 11-111 200,- 

815 9 1 Mark 1875 D III 50,- 

816 13 20 Pfennig 1890 E III— 80,- 

817* 15 50 Pfennig 1903 A II 400,- 

818 23 Anhalt, Friedrich II. 3 Mark 1911 IV+ 190,- 

819 24 — Silberhochzeit 3 Mark 1914 11-111 150,- 

820 29 Baden, Friedrich 1. 5 Mark 1901 IV 120,- 

821 30 — Regierungsjubiläum 2 Mark 1902 III 50,- 

822 31 — wie vor 5 Mark 1902 11-111 250,- 

823 32 2 Mark 1904 IV 70,- 

824 34 — Goldene Hochzeit 2 Mark 1906 111—/111 60,- 

825* 35 — wie vor 5 Mark 1906 III 280,- 

826* 37 — a. d. Tod 5 Mark 1907 11-111 420,- 

827 42 Bayern, Ludwig II. 5 Mark 1874 IV 100,- 

828 45 — Otto 2 Mark 1908 111-1V 40,- 

829 48 — Luitpold, 90. Geburtstag 2 Mark 1911 III— 60,- 

830 49 — wie vor 3 Mark 1911 III 60,- 

831 50 — wie vor 5 Mark 1911 1114111 200,- 

832 52 — Ludwig III. 3 Mark 1914 III— 75,- 

833 53 5 Mark 1914 III 300,- 

834" 57 Braunschweig—Lüneburg 3 Mark 1915 
Ernst August, Regierungsantr. 111 350,- 

835" 59 Bremen 2 Mark 1904 III 150,- 

836" 71 Hessen, Ludwig III 5 Mark 1891 min. Rdsch. III— 3.000,- 

837 74 — Ernst Ludwig, 
400. Geburtstag Philipps 2 Mark 1904 III 110,- 

838 75 — wie vor 5 Mark 1904 Kratzer auf Vs. III— 260,- 
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839 82 Lübeck 3 Mark 1908 II 280,- 

840 86 Mecklenburg-Schwerin 
Friedrich Franz IV., Hochzeit 2 Mark 1904 IV 120,- 

841 98 Preußen, Friedrich III. 2 Mark 1888 111-1V 70,- 

842 99 5 Mark 1888 II 280,- 

843 100 - Wilhelm II. 2 Mark 1888 III- 700,- 

844 106 - 200 Jahre Königreich 5 Mark 1901 min. Rdsch. III 90,- 

845 108 - Uni Breslau 3 Mark 1911 min. Rdsch. III- 90,- 

846 114 - 5 Mark 1913 III 50,- 
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847 132 Sachsen, Georg, a. d. Tod 2 Mark 1904 min. Rdsch. IV+ 80,- 

848 154 — Meiningen, Georg II. 2 Mark 1915 IV+ 160,- 

849 158 — Weimar-Eisenach 
Wilhelm Ernst, Hochzeit mit 2 Mark 1903 III 180,- 
Caroline von Reuß 

850 163 —Jahrhundertfeier 3 Mark 1915 III 250,- 

851 169a Schwarzburg-Sondershausen 
Karl Günther, Regierungsjub. 2 Mark 1905 III 150,- 

852* 170 — a. d. Tod 3 Mark 1909 min. Rdsch. III aus I 220,— 

Reichsgoldmünzen 

853" 192 Baden, Friedrich II. 20 Mark 1911 111-1V 250,- 

854 210 Hamburg 20 Mark 1887 IV 250,- 

855 242 Preußen, Wilhelm I. 10 Mark 1873A IV 200,- 

856 245 — 10 Mark 1877A IV 180,- 

857 245 — 10 Mark 18748 IV 200,- 

858 245 — 10 Mark 1874C IV 200,- 

859 245 — 10 Mark 1878C IV 200,- 

860 245 — 10 Mark 1879C min. Rdsch. IV 180,- 

861 246 — 20 Mark 1879A min. Rdsch. IV 160,- 

862 248 — Friedrich III. 20 Mark 1888 III 250,- 

863 248 20 Mark 1888 III— 250,- 

864 248 20 Mark 1888 111-1V 230,- 

865 251 —Wilhelm II. 10 Mark 1896 IV 200,- 

866 251 — 10 Mark 1900 IV 175,- 

867 251 — 10 Mark 1901 IV+ 200,- 

868 252 — 20 Mark 1894 IV 175,- 

869 252 — 20 Mark 1896 IV+ 180,- 

870 252 — 20 Mark 1901 III 200,- 

871 252 — 20 Mark 1905 111-1V 200,- 

872 252 — 20 Mark 1908 III 200,- 

873 252 — 20 Mark 1909 III— 200,- 

874 252 — 20 Mark 1911 111-1V 200,- 

875 252 — 20 Mark 1912 III 200,- 
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876 253 20 Mark 1913 III— 220,— 

877 253 20 Mark 1914 III 220,— 

878* 290 	Württemberg, Karl 20 Mark 1872 IV 320,- 

879 292 10 Mark 1874 1V+ 300,- 

880 292 	— 10 Mark 1879 1V+ 300,— 

881 295 	— Wilhelm II. 10 Mark 1903 	 min. Rdsch. IV+ 290,— 

882 296 20 Mark 1894 III— 300,— 

883 296 20 Mark 1897 III— 300,— 

884 296 20 Mark 1898 III— 300,— 

Weimarer Republik 

885 311 1 Reichsmark 1925 D III 50,- 

886* 312 3 Reichsmark 1924 A 11-111 100,- 

887 315 4 Reichspfennig 1934 A, D, E, F, 
G, J 	 6 Stück 111—IV 90,- 

888 319 1 Reichsmark 1925 A II 40,- 

889 320 2 Reichsmark 1926 D III 40,- 

890 321 	Rheinlandfeier 3 Reichsmark 1925 D III 90,- 

891 322 	— 5 Reichsmark 1925 D III— 120,- 

892* 325 	Bremerhaven 3 Reichsmark 1927 A III— 220,- 
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893* 327 	Nordhausen 3 Reichsmark 1927 A III— 220,- 

894 330 	Marburg 3 Reichsmark 1927 A III 200,- 

895" 331 	Eichbaum 5 Reichsmark 1927 D III 250,- 

896" 332 	Dürer 3 Reichsmark 1928 A III 700,- 

897* 333 	Naumburg 3 Reichsmark 1928 A 11-111 320,- 

898 335 	Lessing 3 Reichsmark 1929 F 111—IV 120,- 

899 338 	Meißen 3 Reichsmark 1929 E IV+ 90,- 

900 340 	Verfassung 3 Reichsmark 1929 D III— 80,- 

901 342 	Zeppelin 3 Reichsmark 1930 A III— 140,- 

902 342 	— 3 Reichsmark 1930 D III— 150,- 

903* 343 	— 5 Reichsmark 1930 F III— 300,- 

904 344 	Walther v. d. Vogelweide 3 Reichsmark 1930 D 111-1V 160,- 

905 345 	Rheinlandfeier 3 Reichsmark 1930 F 111—IV 100,- 

906 350 	Goethe 3 Reichsmark 1932 D 111-1V 140,— 

Drittes Reich 

907 352 	Luther 2 Reichsmark 1933 D III— 60,- 

908* 353 	— 5 Reichsmark 1933 A min.Rdsch. III 280,- 

909 353 	— 5 Reichsmark 1933 D min.Rdsch. III 300,- 

910 358 	Schiller 2 Reichsmark 1934 F III— 100,- 

911* 359 	— 5 Reichsmark 1934 F III 400,- 

912 368 50 Reichspfennig 1935 A III 40,— 

Alliierte Besetzung 

913 373b, 374, 375 1 Reichspfennig 1945 F, 
5 Reichspfennig 1947 D, 
10 Reichspfennig 1946 F 3 Stück III 80,- 

Bundesrepublik 

914* 390 	Markgraf von Baden 5 D-Mark 1955 III 1.100,— 

915 390 5 D-Mark 1955 III 1.100,— 

916 390 5 D-Mark 1955 III 1.100,- 

917* 391 	Eichendorff 5 D-Mark 1957 11— 1.175,— 
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Nebengebiet Danzig 

918 D 6 1/2 Gulden 1927 111-IV 50,- 

919" D 7 Gulden 1923 11 120,- 

920" D 8 2 Gulden 1923 IV 90,- 

921 D 14 1/2 Gulden 1932 III 50,- 

922 D 14 1/2 Gulden 1932 111-1V 40,- 

923 D 15 Gulden 1932 IV 50,- 

924 D2-5, 12, 13 1 Pf. 1930, 1937 
1937; 5 Pf. 1923 

(3); 2 Pf. 1926, 
(2), 1932; 10 Pf. 

1923, 1032 11 Stück 111-1V 50,- 

Münzen und Medaillen aus Porzellan und Keramik 

925 	Notmünzen aus Meissner Porzellan, Altenburg, 50 Pf., 1, 2, 3 und 5 Mark, 
Kitzingen, 50 u. 75 Pf., 1 u. 3 Mark, Luckau, 50 u. 75 Pf., Meissen, 30 u. 50 Pf., 1, 
2, 3 u. 5 Mark, Waldenburg, 2 u. 3 Mark, Schleiz, 50 Pf., 1, 2, 5, 10 u. 20 Mark 

	

25 Stück III 	75,- 

926 	- Lot von meist unvollständigen Serien, einige Dubletten 	 48 Stück III 	80,- 

926a Firmenmünzen aus Meissner Porzellan, Wolff, Dresden (2); Hochbahn, Hamburg (2); 
Seligmann, Hannover (4); Stollenwerk, Köln (2); Wittig u. Schwabe, Langenfeld (4); 
Böhme, Sebnitz (2); Meyer Kauffmann, Tannhausen (1); Meissen, Porzellan- 
Manufaktur, Kaffee (1) 	 18 Stück III 	80,- 

927 	Spendenmünzen aus Meissner Porzellan, Ostsachsen - Reichsheimstättenbund zu 
5, 10, 20 Mark in braunem Böttger-Steinzeug mit und ohne Dekor, Scheuch 393a, 
f, n, v; 394a, f, n, v; 397a, f, n, v, 3 Sätze, insgesamt 	 12 Stück III 	80,- 

927a - Berlin, Hungertaler 1922, Sch. 488k und n, dazu Studententaler Sch. 456a 

	

3 Stück III 	65,- 

927b - Berlin, Sch. 358a, n; Dresden, 20 Mark 1922, Sch. 369a u. f, Leipzig, Sch. 373a, 
Naunhof, Sch. 386a. 32 und 29 mm; Ostsachsen, Sch. 390a; Oberschlesien, 
Sch. 387a 	 9 Stück III 	90,- 

928 	Münzen von anderen Deutschen Keramischen Fabriken, Bitterfeld, 1 u. 2 Mark, 
braun u. weiß (4); Bunslau, 5, 10, 25 u. 50 (2) Pf., Sch. 504, 506, 508, 510 (5); 
Charlottenburg, 1, 2, 3 u. 5 Mark 1921, Sch. 511-14 (4); Elmschenhagen, 25 u. 
50 Pf., 1, 2, 5 u. 10 Mark 1921, Sch. 519-24 (6); Waldenburg, 20 u. 50 Pf., 1 Mark 
1921, Sch. 552-56 (6); Schwäbisch Hall, 20 Mark 1922, Sch. 574 	26 Stück III 	180- 
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928a - Höhr b. Coblenz, 25, 50 u. 75 Pfennig 1921 in versch. Ausführungen, Sch. 529n 

1, n 11, a III - 531 	 13 Stück in 	125,- 

929 	Diverse Medaillen in braun und weißem Porzellan und 2 Berlin, Kollwitz und Kant 

38 Stück III 	200,- 

930 	Zinzendorf, Medaille auf das 200-jährige Bestehen der Stiftung Herrnhut 1922, Sch. 

765o, dazu Bronzemedaille a. d. gl. Anlaß, Vs.: Brustb. n. I. 	 2 Stück III 	36,- 

931 	Thailand, kleine Sammlung Porzellantoken, 19. Jh. bis 1868, alle verschieden, teils 

nach Petit zitiert 	 37 Stück III 	800,- 

932 	- Konvolut von 16 Porzellantoken, 19. Jh. bis 1868, alle verschieden 	16 Stück 111-1V 	220,- 

Papiergeld 

933 	Köln, Stadt, Notgeld, 1 Billion Mark (Serie B), 25. Oktober 1923, Ke. 2684 kk 

	

kassenfrisch R 	 180,- 

934 	- 500 Milliarden Mark (Serie C), 25. Oktober 1923, Ke. 2684 mm kassenfrisch R 	 180,- 

935 	- 250 Milliarden Mark (Serie B), 29. Oktober, Ke. 2684 zz 	 kassenfrisch 	 50,- 

936 	- 100 Milliarden Mark (Serie B), 1. November 1923, Ke. 2684 ccc 	kassenfrisch 	 50,- 

937 	- 1 Billion Mark (Serie A), 1. November 1923, Ke. 2684 eee 	fast kassenfrisch 	 50,- 

938 	- 10 Billionen Mark (Serie B), 1. November 1923, Ke. 2684 eee, 

	

fast kassenfrisch R 	 450,- 

939 	- 100 Billionen Mark, 1. November 1923, Ke. 2684 ggg 

Rs.: Motiv Stadtansicht von Seb. Münster 	 fast kassenfrisch R 	 800,- 

940 	- 50 Billionen Mark (Serie A), 3. November 1923, Ke. 2684 hhh 	kassenfrisch R 	 500,- 

941 	- 2 Billionen Mark (Serie A), 5. November 1923, Ke. 2684 nnn fast kassenfrisch R 	 500,- 

942 	- 25 Billionen Mark (Reihe A), 5 November 1923, Ke. 2684 nnnfast kassenfrisch R 	 800,- 

943 	Bielefeld, Stadt, 2 x 25 Mark, 15.7.1925 (Seide), 1000 Mark, 15.12.1922 (Seide), Li. 

98 g 211311, 91 	 3 Stück fast kassenfrisch 	 60,- 

944 	Ichershausen (Thüringen), ERCO Nadel- u. Stahlwarenfabrik Reif & Co., 1, 10, 

500 Millionen Mark; Sept. 1923, 3 Milliarden Mark o. D. (Überdr.), Ke. 2475 a/b, 
4 Scheine 	 leicht gehr.-kassenfr. 	 100,- 

945 	Kreuznach, Bad (Rhld.), Stadt, 50 Pfennig 1917/18, Ke. 1156d RR kassenfrisch 
	

100,- 

946 	Magdeburg (Prov. Sachsen), Hans Gaertner, Labora-Briefmarken-Notgeld, 10 

Pfennig o. D. (Oberschlesien Grenzspende) 	 leicht gebraucht 
	

100,- 
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947 	Markirch (Elsass), Stadtkasse, 50 Pfennig 15.2.1917, Ke. 1341all 

	

fast kassenfrisch 	 50,- 

948 	Mülhausen (Elsass), Stadt, 1, 2, 3, 5 Mark, 3.8.1914, Ke. 247b; 2 x 50 Pfennig, 
27.1.1917 und 1.5.1918 (unentwertet), Ke. 1417a/b; 5, 10, 20 Mark, 15.10.1918 
(unentwertet), Ke. 338, 9 Scheine 	 kassenfr. 	 150,- 

949 	Speicher (Eifel), Eifelverein e. V., 6 x 50 Pfennig 1.9.1921, Li. 12171 	kassenfrisch 	 25,- 

950 	Zwickau (Sachsen), Bezirksverband der Amtshauptmannschaft, 10 Milliarden Mark 
25.10.1923, Ke. 5838e 1 u. II 23 Stückpostalisch gestempelte Banderole 14.11.23 

	

kassenfr. - leicht gebr. 	 50,- 

951 	Lot Weltbanknoten, 18 Jh. bis Neuzeit, 114 Scheine 	 kassenfr.-gebr. 	 250,- 

952 Sammlung Notgeldscheine der Reichsbahn (verschiedene Ausgabeorte), im 
Ringbinder 	 142 Stück 	 kassenfr. - gebr. 	 450,- 

953 	Kleine Notgeldsammlung Köln und umliegende Städte, in zeitgenössischem 
Steckalbum, überwiegend Scheine der Hochinflation, 132 Stück 

	

kassenfr. - gebr. 	 250,- 

954 	Notgeldsammlung im zeitgenössischem Steckalbum, Verkehrsausgaben 1918, 
Großgeld, Serienscheine und Inflationsausgaben, 1.182 Stück 

	

überwiegend kassenfrisch 
	

850,- 

955 	Bundesrepublik, Bank Deutscher Länder, Zwei Deutsche Mark 1948, mit B- 
Stempel für Berlin, Rosenberg 805 a 

	
gebraucht 	 50,- 

956 	Ägypten, 1 Pfund, 9.6.1948; 5 Pfund 1952; 10 Pfund 1959; 25 Piaster, 6.2.57, 4.1.75; 

	

5 Pfund 1. 1. 69-78, Pick 22d, 31, 32, 42, 47, 5 Scheine,leicht gebr. - kassenfrisch 	 130,- 

957 	Österreich, 10 Kronen, 2. 2. 1904, Pi. 9 	 kassenfrisch 	 60,- 

958 	- Wiener Stadt Banco-Zettel, 5 Gulden 1. 1. 1800, Pi. A 31 	 leicht gebr. 	 100,- 

959 	Frankreich, franz. Revolution, 5 Livres, 6.5.1791, 28.9.1791, 1.11.1791, 27.6.1792, 
31.7.1792; 10 Sous 24.10.1972; 25 Livres 6.6.1793; 250 Livres 28.9.1793; 5 Livres 
31.10.1793; 100 Francs 7.1.1795, Pi. A 42, 49, 50, 60, 61, 64, 71, 75, 76, 78, 
10 Scheine 	 gebraucht - kassenfrisch 

	
150,- 

960 	- 100 Francs 15.5.1942; 1000 Francs 1942, Pi. 101 (28)a, 102 /37), 2 Stück 

	

kassenfrisch 	 100,- 

961 	Bermuda, 1, 5, 10, 20, 50, 100 Dollar 1978 - 84 „SPECIMEN", Pi. Cs 1, 6 Stück 

	

kassenfrisch 	 120,- 

962 	Bolivien, 50 Centavos, 1 Boliviano 29.11.1902, Pi. 91/92, 2 Stück 	kassenfrisch' 	 60,- 

963 	Dominikanische Republik, Banco de la Compania de Credito de Puerto Plata, 2 
Pesos 188., Pi. S. 104a 	 kassenfrisch 	 100,- 

964 	Peru, 1 Sol 30.6.1879; 10 Soles 26.5.1944, Pi. 1, 67A, 2 Stück 

	

leicht gebraucht - kassenfrisch 	 80,- 

965 	Edikt, Österreich, Franz II., Circular, für die Ausgabe von neuen Bancozetteln über 
5 und 10 Gulden, Wien, den 19. August 1796, 	 4 Seiten 

	
100,- 
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990 	Leopold 1., 1657-1705, XV Kreuzer 1662, Wien, Vs.: belorb. Brustb. n. r., Rs.: bekr. 
Doppeladler mit Brustschild, Herinek 919 	 IV 	40,- 

991 	- VI Kreuzer 1678, Wien, ähnl. wie vor, Her. 1137 
	

IV+ 	30,- 

992* - Schautaler 1683 (v. M. Mittermaier), a. d. Belagerung und den Entsatz von Wien, 
Vs.: Doppeladler auf Globus, auf dem die Stadt Wien abgebildet ist, links oben 
strahl. Gottesauge, rechts unten Mondsichel, Rs.: 21 Zeilen, Sig. Horsky 1072, Sig. 
Jul. 174, Sig. Montenuovo 919, Voglhuber 239 	 Hsp. IV 	280,- 

993 	- Schraubtaler o. J., Mzst. Hall / Tirol, Vs.: belorb. geharn. Brustb. n. r., Rs.: bekr. 
Wappen in Vlieskette, Voglh. -vgl. Typ 221, Inhalt: Miniaturen auf den Innenseiten, 
a) Junge Frau unter Baum sitzend, b) Dieselbe Frau zeigt aus dem Fenster eines 
Turmes einem erschreckendem Landknecht ein Wickelkind. Dazwischen 9 
Marienglasbilder mit z.T. beschädigten Bemalungen und Monatsnamen, 
Simmermacher - 	 IV 	450, 

994 	Maria Theresia, 1740-1780,5 Sols 1753, Antwerpen, Vs.: Burgundisches Kreuz, 
Rs.: bekr. Wappen, Her. 2040 	 IV 	40, 

995* - Dukat 1765 KB für Ungarn, Vs.: Kaiserin steht v. v., hält Zepter und Reichsapfel, 
Rs.: Madonna mit Kind auf Wolken Her. 258, Fr. 74 	 geknickt, Gold IV 	150,- 

996 	Franz 1., 1745-1765, XVII Kreuzer 1763 GR, Vs.: belorb. Brustb. n. r., Rs.: bekr. 
Doppeladler, Her. 371 	 IV / IV+ 	50,- 

997 	Franz II. (1.), 1792-1835, Kronentaler 1796 A, Vs.: belorb. Brustb. n. r., Rs.: Burgund. 
Kreuz mit drei Kronen und Vlies, Her. 466 	 IV+ 	70,- 

998 	- 3 Kreuzer 1812 S, Jk. 181, Her. 1059 	 IV+ 	36,- 

999 	- Kreuzer 1816 A (4) und S, Jk. 184, Her. 1085, 1090 	 5 Stück 111-IV 	80,- 

1000 - Gulden 1819 A, Jk. 189, Her. 404 	 IV 	50,- 

1001 - Taler 1819 C, Jk. 190, Her. 317 	 IV-/IV 	50,- 

1002 - Taler 1824 A, Jk. 190, Her. 309 
	

IV 	50,- 

1003 - Taler 1825 A, Jk. 198, Her. 343 
	

1V/1V+ 	60,- 

1004 - 20 Kreuzer 1818 A, 1824 A, 1827 A, 1828 A, Jk. 188, 196, Her. 741, 747, 777, 778 

	

Rs. in der Mitte min. justiert, 4 Stück 111 	60,- 
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1005 - 20 Kreuzer 1831 und 1832, Jk. 213, Her. 800, 801 	 2 Stück IV+ 	36,- 

1006 - 3 Kreuzer 1821 A und 1829 A, 5 Kreuzer 1820 A (2) und 1835 A, Jk. 185, 193, 186, 
211 	 5 Stück III u. IV 	40,- 

1007 - 3 Kreuzer 1820-1830 (10), 20 Kreuzer 1805-1834 (15), Jk. 185, 188, 193, 196, 213, 
225; dazu: 1/2 Lira 1822 	 26 Stück IV u. IV+ 180,- 

1008 - 1/4 Kreuzer 1816 A (5), 1/2 Kreuzer 1812 (3), 1816 A (3), Kreuzer 1812 (7), 1816 B 
(2), 3 Kreuzer 1812 (3), Jk. 178-184 	 22 Stück Cu 111-IV- 100,- 

1009* Ferdinand I., 1835-1848, Dukat 1842, für Ungarn, Her. 69, Fr. 82 
	

Gold IV 	150,- 

1010 - 20 Kreuzer 1840 A, 1844 C, 1845 A, 1846 A, 1848 A, Jk. 244, Her. 230, 249, 235, 
236, 238 	 5 Stück IV-1V+ 	50,- 

1011 - 20 Kreuzer 1841 und 1848, 10 Kreuzer 1846, Jk. 243, 244 	 3 Stück III- 	40,- 

1012 - 1/2 Taler oder Gulden 1838 A, Jk. 245, Her. 154 	 III 	60,- 

1013* - Taler 1842 A, Jk. 246 	 Vs. Kratzer 111411 	150,- 

1014* - Taler 1848 A, Jk. 246, Her. 145 	 Vs. Kratzer 11-111 	150,- 

1015 - 2 Kreuzer 1848, Jk. 261, K.M. 2188 	 2 Stück III- 	90,- 

1016 - 3 Kreuzer 1839, 1840, 1846, 1847, 1848, 5 Kreuzer 1840, 10 Kreuzer 1836, 1837, 
1842, 20 Kreuzer 1835, 1847, 1848; für Ungarn: 20 Kreuzer 1841, 1842, Jk. 210, 
241, 242, 236, 243, 237, 244, 250 	 14 Stück 111-1V 	120,- 

1017 - Aufständischen in Ungarn, 1 Kreuzer 1848, Jk. 263; dazu: 6 Kreuzer 1849, 
Jk. 269 	 3 Stück II- 	40,- 

1018 Franz Joseph, 1848-1916, 1, 2 und 3 Kreuzer 1851, Jk. 286, 287, 288 	3 Stück III 	100,- 

1019 - 2 Kreuzer 1851 A und 4 Kreuzer 1861 A, JK. 287, 323 	 2 Stück III u. III- 140,- 

1020* - 1/2 Taler oder Gulden 1854 A, Jk. 295 	 11-111 	900,- 

1021" - Doppelgulden 1859 B, Jk. 329 	 IV 	200,- 

1022* - Vereinstaler 1861 V, Jk. 312 	 11-111 	200,- 

1023 - Gulden 1860 A, 1861 A und 1862 A, Jk. 328 	 3 Stück 11-111 	50,- 

1024* - Doppelgulden 1863 A, Jk. 329 	 min. Randschaden III 	200,- 

1025 - Vereinstaler 1863 V, Jk. 312 	 IV+ 	150,- 

1026 - Vereinstaler 1864 A, Jk. 312 	 11-111 	100,- 

1027 - Vereinstaler 1864 E, Jk. 312 	 111-IV 	100,- 

1028 - Vereinstaler 1865 B, Jk. 312 	 IV 	90,- 

1029 - Vereinstaler 1865 A, Jk. 312 	 IV 	80,- 

1030 - Vereinstaler 1865 E, Jk. 312 	 IV 	90,- 

1031 - Vereinstaler 1866 E, Jk. 316 	 IV 	100,- 

1032* - Doppelgulden 1866 A, Jk. 336 	 R III 	650,- 
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1033* - Doppelgulden 1867 A, Jk. 336 a 	 11-111 	250,- 

1034 - Vereinstaler 1867 B, Jk. 316 	 IV 	80,- 

1035* - Doppelgulden 1869 A, Jk. 336 a 	 III 	200,- 

1036* - Doppelgulden 1871 A, Jk. 336 a 	 min. Randschaden III 	175,- 

1037* - Doppelgulden 1872, Jk. 343 	 III 	140,- 

1038 - Doppelgulden 1874, Jk. 343 	 III 	160,- 

1039 - Doppelgulden 1878, Jk. 343 	 111 	180,- 

1040 - Doppelgulden 1880, Jk. 343 	 III 	130,- 

1041 - 5 Kronen 1900, Jk. 377 	 111 	48,- 

1042 - 1/4 Gulden 1859 (3), 1864, Gulden 1858, 1859, 1864, 1865, 1867, 1869, 1870, 
1872, 1873, 1876, 1877, 1878 und 1879, Jk. 327, 328, 335a, 342 	17 Stück 111-1V 	175,- 

1043 - 6 Kreuzer 1848 A, C (Revolution), 10 Kreuzer 1853, 1868-1870, 1872 (2), 1860 V, 
20 Kreuzer 1852, 1853, 1854 (2), 1856, 1868 (2), 1869, 1870 (2), 1872; 5 Kreuzer 
1858, 1859 (2), 1/4 Kreuzer 1851 A, B, 1/2 Kreuzer 1851 A, B; Jk. 262, 283, 284, 285, 
293, 294, 339, 340, 324, 325 	 26 Stück 111-1V 	120,- 

1044 - 5 Kronen 1907, 1909 (3), dazu: 5 Kronen und Krone (2) 1908, a. d. 60jähr. 
Regierungsjubiläum, Jk. 377, 396, 397 	 7 Stück IV 

	
60,- 

1045 - Krone 1893-1896, 1898-1901, 1903, 1912 (2), 1913, 1916, 2 Kronen 1912, 1913, 
Jk. 376, 383, 384 	 15 Stück 111-1V 	80,- 

1046 - Gulden 1858, 1878, 1880, 1883-1892, Jk. 328, 342 	 13 Stück III u. IV 	80,- 

1047 - Kupferlot: Heller 1893-1914, 2 Heller 1893-1915, Jk. 372, 373 	42 Stück IV 	50,- 

1048 - für Ungarn, 5 Korona 1900, 1907, 1908 (2), Korona 1893, 1894, 1895, 1896, 2 
Korona 1912, 1913 (2), 1914, Jk. 407, 405, 406 	 12 Stück IV 	75,- 

1049 - Korona 1915 (3), Filler 1900, 1901, 1902, 2 Filler 1892, 1894-1899, 1901, 1902, 
1904-1908, 1910, 1914, 1915, 10 Filler 1892-1894, 1908, 20 Filler 1893, 1894, 1907, 
1908, Jk. 401, 402, 403, 404, 405 a 	 31 Stück IV 	30,- 

1050 - Forint 1869 (2), 4 Krajczar 1868, 20 Krajczar 1869 (2), Forint 1878, 1881, 1882, 
1887, 1888, Krajczar 1868, 1879, 1891, Jk. 349, 351a, 354, 358, 359, 357b 

	

13 Stück IV 	20,- 

1051 - Forint 1877, 1879, 1880, 1883, 11884, 1885 und 1889, Jk. 358, 358 a, 359 

	

7 Stück 111-IV 	100,- 

1052 - Gedenkmünze 1889 a. s. Münzbesuch in Berlin, Vs.: belorb. Kopf n. r., Rs.: 8 Zeilen 
zwischen bekr. Doppeladler und preuß. Adler, 8,64 g 	 III 	50,- 

1053 -1. Republik, 1918- 1933, 1/2 Schilling 1924 Probe, Jk. 428 	 III 	80,- 

1054 - 100 Kronen 1924 (2), 200 Kronen 1924, 1000 Kronen 1924, Jk. 419, 420, 421 

	

4 Stück IV 	36,- 

1055 - Schilling 1924, „Parlament", Jk. 429 	 5 Stück III u. IV 	50,- 
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1056 — Doppelschilling 1928 „Schubert, 1929 „Mozart", 1931 „Billroth", Jk. 430, 431, 433 
3 Stück IV+ 50,- 

1057 — Doppelschilling 1928 „Schubert" und 1930 „W. v. Vogelweide", Jk. 430, 432 
2 Stück IV 30,- 

1058 — Bundesstaat, 1934-1938, 50 Groschen 1934 (Nachtschilling), Jk. 438 IV+ 50,— 

Geistliche und weltliche Fürsten im östereichischen Raum 

1059 Salzburg, Erzbistum, Max Gandolph v. Küenburg, 1668-1687, Groschen 1681 (2), 
dazu: 1/2 Reichsbatzen 1704 unter J. E. v. Thun u. Hohenstein, 1687-1709; 
Reichsbatzen 1728, unter L. A. E. v. Firmian, 1727-1744, Probszt 1687 (2), 1873, 
2150 	 4 Stück IV 50,- 

1060* Karl Joseph v. Bathyani, 1764-1772, Taler 1768, Vs.: Brustb. n. r., mit Ordenskette, 
Rs.: Wappen auf bekr. Fürstenmantel, Dav. 1183, Madai 4973, Cr. 2 a 

Randschaden IV 350,- 
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Siebenbürgen 

1061" Christian Bathori, 1576-1585, einseitiger Nottaler 1580, von zwei Engeln gefaßtes 
Wappen auf granuliertem Grund, Resch 25, Dav. 8797 	 R IV+ 	1200,- 

1062* Sigismund Bathori, 1581-1602, Taler 1591, Vs.: geharn. Hüftb. n. r. mit geschul-
tertem Streitkolben, Rs.: Wappen unter Fürstenhut, von Engeln gehalten, Re. 89, 
Dav. 8804 	 Vs. Kratzer 111-1V 	700,- 

1063* Stephan Bocskai, 1604-1606, Taler 1605, Vs.: geharn. Hüftb. mit geschultertem 
Streitkolben n. r., Rs.: drei Wappen unter Krone, Re. -, Dav. 4689 var, 2. bekanntes 
Exemplar, 1. Stück im Budapester Münzkabinett 	 RRR 111-1V 2500,- 

1064" Gabriel Bethlen, 1613-1629, Taler 1621, Mzst. Kremnitz, Vs.: geharn. Hüftb. n. r. 
mit geschultertem Zepter, Rs.: bekr. gevierter Schild mit Bethlen'schen Mittelschild, 
Re. 81, Dav. 4710 	 IV 	800,- 

1065* - Doppeltaler-Klippe 1627, Mzst. Kaschav, Vs.: geharn. Hüftb. mit geschultertem 
Streitkolben n. r., Rs.: bekr. Wappen, zu den Seiten M -C = Moneta Cassoviensis, 
Re. 387, Dav. 4718, 56,83 g 	 IV+ 	3000,- 

1066* - Doppeltaler-Klippe 1627, Mzst. Kaschav, ähnl. wie vor, Re. 387 var., Dav. 4718, 
56,57 g 	 IV+ 	3000,- 

1067" Georg Rakoczi II., 1648-1660, Taler 1659, Mzst. Nagybanya, Vs.: geharn. Hüftb. 
n. r. mit geschultertem Zepter und hoher Pelzmütze, Rs.: bekr. Wappen zwischen 
N -B, Re. 145, Dav. 4756 	 IV+ 	800,- 

1068* Achatius Barcsai, 1658-1660, Nottaler 1660, Mzst. Kronstadt, Vs.: bekr. Schild, 
Rs.: Schrifttafel über Krone und Wappen von Kronstadt, unten C -B = Civitas 
Brassoviensis, Re. 27, Brause-M. Tf. 39/22, Dav. 4762 teils schwach ausgeprägt IV 	1500,- 
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1069" Michael Apafi, 1661-1690, Doppeltaler-Klippe 1683, Vs.: geharn. Hüftb. n. r. mit 
geschultertem Zepter, die Linke am Säbelgriff, Rs.: Wappen mit Apafi'schem 
Mittelschild, seitl. gerahmt von zwei geflügelten Adlerköpfen, Re. 246 A, Dav. 4819 

R IV+ 2800,- 
Ausland 

1070 Dänemark, Christian IV., 1588-1648, 2 Mark 1644, Mzst. ?, Mzz. +, Vs.: C4 unter 
Krone, Rs.: 3 Zeilen: IUSTUS / hebräisch Jehova / IUDEX, Hede 148 var. 

	

entfernter Henkel, altvergoldet IV 	40,- 

1071 - 2 Mark 1645, Mzz. +, ähnl. wie vor, Hede 148 var. 	 IV 	60,- 

1072 - 2 Mark 1647, Mzz. +, ähnl. wie vor, Hede -, vgl. 148 	 IV 	70,- 

1073* Frankreich, Philippe v. Valois, 1328-1350, Tournose o. J. (1329-1343), Vs.: befuß-
tes Kreuz in dopp. Umschrift, Rs.: TVRONVS CIVIS um Kastell, außen Lilienkreuz, 
Ciani 295 	 IV 	50,- 

1074* - Tournose o. J., (1329-1343), ähnl. wie vor, Ci. 295 	 IV 	60,- 

1075 - Karl VI., 1380-1422, Blanc Guenar (Weißpfennig) = 10 Deniers o. J., Vs.: 

	

Lilienschild, Rs.: befußtes Kreuz, i. d. Winkeln abwechselnd Lilie und Krone, Ci. 506 IV 	50,- 

1076 - Karl VII., 1422-1461, Blanc au Briquet o. J., (Bourgogne), Vs.: Schild in rundem 
Dreipaß, darin drei Kronen, Rs.: befußtes Kreuz in Vierpaß, darin abwechselnd Lilie 
und Krone, Ci. 694 	 IV 	40,- 

1077* - Karl X. von Bourbon, 1589-1590, 1/4 Ecu 1590 ?, Vs.: Kreuz mit Lilienenden, Rs.: 
bekr. Wappen zwischen II - II, Ci. 1487 	 IV+ 	80,- 

1078 - Ludwig XIV., 1643-1715, Ecu aux Palmes 1694, Mzst. Tours, Vs.: barhäupt. Büste 
n. r., Rs.: bekr. Wappen in Palmzweigen, Ci. 1894 	 IV 	90,- 

1079 - Ludwig XV., 1715-1774, 40 Sols 1716, Vs.: drap. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen, 
Ci. 2135 	 IV 	100,- 

1080* - Konstitutionelle Monarchie, 1791-1794, Ecu de 6 livres francois 1792, Mzst. 
Limoges, Vs.: Büste Ludwig XVI. n. 1., Rs.: Genius schreibt auf Tafel CONSTI / 
TUTION, Ci. 2238, Gadoury 55 	 IV 	100,- 

1081 - Napoleon III., 1852-1870, 5 Francs 1865 BB, Fr. 589, Ga. 1002 	 Gold IV 	100,- 

1082 - 5 Francs 1869, Ga. 739, Yeo. 32 	 IV 	36,- 

1083 - 3. Republik, 1871-1940, 5 Francs 1873 (2), dazu: 5 Francs 1870, Yeo. 51, 52, Ga. 
743, 745a 	 3 Stück IV 	50,- 

1084 - 20 Francs 1875, Fr. 592, Ga. 1063 	 Gold 111-IV 	120,- 

1085 - 20 Francs 1897 A, Fr. 592, Ga. 1063 	 Gold IV+ 	100,- 

1086 - 10 Francs 1910, Fr. 597, Gad. 1017 	 Gold IV 	60,- 

1087 Großbritannien, Lot Kupferlaken, Ende 18. Jh. / 19. Jh. „Halfpennies" 	8 Stück IV 	150,- 

1088* Italia, Achaia, Roberto d'Angio v. Tarent, 1346-1364, Beischlag zum veneziani-
schen Zecchinentyp, Vs.: SHVEHCTO - AIDKDAIDVIC, Herrscher kniet vor St. 
Markus, Fr. 38 a 	 Gold R IV 	1000,- 

1089* - Florenz, Republik, Florin o. J. (1252-1422), Vs.: florentinische Lilie, Rs.: St. 
Johannes steht v. v., Fr. 275 	 Gold IV 	600,- 

1090" - Königreich, Napoläon, 1805- 1814, 5 Lire 1807, Mzst. Mailand, Cr. 10.1 	 IV 	100,- 
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1091 - Kirchenstaat, Gregor XIII., 1572-1585, Giulio o. J., Vs.: Wappen unter gekreuz-
ten Schlüsseln und Mitra, Rs.: steh. lustitia mit Schwert und Waage, Muntoni vgl. 
101 	 3 Stück IV 	100,- 

1092* - Benedikt XIV., 1740-1758, Zecchino 1752, Vs.: Wappen unter Mitra, Rs.: St. 
Petrus in Wolken, Herkner 18, Fr. 231, Muntoni 19 a, CNI 296 	 Gold IV 	300,- 

1093 Livland, Riga, Bistum, Johann IV. Habundi, 1418-1424, Schilling o. J., Wappen / 
Stiftsschild, Haljak II 406/5 	 IV 	60,- 

1094* Luxembourg, Wenceslaus I. 1353-1383, Blan-Gros o. J., Vs.: WENCEL DEI GRA 
LVX BRAB DVX um Kreuz, Rs.: MONETA NOVA LVCEBVRGENS, zwei Wappen unter 
Krone, Probst u. Ungeheuer 168 	 IV+ 	150,- 

1095 Niederlande, südliche, Ludwig v. Crecy, 1322-1346, Billon-Pfennig o. J., Mzst. 
Gent, Vs.: LVD COM FLA DRI, um befußtes Kreuz, Rs.: MONETA GANDENS, großes 
L, umher 4 Kleeblätter, De Mey 157 	 IV- 	30,- 

1096* -Flandern, Louis II. de Male, 1346-1384, Doppelter Grot o. J., (Botdrager), Vs.: 

	

Löwe sitz n. I., trägt Turnierhelm, Rs.: Blätterkreuz in dopp. Umschrift, de Mey 216 IV 	100,- 

1097* - Gros - Botdrager o. J., (Lion d'Argent), Vs.: LVDOVIC DEI GRA COM D FLAND-
RIE, ähnl. wie vor, Rs.: befußtes Langkreuz in dopp. Umschrift, innen: MON-ETA- 
FLA-DRIE, de Mey 223 	 IV 	90,- 

1098* - Tournosgroschen o. J., Vs.: Langkreuz in dopp. Umschrift, Rs.: aufrechter Löwe 
in Umschrift (+MONETA - FLAND') und Lilienkranz, de Mey 207 f 	 IV 	90,- 

1099* - Tournosgroschen o. J., ähnl. wie vor, de Mey 207 var. 	 IV 	80,- 

1100* - Tournosgroschen o. J., ähnl. wie vor, aber Rs. mit Punkt nach FLAND', de Mey 
206 	 IV 	80,- 

1101* - Tournosgroschen o. J., ähnl. wie vor, de Mey 206 	 IV 	80,- 

1102* - Philipp d. Kühne, 1384-1404, Doppelgrot o. J., (1389), Vs.: sitz. Löwe mit 
Wappenmantel, Rs.: Langkreuz auf geviertem Schild von Burgund, de Mey 265, 
Taelman 30, Deschamps de Pas 8.18 	 IV 	120,- 

1103* - Doppelgrot o. J., de Mey 266, Taelm. 29 	 IV 	120,- 

1104 - Johann ohne Furcht, 1404-1419, doppelte Mite o. J., Vs.: IONS D B COM FLAND, 
viergeteilter Schild, Rs.: MONETA FLANDRIE um Kreuz, i. d. Winkeln Löwe und Lilie, 
de Mey 326 	 IV 	50,- 

1105 - Philipp der Gute, 1419-1467, Doppelgroschen o. J., Vs.: PHS DEI GRA DVX 
BURG Z COM FLAND, gevierter Schild mit Herzschild Löwe, Rs.: Langkreuz i. d. 
Winkeln Lilie und Löwe, de Mey 363 	 IV 	120,- 

1106* - Karl d. Kühne, 1467-1477, Doppelgroschen o. J., Vs.: KAROLVS DEI GRA DVX 
BG COM FL, gevierter Schild mit Herzschild Löwe, Rs.: MONETA NA COMIT 
FLAND, Langkreuz i. d. Winkeln Lilien und Löwen, de Mey 395 	 IV 	100,- 

1107* - Philipp II., 1555-1598,1/5 Taler 1567, Brügge, Vs.: geharn. Brustb. n. r., Rs.: bekr. 
Wappen auf Blätterkreuz, 6,67 g, de Mey 548, Haeck 661 	 IV 	90,- 

1108* - 1/10 Philippstaler o. J., Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Burgundisches Kreuz, Haeck vgl. 
668 	 IV 	60,- 
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1109 —Albert und Isabella, 1598-1621, Patagon o. J., Vs.: Burgund. Kreuz mit Vlies unter 
Krone, Rs.: bekr. Wappen in Vlieskette, Delmonte 259, Dav. Hae. 778 	 IV 	75,- 
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1110 - 1/4 Patagon o. J., ähnl. wie vor, Delm. 272 	 IV 	48,- 

1111* - 1/4 Patagon o. J., ähnl. wie vor, Delm. 272 	 IV+ 	50,- 

1112 - Philipp IV., 1621-1665, 1/4 Patagon 1631, ähnl. wie vor, Delm. 313, Hae. 798 	IV 	45,- 

1113 - 1/4 Patagon 1654, Delm. 313, Hae. 798 	 knapper Schrötling IV 	40,- 

1114* - Karl II., 1665-1700, Dukaton 1670, Vs.: geharn. Büste mit Vlieskette n. I., Rs.: bekr. 
Wappen zwischen Löwen, Delm. 327, Dav. 4479 	 IV 	200,- 

1115* - Brabant und Limbourg, Anton v. Burgund, 1404-1406, Botdrager o. J. ( 2 Gros), 
Vs.: Löwe mit Turnierhelm, i. A.: LOVAN, Rs.: MONETA DVC BRABANTE ET LIMB, 
gevierter Schild und befußtes Langkreuz, de Mey 267 	 IV 	100,- 

1116* - Brabant, Philipp II., 1555-1598, Taler 1596, Antwerpen, Vs.: geharn. Brustb. n. I., 
Rs.: bekr. Wappen auf Blätterkreuz, Delm. 18, de Witt 833, de Mey 544 	 IV- 	200,- 

1117* - Albert und Isabella, 1598-1621, doppelter Albertijn 1605, Vs.: Wappen in 
Vlieskette, Rs.: unter Krone Blätterkreuz mit Vlies, Fr. 77, 5,13 g 	 Gold IV- 	550,- 

1118* - Patagon o. J., Antwerpen, Vs.: Burgund. Kreuz mit Vlies unter Krone, Rs.: bekr. 
Wappen in Vlieskette, Delm. 254 	 justiert IV 	90,- 

1119 - Patagon o. J., Antwerpen, ähnl. wie vor, Delm. 254 	 IV- 	80,- 

1120 - Patagon o. J., Mzst. ?, ähnl. wie vor, Delm. 254 	 Schrötlingsfehler IV- 	80,- 

1121 - 1/2 Patagon 1619 ?, Antwerpen, ähnl. wie vor, Delm. 261 	 IV 	70,- 

1122* - Philipp IV., 1621-1665, Dukaton 1652, Antwerpen, Vs.: geharn. Brustb. n. r., Rs.: 
bekr. Wappen zwischen Löwen, Delm. 284, Dav. 4454 	 IV 	220,- 

1123* - Patagon 1653, Vs.: Burgund. Kreuz mit Vlies unter Krone, Rs.: bekr. Wappen in 
Vlieskette, Delm. 293 a, Dav. 4461 

	
IV 	120,- 

1124* - Souverain au Lion d'or 1657, Antwerpen, Vs.: aufrechter bekr. Löwe n. I., davor 
Kugel auf Postament, Rs.: bekr. Wappen in Vlieskette, de W. 998, Fr. 86, Delm. 170 

	

Gold IV 	500,- 

1125* - Souverain au Lion d'or 1657, Antwerpen, Delm. 170, Fr. 86 
	

Gold IV 
	

500,- 

1125 
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1126* - Holland, Philipp II., 1555-1598, 1/2 Philippstaler 1573, mit Gegenstempel 
Löwenschild = holländ. Wappen, Vs.: geharn. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen auf 
Blätterkreuz, Delm. 72 	 IV 	120,- 

1127* - Lüttich, Bistum, Johann v. Hoorn, 1484-1505, Goldgulden o. J., Vs.: SANCTVS 
LAMBERTV, HI. Lambert steht v. v., Rs.: IOHS DE HORN EPS LEODIE, Wappen in 
Dreipaß, Cat. Liege 3, Fr. 198 	 Gold IV-IV- 400,- 

1128 - Maximilian Heinrich, 1650-1688, Escalin 1651, Vs.: MAXIM HEN D G ARCHIE 
COL, aufrechter Löwe mit Schwert n. I., Rs.: bekr. Wappen auf Blätterkreuz, Mon. 
principaute 106 	 IV 	60,- 

1129* - nördliche, Geldern, Reichstaler 1622, Vs.: geharn. Hüftb. mit Wappen n. r., Rs.: 
bekr. Wappen, zu den Seiten Jahr, Delm. 938, Dav. 4828 	 IV 	120,- 

1130* - Dukat 1649, Vs.: Ritter steht halbl, Rs.: Schrifttafel, Fr. 237, Delm. 649 	Gold IV 	220,- 

1131" - Holland, Löwentaler 1576, Vs.: Ritter über Wappen von Holland, Rs.: holländ. 
Löwe n. I., Dav. 8838, Delm. 831 var 	 IV 	90,- 

1132* - Doppeldukat 1653, Vs.: Ritter steht n. r., hält Pfeilbündel, Rs.: Schrifttafel, Delm. 
772, Fr. 247 	 Gold IV 	380,- 

1133 - 1/4 Gulden 1759, Vs.: behelm. Hollandia steht v. v., hält Freiheitshut, Rs.: bekr. 
Wappen, Cr. 10 	 IV 	30,- 

1134 - Westfriesland, Löwentaler 1638, Vs.: Ritter n. I. über Wappen, Rs.: aufrechter 
Löwe n. 1., Delm. 836, Dav. 4870 	 IV 	90,- 

1135 - Gulden 1791, Vs.: Hollandia steht v. v., hält Freiheitshut, Rs.: bekr. Wappen, Cr. D 
13 	 IV+ 	40,- 

1136 - Utrecht, Löwentaler 1647, Vs.: Ritter n. I. über Wappen, Rs.: aufrechter Löwe, 
Delm. 845, Dav. 4863 	 IV 	90,- 

1137* - Dukaton 1711 (Silberner Reiter), Vs.: geharn. Reiter über Wappen, Rs.: bekr. 
Wappen zwischen Löwen über Jahr, Delm. 1031, Dav. 1832 	 IV 	180,- 
Fundstück aus dem Wrack des niederländ. Ostindienfahrers DE LIEFDE, der 1711 bei den 
Shetland- Inseln gestrandet war. Viele Münzen wurden 1965 gehoben. 

1138* - Silberdukat 1790, Vs.: Ritter steht n. r., hält Wappen, Rs.: bekr. Wappen, Delm. 
Dav. 1845 	 IV+ 	200,- 

1139 - Königreich, Zeit der Deutschen Besatzung, 2 1/2 und 5 Cent 1941, Cent und 
10 Cent 1942, 25 Cent 1943, Sch. 1030, 1032, 1034, 1037, 1040 

	

5 Stück, Zink, zaponiert, sonst III 	40,- 

1140 Polen, Sigismund I., 1506-1548, Groschen 1532, Vs.: bekr. Brustb. n. r., Rs.: Adler 
mit erhobenem Schwert, Hutten Czapski 321 	 IV 	50,- 

1141 - Sigsimund August, 1547-1572, Doppeldenar 1566, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: 
Reiter, Gumowski 595 	 3 Stück IV+ 	50,- 

1142 - Halbgroschen o. J., 1557 und 1559 ?, Vs.: Reiter n. 1., Rs.: Adler über Jahr, Gum. 
598 	 3 Stück IV 	50,- 

1143 - für Danzig, Belagerung 1577, Schilling 1577, Vs.: Danziger Wappen zwischen 
Jahr, Vs.: Christusbüste n. r. mit Reichsapfel, Gum. 774 	 IV 	75,- 
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1144* - Sigismund III., 1587-1632, Taler 1628, Mmz. I -1, Vs.: bekr. geharn. Hüftb. n. r. mit 
geschultertem Schwert, Rs.: bekr. Wappen in Vlieskette, Gum. 1216, Dav. 4316 	IV 	300,- 

1145 - Ort 1626, Vs.: bekr. Brustb. n. r., Rs.: von Löwen gehaltener Schild unter Wert 24, 
Gum. 1393 	 IV+ 	60,- 

1146* - Ladislaus IV., 1632-1648, Dukat 1639, Vs.: bekr. Brustb. n. r., Rs.: von Löwen 
gehaltener Stadtschild, Gum. 1602, Fr. 15, 3,47 g 	 Gold IV+ 	600,- 

1147 - Lot: Zeit Sigismund I-IIII., 1/2 Krongroschen 1507, Krongroschen 1527, Groschen 
1596, 1619, 1622, Ort 1622 und 1623, Schilling 1624, 6 Gröscher 1625, Dreipölker 
1626, dazu: Groschen 1701, Gum. 480, 482, 973, 1161, 1171, 1305, 1454 

	

11 Stück IV 	140,- 

1148 - Friedrich August III. v. Sachsen als August III., 1733-1763, Silberabschlag v. 
Doppeldukat 1734 a. s. Wahl zum König v. Polen, Vs.: Krone, Rs.: 7 Zeilen, Mers. 
1679, Gum. - 	 IV 

	
80,- 

1149 - Sechsgröscher 1756, Ort 1754, Groschen 1763, dazu: Doppelgroschen 1704 unter 
August II., 1697-1732, Gum. 2088, 2148, 2158, 2269 	 4 Stück IV 	60,- 

1150 - Stanislaus August, 1764-1795, 2 Groszy 1766, 160 aus der Kölner Mark, Vs.: bekr. 
Wappen, Rs.: 6 Zeilen, K.M. 49, Gum. 2355 	 IV 	40,- 

1151 - Ort 1767, Vs.: barhäupt. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen in Kranz, Gum. 2366 	IV 	60,- 

1152 - 6 Groszy 1795, 10 Groszy 1790, Wappen / Wert, Cr. 46, 48 	 2 Stück IV 	36,- 

1153 - Kupferlot: Groschen 1792; III Groszi 1794 (Galizien), Lodomeria unter Franz II. v. 
Österreich, 1792-1835; 3 Grosze 1812, Fürstentum Warschau, 3 Grosze Polskie 
1829; Kupferheller 1728, unter August II., 1697-1732, Gum. 2075, 2077, 2350, Cr. 
5, 38, 82, 109 	 5 Stück IV 	50,- 

1154* - Fürstentum Warschau, 1807-1815, Friedrich August v. Sachsen, Talar 1811, Vs.: 
Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen, Gum. 2472, Dav. 247 	 IV 	160,- 

1155* - 1/3 Talara 1812 IB, ähnl. wie vor, Gum. K.M. 86 	 IV 	100,- 

1156" - Notgeld der belagerten Festung Zamosc / Ostpolen, 2 Zlote 1813, Vs.: drei Zeilen, 
Rs.: Wert, Gum. 2478, K.M. 5 	 R IV 	400,- 

1157 - Russische Besetzung, Alexander I., 1815-1825, Zloty 1818, 1819 und 1834 unter 
Nikolaus 1., 1825-1855, Cr. 98, 114 	 3 Stück IV 	90,- 

	

1158* - unter Nikolaus 1., 1825-1855, 10 Zlotych 1836 =1 1/2 Rubel , Gum. 2550, Cr. 134 IV 	120,- 

1159* - 2 Zlote 1836 = 30 Kopeken, Gum. 2547, Cr. 132 	 IV 	50,- 

1160 - 5 Zloty 1838 = 3/4 Rubel, Gum. 2548, Cr. 133 	 IV 	50,- 

1161 - 10 Groszy 1840 (3), 5 Groszy 1840, Cr. 96, 97 	 4 Stück 111-1V 	40,- 

1162* - Polnischer Aufstand, 1830-1831, 2 Zlote 1831, Cr. 123, K.M. 123 	 IV+ 	50,- 

1163* - 5 Zlot. POL. 1831, Cr. 124, K.M. 124 	 111-IV 	80,- 

1164 - Freie Stadt Krakau, 1835, Silber-Zehngroschen 1835, Vs.: bekr. Stadtwappen, 
Rs.: Wert in Kranz, Gum. 2576 	 IV 	50,- 
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1165 Riga / Baltikum, Bistum, Johannes Vl. Habundi, 1418-1424, Schilling o. J., Vs.: 
geteilter Schild, Rs.: Kreuz und Krummstab dazwischen Ringel, Haljak II 406/5 

1166 - Zinnmedaille 1883 (v. E. Bakstad) a. d. 400. Geburtstag von Martin Luther, 
Widmung der Stadt, Vs.: Büste Luthers fast v. v., Rs.: Torburg, darüber gekreuzte 
Schlüssel, Whiting 780,0 38 mm 



1167* Rußland, Novgorod, Denga, 15. Jh., Vs.: hockender Mann vor Fürst, Rs.: Kreuz, i. 
d. Winkeln Schrift, Sp. 94/1 	 IV 	100,- 

1168* - Iwan IV. 1534-1547, Poluschka, Vs.: Vogel n. r., Rs.: Schrift, Spascy 112/11 	IV 	100,- 

1169* - Pskov, Denga um 1510, Mzm. Samanin, Vs.: Reiter n. r., Rs.: Schrift, Sp. 94/16 	IV 	100,- 

1170 - Vasily Ivanovich, 1505-1533, Denga, Vs.: Reiter mit gezogenem Säbel n. r., Rs.: 
Schrift, Sp. 107/27 	 IV 	70,- 

1171" - Großfürstentum Rjazan, tatarische Münze unter Oleg Ivanovic (1380-1402), mit 
Gegenstempel Rjazaner Tamga, Kaim S. 152 	 IV+ 	140,- 

1172 - Tatarische Kleinmünzen, Vorbilder der russ. Tropfkopeken, beiders. Schrift 

	

13 Stück IV 	200,- 

1173 - Zar Feodor Alexejwitsch, 1676-1682, Tropfkopeke, Vs.: Reiter (dezentriert), Rs.: 
Schrift, 	 IV 	60,- 

1174 - Peter d. G., 1689-1725, Kopeke 1709, 1713, 1/4 Kopeke (Poluschka) 1722, Denga 
1713, Lanzenreiter bzw. Doppeladler / Schrift, K.M. 152,2, 116, 118 

	

4 Stück IV 	60,- 

1175* - 1/2 Rubel 1718 (Poltina), Vs.: belorb. geharn. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Doppeladler, 
Severin 353, K.M. 156 	 R IV 	200,- 

1176* - Rubel 1724, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Kreuz aus bekr. Monogrammen, Dav. 1660, 
K.M. 162, Sev. 628 

1177 - Katharina 1., 1725-1727, 5 Kopeken 1726, Vs.: bekr. Doppeladler, umher 5 
Wertpunkte, Rs.: Kreuz, darin Wert und Jahr, Harris 2, K.M. 170 

1178 - Peter II., 1727-1730, 5 Kopeken 1727, Vs.: bekr. Doppeladler, umher 5 
Wertpunkte, Rs.: Kreuz mit Wert und Jahr, K.M. 165, Ha. 2 

1179" - Kopeke 1728, Vs.: St. Georg über „Moskau", Rs.: Wert und Jahr, Ha. 20, K.M. 185, 
Brekke 9 

IV 	200,- 

IV-IV- 20,- 

1V+ 	36,- 

IV 	36,- 

1180 - Anna Ivanova, 1730-1740, 1/2 Kopeke 1730 (Denga), Vs.: bekr. Doppeladler, Rs.: 
Schild mit Wert und Jahr, Ha. 31, K.M. 188, Br. 19 	 IV 	20,- 

1181* - Rubel 1737, Vs.: bekr. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Doppeladler mit Brustschild, Dav. 
1673, K.M. 197, Sev. 1253 	 IV 	220,- 

1182* - Elisabeth Petrovna, 1741-1761, Rubel 1743, St. Petersburg, Vs.: bekr. Brustb. n. 
r., Rs.: bekr. Doppeladler mit Brustschild, Ha. 79, K.M. 18.3, Sev. 1442, Dav. 1677 	IV 	220,- 

1183* - Grivennik 1748 (10 Kopeken) o. Mzz., Vs.: bekr. Brustb. n. r., Rs.: Krone über 
Kartusche mit drei Zeilen, K.M. 16 a, Ha. 71 	 IV+ 	40,- 

1184* - Rubel 1750, Vs.: bekr. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Doppeladler mit Brustschild, Dav. 
1677, Sev. 1553, K.M. 19 b4, 	 IV 	200,- 

1185 - 5 Kopeken 1756 und 1757, St. Petersburg, Vs.: Adler auf Wolke neben 
Monogramm, Rs.: Adler auf Wolke neben Wert, K.M. 15, Ha. 70 	 2 Stück IV 	40,- 

1186 - 5 Kopeken 1757, ähnl. wie vor, Ha. 70, K.M. 15 	 111-IV 	36,- 

1187 - 2 Kopeken 1761, Vs.: St. Georg, Drachen tötend, Rs.: bekr. Monogramm, Ha. 65, 
Brekke 107, K.M. 7.2 	 Cu IV+ 	40,- 
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1188* - Russ. Okkupation Ostpreußens während des 7jähr. Krieges, 6 Gröscher 1761, 
Moskau, Vs.: bekr. Brustb. n. r., Rs.: preuß. Adler mit Wert auf der Brust, Olding 455, 
v. Schrötter 1906 

IV 	200,- 
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1189 - Schilling 1759 (Kupfer-Solidus), Königsberg, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: Wert und 
Jahr, Old. 460, v. Schr. 1949, Cr. 41, K. 481 	 R IV 	200,- 

1190 - Katharina II., d. G., 1762-1796, 5 Kopeken 1763, Moskau, Vs.: bekr. Monogramm, 
Rs.: bekr. Doppeladler, Ha. 141, Br. 197 	 IV 	40,- 

1191 - 5 Kopeken 1763, CM - Sestroretsk, ähnl. wie vor, Ha. 145, K.M. 59.8, Br. 198 	IV 	40,- 

1192* - Rubel 1766, St. Petersburg, Vs.: bekr. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Doppeladler, Ha. 160, 
Sev. 1974, Dav. 1684 	 IV 	180,- 

1193 - 5 Kopeken 1771, EM - Ekaterinburg, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: bekr. 
Doppeladler, Ha. 138, K.M. 59.3, Br. 229 	 IV 	40,- 

1194 - 20 Kopeken 1772, St. Petersburg, Vs.: bekr. Brustb. n. r., Rs.: bekr. Doppeladler, 
Ha. 151, K.M. 63a.2, Sev. 2061 	 IV 	40,- 

1195 - 5 Kopeken 1773, EM -Ekaterinburg, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: bekr. 
Doppeladler, Ha. 138, K.M. 59.3, Br. 231 	 IV 	45,- 

1196 - 5 Kopeken 1782, EM, ähnl. wie vor, Ha. 138 	 IV 	45,- 

1197 - 5 Kopeken 1775 EM und 1788 Moskau, ähnl. wie vor, Ha. 138, 141, Br. 233, 270 
2 Stück 	 IV 	70,- 

1198 - Kopeke 1789 EM, Rs.: Vs.: St. Georg n. r., bekr. Monogramm, Ha. 127, K.M. 57.2; 
Br. 126 	 IV 	30,- 

1199 - 5 Kopeken 1791, EM -Ekaterinburg, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: bekr. 
Doppeladler, Ha. 138, K.M. 59.3, Br. 288 	 Sammler-Nr. in Tinte IV 	45,- 

1200 - 5 Kopeken 1794, EM, ähnl. wie vor, Ha. 138, Br. 300 	 IV 	45,- 

1201* - Denga 1795, EM -Ekaterinburg, Vs.: St. Georg n. r., Rs.: bekr. Monogramm, Ha. 
123, Br. 100, K.M. 56.2 	 IV 	50,- 

1202* - für Sibirien, Poluschka 1768, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: bekr. Kartusche, Ha. 
174, K.M. 1, Br. 324 	 IV 	100,- 

1203 - Kopeke 1774, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: von Zobeln gehaltene bekr. 
Schriftkartusche, Ha. 176, K.M. 3, Br. 402 	 IV 	50,- 

1204 - 10 Kopeken 1775, ähnl. wie vor, Ha. 179, br. 517 	 IV+ 	120,- 

1205 - Kopeke 1772, ähnl. wie vor, Ha. 176, Br. 432 	 IV 	50,- 

1206 - 2 Kopeken 1775 und Kopeke 1779, ähnl. wie vor, Ha. 176, 177, Br. 438, 446 

	

2 Stück IV 	70,- 

1207* - kleine Medaille 1764, a. d. Besuch Katharina II. bei Johann Biron in Mitau (Kurland), 
Vs.: Stadtansicht mit Palme, daran bekr. Wappen, Rs.: 9 Zeilen, Hutten-Cz. BD. II I- 
IV 8617 	 R IV+ 	200,- 

1208 - Moldawien-Walachei, 1771-1774, Para 1772 (1 1/2 Kopeken), 2 Para 1772 (3 
Kopeken), Vs.: zwei Wappen unter Krone, Rs.: Wertkartusche, Br. 9, 15 	2 Stück IV 	80,- 

1209* - Paul I., 1796-1801, 1/2 Rubel 1798 ( Poltina), St. Petersburg, Vs.: bekr. 
Monogramme ins Kreuz gestellt, Rs.: Schrifttafel, Ha. 199, K.M. 99.1 	 IV+ 	60,- 
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1210" - 5 Kopeken 1801, St. Petersburg, Ha. 196, K.M. 96.1 	 111-IV 	80,- 

1211 - Poluschka 1797 AM, Denga und Kopeken 1798 EM, Kopeke 1801 EM, Ha. 181, 
186, 190, 194, Brekke 5, 25, 59, 71 	 4 Stück IV 	45,- 

	

IV 	60,- 

1213 - Alexander I., 1801-1825, 5 Kopeken 1802 EM, Ekaterinburg, Ha. 229, Brekke 102, 
K.M. 115.1 

	

IV 	60,- 

1214 - 5 Kopeken 1803 EM, Ha. 229, K.M. 115.1, Br. 109 	 IV 	40,- 

1215 - Rubel 1811, St. Petersburg, Dav. 281, Ha. 242, K.M. 130 	 IV 	40,- 

1216 - 1/2 Rubel 1818 (Poltina), St. Petersburg, Ha. 239, Cr. 129, K.M. 129.1 	 IV+ 	50,- 

1217 - 2 Kopeken 1812 (2), 1816, 1822 EM, Ekaterinburg, Ha. 224, Br. 267, 286, 305 

	

4 Stück IV 	45,- 

1218 - Nikolas I., 1825-1855, 10 Kopeken 1832 EM, Ekaterinburg, Ha. 305, Br. 278, K.M. 
141.1 

	

IV 	40,- 

1219 - Rubel 1833, St. Petersburg, Dav. 283, Ha. 333 	 Randfehler IV 	40,- 

1212* - Rubel 1801, St. Petersburg, Ha. 201, K.M. 101 a, Dav. 278 
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1220 - 5 Kopeken 1831 EM, 2 Kopeken 1838 EM, Ha. 280, 299, Br. 241, 258, K.M. 139.1, 
140.1 	 2 Stück IV 	45,- 

1221 - Rubel 1844 MW, Warschau, Dav. 283, Ha. 334, K.M. 168.2 	 IV 	50,- 

1222 - 25 Kopeken 1848 und 1849, Ha. 321, 322, K.M. 166 	 2 Stück 11-111 	38,- 

1223* - Rubel 1849, Dav. 283, Ha. 333, K.M. 168.1 	 berieben III- 	60,- 

1224 - 1/2 Rubel (Poltina) 1849, Ha. 327, K.M. 167.1 	 IV 	40,- 

1225 - 5 Kopeken 1830 und 1850, St. Petersburg, Ha. 309, 310, K.M. 140.2, 163 

	

2 Stück IV+ 	20,- 

1226 - 25 Kopeken 1852, St. Petersburg, Ha. 322, K.M. 166 	 IV 	30,- 

1227 - Alexander II., 1855-1881, Krönungsjeton 1856, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: unter 
Krone 2 Zeilen und Jahr, 0 22 mm, 4,23 g; dazu: Könungsjeton 1896 für Nikolas II., 
0 25 mm, 7,41 g 	 2 Stück 11-111 	60,- 

1228 - 25 Kopeken 1855 und 1859, 20 Kopeken 1880, St. Petersburg, Ha. 396, 398, 995, 
K.M. 22 a.1, 16.1, 23 	 3 Stück IV+ 	50,- 

1229* - Gedenkrubel 1859, a. d. Denkmal für Nikolai 1., Vs.: Kopf Nikolai 1. n. I., Rs.: 
Reiterstandbild, Dav. 290, Ha. 403 	 III+ 	200,- 

1230 - 15 Kopeken 1868, 10 Kopeken 1875 und 1880, Ha. 391, 392 	 3 Stück IV 	40,- 

1231 - 1/2 Rubel 1873 (Poltina), Ha. 400 	 11-111 	50,- 

1232 - 15 Kopeken 1872, 20 Kopeken 1864 und 1875, H. 392, 395 	 3 Stück III- u. IV 40,- 

1233 - Rubel 1877 und 1878, Ha. 402, Dav. 289 	 2 Stück IV+ u. IV 80,- 

1234 - 10 Kopeken 1871, 5 Kopeken 1856, 1860 und 1864, Ha. 387, 388, 391 4 Stück III u. IV 	40,- 

1235 - 1/4 und 1/2 Kopeke 1877, Kopeke 1876, 2 Kopeken 1881, 5 Kopeken 1880, Ha. 
356, 363, 370, 375, 386 	 5 Stück IV+ 	38,- 

1236* - Alexander III., 1881-1894, Krönungsrubel 1883, Ha. 422, Dav. 291 	 IV+ 	100,- 

1237 - Nikolai II., 1894-1917, Krönungsrubel 1896, Ha. 456, Dav. 294 	 III 	100,- 

1238 - 25 Kopeken 1896, 50 Kopeken 1895 und 1913, Ha. 450, 451 	 3 Stück IV 	50,- 

1239 - Rubel 1897 und 1899, Ha. 453, Dav. 293 	 2 Stück IV 	50,- 

1240" - Gedenkrubel 1912, a. d. 100. Jahrestag des Sieges über Napolöon, Ha. 458, 
Dav. 296 	 III+ 	180,- 

1241 - Gedenkrubel 1913, auf 300 Jahre Romanow-Dynastie, Ha. 460, Dav. 298 	III+ 	50,- 

1242 - UDSSR, 15 und 20Kopeken 1923, 50 Kopeken 1922, Rubel 1921, Ha. 510, 519, 
528, 532 	 4 Stück IV+ 	50,- 

1243 - Russ. Prägungen für das Großherzogtum Finnland, unter Alexander II., 1855-
1881, 1 und 2 Markkaa 1865, 5 und 25 Penniä 1866, Markkaa 1866, Penni 1867, 25 
Penniä 1875, K.M. 1.1, 4.1, 6.1, 3.1, 7.1 	 7 Stück IV u. IV+ 50,- 
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1223 	 1229 	 1236 

1244 	- unter Alexander III., 1881-1894, Penni 1894, 10 Penniä 1890, 1891, 25 Penniä 
1894, 50 Penniä 1891, Markkaa 1890, K.M. 10, 12, 6.2, 2.2, 3.2 	 6 Stück 

1245* - unter Nikolas II., 1894-1917, 20 Markkaa 1912, Fr. 6 	 Gold 

111-IV 

III 

40,- 

500,- 

1246 	- Penni 1911, 5 Penniä 1899, 1910, 10 Penniä 1905, 25 Penniä 1916, 50 Penniä 
1915, K.M. 13, 15, 14, 6.2, 2.2 	 6 Stück 11-111 60,- 

1247 	- Prägungen der Zeit des Bürgerkrieges, Penni, 5, 10, 25 (2), 50 Penniä 1917, K.M. 
16, 17, 18, 19, 20 	

6 Stück 111-111- 60,- 

1248* - Emission der kommun. Regierung, 5 Penniä 1918, Yeo. 21, K.M. 21.2 II 50,- 

1249* Schweiz, Basel, Stadt, Dublone 1795, Vs.: Stadtschild, Rs.: Schrift in Kranz, HMZ 
95; Fr. 71 

Gold 111-IV 1200,- 
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1250 

1253 

1250* Spanien, Philipp V., 1700-1746, 2 Reales 1724 A, Madrid, Vs.: bekr. Wappen, Rs.: 
gevierter Schild in Achtpaß, Vicenti 596, Calico 903 	 IV 	60,- 

1251* - 8 Reales 1741 MF, Mexiko, Vs.: bekr. Wappen, Rs.: zwei bekr. Wappen zwischen 
bekr. Säulen, Vic. 1108, Typ 112, Ca. 649 

	
IV+ 	200,- 

	

1252* - 8 Reales 1742 ?, 2 retrograd 0,5, Mexiko, ähnl. wie vor, Vic. 1112, Typ 112, Ca. 650 III 	250,- 

1253* - Karl III, unter Vormundschaft, 1706-1711, 2 Reales 1712 Barcelona, Vs.: bekr. 
Wappen, Rs.: bekr. Königsname, Vic. 1572, Ca. 18 	 IV 	80,- 

1254* - Jose Napoleon, 1808-1814, 2 1/2 Pesetas 1809, Barcelona, K.M. L 16, Cr. L 16, 
Vic. 5403 	 IV 	200,— 

1255* Ungarn, Sigismund, 1387-1437, Dukat o. J., Vs.: steh. St. Ladislaus, Rs.: vierge- 
teilter Schild, Huszar 573, Fr. 6 	 Gold IV 	250,- 

1256* - Matthias Corvinus, 1458-1490, Dukat o. J., Vs.: St. Ladislaus steht v. v. zwischen 
h und o, Rs.: viergeteilter Schild, vgl. Rethy 205, Fr. 11 	 Gold III-IV 	280,- 
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ÜBERSEE 
Asien 

1259 China, Kaiserreich, westl. Han-Dynastie, 206 v.Chr.-25 n. Chr., gegossene 
Münzen, Wu Chu- Münze mit zwei Schriftzeichen, Schjöth 114, 115, 0 25, 26 mm 

3 Stück IV u. IV- 50,- 

1260 - Wu-Dynastie, 222-280 n. Chr. Kaiser Ta Ti, 222-253, Käschmünze zu 1000 Shu, 
Schjöth 197, Lockh. 184, 0 34 mm 	 grüne Patina R III 	200,- 

1261 - Nördl. Sung-Dynastie, 1101-1125, Kaiser Hui Tsung, Epoche Chung Ning, 5 wer-
tige Käschmünze, Vs.: 4 Schriftzeichen, Rs.: leer, Schj. 623, Schlösser Tf. 17/110, 
0 35 mm 	 2 Stück IV 	50,- 

1262 - Lot: Käschmünzen der Tang-, Sung- und Ming-Dynastie, 1- und 2-wertig 

	

36 Stück IV 	130,- 

1263 - Lot: Käschmünzen der Ta Ch'ing-Dynastie (Mandschu-Dynastie), 1644-1909, 
teils mit alten Beschreibungszetteln 	 98 Stück IV 	135,- 

1264 - Kaiser Wen Tsung, 1851-1861, Epoche Hsien Feng, Provinz Che Kiang, 
Käschmünze Wert 10, beiders. chines. Schriftzeichen, Schj. 1593, K.M. 4-4, 0 37,5 
mm 	 IV 	50,- 

1265 - Arbeitsministerium Peking, Käschmünzen Wert 50 und Wert 10, Schj. 1597, 0 55, 
32 mm 	 2 Stück IV 	80,- 

1266 - Finanzministerium Peking, Käschmünzen Wert 50 (3) und Wert 10 (2), beiders. 
Schriftzeichen, Schj. 1592, 0 56, 48, 39, 32 mm 	 5 Stück IV 	160,- 

1267 - geprägte Münzen, mexikanischer Peso 1793 mit beiders. zahlreichen chines. 
Gegenstempeln (Chopmarks), im 19. Jh. Handelsmünze in China, K.M. 109 	IV 	60,- 

1268 - Tai-Ch'ing-Ti-Kuo, Dollar o. J. (1908), Mzst. Peking, Drache / Text, kleine 
Kontermarken, Yeo. 14, Oka 4 	 IV+ 	40,- 

1269 - Hsuan T'ung, 1908-1911, Dollar 1911, Vs.: großer Drache, Rs.: 4 Schriftzeichen 
in Umschrift, Yeo. 31 	 IV+ 	65,- 

1270 - Provinz Chihli (Peiyang), Dollar 1899, a. d. 25. Jahr von Kuang Hsu, Vs.: Drache, 
Rs.: Text, 20 Cents 1905, Yeo. 73, 71a 	 2 Stück IV 	40,- 

1271 - 50 Cents 1898, a. d. 24. Jahr von Kuang Hsu, Yeo. 64 	 IV 	65,- 

1272 - Dollar 1908, a. d. 34. Jahr von Kuang Hsu, Yeo. 73 	 IV 	40,- 

1273 - Provinz Kiangnan, Dollar 1898, Drache / Text, Yeo. 145 	 IV 	80,- 

1274 - Provinz Kirin, Dollar 1899, Yeo., 183, kl. Gegenstempeln 	 IV 	50,- 

1275 - Provinz Kwang Tung, Dollar o. J., (1890), Vs.: Drache in engl. Umschrift, Rs.: Text, 
Yeo. 203, mit mehreren Gegenstempeln 	 IV 	75,- 

1276 - 20 Cents 1918 und 1919, Yeo. 423 
	

3 Stück IV 	20,- 

1277 - 20 Cents 1909/11, 20 Cents o. J., Foo Kien und Hu Peh, Yeo. 205, 104, 125 
5 Stück IV u. IV+ 30,- 
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1278 - Chinas. Turkestan, Provinz Singkiang, 3 Miskals 1310 AH, Vs.: chines. Schrift, 
Rs.: arab. Schrift in Kranz, Yeo. 18 	 IV 	45,- 

1279* - 5 Miskals 1314 AH, ähnl. wie vor, Yeo. 19a 	 IV 	75,- 

1280 - Mandschurische Provinzen, Szechuan, Dollar 1912, Yeo. 456 	 IV 	32,- 

1281 - Provinz Yunnan, 50 Cents 1908, Yeo. 253 	 IV+ 	35,- 

1282 - 50 Cents 1909, Yeo. 259 	 2 Stück IV 	u. IV- 36,- 

1283 - 50 Cents 1911, Yeo. 257 	 3 Stück IV 	48,- 

1284 - 50 Cents 1932, Text / Fahnen, Yeo. 492 	 2 Stück IV 	40,- 

1285 - Republik, 1911-1949, Gouverneur T'ang Chi Yao, 50 Cents 1916, Vs.: Büste, Rs.: 
zwei Fahnen, Yeo. 479 	 IV 	28,- 

1286 - Yuan Shi Kai, Dollar (Yuan) 1914 (Jahr 3), Yeo. 329 	 IV+ 	25,- 

1287 - Dollar 1914, Yeo. 329 	 IV 	25,- 

1288 - 20 und 10 Cents 1914, dazu: 5 und 10 Cents, versch. Prov. 	 8 Stück III 	28,- 

1289 - Dollar 1919 (Jahr 8), Yeo. 329 	 IV 	22,- 

1290 - Dollar 1921 (Jahr 10), Yeo. 329 	 III 	25,- 

1291 - Sun Yat-Sen, Dollar o. J. (1927), Yeo. 318, 318a 	 2 Stück III 	25,- 

1292 - Dollar 1928, Vs.: Kopf Sun Yat-Sen n. 1., Rs.: Dschunke ohne Sonne und ohne 
Vögel, Yeo. 345 	 IV+ 	50,- 

1293 - Dollar 1928, ähnl. wie vor, Yeo. 345 	 2 Stück IV+ 	60,- 

1294 - geprägte Bronze- und Messingmünzen zu 10 (42), 20 (6) und 200 (2) Käsch, späte 
Kaiserzeit und frühe Republik 	 50 Stück IV 	80,- 

1295 Japan, gegossene Münzen, 1 Mon (1844) (3), 4 Mon 1769-1860 und 1863-1867, 
100 Mon, Epoche Tempo, Cr. 1, 4, 6, 7 	 7 Stück IV 	24,- 

1296* - geprägte Münze, I Shu Gin Epoche Kaei 1853, rechteckige Silbermünze, Cr. 12, 
Jacobs u. Vermeule 1 302 

	
45,- 

1297* - Ichi Bu Gin Epoche Ansei 1854, rechteckige Silbermünze, Yeo. 16, J. u. V. 1102 	III 	50,- 

1298* - Yen = Silber - als Handelsmünze für Taiwan, Meiji 20 = 1887, mit Gegenstempel 
„Gin", Vs.: Drache, Rs.: Schriftzeichen in Kranz, Yeo. 28 	 III 	60,- 

1299 - Yen, Meiji 21 = 1888, ähnl. wie vor, Yeo. 38, J. u. V. Q 17 	 III 	60,- 

1300 - Yen, Meiji 45 = 1912, ähnl. wie vor, Yeo. 38, J. u. V. Q 34 	 III 	60,- 

1301* - Mutsuhito, 1867-1912, Meiji, Yen, Jahr 4 =1871, Yeo. 9, Fr. 49, 1,67 g 

	

Kratzer Gold IV 	100,- 

1302 - 50 Sen 1831 und 1902, Yeo. 25, J. u. V. S 10 	 2 Stück III 	u. IV 	50,- 
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1303 - 10 und 20 Sen 1885 (=Meiji 18), 20 Sen 1894 (=Meiji 27), Yeo. 23, 24, J. u. V. 0 4, 
T 8, T 15 	 3 Stück III 	45,- 

1304 -10 Sen 1911, Taisho, 50 Sen 1917 (=Meiji 6), Sonne / Schrift in Kranz, J. u. V. S 30, 
S 44, Yeo 29, 37 	 2 Stück III 	30,- 

1305 - 2 Sen Jahr 14, Sen Jahr 16, 1/2 Sen Jahr 7 und Jahr 10, 5 Sen Jahr 26, J. u. V. V 
16, 17, 18, 19 	 5 Stück IV 	25,- 

1306 - japan. Münzen nach dem 2. Weltkrieg, darunter 100 und 1000 Yen 1964 Olympia, 
Yeo. 79, 80 	 15 Stück 11-IV 	60,- 

1307 - Korea, gegossene Bronzemünzen zu 100 Mon o. J. (1866), K.M. 143, Mandel 
13.91.0, 2 Varianten, dazu: 7 ältere kleine Bronzegußmünzen 	 22 Stück IV 	24,- 

1308* - Kaiser Kojong, 1864-1907, 1 Chon 1883, Vs.: 1/10 einer Unze (Silber) TAE DONG, 
großes östl. Königreich, Rs.: Mzst. in blauem Email, Schjöth 273, K.M. 1081, 
Ma. 65.1 	 III 	150,- 

1309* - 1 Chon 1883, ähnl. wie vor, Rs. schwarzes Email, K.M. 1081, Ma. 65.1 	 III 	200,- 

1310* - 2 Chon 1883, Vs.: 2/10 einer Unze, ähnl. wie vor, Rs. Mzst. in blauem Email, Schj. 
272, K.M. 1082, Ma. 65.2 	 III 	240,- 

1311* - 2 Chon 1883, ähnl. wie vor, Rs. schwarzes Email, K.M. 1082 	 III 	240,- 
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1312* - 3 Chon 1883, Vs.: 3/10 einer Unze TAE DONG, Rs.: Mzst. in blauem Email, K.M. 
1083, Schj. 271, Ma. 65.3 	 III 	350,- 

1313* - 3 Chon 1883, ähnl. wie vor, K.M. 1083, Ma. 65.3 
	

III 	350,- 

1314 - Niederländ. Ost-Indien, Holland, Silberabschlag von 1/2 Duit 1757, Vs.: bekr. 
Wappen, Rs.: VOC über Jahr, Bucknill 130, Cr. 1, Scholten 361 	 R III 	50,- 

1315* Iran, Falschmünzerstempel für die Vs. einer Goldmünze zu 1/2 Toman 1316-1324 
AH, 1898-1906, Schah Muzaffaredin, Messingbronze, 0 27,5 mm, Dicke 9 mm 	 60,- 

1316 Yemen, Ahmadi (Rial) 1367 AH und Rial 1963, Yeo. 17, 31 
	

2 Stück III 	60,- 

1317 Afrika, Äthiopien, Heile Selassi, 1930-1974, 20 Dollar 1966, Yeo. 33, K.M. 39, 
8,13 g 	 Gold 1 	150,- 

Amerika 

1318 Bolivien als span. Kolonie, 8 Reales 1825, Potosi, I.L., K.M. 84 	 IV 	75,- 

1319 Bolivien, Republik, seit 1825, 8 Soles 1833, Cr. 55 	 IV 	50,- 

1320 - 8 Soles 1832, 4 Soles 1830, Cr. 54, 55 	 2 Stück IV 	50,- 

1321 - Peso 1860 und 1861, Yeo. 11 b, 11 d 	 2 Stück IV 	40,- 

1322 - Melgarejo 1865; 50 Centavos 1897, K.M. 146, Yeo. 51 b 	 2 Stück IV-u.IV 40,- 

1323 - 4 Soles 1830; 8 Soles 1861; 1 Boliviano 1873; 1/2 Boliviano 1897; 50 Centavos 
1909, K.M. 138.6, 160.1, 96a.1, 161.5, 175.2 	 5 Stück IV+ -IV- 90,- 

1324 Brasilien, Joao als Prinzregent, 1799 - 1818, 960 Reis 1814, Mzst. Rio de Janeiro, 
Vs.: bekr. Wappen, Wert u. Jahr, Rs.: Globus auf Kreuz, K.M. 307.3 	 IV+ 	75,- 

1325 - 960 Reis 1817, ähnl. wie vor, K.M. 307.3 	 IV 	60,- 

1326 - Joao VI., 1818 - 1822, 960 Reis 1820, Mzst. Rio de Janeiro, Vs.: Wert in Zweigen 
unter Krone, Rs.: Wappen auf Globus auf Kreuz, K. M. 326.1 	 IV+ 	65,- 

1327 - 960 Reis 1821, ähnl. wie vor 	 IV 	50,- 

1328* - 320 Reis 1820, K.M. 324.3 	 III 	75,- 

1329* - Republik, 4000 Reis 1900, Gedenk-Münze zum 400. Jahrestag der Entdeckung, 
Vs.: Pedro Alvares Cabral v. v. stehend mit Fahne, Rs.: Wappen, Wert und Daten, 
K.M. 502.1 	 Randsch. IV 	400,- 

1330 - 1000 Reis 1889, 2000 Reis 1922, Yeo. 6, 38 	 2 Stück III- 	40,- 

1331 - 2000 Reis 1906, Yeo. 17 	 111/111- 	35,- 

1332 - 2000 Reis 1913, Yeo. 20 	 III 	35,- 

1333* Chile, Peso 1886, Yeo. 142 	 III 	65,- 

1334* Costa Rica, Colon 1885, im Zentrum Gegenstempel „1923", Yeo. 163 	 IV 	50,- 

1335 Cuba, Peso 1915, Vs.: Wappen u. Wert, Rs.: Stern u. Jahr, Yeo. 9 	 111-IV 	45,- 
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1336 Guatemala, Peso 1865, (gr. R), K.M. 182 	
40,- 

1337 — Peso 1897, K.M. 210 
50,- 

1338" — Gegenstempel 1/2  Real auf Peso von Peru 1875, K.M. 224 	
80,- 
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1339* - Gegenstempel 1/2 Real 1894 auf Peso von Chile 1875, K.M. 216 

1340 	- Lot von verschiedenen Münzen von 1/4 Real bis 50 Centavos, meist Silber, 19. - 

80,- 

20. Jh. 12 Stück III 90,- 

1341" Mexiko, Kaiserreich, Maximilian, 1864 - 1867, Peso 1867, K.M. 388.1 IV 60,- 

1342 - Peso 1866, ähnl. wie vor IV 50,- 

1343 

1344 

- 8 Reales 1893, (kleine Kontermarken), Peso 1908, Yeo. 409, 

Peru, Sol 1870 und 1934, Yeo. 18, 36 

2 Stück 

2 Stück 

111 u.1V 

III 

50,- 

50,— 

1345 USA, 20 Dollar 1904, Liberty-Kopf, Friedb. 177 Gold 111-IV 550,— 

1346 - 20 Dollar 1928, stehende Liberty, Friedb. 185 Gold III- 550,— 

1341 
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Medaillen 

Deutschland 

1360 Bayern, Prämienmedaille o. J., (v. Heinrich Waders), Widmung vom Bayerischen 
Industriellen-Verband, Vs.: in Lorbeerzweigen Bienenkorb, darunter Widmungtext, 
Rs.: weibl. Gestalt gibt Lorbeerzweig an Schmied, 0 50 mm, 50,73 g 

1361 Berlin, Bronzegußmedaille 1936 (v. Otto Placzek) a. d. Olympiade, Vs.: Athleten zwi-
schen vertikaler Schrift, Rs.: Glocke mit Adler auf olympischen Ringen, 0 70 mm 

1362 Düsseldorf, Medaille 1904 (v. Heinz Moeller), a. d. Internat. Kunstausstellung und 
große Gartenbauausstellung, Vs.: 2 weibl. Gestalten sitzen einander zugewandt, Rs.: 
6 Zeilen in Kranz, 0 56 mm 	 altvergoldet 

1363 Frankfurt a. M., Bronzemedaillen aus Metallresten des Dombrandes von 1867: 
Adler / 3 Zeilen, 0 37,5 mm; Domkirche / Datum in Umschrift, oval, 30 x 37 mm, 
Joseph u. Fellner 1349, 1351 	 2 Stück 

1364 Hamburg, Medaille 1879, Stiftung des Kirchenkollegiums der Marienkirche, Vs.: 
steh. HI. Katharina mit Rad und Zweig, Rs.: Kirchenansicht, 0 39 mm, 24,41 g 

Randschaden, sonst 

1365 Köln, Erzbistum, Medaille 1597 a. d. Einnahme von Moers, Alpen und Rheinberg, 
Vs.: Trophäe mit Fahnen und Trommel auf Landkartenhintergrund (Maas-Rhein-
Gebiet), Rs.: 7 Zeilen über röm. Jahreszahl, Weiler - vgl. 315 (0 28 mm), van Loon 
1, 497/XI, 0 51,5 mm 

1366 - Bronzemedaille 1672 (v. Mauger, Paris), auf Ludwig XIV. und die 
Rheinüberquerung, Vs.: Brustb. Ludwig XIV n. r., Rs.: Viktoria bekränzt König, links 
Rhenus mit emporgeworfenen Armen, Weiler, Groningen, 247 0 41,5 mm 

1367 - Bronzemedaille 1678 (o. Signatur), auf Ludwig XIV. u. s. Siege bei Rheinfelden und 
bei Straßburg, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: König in Triumphwagen n. r., von Viktoria 
bekränzt, W. v. L. III p. 287, 0 41,5 mm 

1368 - Clemens August, 1723-1761, Medaille 1719 (v. G. W. Vestner), a. s. Wahl zum 
Bischof von Münster und Paderborn und den Tod seines Bruders Philipp, Vs.: über 
dem Stadtbild von Münster das Pektoralkreuz, zu den Seiten schwebend Karl d. Gr. 
und St. Ludger, Rs.: Denkmal mit Inschrift zwischen Bavaria und weibl. Gestalt, 
Wittelsbach 2017, Merle S. 450, W. (CA) 4, Bernh. 148, 0 49 mm 

1369 - allgemein, Zinnmedaille 1878, Widmung der Stadt an Friedrich Wilhelm III. u. die 
Errichtung des Reiterstandbildes auf dem Heumarkt, Vs.: Denkmal, Rs.: 5 Zeilen, W. 
Köln III 2647, 0 42 mm 

1370 - Zinnanhänger 1884 (v. C. Bremme), Deutzer St. Sebastianus-
Schützengesellschaft, Vs.: Stadtmauerring um dreitürmige Heribertuskirche, Rs.: 5 
Zeilen, W. - vgl. 2780, 0 25,5 mm 	 Trageöse 

1371 - Bronzemedaille 1889 (v. Lauer), a. d. Internat. Ausstellung für Nahrungsmittel und 
Hausbedarf, Vs.: behelm. Stadtschild, Rs.: 8 Zeilen in Umschrift, W. 2863 

1372 - Medaille o. J., (1892, v. Lauer), gestiftet von Jos. Lückger, Vs.: rheinseitige 
Stadtansicht, Rs.: Heineverse, W. 237, 0 27 mm, 9,44 g 

1373 - Bronzemedaille o. J., ähnl. wie vor, W. 235, 0 27 mm 

111-1V 60,- 

IV 60,- 

111-IV 80,- 

IV 55,- 

111-IV 60,- 

IV 120,- 

III 80,- 

III 80,- 

IV 150,- 

IV+ 50,- 

IV+ 40,- 

III 80,- 

III 40,- 

III 30,- 
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1374 - Medaille 1897, Prämie des Geflügelzuchtverein „Cypria" Mülheim, Vs.: Stadtschild 
in Kranz, Rs.: 3 Zeilen in Kranz, W. 3058, 0 39 mm, 24,78 g 

1375 - Bronzemedaille o. J., um 1900, Herst. Kissing, Prämie des Vogelschutz- und 
Kanarienzuchtverein, Vs.: Stadtschild in Zwölfpaß, Rs.: 8 Zeilen in Eichenkranz, W. 
3167, 0 40 mm 

1376 - Medaille 1900, auf „Ohm Krüger", a. s. Besuch in Köln, Vs.: Doppeladler mit 
Stadtschild auf der Brust, Rs.: satirischer Text, W. 3211, 0 36 mm, 18.07 g 

1377 - Tombakmedaille 1900, ähnl. wie vor, W. 3213, 0 36 mm 

1378 Medaille o. J., (1900), Prämie des Kanarienzuchtverein Canaria, Nippes, Vs.: Vogel 
auf Zweig, Rs.: 7 Zeilen in Kranz, W. 3188, 0 40 mm, 19,55 g 

1379 - achteckige Bronzegußmedaillen o. J., (1900) und 1930, Männergesangverein 
Germania, Lindenthal, Vs.: Frauenkopf halbr. vor Jugendstilornamenten, Rs.: 
Gravurtext bzw. 5 Zeilen zum 50jähr. Jubiläum, W. 3143, 3894, 49 x 50 bzw. 
51 mm 	 2 Stück 

1380 - Jugendstil-Bronzemedaille 1905, der Blumen- und Pflanzenausstellung in der 
Flora, Vs.: allegor. Frauengestalt an Mauer, neben Lorbeerbusch, Rs.: 7 Zeilen über 
Eichenzweig, W. 3395, 0 51 mm 

1381 - Dom und Dombau, Lot: Dombauverein, Eisenmedaille 1842 (2), Turmbaustelle / 
Datum (röm. bzw. deutsch); Zinnmedaille 1843 (Geselliger Dombauverein) und 1845 
(v. Kramer), 1. Hauptvers., W. 29, 32, 33, 47 (gelocht),0 31 (2), 39, 37,5 mm 

4 Stück 

1382 - Bronzemedaille 1842 (v. Neuss), a. d. 2. Grundsteinlegung des Domes, Vs.: Ansicht 
der Dombaustelle von Südwest, Rs.: Dommodell von Westen, W. 13, 0 41 mm 

altvergoldet 

1383 - Bronzemedaille o. J., (1848) a. d. 600 Jahrfeier der ersten Grundsteinlegung des 
Domes (v. J. Wiener), Vs.: Modellansicht von Südost, Rs.: Domansicht von Südost 
mit fertigem Südportal, W. 66, Hoydonck 47, 0 60 mm 

1384 - Zinnmedaille o. J., (v. Drentwett) a. d. Dombaufest 1863 und die Einweihung des 
Mittelschiffes, Vs.: Domansicht von Südost, die Turmstümpfe mit Baukran, Rs.: 
Dommodell, i. A. Arabeske, W. 103, 0 50,5 mm 	 Randschäden 

1385 - versilberte Bronzeplakette 1904, Vs.: in vertieftem Queroval Domansicht von 
Südost, Schrifttafel mit 6 Zeilen, W. 282, 49x67,5 mm 

1386 - Bronzemedaille 1924 (v. Grasegger) a. d. neue Petersglocke, Vs.: Bild der Glocke, 
Rs.: acht Zeilen, W. 325, 0 40 mm 

1387 - Feinsilber-Medaille 1928 (v. 0. Glöckler), a. d. 680 Jahrfeier der Grundsteinlegung 
des Domes, Vs.: Domansicht von Westen, Rs.: Hüftb. des Dombaumeisters Gerhard 
v. Rile, W. 3835, 0 36 mm, 24,81 g 

1388 - Bronzemedaille 1928, ähnl. wie vor, W. 3838, 0 36 mm 

1389 Leverkusen, Friedr. Bayer & Co. - Farbenfabriken, Bronzemedaille o. J., Prämie für 
25jähr. Mitarbeit, Vs.: Werksansicht aus der Vogelschau, Rs.: Genius n. r. hält Kranz 
und Fackel, 0 85 mm 	 in Originaletui 

1390 - Eisengußmedaille 1917 für Friedrich Bayer a. s. 40jähr. Geschäftsjubiläum, Vs.: 
seine Büste n. I., Rs.: 2 Zeilen in Umschrift, 0 146 mm 

120 

III 70,- 

III 60,- 

III 60,- 

III 50,- 

III 70,- 

IV 60,- 

III 70,- 

IV 80,- 

III 40,- 

IV+ 80,- 

111-IV 50,- 

III 80,- 

III 50,- 

III 40,- 

III 30,- 

III 100,- 

III 100,- 



1391 - Eisengußmedaille 1918, für Dr. von Göttinger zum 70. Geburtstag, Vs.: seine Büste 
n. 1., Rs.: Datum in Umschrift, 0 150 mm 

1392 - Bronzemedaille 1921 (v. C. Starck), Prämie für 40jähr. Mitarbeit, Vs.: Frau steht v. 
v., hält Lilie und Kranz, Rs.: 9 Zeilen über Füllhörnern, 0 100 mm 

Vs. geputzt, in Originaletui 

1392a Osnabrück, Bistum, Sedisvakanz, Medaille 1728 (v. P. Werner), Vs.: Brustb. St. Petri, 
von 11 Domherrenwappen umgeben, Rs.: Brustb. Karl d. Gr. in Wappenkreis, 
Kennepohl 381a, Zep. 235, Laugw. 457, 0 46 mm, 32,55 g 	mit angelöteter Öse 

1393 Paderborn, Bistum, Medaille 1836 (v. GBF), auf den HI. Liborius und die 
Tausendjahrfeier der Überführung seiner Gebeine nach Paderborn, Vs.: 
Bischofsbüste n. 1., Rs.: 6 Zeilen in Umschrift, 0 34 mm, 14,52 g 

1394 Saarland, Bronzemedaille 1935 (v. F. K.) a. d. Volksabstimmung, Vs.: Saarländer 
steht n. r., Rs.: Landkarte des Saarlandes, 0 36 mm 

1395* Sachsen, Johann Friedrich, 1532-1547 und Sibylla v. Berg, Gußmedaille 1553, a. 
d. Vermählung, Vs.: seine Büste fast v. v., mit Barett, Rs.: Ihre Büste fast v. v., zu den 
Seiten Jahr 15 - 53, Mers. 2901, Weygand 830, Tentzel S. 204, 0 36,5 mm, 10,71 g 

III 100,- 

1V+ 80,- 

IV 140,- 

111- 40,- 

IV 30,- 

IV 200,- 

1395 

1396 - Coburg-Gotha, Alfred, 1895-1901, Bronzemedaille o. J., (v. Emil Helfricht / 
London), a. s. Inthronisation 1893, Vs.: Kopf n. r., Rs.: ZUR ANERKENNUNG über 
Eichenzweigen, 0 50 mm 	 Kratzer 

1397 - Weimar-Eisenach, Großherzog Carl Alexander und Sophia Louise von Holland, 
Bronzemedaille o. J., (1892, v. Loos, hergest. bei Uhlmann) a. d. Goldhochzeit, Vs.: 
beider Köpfe n. L, Rs.: zwei Wappen unter Krone auf Lorbeerzweigen, Mers. 4053, 
0 50 mm 

1398 Württemberg, Wilhelm 1., 1816-1864, Bronzemedaille 1841 (v. Lorenz), Widmung 
der Stadt Ulm a. s. 25. Regierungsjubiläum, Vs.: Kopf n. 1., Rs.: Stadtansicht in 
Umschrift, W. T. 9777, 0 42,5 mm 

Ausland 

1399 Frankreich, Napoleon, 1804-1814, Medaille 1804 (v. Andrieu / Jeuffroy), a. s. 
Krönung, Vs.: belorb. Kopf n. r., Rs.: Szene der Schilderhebung, Bramsen 326, Sig. 
Jul. 1263, 0 40 mm, 33.61 g 

1400 - kl. Medaille (1804) Jahr XIII (v. Denon / Droz / Galle) a. d. gl. Anlaß, Vs.: belorb. 
Brustb. n. 1., Rs.: Schilderhebung, Br. 328 (Ae), Sig. Jul. 1267, 0 26 mm, 8,52 g 

i. F. berieben 

IV+ 50,- 

III 65,- 

IV 30,- 

111-IV 80,- 

111-IV 80,- 
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1401 - Medaille 1810 (o. Sign.) a. d. Ankunft Marie Louises in Straßburg, Vs.: Ansicht des 
Münsters, Rs.: zwei Namen in Kranz, Br. 949, Sig. Jul. 226, 0 32 mm, 12,86 g 	IV+ 	50,- 

1402 Bronzemedaille 1840 (v. A. Bovy) a. d. Überführung seiner Gebeine nach Frankreich, 
Vs.: Büste in Uniform n. I., Rs.: Ansicht seiner Grabstätte auf St. Helena, Br. 1990, 
Sig. Jul. 4009, Brett. 5043, 0 41 mm 	 Randschäden III 	120,- 

1403 Großbritannien, Jakob III., (*1688-1766) als Thronprätendent, Bronzemedaille 1719 
(v. Hamerani) a. s. Vermählung mit Pinzessin Clementine, Vs.: beider Brustb. n. r., 
Rs.: Venus und Herkules reichen sich die Hand, 0 41,5 mm 	 111-IV 	80,- 

1404 Italien, Kirchenstaat, Pius IX., 1846-1878, Medaille 1849 (v. L. Arnaud), Vs.: Büste 
n. 1., Rs.: bibl. Szene der Fußwaschung, Spink - vgl. 2262, 0 33 mm, 19,29 g 	III 	60,- 

1405 Südliche Niederlande, Brabant / RDR, Joseph II., 1765-1790, achteckige Medaille 
1786, Vs.: die Brustb. Marie Christine v. Österreich und Albert Casimir v. Sachsen 
einander zugewandt, Rs.: vier Zeilen zwischen Kranz und Wappen, Schweitzer BV 
A 31 / 272 b, Feuardent vgl. 14170, 0 34 mm, 19,01 g 	 schöne Patina III 	80,- 

1406 - achteckige Medaille 1787, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: fünf Zeilen zwischen Girlande 
und Zweigen, Feu. 0 34 mm, 18.08 g 	 III 	80,- 

1407 Rußland, Elisabeth I., 1741-1762, Zinnmedaille 1741 (v. Timothei lwanow), Rs.: 
bekr. Brustb. n. r., Rs.: RESTITVIT REM, die Kaiserin auf dem Weg zum Palast, hin- 
ter Ihr Soldaten, 0 63,5 mm 	 IV+ 	100,- 

1408 - Zinnmedaille 1754 (v. Timothei lwanow), Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: LITEM VT DIS-
CERNERET ARVIS, allegor. Szene auf neue Gesetze die Sklaverei betreffend, 0 64 
mm 	 IV+ 	100,- 

1409 - Katharina II., 1762-1796, Zinnmedaille o. J., (v. I. B. Gass u. M. Kutschkin), Prämie 
für Landwirtschaft und Handel, Vs.: bekr. Brustb. n. r., Rs.: weibl. Figur auf 
Getreidegarben mit Merkurstab und Siegeskranz, Laugwitz 723 (AR), 0 66 mm 	IV 	80,- 

1410* - Alexander I., 1801-1825, Medaille 1814 (v. I. Harnisch), a. d. Anwesenheit der 
Kaiserin beim Wiener Kongress, Vs.: Füllhorn über 4 Zeilen, Rs.: zwischen von 
Putten gehaltenen Rosenzweigen 5 Zeilen, Sig. Jul. 3071, 0 42 mm, 25,93 g 	III 	100,- 

1411 - Franz Joseph v. Österreich und Wilhelm III. v. Preußen, Steckmedaille 1814 (v. 
Stettner) mit 12 kolorierten Schlachtenbildern und dazugehörigem Text als Einlage, 
Vs.: die Brustb. der drei verbündeten Monarchen, Rs.: steh. Minerva, Sig. Jul. 2870, 
0 50,5 mm 	 IV 	180,- 

1412 - Nikolai I., 1825-1855, Preismedaille o. J., Vs.: Kopf n. r., Rs.: kyrill. Schrift um freies 
Feld, 0 29 mm, 13,87 g 	 mit angelöteter Öse III 	50,- 

1413 - Alexander III., 1881-1894, Verdienstmedaille o. J., (v. W. Nikon), Vs.: Brustb. der 
Kaiserin n. r. mit Schleier, Rs.: Allegorie: steh. Minerva in russ. Umschrift (Für Wohltat 
und Erfolge in den Wissenschaften), 0 51 mm, 58,62 g 	 hohes Relief IV 	90,- 

1414 - Nikolai II., 1894-1918, Bronzemedaille 1896 (v. Charlain), a. d. Besuch des 
Kaiserpaares in Frankreich, Vs.: Brustb. des Kaiserpaares n. r., Rs.: bekr. 
Doppeladler und Liktorenbündel über 7 Zeilen unter Blumengebinde, W. T. 6844, 
0 70 mm 	 III 	50,- 
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1415* Religion, Joachimstaler Gußmedaille 1546 (Nickel Milicz u. s. Werkstatt), Vs.: 
Abendmahlszene in von Säulen getragenem Gewölbe, Rs.: Jüngstes Gericht: 
Christus auf dem Regenbogen über dem Erdball thronend, der von vielen nackten 
Gestalten getragen wird, Katz 347, 0 54, 40,03 g 	 mitgegossene Öse IV+ 	200,- 

1416* — Medaille 1549 (v. Nickel Milicz u. s. Werkstatt), Vs.: Anbetung der Hirten im Stall, 
Rs.: Anbetung der HI. Drei Könige in Säulenhalle, Katz 354, Müller—Lebanon 142, 0 
48 mm, 24,67 g 	 Hsp. IV 	200,- 
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1417* - Medaille o. J., mit hohem Rand, (Gravur 1595, v. Nickel Milicz u. s. Werkstatt), Vs.: 

Anbetung der Hirten in Säulenhalle, Rs.: Anbetung der HI. Drei Könige, Katz 381, 

GPH 42, 0 41 mm, 16,85 g 
mit angelöteter Öse, am unteren Rand Loch (Verschleiß) IV 	200,- 

1418 - Gußmedaille o. J., (16. Jh.) a. d. Dreifaltigkeit, Vs.: bekr. Hüftb. Gottvaters mit 

Weltkugel in Wolken, Rs.: Gottvater und Christus sitzen in Wolken, darüber 

Heiliggeisttaube, GPH 5458, 0 50 mm, 30,56 g 	mit angelöteter Öse und Ring 

1419* - ovale Medaille o. J., (o. Signatur), Vs.: Johannes und Maria unterm Kreuz stehend, 

Rs.: Auferstehungsszene, Christus auf dem Grab, hält Kreuzfahne, die vier 

Bewacher weichen zurück, 48x41 mm, 23,72 g, 

in breitem Rand gefaßt, 2 Trageösen, altvergoldet 

IV 	180,- 

IV+ 	150,- 

1420 - Bronzegußmedaille o. J., Einsiedeln, (v. J. A. Gaaps, Augsburg, 17. Jh.), 

Weihemedaille oder Rosenkranzanhänger, Vs.: Madonna auf Mondsichel, Rs.: das 

Martyrium des Hl. Meinrad, 55x45 mm 	 abgebrochene Öse IV 	60,- 

1421 - ovale Medaillen des Michealsorden, Vs.: Erzengel Michael tötet mit langer Lanze, 

an der oben ein Doppelkreuz Drachen bzw. Teufel, Rs.: befußtes Kreuz, in den Enden 

F-P-F-P, 0 40,5x35, 52x34 mm 

	

1 x altvergoldet, 1 x mit angelöteter Öse, 2 Stück IV 
	

90,- 

1422* - Wiener Salvatormedaille o. J., Vs.: Christusbüste n. 1., Rs.: unter Doppeladler 

Stadtbild, i. A. Schriftkartusche zwischen Wappen, GPH 2420, 0 34 mm, 20,89 g 

	

min. berieben Gold III 	500,- 

1423 Kremnitz, Gußmedaille o. J., (Sign. R, Roth v. Rothenfels, 1690-1695), Vs.: St. 

Georg zu Pferd, Drachen tötend, Rs.: IN TEMPESTATE SECURITAS, das Schiff 

Christi in stürmischer See, Forrer 5, S. 222, Domanig 797, 0 48 mm, 34,85 g 

	

mit angelöteter Öse und Ring IV 	100,- 

1424 - Medaille o. J., 18. Jh., ähnl. wie vor, Huszar vgl. 42, 0 45 mm, 26,16 g 	 100,- 

1425 - Kollektion von Amulettmedaillen, ähnl. wie vor, 18. - Anfang 20. Jh., meist Bronze 

oder Messing, teils mit angelöteten Ösen, ähnl. wie vor, 0 15-40 mm 	52 Stück IV 
	

140,- 

1426 Eisenkunstgußplakette der Sayner Hütte, in Rahmeneinfassung, Hüftb. des HI. 

Johannes halbr. an  Tisch, Schriftrolle in der Hand, über ihm Adler, hinter seinem lin- 

ken Arm Becher mit Schlange, unten: 4 Zeilen, 133x100 mm 	mit Aufhängeöse III 	80,- 

1427 Görlitzer Schekelmedaillen in Zinn, Blei und Messing, Vs.: Olivenzweig in Umschrift, 

	

Rs.: Räuchergefäß, Kisch D8, B 37, vgl. B 13, 0 31 mm, 35 mm, 33 mm 3 Stück IV 	60,- 

1428* Taufe, Gußmedaille o. J., Vs.: Christi Taufe im Jordan, darüber Gottvater und 

Heiliggeisttaube, Rs.: 14zeiliger Gebetstext graviert in Kranz, 0 53 mm, 27,74 g 

	

mit Trageöse, altvergoldet IV 	120,- 

1429 - Gußmedaille für Edmund v. Blachen, geb. 1. 5. 1699, Vs.: graviert und ziseliert: 

Familienwappen, darüber Schriftband, Rs.: Christi Taufe im Jordan, darüber 

Heiliggeisttaube und 2 Putten, Rand Perlschnur, 0 62 mm, 34,01 g 	 IV 	120,- 

1430* - Goldmedaille o. J., (v. Drentwett, 1845-1895), Vs.: thron. Madonna mit Kind, Rs.: 

Christi Taufe im Jordan, 0 34 mm, 19,37 g 	 i. F. berieben, Gold 11-111 	500,- 
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1431* Friede und Friedenswunsch, Münster, Medaille 1648 (v. E. Kettler) a. d. 
Westfälischen Frieden, Vs.: zwei Engel über Stadtansicht von Münster, Rs.: 
Handschlag mit Olivenzweig und Füllhörner über Trophäen, darüber strahl. 
Gottesname, Pax i. N. 114, v. L.11308/3, GPH 682, 0 52 mm, 27,53 g 	gewellt IV 	150,- 

1432 - Medaille 1648 (v. Kettler, o. Sign.) a. d. Frieden zu Münster zwischen Spanien und 
den Vereinigten Provinzen der Niederlande, Vs.: Pax in Löwenbiga, Rs.: 10 Zeilen, 
P. i. N. 97 var. , v. L. II p. 301/2, Laugw. 47 	 altvergoldet, Hsp. IV 	200,- 

1433" - Gußmedaille 1648, a. d. gl. Anlaß, Vs.: steh. Pax erhält Zweig von Hand aus 
Wolken, daneben ein Krieger, am Boden verstreut Waffen, Rs.: 9 Zeilen unter 
Engelsköpfchen, P. i. N. 115, v. L. II, p. 340/4, GPH 5480, 0 54 mm, 18,07 g 	IV 	200,- 

1434* - Medaille 1745 (Chronogramm) (v. Swinderen), a. d. französ. Friedensverträge, Vs.: 
Löwen. 1. mit erhobenem Schwert vor Postament mit Bibel, darüber Sonne mit Lilie, 
Rs.: Waagschale mit Lilie wiegt leichter als Waagschale mit Kissen, darauf: SALUS 
POPULI, P. i. N. 530 var, GPH 836, 0 37 mm, 15.08 g 	 II 	200,- 

1435 - Medaille 1697 (v. Arondeaux) a. d. Frieden von Ryswijk, Vs.: die Delegierten des 
Kongress schließen den Janustempel, Rs.: Schloßanlage in Wappenkreis, P. i. N. 
378, v. L. IV p. 273/2, GPH 749, 0 49 mm, 44,92 g 	 späterer Abschlag III 	100,- 

1436 - Medaille o. J., (1738, Nachprägung 1914) anläßlich des Friedens mit Frankreich, 
Vs.: HI. Georg zu Pferd, Drachen tötend, zu den Seiten Vs. und Rs. eines ungar. 
Dukaten Karls des VI., Rs.: Christus in Schiff, darüber der HI. Nepomuk, vgl. Sig. Jul. 
1402, vgl. GPH 815, 0 60 mm, 89,8 g 	 III 	40,- 

1437 - Zinnmedaille 1793 a. d. Friedenswunsch, Vs.: Waage über Weltkugel und 
Armaturen, Rs.: 10 Zeilen, GPH 0 39 mm 	 mit Kupferstift IV+ 	60,- 

1438 - Zinnmedaille 1807 a. d. Frieden von Tilsit zwischen Frankreich, Rußland und 
Preußen, Vs.: Obelsik, davor Merkurstab, im Hintergrund Regenbogen über 
Landschaft, Rs.: weibl. Gestalt mit Füllhorn und Ölzweig, W. T. - P. i. N. 0 41 mm IV 	60,- 

1439 Neujahrswunsch, Medaille o. J. (v. Loos) a. d. Jahrhundertwende, Geschenk für 
junge Frauenzimmer, Vs.: Saturn über Erdball schwebend, Rs.: Stickrahmen, 
Nähbeutel, Kochbuch und Notenblatt, Sommer B 30/1 	 Patina 11-111 	80,- 

1440 Not und Teuerung, Sachsen, Zinnmedaille 1846 / 1847, Vs.: hungernde Familie in 
dopp. Umschrift, Rs.: Erntewagen, davor dankende Bauernfamilie, Brettauer 2050, 
0 42 mm 	 IV+ 	100,- 

1441 - Zinnmedaille 1846 / 1847, wie vor 	 111-1V 	80,- 

1442 - Schlesien, Medaille 1736 (v. Kittel), Vs.: überschwemmtes Dorf im Regen, Rs.: 
Dreschflegel und Garbe neben wenig Korn, Brett. 1856, 0 30 mm, 7,17 g 

	

min. Kratzer III 	50,- 

1443 - Medaille 1914/1915, a. d. Brotverteilung in Deutschland im Kriege 1914-15, Vs.: 
Frau schneidet Brot von einem Laib, Rs.: 7 Zeilen in Ährenkranz, 0 33 mm, 1 7 , 6 7 g III 	40,- 

1444 - Bronzemedaille o. J., Vs.: drei Kinder essen aus Suppenschüssel, Rs.: 
MENSCHEN / LIEBE / GEHT ÜBER / LAND UND / MEER, 0 38 mm 	 III 	40,- 

1445 - Bronzemedaille 1923 a. d. Wucher, Vs.: nackter fetter Mann auf Getreidebündel, 
Rs.: Spruch in 7 Zeilen, 0 38 mm 	 III 	40,- 

1446 Schiffahrt, Medaille o. J., (1910, v. G. Kühl) a. d. SMS Moltke, Vs.: Brustb. Moltke 
n. r., Rs.: Schlachtschiff auf See, unten Wappen, Jaschke u. M. 1860, 0 33 mm, 14,7 
g 	 III 	100,- 
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1447 — Medaille 1914 (v. Ziegler / Grünthal), a. d. Seeschlacht bei Santa Maria am 1. Nov. 
1914, Vs.: Brustb. Vizeadmiral v. Spee fast v. v., Rs.: Zerstörer v. v., daneben sin- 
kendes Schiff, 0 34 mm, 18.01 g 

	
III 
	

120,- 

1448 — Medaille 1914 (v. Ziegler / Grünthal), a. d. Versenkung dreier engl. Panzerkreuzer 
durch U 9, Vs.: Brustb. Kapitänleutnant Otto Weddigen fast v. v., Rs.: sinkende 
Schiffe, i. A. 4 Zeilen, Ball 7433, 0 34 mm, 17,73 g 	 III 	100,- 

1449 — Bronzemedaille 1916 (v. Eue) auf Admiral Hipper und die Seeschlacht am 
Skagerrak, Vs.: Brustb. in Uniform halbl., Rs.: Zerstörer links i. F. Datum, 0 34 mm III 	80,- 

1450 — Medaille 1932, den Opfern von Fehmarn zum Gedenken, Vs.: Kreuz auf See zwi- 
schen 26. 7. — 1932, Rs.: Dreimaster auf See, 0 36 mm, 21.98 g 	 III 	100,- 
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1451 - Bronzemedaille o. J., a. d. Schlacht bei Gibraltar, Vs.: Brustb. Hersing's fast v. v., 
rechts U 21, Rs.: PATHFINDER...3 Zeilen über zerstörtem Schiff, 0 34,5 mm 

1452 - Frankreich, achteckige Medaille 1830 (v. Barre), Vs.: COMPAGNIE / DES / 
BATEAUX AVAPEUR / DU RHONE / 1830 in Schilf-Kranz, Rs.: histor. Dampfschiff, 
i. A. drei Zeilen, 34,5 x 34,5 mm 

1453 Luftfahrt, Medaille o. J., auf Max Immelmann, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: DER ADLER 
VON LILLE, Adler über Landschaft, Button - , 0 33 mm, 13,47 g 

1454 - Medaille 1928, a. d. Europa-Amerika-Flug, Vs.: Flieger über Welle n. r., darunter 
BREMEN, Rs.: in Kranz die Namen von Köhl, Fitzmaurice und Hühnefeld, Button 
203, 0 36 mm, 24,9 g 

1455 - Bronzemedaille 1928 a. d. gl. Anlaß, ähnl. wie vor, aber Rs.: mit den Namen in 
Unterschriftform, Bu. -0 36 mm 

1456 - Medaille 1929 a. d. Weltrundfahrt, Vs.: die Köpfe Graf Zeppelin, Dr. Dürr und 
Dr. Eckener n. I., Rs.: Globus mit eingezeichneter Reiseroute, Bu. 243, 0 36 mm, 
24,86 g 

1457 - Bronzemedaille 1929 a. d. gl. Anlaß, wie vor, Bu. 244, 0 36 mm 

1458 - Medaille 1929, a. d. Weltrundfahrt, Vs.: die Köpfe von Graf Zeppelin und Hugo 
Eckeners n. l., Rs.: Luftschiff LZ 127 über Meer, Bu. 246, 0 36 mm, 24,86 g 

1459 - Bronzemedaille 1929 (v. Mayer & Wilhelm, Stuttgart), a. d. gl. Anlaß, Vs.: Brustb. 
Graf Zeppelin mit Mütze in sechseckiger Vertiefung, Rs.: Globus, nördl. Halbkugel 
mit Angabe der Erdteile, Bu. 253, Gutt. 197, 0 50 mm 

1460 Personen, Johannes NOLL, Bronzegußmedaille o. J., (1919 v. Benno Elkan) zwei-
teilig, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Tafel mit Schrift und Kölner und Frankfurter Wappen, Vs. 
und Rs. einzeln gegossen zum verbinden, Menzel-Severing WK Nr. 227, Abb. 148, 
Weiler 3638, 104 mm 	 R 
J. Noll, geborener Kölner, lebte als Kaufmann in Frankfurt, war Stifter des Denkmals „Den 
Opfern" in Frankfurt. 

1461 - Fürst J. A. PONIATOWSKI, 1762-1813, Staatsmann aus Polen, Marschall von 
Frankreich, Bronzegußmedaille o. J., 1813, einseitig, Kopf n. r., Sig. Jul. vgl. 2691, 
Bra. vgl. 1269, 0 40 mm 	 R 

1462 - QUERINI, Francesco, Procurator von San Marco, Mailand, 16. Jh., Medaille o. J., 
(v. Giovanni da Cavino, 1500-1570), Vs.: drap. Büste n. r., Rs.: röm. Wölfin mit den 
Zwillingen, Johnson-Martini 1192, 0 35 mm 

1463 - RUBENS, Peter Paul, ("1577-1640), Maler, Bronzemedaille 1840 (v. Hart), a. s. 200. 
Todestag, Widmung der Stadt Antwerpen, Vs.: Brustbild Rubens n. I., Rs.: Ansicht 
seines Denkmals, W. T. 8027, 0 73 mm 

1464 - Bronzemedaille 1857, Widmung der Flämischen Malerschule, Vs.: Brustb. halbl. 
nach seinem Selbstbildnis, Rs.: bekr. Wappen in Lorbeerzweigen, W. T. -, 0 100 mm 

1465 - THORWALDSEN, Albert, dänischer Bildhauer ("1770-1844), versilberte 
Bronzemedaille o. J., (v. Goetze), Vs.: Kopf n. r., Rs.: in Lorbeerkranz ein geflügelter 
Genius kniend, in der Rechten ein Modell der drei Grazien, W. T. 8751, 0 44 mm 

1466 - WAGNER, Richard, (1 813-1883), Komponist, einseitige Jugendstil-
Bronzeplakette o. J., in runder Einfassung Brustb. n. I., rechts weibl. Gestalt, die in 
eine Harfe oberhalb des Porträts greift, 60,5x44 mm 
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III 70,- 

III 80,- 

III 150,- 

III 100,- 

III 80,- 

III 120,- 

III 70,- 

III 80,- 

III 180,- 

IV 300,- 

III 100,- 

IV 250,- 

III 80,- 

III 120,- 

IV+ 50,- 

III 40,- 



1467 — WOLTER, Charlotte (1 834 in Köln — 1897 Wien), Schauspielerin, Wiener 
Hofburgtheater, große Goldbronze—Hohlplakette 1893, Brustbild n. r. im Hochrelief 
in prächtiger Ausstattung, Links i. F. Wappen ihres Gatten Graf O'Sullivan de Graß, 
Weiler 2986, 0 147 mm 	 auf schwarzer Holzplatte montiert 

Lots 

1468 Schützenwesen: Medaillen der Schützenbruderschaft Ehrenbreitstein bei Koblenz 
seit 1709, von 1909, 1927, 1934 (2 Var.), 1960, 1970, 1976, und Orden 1890 für den 
besten Freihandschützen, veschied. Darstellungen, z. T. mit dem Brustb. des 
Kurfürsten Joseph Wenzel von Trier, der 1768, 1787, 1790 und 1792 Schützenkönig 
dieser Bruderschaft war, 251 g 	 interessantes Lot, 8 Stück 

1469 — Frankfurt, Medaillen aus Silber, Bronze und Zinn von 1862 bis 1931, Schützenfeste 

(5) 	 10 Stück 

1469a — Abschläge vom Dukaten, 1/2 und Doppeldukaten, auf Krönungen: Karl VI, 1711; 
Franz 1., 1745, Joseph 1., 1764, 3. Säkularfeier der Reformation 1817, 	4 Stück 

1470 — Deutschland, 4 Bronzemedaillen Köln / Erzbistum 1833, München 1899, Bayern, 
Berlin 1814/ Kreuzberg—Denkmal, Zinn—Anhänger Niederwalddenkmal 	5 Stück 

1471 — Belgien, 7 größere Medaillen und Plaketten, verschiedener Medailleure zu ver-
schiedenen Anlässen, Anfang 20. Jh., Jugendstil oder Art Deco, AG (1), AE (6) 

7 Stück 

1472 — 7 Medaillen und Plaketten, Ende 19. bis Anfang 20. Jh., Jugendstil oder Art Deco, 
alle verschieden, Brüssel, Antwerpen, Liege, Gent, Nantes etc., AG (1), AE (6) 

interessantes Lot, 7 Stück 

1473 — Frankreich, 5 Silbermedaillen, verschiedene Ereignisse, 4 Bronzemedaillen bzw. 
—plaketten, alle verschieden, Ende 19. Jh. — Anfang 20. Jh., 

4 mit angelöteter Öse, 9 Stück 

1474 — Rußland, 2 Zinnmedaillen auf Peter d. Gr. 1706 und 1710; 6 Bronzemedaillen Mitte 
19. Jh. bis Mitte 20. Jh., alle verschieden 	 8 Stück 

III 350,— 

III 600,- 

111-1V— 250,- 

111—IV 75,- 

IV u. III 60,- 

III 100,- 

III 120,- 

III 	u. 	IV 90,- 

IV u. III 100,- 
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Damebrettsteine 
in Holz geprägte Medaillen-Bildnisse, 18. Jh., alle vier Brettsteine sind aus einem Spiel 

1478* in ornamentiertem hohen gedrehten Rand, Vs.: Liebespaar in Schloßparklandschaft, 
darüber Text: ICH LIEBE DICH - DU LIBEST MICH, Rs.: Liebespaar mit Angeln an 
Flußlandschaft, FISCH MIT BEDACHT, SONST WIRST VERLACHT, 0 55 mm, 
D. 14 mm 	 helles Holz 

1479* - Vs.: Kavalier unterhält Schäferin mit Flötenspiel, Rs.: Musiker und tanzendes Paar 
von dem die Frau den Rock verliert, AUSSEN BEGLISSEN INNEN BESCHMISSEN, 
0 55 mm, D. 14 mm 	 helles Holz 

1480* - Vs.: drei Männer beim Trinken, von denen einer von seiner Frau mit dem 
Spinnrocken geprügelt wird, NACH HAVS MIT DIR WAS SAVFTS ALHIER, Rs.: eine 
Frau mit entblößtem Unterleib wird von ihrem Liebhaber auf dem Rücken getragen, 
und von ihrem Mann mit dem Dreschflegel verfolgt, PROSIT VTRVMQUE, 0 55,5 
mm, D. 14 mm 	 helles Holz 

1481 - Vs.: kosendes Liebespaar, neben Rosenstrauch vor dem Amor warnt, TRAU 
NICHT ES STICHT, Rs.: Schäferin und Schäfer Landschaft, DELICIVM VENVS, 0 50 
mm, D. 14 mm 	 dunkles Holz 

Jugendstil-Medaillen, meist Frankreich 

1482 Bronzeplakette o. J., (v. R. Baudichon), a. d. Silberhochzeit, Vs.: Ehepaar rastet unter 
einem Baum am Wegesrand, Rs.: Kind pflückt Früchte von Baum, vgl. Cat. Monnaie 
de Paris Bd. 4.1, S. 23 F (ohne Text), 67x73 mm 

1483 Bronzeplakette o. J., (v. A. Borrel), Vs.: junge weibl. Gestalt an Flußufer angelnd, Rs.: 
Flußlandschaft, am Ufer Angel, Fischkörbe und Fische, M.d.P. BD. 3, S. 57 F, 
63x47 mm 

1484 Bronzemedaille o. J., (v. Louis Bottöe, 84), a. d. Musikwettbewerb, Vs.: Viktoria 
bekränzt Genius mit Lyra, rechts sitz. Genius mit Flöte, Rs.: Genius sitzt auf 
Kartusche mit leerem Feld, dah. Orgel, M. d. P. Bd. 4, S. 61 G, 0 67 mm 

1485 Bronzemedaille 1902 (v. L. Bottöe), St. Quentin, Concours de Paume, Vs.: behelm. 
Büste der Gallia, im Hintergrund Sonne, Rs.: rundes Feld mit Gravur zwischen 
Viktoria und Lorbeerzweig, M. d. P. -, 0 57,5 mm 

1486 Einseitige Bronzeplakette 1909 (v. R Chamis) der Brüsseler Schule für 
Kunstgewerbe und Schmuck, weibl. Gestalt sitzt n. I., hält Stern, vor ihr Viktoriola 
auf Sockel, 62x47 mm 

1487 Bronzeplakette o. J., (v. M. A. Coudray) „Der Charmeur", Vs.: Paar bei 
Waldspaziergang, links Flöte spielender Genius, Rs.: 2 Kinder, sich um Blumen strei-
tend, M. d. P. Bd 3, S. 104 A, 71x47 mm 

1488 Bronzeplakette o. J., (v. H. Dubois), Vs.: Denkmal, Viktoria über Kriegern, Rs.: alle-
gor. Darstellung, i. A. zwischen Liktorenbündeln 5 Zeilen, 51x40 mm 

1489 Bronzeplakette o. J., (v. D. Dupuis), Vs.: zwei weibl. Gestalten an Rosenstock in Topf, 
Rs.: kl. Mädchen sitzt unter einem Baum, ein Sträußchen bindend, 61x48 mm 

1490 Bronzeplakette o. J., (v Ch. Pillet), a. d. Landwirtschaft, Vs.: pflügender Bauer mit 
Ochsengespann, von Geres geleitet, Rs.: Bauer rastet auf Pflug sitzend am 
Feldrand, M. d. P. Bd. 3., S. 315 G, 48x65 mm 

III 350,- 

III 350,- 

III 350,- 

III 350,— 

III 80,- 

III 60,- 

III 80,- 

III 80,- 

III 60,- 

III 60,- 

III 60,- 

III 60,- 

III 60,- 
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1479 

1480 
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1491 Bronzemedaille o. J., (v. Ch. Pillet), Vs.: zwei Musikerinnen mit Geige und an Flügel 
spielend, Rs.: in Landschaft sitz. Jüngling spielt Doppelflöte, daneben sitz. 
Mädchen, M. d. P. Bd. 3, S. 315 F, 0 68 mm 	 III 	60,- 

1491a Bronzemedaillen bzw. -plaketten o. J., v. Coudray: -Le Travail" 0 41,5 mm, v. 
Vernier: „Hymönöe", 37x40 mm, v. C. Lerot: „Brigitte Bardot" 0 41 mm, dazu: ovale 
Tragemedaille „Amor und Psyche"37x30 mm, M. d. P. Bd. 4, S. 100 D, S. 389 E 

	

4 Stück III 	130,- 

1491b Einseitige Eisen-Kunstgußplaketten o. J., (v. Prof. Schütz), ovale Form, liegendes 
Mädchen im Regen neben Amphora, 160x128 mm; runde Form, zwei sitz. Gestalten, 
0 71 mm 	 2 Stück III 	120,- 

Medaillen von Karl Goetz 

1492 Bronzemedaille 1906, 100 Jahre Bayerisches Königreich, Vs.: Büste Prinzregent 
Luitpolds fast v. v., Rs.: Stammbaum unter Krone, Kienast 15, 0 72 mm 	 III 	150,- 

1493 Eisengußmedaille 1915, „Die Torpedierung der Lusitania", versenkt am 7. Mai 1915, 
Vs.: Skelett bei der Fahrkartenausgabe, Rs.: der Untergang der Lusitania, K. 156, 
0 55 mm 	 III 	50,- 

1493a Bronzemedaille 1915, „Ägypten erwacht", Vs.: Sphinx, Rs.: Büste Edward Grey's 
v.v., dah. tod mit Sanduhr, K 166, 0 56 mm 	 III 	80,- 

1494 Eisengußmedaille 1917, „Russische Revolution", Vs.: Büste Zar Nikolaus mit Turban, 
Rs.: Revolutionär und Bär hebt vakanten Thronsessel, K. 190, 0 57 mm 	 III 	90,- 

1495 Bronzemedaille 1917, „VERDUN 1917", Vs.: Tod führt das gefesselte personifinzierte 
Frankreich, Rs.: VND RVHIG FLIESST DER RHEIN, druchdolchtes Herz auf Fackel 
u. Zweig, K. 196, 0 57 mm 	 III 	120,- 

1496 Bronzemedaille 1918, „Entente Anleihe und Sowjet Volksrat", Vs.: in Zarenkrone 
gesammelte Anleihezettel, Rs.: Karrikatur: ENGLAND BEWEINT DAS RUSS: VOLK, 
K. 204, 0 57 mm 	 III 	100,- 

1497 Bronzemedaille 1918, „Waffenstillstandsbedingungen", Rs.: Fäuste gen Himmel 
gestreckt, K. 215, 0 58 mm 	 III 	140,- 

1498 Bronzemedaille 1919, „Räte-Republik in Bayern", Vs.: drei Männer, Vertreter der 
bayr. Regierung, Rs.: Gustav Landauer tanzt mit Lenin, K. 222, 0 58 mm 	 III 	120,- 

1499 Bronzemedaille 1919, „Wer ist der Schuldige", Clemenceau und die ehemaligen 
deutschen Fürsten, K. 237, 0 58 mm 	 III 	110,- 

1500 Bronzemedaille 1920, „Zappelphilipp" symbolische Darstellungen nach Wilhelm 
Busch, K. 256, 0 58 mm 	 geputzt III- 	80,- 

1501 Bronzemedaille 1920, „Die schwarze Wacht am Rhein", Vs.: Kopf eines schwarzen 
Soldaten, Rs.: an Phallus gefesselte nackte Frau, K. 262, 0 58 mm 	 III 	140,- 

1502 Zinnmedaille 1920, ähnl. wie vor 	 60,- 

1503 Bronzemedaille 1920, „Die schwarze Schmach", ähnl. wie vor, aber die Frau ist an 
Steinblock mit Inschrift gefesselt, davor liegt ein Säugling, K. 263, 0 59 mm 	III 	100,- 
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1504 Bronzemedaille 1920, „Der Gesslerhut in der Pfalz", franz. Helm auf Liktorenbündel, 
Rs.: deutsche Frauen sind nicht geschützt vor den Übergriffen der Besatzer, K. 265, 
0 59 mm 	 III 	100,- 

1505 Bronzemedaille 1918, „Des Bayernkönigs Leibgarde", Vs.: das Königspaar verläßt 
die Residenz, Rs.: Leibgarde flieht vor den Revolutionären, K. 266, 0 58 mm 	III 	90,- 

1506 Bronzemedaille 1920, „Am Verhandlungstisch in Spa", Vs.: drei Männer an Tisch, 
Rs.: Axt in Eichenstamm von Blitz getroffen, K. 271, 0 60 mm 	 III 	90,- 

1507 Bronzemedaille 1920, „Der französische Zwangsgesandte", Vs.: bayer. Löwe mit 
Schild, davor Gallischer Hahn, Rs.: der Gesandte Emil Dard überreicht von Kahr sein 
Beglaubigungsschreiben, K. 272, 0 59 mm 	 III 	100,- 

1508 Bronzemedaille 1920, „Der Totengräber", Vs.: Totengräber mit Schaufel u.Totenkopf, 
Rs.: Mann spielt mit Totenschädeln Ball, K. 273, 0 59 mm 	 III 	100,- 

1509 Bronzemedaille 1920, „Wüstlinge am Rhein", Vs.: Karikatur auf die französ. 
Rechtsprechung, Rs.: Karikatur: Stadtbild, Rathaus als Bordell und Weinhaus als 
„Lusthaus für Neger" bezeichnet, K. 274, 0 58 mm 	 geputzt III- 	120,- 

1510 Bronzemedaille 1920, „Kartenkönig", Vs.: Wilhelm II. als Herz-König, Rs.: Karikatur: 
König vor niederl. Steueramt, K. 277, 0 60 mm 	 III 	120,- 

1511 Bronzemedaille 1921, „Oberschlesiens Abstimmung", beiderseits Karikatur auf die 
Grenzbestimmungen der Versailler Verträge, K. 284, 0 60 mm 	 III 	120,- 

1512 Bronzemedaille 1921, „Pazifismus", Vs.. Deutscher Michel wird von Repräsentanten 
der Siegermächte drangsaliert, Rs.: Wolf überfällt Lamm, K. 291, 0 60 mm 	III 	100,- 

1513 Bronzemedaille 1922, „Dr. Wirth - der Feind steht rechts", Vs.: Brustb. des 
Reichskanzlers Dr. Wirth n. r., Rs.: Ungeheuer mit dem Kopf Poincar&s, K. 293, 
0 60 mm 	 III 	120,- 

1514 Bronzemedaille 1923, „Blutsauger am Rhein", Vs.: Kind von Riesenblutegel traktiert, 
Rs.: Deutscher Michel in Presse sein Geld verlierend, K. 294, 0 61 mm 	 III 	100,- 

1515 Bronzemedaille 1923, „Räubergerichtshof in Mainz", Vs.: Geldsack vor gefesselten 
Armen, Rs.: Republik Francais sitzt auf „Ruhrkohle", K. 296, 0 61 mm 	 III 	100,- 

1516 Bronzemedaille 1923, „Rütlischwur in Essen", Vs.: Toter Arbeiter, im Hintergrund 
rauchende Schornsteine, Rs.: Schwurversammlung, i. A. ESSEN, K. 297, 0 61 mm 

	

geputzt u. zaponiert III- 	80,- 

1517 Bronzemedaille 1923, „Die letzte Schlacht am Birkenbaum", Vs.: Schäfer in 
Landschaft, Rs.: Birkenbaum vor Feld, am Horizont Mann in Drohgebärde, K. 298, 
0 61 mm 	 III 	100,- 

1518 Bronzemedaille 1923, „Die weisse Schmach", Vs.: Vs.: Kopf der Republik Francaise, 
Peitsche unter der Freiheitsmütze, Rs.: personifizierte Republik Francaise strangu- 
liert Mann, K. 299, 0 62 mm 	 III 	100,- 

1519 Bronzemedaille 1923, „Zwanzig Millionen Deutsche zuviel", Vs.: Brustb. 
Clemenceau mit Totenschädel, Rs.: Karikatur Poincare's mit Messer, K. 301, 0 60 
mm 	 III 	100,- 

1520 Bronzemedaille 1924, „Banksorge und -freude", auf die Einführung der Rentenmark, 
Vs.: 1 Mark 1924 in fünfzeiliger Umschrift, Rs.: Bankschalter, K. 305, 0 62 mm 	III 	100,- 
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1521 Silbermedaille 1928, Friedrich Ludwig Jahn, 1778-1928, Vs.: Brustb. v. v., Rs.: Adler 
auf ins Kreuz gestelltem Monogramm, K. 412, 23,94 g, 0 36 mm 

1522 Silbermedaille 1930, auf den Tod von Grossadmiral Alfred v. Tirpitz, Vs.: Brustb. 
schräg v. v., Rs.: Adler mit Zweig fliegt über Flagge, K. 444, 19,52 g, 0 36 mm 

1523 Bronzemedaille 1943, Stalingrad, Vs.: zwei Soldaten, davor Gefallener, Rs.: 
Flugzeuge über Stalingrad, K. 604, 0 110 mm 

IVS IN NVMMIS 

vgl. unsere Auktion 70 - Nachtrag und Doubletten 

Personen 

1530 Boucherat, Louis (1616-1699), französ. Rechtsgelehrter, Kanzler unter Ludwig XIV., 
Bronzemedaille 1686 (v. Michel Molart), Vs.: Brustb. n. r., in geistl. Gewand, Rs.: 
lustitia und Abundantia mit Füllhorn und Waage, die Kassette mit Staatssiegeln hal-
tend, Wurzbach T. 915, Tresor XXIV/5, 0 42 mm 

1531* Daniels, Heinr. Gottfried Wilhelm, (1754-1827), bedeutender Kölner Jurist, 
Bronzemedaille 1826, (v. W. F.), Vs.: Themis n. I. sitzend, Rs.: Widmung seines Kölner 
Kollegen, bei seiner Versetzung nach Berlin, Weiler 222, W.T. 1574, Men.p. 171,42, 
0 42 mm 

1532 Kircheisen, Friedr. Leopold von, (1749-1827), preuß. Justizminister, Bronzemedaille 
1821 ( v. Loos) a.d. 50-jähr. Richterjub., Vs.: drap. Büste n. 1., Rs.: 6 Zeilen in Kranz, 
W. T. 4616, 0 47 mm 

1533* Landauer, Heinrich, Commerzienrat, Medaille 1910 (o. Signatur), Widmung der isra-
elischen Kultusgemeinde Augsburg, Vs.: die Gesetzestafeln Moses', Rs.: 10 Zeilen, 
W. T. -, 0 39,5 mm, 30,87 g 

1534* Magius, Petrus, Mathematiker u. Florentiner Jurist, Bronzegußmedaille o. J. (um 
1720), Vs.: Brustb. n.r., Rs.: Bellona u. Eirene auf Wolken, Jul. 618 (dieses Exemplar), 
Rolas 2950, 0 87 mm 

1535* Toscani, Giovanni Alvise, (1450-1478), Mailand, Bronzegußmedaille o. J., Vs.: sein 
Brustb. n. 1., Rs.: VICTA 1AM NVRIA FATIS AGITVR, Seepferd-Biga v. v., darauf 
Gestalt mit gebauschtem Segel, Armand II 28,13, Corpus 211, Kress Coll. 220, 
0 40 mm 	 alte Lochung 

III+ 100,- 

111+ 120,- 

111 280,- 

IV 80,- 

IV 60,- 

IV 80,- 

III 100,- 

III 300,- 

IV 250,- 

1535 
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Staatsrecht - Kongresse, Juristische Einrichtungen - Gebäude 

1536* Deutschland, Augsburg, Medaille 1742 ( v. Thiebaud) a. d. Reichsvikariatsgericht 
in Augsburg, Vs.: Januskopf auf Postament zw. den bekr. Monogrammen der 
Herrscher von Bayern u. Pfalz, Rs.: personifizierte Gerechtigkeit u. Eintracht stehen 
in Kreis aus 9 Wappen, Jul. 1486, Exter 1, p. 439, W. 1871 	 R III+ 	1600,- 

1537 Köln, Neusilber-Steckabzeichen mit Knopf o. J., des RHEINPR. AMTSRICHTER-
VEREIN, a. d. 25jähr. Jubiläum, sitz. lustitia n. I., hält Waage und preuß. Adlerschild, 
0 28 mm, 13,05 g 
	

111-IV 	30,- 

1538* Leipzig, Medaille 1895 a. d. „Schlußsteinfeier" des Reichsgerichtshofs, 
Gebäudeansicht / 5 Zeilen, mit Randschrift, zu Kisch 78 a, 	0 33 mm, 18,0g III 	50,- 

1539 - Medaille 1895 a. d. gl. Anlaß, ähnl. wie vor, 0 33 mm, 18,13 g 	 III 	50,- 

1540 - Medaille 1895, a. d. neue Reichsgerichtsgebäude, Vs.: wie vor, Rs.: steh. lustitia 
v. v., 0 32 mm, 17,54 g 	 III 	50,- 

1541 - Bronzeplakette o. J. (1932) a. die ersten Präsidenten des Reichsgerichts Eduard 
v. Simson und auf Rudolf Frhr. von Seckendorf, Vs.: beider Köpfe einander gegenü- 
ber, Rs.: Skizze des Reichstagsgebäudes, Kisch -, 107 x 80 mm 	 III 	240,- 

1542* Nürnberg, versilberte Bronzemedaille 1673 (v. H. J. Wolrab), a. d. Zucht- und 
Arbeitshaus, Vs.: über dem Reichsschild und den beiden Stadtwappen in einem 
Bogen, die Schilde der sieben Ratsältesten, darunter in vier Feldern Arbeitsszenen, 
Rs.: 8 Zeilen, darunter vier Schilde der für das Zuchthaus zuständigen Deputierten 
des Rats, Imhoff 11115,80, Erlanger 1050, 0 45 mm 	 Rdsch. R IV 	200,- 

1543 - Zinnmedaille 1673 ( v. H. J. Wolrab), ähnl. wie vor, 0 45 mm 	 IV+ 	100,- 

1544 Speyer, Medaille 1977 a. d. 450 Jahrfeier der Verlegung des Reichskammergerichts 
nach Speyer 1527, Vs.: Ansicht der Ruine des Gerichts 1789, Rs.: Szene einer 
Gerichtssitzung in Wappenkreis, 0 48 mm 35,43 g 	 II 	40,- 

1545* Römisch-Deutsches-Reich, Karl VII., 1742-1745, Medaille 1742 (v Oexlein) a. s. 
Krönung, Vs.: belorb. Büste n. r., Rs.: Kaiser reicht lustitia die Hand, Sig. Jul. 1516, 
Jos. u. Fellner 734, 0 28 mm, 7,27 g 	 111-IV 	50,- 

1546 - Medaille 1742, wie vor 	 50,- 

1547 - Medaille 1742, wie vor 	 50,- 

1548 - Maria Theresia, 1740-1780, Bronzemedaille 1770 (v. Krafft) a. d. Bau des 
Zuchthauses in Mailand, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: Gefangener kniet vor lustitia, im 
Hintergrund Gefängnis, Sig. Jul. 1964, 0 48, Schaumünzen 231 	 IV+ 	80,- 

1549 Ausland, Frankreich, Napolöon I., 1804-1815, achteckiger Jeton o. J. (1810, v. 
Tiolier) der Notare von Clermont Ferrand, Vs.: belorb. Kopf Napolöons n. r., Rs.: 
Tisch, darunter Waage, Sig. Jul. 2399, Bramsen 1073, 0 33 mm, 14,49g 	 11-111 	100,- 

1550 - Jeton 1801, der Advokaten von Lyon, Vs.: Löwe mit Keule und Schild über 
Gesetzestafeln mit LOIX, Rs.: steh. lustitia, in Umschrift: SOCIETATIS PRAESI- 
DIUM, Sig. Jul. 1033, 0 31 mm, 9,13g 	 III 	80,- 

1551 - Jeton o. J., (1805, v. C. A. Merciä), der Notare von Lyon, Vs.: personifizierte 
Gerechtigkeit und Gesetz nebeneinander stehend, Rs.: Palmbaum mit Schild, dar- 
auf Gorgo-Haupt, Sig. Jul. 11529, Bra. 498, 0 32 mm 11,31 g 	 70,- 
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1552 - achteckiger Jeton o. J. (1811), der Advokatenkammer von Versailles, 
Gesetzestafeln / Schrift in Kranz, Bra. 1143, 0 32 mm, 17,25 g 

1553 - einseitige Zinn- oder Bleimedaille o. J., auf die Menschenrechte (Signatur: CHT 
F.), in Blütenkranz und Umschrift: CONSERVATION DES PROPRIETES; Schild mit 
DROIT / DE / L'HOMME / CH II, 0 59 mm 

1554 -Ausweismedaillen der Richter an den Revolutiosngerichten: ovale Bronze-
Tragemedaille o. J. (1800) (v. Maurissett), Vs.: Libertas auf Postament, Rs.: ACTION 
DE LALOI -TRIBUNAL DE PREMIERE INSTANCE in Zweigen, Jul. 884, Bra. 99, 
39 x 33 mm 	 altvergoldet, mit Öse u. Tragering 

1555 - ovale Bronze-Tragemedaille o. J. (1800) (v. Maurissett), ähnl. wie vor, zu Sig. Jul. 
884, Bra. 99, 	 altvergoldet, mit Trageöse 

1556 - ovale Bronze-Tragemedaille o. J. (1800) (v. Maurissett), ähnl. wie vor, Sig. Jul. 884, 
Bra. 99, 40 x 33 mm 	 altvergoldet, entfernte Öse 

1557 - ovale Bronze-Tragemedaille o. J. (1800), Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: ACTION / DE 
LALOI - TRIBUNA / D'APPEL; Sig. Jul. 88", Bra. 9&, 40 x 33 mm 

altvergoldet, entfernte Öse 

III 80,— 

IV 40,— 

IV+ 240,- 

1V+ 240,— 

IV 180,- 

IV 180,- 
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1558 - Tragemedaille der Richter des Arbeitsgerichts o. J., (napoleonische Zeit), in Form 
eines achtstrahligen Sternes, Vs.: Gottesauge und Handschlag über Waage, unten 
EQUITE, Rs.: bogig: SERVARTET CONCILIAT ÜBER Winkel und Lot, darunter CON-
SEIL / DE / PRUDHOMMES, darunter Adler über Eichenzweigen, 73 x 60 mm, 68,02 

eine Sternspitze abgebrochen 

1559 Italien,Kirchenstaat, Pius VIII., 1829-1830, Bronzemedaille 1830 (v. Guis. Cerbara), 
Vs.: Brustb. n. 1., Rs.: lustitia steht zwischen zwei Engeln, W. T. 7489, 0 43 mm 

1560 - Pius IX., 1846-1878, Zinnmedaille 1846 (v. S. Weiss), a. s. Wahl, Vs.: Brustb. n. I., 
Rs.: lustitia und Religio an Tisch mit Tiara, W. T. 7490, 0 45 mm 

1561 Niederlande, Wilhelmine 1., 1890-1948, Messingplakette 1913 (v. Begeer) a. d. 
Internat. Gerichtshof in Den Haag, Vs.: Medaillonbild der Königin zw. Land- und 
Stadtwappen, Rs.: Ansicht des Gebäudes, Kisch 62 b, 66 x 87 mm 

1562 - Rotterdam, Senatszeichen 1689, Vs.: Schild zwischen Löwen vor Palme, im 
Hintergrund Segelschiffe vor Stadtansicht, Rs.: Szene der Verlesung eines 
Ratsbeschlusses, v. Loon III p. 420, 0 30 mm, 9,55 g 

Berühmte Justizfälle - Hinrichtungen - Attentate 

1563 Medaille o. J. (um 1700) (v. Chr. Wermuth), a. d. Verbrennung des Reformators 
Johann Hus (1369-1415) in Konstanz, Vs.: Brustb. mit Mütze n.r., Rs.: Hus auf 
Scheiterhaufen, Kisch vgl. 31, Wohlfahrt 55019, PGH 82, 0 41,5 mm, 21,45 g 

1564 - versilberte Bronzemedaille o. J., Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Hus steht zwichen 6 bren-
nenden Holzbündeln, umher dopp. Umschrift, Whiting -, PGH -, 0 42,5 mm 

1565 Zinnmedaille 1848 ( v. Drentwett) a. d. Ermordung Robert Blums (geb. 1807 in Köln) 
in Wien, Vs.: sein Brustb. halbl., Rs.: 7 Zeilen, J. u. F. 2207 (Frankfurter 
Parlamentsmitglied), Weiler 2387, 0 38 mm, 	 etwas verbogen 

1566 - silbernes Porträtklischee o. J., (1848), einseitig, Brustb. fast v. v., montiert auf 
rotem Samt, runder vergoldeter Metallrahmen, Sig. Jul. II / 1145, W. 2329, 0 44 mm 

1567 Medaille 1878 ( v. Wiegand) a. d. Errettung Kaiser Wilhelm 1. von Preußen bei dem 
Hödel'schen Attentat, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: ERINNERUNG in Kranz 
(Belohnung für die Helfer), 0 29 mm 14,23 g 

1568 Zinnmedaille 1878 a. d. gl. Anlaß., Vs.: bärtiger Kopf Wilhelm 1. n. r., Rs.: 6 Zeilen in 
Kranz, 0 30 mm 

1569 Frankreich, Zinnmedaille 1793 (v. G. H. Küchler) a. d. Hinrichtung Ludwigs XVI am 
21. Januar, Vs.: die Brustb. des Königpaares n. r., Rs.: Abschiedsszene, i. A. 4 Zeilen, 
Sig. Jul. 251, W. T. 5612, 0 47 mm 

Gerechtigkeitssymbolik 

1570* Medaille 1745 (Chronogramm) (v. Swinderen), a. d. französ. Friedensvorschläge vor 
dem Frieden von Dresden, Vs.: Löwe n. I. mit erhobenem Schwert vor Postament 
mit Bibel, Rs.: Waage mit Lilie und Olivenzweig, an dem Schlange frißt, auf der ande-
ren Seite Kissen mit SP (salus populi), P.i.N. 530, GPH 836 var. v. Loon Supp. 196, 
0 37, 14,8 g 

1571 Großbritannien, Georg II., 1727-1760, Zinnmedaille 1757, a. d. preuß. Siege, Vs.: 
Friedrich II. zu Pferd n. r., Rs.: lustitia zertritt das Böse, Medaille. III. - vgl. 402 

IV 140,- 

111-IV 60,- 

111-IV 60,- 

III 80,- 

IV+ 80,- 

IV 140,- 

IV 80,- 

III- 60,- 

IV 50,- 

11-111 120,- 

11-111 50,- 

IV 120,- 

III 180,- 

IV+ 40,- 

138 



1572 - Bronzemedaille 1757, ähnl. wie vor, 

1573 Hamburg, Satirische Medaille o. J. (1708) a. d. Bestechlichkeit der kaiserl. 
Kommission, Vs.: Hand mit Geld, Rs.: Kopf, durch die gespreizten Finger schauend, 
Kisch 33 Umschriftvar., Gaed. vgl. II, 15, Fiew. vgl. 343, 027 mm, 10,06 g 

Rechenpfennige und Jetons 

1574* Bremen, Bistum, Georg v. Braunschweig-Lüneburg, 1558-1566, Rechenpfennig 
1565, Vs.: St. Georg zu Pferd, Rs.: LAVS / IN MOR / TALISSE MPE DE / 1565, 
Neumann 8017, 0 27 mm 	 RR 

1575 Köln / Bayern, Ferdinand, 1612-1650, Rechenpfennig 1614, Vs.: bekr. Bayerischer 
Schild, Rs.: sitz. weibl. Gestalt hält Kreuz und Kelch, N. II 13736, 0 30 mm 

1576* Schlesien, Jägerndorf, Markgrafschaft, Rechenpfennig o. J., Vs.: MARGG / REVI-
SCHER / IEGENDORF / FISCHER MVN /ZE REITPFENNIGK, Rs.: behelm. Wappen, 
N. 28865, 0 25 mm 	 R 

1577 Preußen, Provinz Brandenburg, Johann Wernigk, Rentmeister und Johann Fritze, 
Kammermeister, beiders. behelm. Wappen, N. 31456, 0 27 mm 	R gelocht 

1578* - Rechenpfennig o. J., ähnl. wie vor, N. 31457,0 24 mm 	 R 

1579* Harz, Henning Schlueter, Zellerfeld (1625-1672), Rechenpfennig o. J., Vs.: behelm. 
Wappen, Rs.: CONSIDERA NOVISSIMA ET NON PECCABIS, Sanduhr auf 
Totenkopf, N. 31693,0 26 mm 

1580* - Rechenpfennig o. J., ähnl. wie vor, aber Rs. mit BECCABIS, N. 31709,0 27 mm 

III 40,- 

IV 90,— 

IV-IV- 750,- 

IV- 70,- 

IV 250,- 

IV- 120,- 

IV- 120,- 

IV-IV- 50,- 

IV 55,- 
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1581 Hannover, Kgr., Johann Benjamin Hecht (1739-1762), Rechenpfennig 1745, Vs.: 
behelm. Familienwappen, Rs.: DEO DUCE, weibl. Gestalt mit Füllhorn, wird von 
Hand aus Wolken geleitet, N. 31749, 0 27 mm 

1582 - Rechenpfennig 1745, ähnl. wie vor, 31755, 0 26,5 mm 

1583* - Ludwig Christian Ruperti (1773-1778), Rechenpfennig 1776, Vs.: fächerartige 
Wappenkartusche, Rs.: RESPONDENT INTIMA QVANTO, Hand hält Waage über 
Probierofen, N. 31770 var. 0 25 mm 

1584 - Heinrich Bornhorst, Mzm. in Clausthal 1674-1694, Rechenpfennig o. J., Vs.: 
behelm. Familienwappen, Rs.: OMNIA PONDERE NUMERO ET MENSURA, Hand 
aus Wolke hält Waage, N. 31800, 0 26 mm 

1585 - Waage auf Mauer zwischen Probierwaage und -ofen, Rs.: Taube mit Ölzweig über 
Hügellandschaft, N. V. 31809, 0 27 mm 

1586 - Johann Wilhelm Schlemm, Rechenpfennig o. J., Vs.: weibl. Gestalt mit Füllhorn 
und Waage, Rs.: FORTVNA VARIABILIS, sitz. Fortuna hält Füllhorn, aus dem Münzen 
fallen, N. 31822, 0 27,5 mm 

1587* - Gregorius v. Wehnde, Zehnder zu Zellerfeld, Rechenpfennig 1644, Vs.: behelm. 
Wappen, Rs.: REGTE INSERVIEN-DO CONSUMOR, brennende Kerze, N. 31849, 
0 23,5 mm 

1588* Bayern, Kgr., Dietz v. Weidenberg, Rechenpfennig 1588, Vs.: behelm. Schild mit 
Greif, Rs.: in geschwungener quadrat. Einfassung: SPE / FAVOR / ET / FATO, N. 
32048, 0 24 mm, 	 gelocht RR 

1589* Nürnberg, Wolf Lauffer (1618-1660), Rechenpfennig o. J., Vs.: EX PACE UBERTAS, 
Frauengestalt mit Fackel Waffenhaufen anzündent, Rs.: Delphin wird von Hand aus 
Wolken bekrönt, N. 32363, 0 27 mm 

1590 Sachsen Hans Biner, Mzm. in Dresden 1556-1604, Rechenpfennig 1561, beiders. 
behelm. Familienwappen, N. 32676, 0 24,5 mm 

1591* - und Hans Harrer, Kammermeister, Rechenpfennig 1561, beiders. behelm. 
Wappen, N. 32681, 0 25 mm, 0 25 mm 

1592* - Provinz Wittenberg, Conrad Ruhel, Bürgermeister und Matthes Urban von Gerau, 
Rechenpfennig 1574, beiders. behelm. Wappen, N. 32038, 0 23,5 mm 

1593* Frankreich, Burgund, Philipp der Schöne, 1482-1506, Rechenpfennig o. J., 
(Venuspfennig), Vs.: steh. weibl. Gestalt, hält links Funkensprühendes Feuereisen, 
Rs.: bekr. Schild von Burgund, N. 0 31 mm 

1594 - Du Plessis Armand Jean, Duc de Richelieu (1585-1642), Rechenpfennig 1635 (ver-
silbert), Vs.: MENS SIDERA VOLVIT, Weltkugel, umher Ring mit 7 Sternen, Rs.: HOC 
DUCE TVTA, Dreimaster, N. 30542, 0 28 mm 

1595* Niederlande, südliche, Albert und Isabella, Generalstatthalter, 1598-1621, 
Rechenpfennig 1606, unlokalisierte Finanzkammer, Vs.: bekr. Schild in Vlieskette, 
Rs.: Viktoria n. r., davor Pax an Altar, Dugniolle 3609, 0 28 mm 

1596 - Rechenpfennig 1616, Mzst. Antwerpen, Vs.: beider Brustb. einander zugewandt, 
Rs.: Pallas Athena mit Turnierlanze an Wegkreuzung, v. L. II p. 97, D. 3726, 0 26 mm 

1597 - Karl II., 1665-1700, Rechenpfennig o. J., Mzst. Antwerpen, Vs.: PRINDIPIS A. D. 
NUTUM, bekr. Schild, Rs.: ET LEGE ET PONDERE, Balancier, davor Münzen 
liegend, D. vgl. 4589, 0 28 mm 

IV 60,- 

IV 55,- 

IV 100,- 

IV 65,- 

IV 60,- 

IV 60,- 

IV 125,- 

IV 350,- 

IV 60,- 

IV 85,- 

IV 100,- 

IV 175,- 

IV 60,- 

IV 50,- 

IV 80,- 

IV 60,- 

IV 60,- 
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1583 1587 1588 

1591 

1589 

1598* — nördliche, Dordrecht, Rechenpfennig 1579, Vs.: 2 Reiter und 2 Fußsoldaten in 
Schwertkampf, Rs.: die Körper der hingerichteten Grafen von Horn und Egmont am 
Boden liegend, D. 2778, v. L. I p. 270, 0 30 mm 	 IV 	50,- 

1599 — Rechenpfennig 1598, Vs.: span. Belagerungsheer vor Amiens, darüber Engel mit 
Schild, Rs.: geharn. Reiter, einen Mann bedrohend, hinter ihm Arm Gottes mit 
Peitsche, v. L. I. p. 480, D. 3422, 0 30 mm 	 IV 	60,- 

1600 — Rechenpfennig 1599, Vs.: Fußvolk und Reiterei an Flußbiegung, dem göttl. 
Fingerzeig folgend, Rs.: Kardinal Andre thront inmitten seiner Hofleute, v. L. I. p. 514, 
D. 3467, 0 30 mm 

1601 — Rechenpfennig 1601, Vs.: geharn. Hüftb. Moritz v. Oranien halbr., Rs.: bekr. Schild, 
v. L. I p. 543, D. 3518, 0 28,5 mm 	 IV 	60,- 

IV 	60,- 
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KÖLNER 
MÜNZKABINETT 

Tyll Kroha 

Neven-DuMont-Str. 15, 50667 Köln 
Telefon 02 21 — 257 42 38, Fax 02 21 — 25 41 75 

Auktion72 
13. und 14. April 2000 

Münzen Antike bis Neuzeit 

Medaillen, Papiergeld, Siegel 

Münzwaagen und Gewichte 

Antike Kleinkunst, Literatur 

Annahme von Einlieferungen bis Anfang Januar 2000 
Wir beraten Sie gerne über die Verwertungsmöglichkeiten 

von Münzen und Medaillen in unseren Auktionen. 

Wir übernehmen Aufträge für Auktionen des In- und 
Auslandes zu den üblichen Bedingungen. 

Wir suchen jederzeit Sammlungen und 
gute Einzelstücke zu kaufen. 



1602 — Utrecht, Rechenpfennig 1598, Vs.: von Löwen gehaltener Schild über Jahr, Rs.: 
Spanier (General Mendoza) sein Schwert unter den Kopf des Grafen Ulrich v. 
Valkenstein haltend, v. L. I. p. 518, D. 3431, 0 31 mm 	 IV 	50,- 

1603* Marken, Belgien, Brügge, Bleimarke o. J., 18.Jh., der St. Salvatorkirche für 1 
Weißbrot, Vs.: S. SAL, Gegenstempel, Krone und Brot ?, Rs.: W:B, Minard Bd. 3, 
190, 0 36,4 mm 	 IV 	90,- 

1604* — Messing—Brotmarke von 1861, Vs.: St. / SAL, Rs.: Jahr, 0 29,5 mm 	 IV 	60,- 

1605 Lot: Marken und Jetons, 18.-20. Jh., darunter Privatnotgeld, Kantinenmarken und 
Rechenpfennige 	 85 Stück IV 	160,- 
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Münzwaagen und Gewichte 

,,y-ra 
z t .14 

1800 



1201 

1800* Kölner Münzwaage 1748 des Meisters Hermann Völker, mit 13 Gewichten kom-
plett (5 in der Waagenschale, 8 unter Deckelschuber) und 3 Ausgleichsgewichte in 
separatem Fach. Die einliegende Waage-Balken mit Trompetenenden trägt auf der 
dreieckigen Waagschale das Meisterzeichen H N V (Hermanus) über Vogel (Völk), 
Kisch -, Meister, Meisterzeichen und Adresse sind unpubliziert, Handschiftliche 
Eintragung im Deckel: >Recht Abgezogene Waag und gewicht macht meister 
Hermanus Voleker waagen macher wohnhafft zu Cöllen, unter Helmschläger neben 
den sternen Anno 1748<.Das Meisterzeichen des Ladenmachers, die in dieser Zeit 
übliche fünfblättrige Rosette auf schwarzem Grund, findet sich zweimal innen neben 
dem Waagenfach. Fein gearbeiteter Kasten aus Nußbaumholz mit profilierten 
Kanten, der Deckel mit Präge- und Linienzierrat, Deckelschließe fehlt. Maße 123 x 
65 x 26 mm3. bekannte Waage des Meisters, a. in unserer Auktion 66, Nr. 1401 mit 
abweichender Adresse von 1720, b. von 1718 in südd. Privatbesitz. 

sehr selten, sehr schön 

1801* - Münzwaage ohne Angabe des Münzmeisters und ohne Firmenschild. (18. Jh.), mit 
13 Münzgewichten (5 in Waagenlade, 8 unter Deckelschuber, 3 Ausgleichsgewichte 
in separatem Fach). Auf dem Deckelschuber „Opregte amsterdams gout gewigt" 
(holländisch justiert), Kasten mit einer Schließe, Präge- und Ritzdekor. Maße 124 x 
68 x 26 nun 	 sehr schön 

3.800,- 

850,— 
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1802* - Münzwaage des Meisters Caspar Grevenberg (1694 - 1738), städt. Eichmeister 
ab 1710, mit 17 Gewichten (9 in der Waagenlade, 8 unter Deckelschuber). 
Firmenschild: Schriftkartusche, bekrönt von behelmtem, ovalen Stadtschild zwi-
schen Aequitas, dah. Tod mit Sichel und Sanduhr und Justitia: >Recht Abgezogene 
wag / und gewicht / Macht M: Caspar Grevenberg / der Stadt Cöllen geschworner 
/ ych M. Wohnet unter/ teschen macher Anno<. Die Waage trägt in der dreieckigen 
Waagschale das Meisterzeichen Kisch I, 11, As-Gewichte fehlen. Kasten mit einer 
Schließe, Präge- und Ritzdekor. Maße 124 x 69 x 25 mm 	 sehr schön 

1803* Bergische Münzwaage des Meisters Johann Daniel vom Berg (1733 - 1804), 
Lennep 178., mit 16 Goldmünzgewichten mit Griffstäbchen, alle Gewichte tragen 
die Punze des Bergischen Löwen, die Gruben sind rot beschriftet. Firmenetikett: 
>Diese geächte Waag und Gewicht macht von Ihro Churfürst!. Durch!. zu Pfalz-
Bayern gnädigst examinirt, privilegiert und geschworner JOHANN DANIEL vom 
BERG, in der Bergischen Hauptstadt Lennep, 178<, Komplett. Dunkler gebeizter 
Holzkasten mit zwei Messingschließen, Maße: 180 x 85 x 23 mm fast vorzüglich 

1.200,- 

1.250,- 
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1804* — 18. Jh., ähnl. wie vor, ohne Etikett, mit 26 Gewichten, 18 Goldmünzgewichten mit 
Griffstäbchen und 8 Untergewichten, Ausgleichsgewichte fehlen, alle Gewichte tra-
gen die Punze des Bergischen Löwen, die Gruben sind rot beschriftet. Im Deckel 
zwei Brandstempel: Krone u. Zweige über JUSTIRT. Waage aus Stahl mit zwei run-
den Waagschalen. Dunkler gebeizter Holzkasten mit zwei Messingschließen. Maße 
180 x 91 x 21 mm 	 fast vorzüglich 
derartige Waagen wurden ohne Etikett auf Messen verkauft, z.B. Frankfurt und dann von frem-
den Eichmeistern mit ihren Zetteln und Stempfeln versehen. 

1805 — des Meisters Johann Peter Aeckersberg, Oberbarmen, (1749 — 1790), mit 5 teils 
nicht zugehörigen Gewichten, Ausgleichsgewichte fehlen. Waage aus Stahl mit 
zwei runden Waagschalen an Original-Schnüren. Firmenetikett: >Waag und Gewicht 
macht von Ihro Churft. Durchl. zu Pfaltz gnädigst privil. examin. und geschworner 
Icht=Macher JOHANN PETER AECKERSBERG auf Wichinghausen im Oberbarmen 
177<, handschriftliche Kopie statt Kupferstich. Dunkler gebeizter Holzkasten mit 
einer Messingschließe. Maße: 130 x 65 x 20 mm 	 sehr schön 

1.250,- 

200,- 
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1806* — des Meisters Johann Peter Braselmann, (1765 — 1791), kleine Waage mit 11 
Goldmünzgewichten, 7 mit Griffstäbchen und 4 Untergewichten, 1 
Ausgleichsgewicht in separatem Fach. Waage aus Stahl mit zwei runden 
Waagschalen. Firmenetikett: >Waag und Gewicht macht von Ihro Churfürstl. Durchl. 
zu Pfalz gnädigst privil. examininirt und geschworner Ichtmacher JOH: PET. BRA-
SEL MANN, auf Wichlinghausen in Oberbarmen<. Dunkler gebeizter Holzkasten mit 
einer Messingschließe. Maße: 125 x 60 x 20 mm 	 fast vorzüglich 

	
700,- 

1807 — des Meisters Johann Caspar Mittelstenscheidt, Lennep, 1788 — 1819, mit 
ursprünglich 18 Gewichten in rot beschrifteten Gruben, 13 Goldmünzgewichte noch 
vorhanden, 11 davon mit Punzen des Bergischen Löwen, keine Ausgleichsgewichte. 
Waage aus Stahl mit runden Waagschalen. Firmenetikett: >Diese geächte Waag und 
Gewicht macht von Ihro Churfürstl. Durchl. zu Pfalz—Bayern gnädigst privilegirter und 
geschworner JOHANN CASPAR MITTELSTENSCHEIDT in der Bergischen 
Hauptstadt Lennep, 18 <, Kölner Eichstempel unten rechts. Dunkler gebeizter 
Holzkasten mit zwei Messingschließen. Maße: 180 x 90 x 20 mm 	sehr schön 

	
750,- 

1808 Nürnberger Münzwaage des Meisters Christoph Mangold, 1722 — 1761, 8 
Goldmünzgewichte mit Griffstäbchen, Ausgleichsgewichte fehlen. Stahlwaage mit 
einer runden und einer dreieckigen Waagschale, diese trägt das Meisterzeichen 
„CM", darunter „8" (Kisch Seite 188, Nr. 31). Auf dem Innendeckel mit Tusche 
geschrieben <2 As Swaarder<. Dunkler gebeizter Holzkasten mit einer Schließe. 
Maße: 120 x 60 x 23 mm 	 fast sehr schön 

	
300,- 

1809 — Münzwaage des gl. Meisters mit sieben von acht vorgesehenen Gewichten (1 fehlt) 
ohne Griffstäbchen, mit Münzkennbildern und drei Ausgleichsgewichte in separa-
tem Fach. Stahlwaage mit zwei runden Messing-Waagschalen, darauf das 
Meisterzeichen „CM", darunter „8" Kisch Seite 188, Nr. 31). Brauner Holzkasten mit 
zwei einfachen Vorderschließen. Maße: 134 x 61 x 22 mm 	fast sehr schön 

	
250,- 

1810 — 18. Jh., ohne Angabe des Meisters, mit 15 Goldmünzgewichten mit Griffknöpfen, 
1 Gewicht (1 Louis d'or Neue Schild) und Ausgleichsgewichte fehlen. Waage aus 
Eisen und zwei runde Messing-Waagschalen. Dunkel gebeizter Holzkasten mit einer 
Messingschließe. Maße: 164 x 84 x 20 mm 	 sehr schön 

	
550,- 

1811* Berliner Münzwaage, Anfang 19. Jh., mit 8 runden Goldmünz-Gewichten mit 
Griffstäbchen und eingepunzten Eichmarken FO. Messingwaage mit runden 
Messing-Waagschalen, Kasten innen mit hellem Wachleder ausgeschlagen, außen 
mit schwarzem geprägten Papier kaschiert. Maße: 166 x 73 x 18 mm sehr schön 

	
450,- 

1812 Frankreich, Pariser Münzwaage, ohne Firmenangabe, Anf. 19. Jh., mit komplet-
tem 5-teiligem Einsatz von <Gros> Gewichten und 7 <Grain> Gewichten. Im Deckel 
eingeklebte Tabelle von verschiedenen europäischen Silber- und Goldmünzen, die 
sich durch angegebene Kombinationen dieser Gewichte wiegen lassen, längl. 
Kasten mit abgerundeten Schmalseiten. Maße: 175 x 55 x 18 mm 	sehr schön 

	
160,- 

1813 Hydrometer, England 19. Jh., zum feststellen des Alkoholgehaltes etc. in 
Flüssigkeiten. Schwimmstab mit Skala und 9 aufsteckbare Gewichte in Messing, 
sowie Fahrenheit—Quecksilber—Thermometer auf Elfenbeinplatte. In mit Samt und 
ausgekleidetem Holzkasten mit zwei Schließen. Auf dem Deckel: SIKES' HYDRO-
METER / T. 0. BLAKE / 57/ HATTON GARDEN / LONDON, Maße 216 x 105 x 60 mm 
vorzüglich 
	

200,— 
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1814 Lot von 20 verschiedenen Kölner Münzgewichten mit Münzkennbildern, wahr-
scheinlich aus einem verlorenen Waagenkasten stammend, ca. 2. Hälfte 17. Jh. 

	

20 Stück, vorzügl. 	 300,- 

1815 Lot von 13 Nürnberger Münzgewichten mit Münzkennbildern, Ende 17., Anf. 18. Jh. 

	

13 Stück, sehr schön 	 180,- 

1816 Lot von 12 verschiedenen Nürnberger Münzgewichten mit eingepunzten 
Beschriftungen und Griffstäbchen, 18. Jh., aus einer Waage stammend 

	

12 Stück, sehr schön 	 120,- 

1817* Byzantinisches Gewicht, 6 Unciae, Bronzegewicht in Form einer fast quadr. Platte, 
a. d. Oberseite Langkreuz zwischen F und S graviert und eingelegt. In den beiden 
oberen Ecken je eine Rosette, 45 x 40 mm, Höhe 11,3 mm, 156,81 g, Dürr vgl. 9 

	

fast sehr schön 	 200,- 

1818* - Uncia, Bronzegewicht in Form einer quadr. Platte, a. d. Oberseite kleines Kreuz 
über N - S, 19 x 18 mm, H. 5,6 mm, 26,40 g, Dürr 106 	 sehr schön 	 80,- 

1819 - Gewicht in Form einer runden Scheibe mit erhöhtem abgedrehtem, doppelt aus-
gekehltem Rand, zu 18 Nomismata, Vs.: vertiefter Zentrierpunkt in doppeltem 
Zierkreis, darauf Kreuz, rechts u. links N / IH, Rs.: großes Kreuz, 77 g, D.- 

	

starke dunkle Patina, sehr schön 
	

150,- 

1820* - Gewicht in Form einer runden Scheibe mit erhöhtem abgedrehtem, doppelt aus-
gekehltem Rand, zu 15 Nomismata, Vs.: erhabener Zentralpunkt in doppeltem 
Zierkreis, darauf Kreuz, rechts u. links N /1E, Rs.: vertiefter Zentrierpunkt in 
Doppelkreis, rechts u. links F / F, 63,36 g, dies ist ein rätselhaftes Gewicht, durch 
Patina und Korrosionen als antik ausgewiesen bietet es auf beiden Seiten abwei-
chende Gewichtsangaben, wobei die der Vs. noch einem Sollgewicht von 68,25 g 
sehr knapp entsprechen könnte, die der Rs. aber weit unter dem Gewicht von 3 
Uncen (81,8 g) liegt. Vielleicht diente das Gewicht in seiner Zeit den trügerischen 
Machenschaften. D. - 	 R fast sehr schön 

	
150,— 
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Ashanti Goldgewichte 
Aus Sammlung H. G. Klein, Köln und andere 

Zum zweiten Male in Folge können wir ein interessantes Angebot afrikanischer 
Goldgewichte vorlegen. Außer der Fortsetzung aus den Beständen der Sammlung 
H. G. Klein ist uns eine bedeutende Sammlung Akan-Gewichte aus dem Besitz eines 
ausländischen Ethnologen und Fachmanns für Metrologie eingeliefert worden — die 
Früchte einer über 30jährigen Sammeltätigkeit. 

Neben einer größeren Reihe von unterschiedlichen figürlichen Gewichten, die in 
allen alten Gewichtssätzen allerdings nur einen Bruchteil ausmachen, findet sich 
eine Fülle der kulturgeschichtlich viel interessanteren abstrakten oder geometri-
schen Gewichten. Nicht häufig sind die kleinen gegossenen Gewichte von 1,5 bis 
2,5 g; der größte Teil aller Gewichte liegt zwischen 2,5 und 68 g. Gewichte von 68,5 
bis 74 g (das Pereguan-Gewicht) sind nicht häufig. Gewichte über 86 bis 1860 g sind 
äußerst selten, sie werden vielfach als Königsgewichte bezeichnet, da sie nur in den 
Gewichtssätzen der Könige vorkamen (schon wegen des hohen Gewichtswertes in 
Gold). Gemeinhin kann man sagen, das Gewichte über 240 g von äußerster 
Seltenheit und nur als Einzelstücke bekannt sind. Wir können Stücke vorlegen, die 
in diesen Gewichten, selbst in großen Museen, wie Berlin und Zürich nicht vorhan-
den sind. Durch die Unterschiedlichen Besitzverhältnisse in Westafrika in der kolo-
nialen Epoche wurde die Akan-Kultur teils von britischer und teils von französischer 
Seite betrachtet und untersucht. Die kulturelle Verwandtschaft ist aber so groß, daß 
z. B. bestimmte Gewichte die in Frankreich als Baoule arbeiten, in England als 
Erzeugnisse der Ashanti bezeichnet werden. der Anteil der aus dem westlichen 
Goldküstenbereich stammenden Gewichte, vor allem bei den größeren 
Gewichtseinheiten, scheint in unserem Angebot vielfach aus den westlichen 
Bereichen zu stammen. 

Im übrigen verweisen wir auf die Einleitung unseres ersten Goldgewichte-
Angebotes in unserer Auktion 70, Seite 154. 

Zitierte und benutzte Literatur: 
B. = Blandin, Andre. Afrique de l'Ouest. Bronzes et autres alliages, Marignone, Fr. 
1988. 
Ga. = Garrard Timothy F. Akan Weights an the Gold Trade. Legon History Series. 
Longman. 1980. 
Gr. = Graffenried, Charlotte v.: Akan Goldgewichte im Bernischen Historischen 
Museum, Bern 1990, 2. Aufl. 1992. 
L. = Lahaderne J.J.: Deneraux Akan 1981. 
M. = Menzel, Brigitte, Goldgewichte aus Ghana, Berlin 1968, (Bestand des Museums 
für Völkerkunde Berlin). 
N. B. = Niangoran-Bouah G. L'univers akan des poids ä peser l'or. The Akan World 
of Gold Weights, 3 Bände 1984-87. 

1821 Akan-Goldstaubwaage, wahrscheinlich Baule (stärker gewölbte Schalen (0 71 mm) 
an langen Schnüren und flachem, leicht gebogenem Balken (L. 101 mm). Die lan-
gen Schnüre waren deshalb notwendig, weil man nicht an einem Tische, sondern 
auf dem Boden sitzend wog 

	
150,- 

1822 Akan-Goldwaage in typischer Form, verzierter Balken (L. 142 mm, flache relativ 
große Schalen (0 78 mm), auf der Unterseite Zirkelschlagornament (K.001), Menzel 
vgl. 1 u. 3 	 Patina 

	
180,- 

1823 Blasschaufel (zum Trennen des Goldstaubes von Unreinigkeiten), Messingblech 
getrieben, innen Zirkelschlagornamente, L. 132 mm, B. 76 bb, (K 004), M. vgl. 15 	 120,- 

1824 Akan-Goldlöffel aus dünnem Messingblech getrieben, aber sehr unterschiedlicher 
Art, 1. mit feinem Dekor, rechteckigem Griff und runder Laffe. 2. ovale Laffe mit 
kurzem punziertem Griff, 3.ein sehr großer Löffel mit runder Laffe, ziseliertem kräf-
tigem Stiel, der am anderen Ende schaufelähnlich ausgetrieben ist. Länge 1.) 95 mm, 
2.) 61 mm, 3.) 180 mm 	 3 Stück 

	
120,- 
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1825* Goldstaubdose, aus Messingblech getrieben, ovaler Typ, mit reichem Punzdekor, 
Deckeloberseite ein fast völlig abstrahiertes geometrisches Krokodilmotiv, Seiten 
mit Halbmond- und Punktdekor, (K. 012),L. 78, B. 48, H. 24 mm 	 220,- 

1826* Goldstaubbüchse, gegossen, Deckel mit feinem Teppichmuster-Dekor. Diese 
Büchsen wurden manchmal auch als Gewichte genutzt. 65,78 g 	 240,- 

1827* - ähnl. wie vor, fast würfelförmig, Deckel in Wachsfadentechnik, 22 x 20 x 18 mm, 
20,72 g, (K. 018), M. - 	 280,- 

Geometrische Gewichte der frühen Periode 1400 bis 1700 
1828* Quaderförmiges Gewicht aus poliertem gelblich-grünem Stein, (Chalcopyrit), frühe-

ste Zeit ca. 1400 oder früher, werden gelegentlich in alten Djas (Gewichtsätze der 
Könige o. Häuptlinge) gefunden, 3,04 g, N. II, 187 und 194 	 RR 	 200,- 

1829* - ähnl. wie vor, brauner Chalcopyrit, 4,42 g, vgl. N. II, 187 und 194, 	 RR 	 200,- 

1830 Doppelkonische Gewichte ca. 15. bis 17. Jh. nach arabischem Vorbild, (vgl. unse- 
ren Katalog 70, Nr. 1724), 5,48; 2,07; 2,02 g, eines mit Kreuz auf Vs. 	3 Stück 	 90,- 

1831* Doppelkonische Gewichte, ähnl. wie vor, (K. 026, 035 u.052), ein Gewicht auf der 
Vs. mit drei Durchmessern markiert, eines Ober- und Unterseite mit Kreuz, 40,61, 
7,25 und 3,32 g, M. vgl. 108 ff 	 3 Stück 	 120,- 

1832* Doppelkonische Gewichte, ähnl. wie vor, (K 048, 032, 043), eines mit drei eingra-
vierten parallelen Linien auf der Oberseite, 14, 37, 5,48 u. 1,88 g, M. vgl. 108 ff, Gr. 
Tf. 2, Ga. Pl. 34 p. 278 	 3 Stück 	 100,- 

1833* Frühes Gewicht nach arabischem Vorbild, in Form eines Polyeders mit acht Ecken 
und dreieckigen Flächen (durch starken Gebrauch abgerundet), dunkle Patina, 
51,20 g, vgl. G. Tf. 34 	 R 	 100,- 

1834* Polyedrisches Gewicht mit acht Ecken u. sechs Seiten, (K. 833), 16,25 g 	 75,- 

1835* Gewichte in gezahnter Radform, 15. bis 17. Jh., 12,13 und 20,44 g, Ga. Pl. 35, p. 
278, feine Zähnung 	 R 2 Stück 	 120,- 

1836 - ähnl. wie vor, grobere Zähnung, 6,54 u. 3,33 g, 0 19 u. 26 mm, Gr. vgl. Tf. II, 543 

	

2 Stück 	 70,- 

1837* Gewichte in Form von halben gezahnten Scheiben, die Durchmesserseite zeigt 
ebenfalls zwei Kerben, 31,46 u. 2,81 g, vgl. Ga. Pl. 35, p. 278 	 2 Stück 	 120,- 

1838* Großes Gewicht, sogen. „Königsgewicht" in Form eines Mühl- oder Zahnrades, 
Ober- und Unterfläche zeigen feines Dekor in Form konzentrischer Linien, sowie 
zwei eingesenkte Punkte. Wurde bei den Akan auch als „große Sonne" bezeichnet, 
ca. 345,5 g, B. S. 242 	 RRR 

	
500,- 
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1839 Gewichte in verschiedenen Formen mit dreieckig oder rechteckig eingekerbten 
Rändern, z. T. mit Punzierung, 11,46; 9,16; 7,01 und 3,69 g, G. vgl. Tf. 35 4 Stück 	 110,- 

1840* Gewicht in Form eines „Bilderrahmens" mit gezahnten Außenkanten, 2,03 g 	R 	 100,- 

1841* Rechteckiges Gewicht, die Ränder zinnenförmig gestaltet, im Zentrum eine längli-
che Aussparung, sowie eine Vertiefung durch die Längsseiten der Zinnen, die bei- 
den Oberflächen sind fein graviert, 62,77 g, G. vgl. Tf. 35 	 R 	 150,- 

1842 - ähnl. wie vor mit sanduhrähnlicher Aussparung, schlichter gearbeitet, grüne 
Patina, 22,25 g 
	

130,- 

1843 Quadratisches Gewicht mit „Zinnenkante", Reste alter Ziergravierungen und drei 
eingepuntzte Punkte auf einer Seite, 51,69 g, B. p. 228 	 170,- 

1844 Gewicht ähnlich wie vor, mit zwei eingeschlagenen Punkten, 7,12 g 	 70,- 

1845* Zweistufiges Gewicht, in beiden Schichten rundum Kerben, (K. 528), 35,12 g 	 100,- 

1846 Rechteckiges Gewicht mit Kerben, die im Wachsmodell nicht wie bei den vorher-
gehenden Stücken ausgeschnitten, sondern nur beiderseits eingekerbt sind, mit 
Gravierung und Punkten, 7,91 g vgl. Ga. Pl. 36, p. 280 	 70,- 

1847 - ähnl. wie vor, mit ausgespartem quadratischem Zentrum, 17,74 	 R 	 130,- 

1848 - ähnl. wie vor, mit rundem Loch im Zentrum, 73,46 g, Ga. Pl. 36 	 R 	 180,- 

1849" - ähnl. wie vor, mit größerem Zentralloch und Gravierungen, 77,43 g Ga. Pl. 36 	R 	 200,- 

1850* - ähnl. wie vor, „Königsgewicht", 204,78 g, dunkle Patina 	 RR 	 500,- 

1851" - ähnl. wie vor, „Königsgewicht", ca. 600 g, derartig schwere Gewichte sind nur in 
wenigen Exemplaren bekannt, G. 334 	 Patina RRR 	 800,- 

1852* Dreieckiges Gewicht, kissenförmig mit aufgelegter gekerbter dreieckiger 
Platte,"Königsgewicht" ca. 410 g, schöne Patina 	 Patina RR 	 600,- 

1853" - ähnl. wie vor, mit aufgelegter Spirale, scheint aus dem selben Werkstattbereich 
wie das vorherige zu stammen, 81,52 g, Patina 	 R 	 260,- 

1854* Rechteckiges Gewicht rundum gekerbt und vier runden Lochungen, beidseitig 
graviert, 65,70 g 
	

150,- 

1855* Rechteckiges Gewicht, Oberseite mit Kerb- und Liniendekor, abgerundete Kanten, 
105,91 g, Patina 
	

200,- 

1856* Rechteckiges Gewicht von quadratischem Querschnitt, an den Längsseiten je fünf 
Einkerbungen, an den Kopfseiten vier, feines Liniendekor, 59,11 g 	 R 	 200,- 

1857 Quaderförmiges Gewicht mit quadratischem Querschnitt, an den Längs-
seitenkanten jeweils drei, an den Querseiten jeweils eine Kerbe, (K. 760), 48,79 g, 
sehr sorgfältig gearbeitetes Gewicht 	 180,- 

1858* - ähnl. wie vor, (K. 765, 771), 54,40, 17,64 g 
	

2 Stück 
	

180,- 

1858 
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1859* Dreieckiges Gewicht in vier Stufen, die unterste Stufe hat in der Mitte jeweils zwei 
Kerben, die Oberste vier eingesenkte Punkte, 86,23 g 	 R 	 150,- 

Polygonale Gewichte mit verschiedenen Auflagen 1400 bis 1730 

1860 Sechseckiges Gewicht mit zwei aufgelegten Riegeln und Swastika, sowie einge- 
senktem Punkt, 68,90 g (1 Pereguan), Ga. Pl. 37 	 150,- 

1861* - ähnl. wie vor, 72.95 g (1 Pereguan), G. Tf. 37 	 140,- 

1862* - ähnl. wie vor, mit einem aufgelegten Riegel, 70,81 g, (1 P.)(K. 672), Gr. Tf. 37 	 140,- 

1863 Sechseckiges Gewicht, (die oberen Ecken sind facetiert) aufgelegtes Hakenkreuz 
mit Doppelhaken, 66,28 g 	 120,- 

1864 Sechseckiges Gewicht mit aufgelegtem rechteckigen Gewebe oder Kordelmuster, 
seltener Dekor, 32,3 mm 	 120,- 

1865* Sechseckiges Gewicht mit drei aufgelegten verzierten Riegeln bzw. zwei aufgeleg- 
ten Riegeln, (K. 843, 847), 59,70, 11,82 g 	 2 Stück 	 95,- 

1866 Sechseckige Gewichte, a) mit 2 aufgelegten Riegeln, b) mit diagonal geteiltem 
Quadrat, 14,33 u. 12,80 g 	 2 Stück 

	
45,- 

1867* Flaches sechseckiges Gewicht mit aufgelegten runden Stäben IliY, 84,34 g, selte- 
ner Typ, dunkle Patina 	 R 	 160,- 

1868* - ähnl. wie vor, mit aufgelegten vier Rundstäben 1111, 87,13 g 	 R 	 160,- 

1869* - ähnl. wie vor, mit aufgelegtem Rundstab an dessen Seiten jeweils drei kleinere 
Rundstäbe angesetzt sind, 83,97 g 	 R 	 150,- 
Die Nr. 1867 -1869 beziehen sich wohl auf eine alte Ashanti-Gwichtseinheit von 88 g 

1870* - ähnl. wie vor, mit zwei aufgelegten Rundstäben und Swastika, darunter Linie von 
eingedrückten 10 Ringeln, 78,21 g 	 R 	 160,- 

1871 - ähnl. wie vor, mit drei aufgelegten Rundstäben, 59,47 g, (Standard 62,2 g) 	R 	 100,- 
Die vorstehenden fünf Stücke weisen Werkstattmerkmale und Ähnlichkeit in Erhaltung und 

Patina auf. 

1872* Quaderförmiges Gewicht mit aufgelegter Swastika und zwei kurzen Riegeln, 69,14 
g, (1 Pereguan), vgl. B. p. 230-233 

	
100,- 

1873 - ähnl. wie vor, mit einem aufgelegten Riegel, 73,26, (1 Pereguan), schöne Patina 
	

120,- 

1874 - ähnl. wie vor, Swastika, dahinter großes C, 81,72 g 
	

100,- 

1875* - ähnl. wie vor, Swastika zwischen zwei aufgelegten Riegeln, 69,31 g (1 P.) 
	

120,- 

1876 - ähnl. wie vor, Swastika mit zwei Riegeln, 80,05 g 
	

100,- 

1877* - ähnl. wie vor, darunter großer Querriegel, verzierte Ecken, 72,55 g 
	

100,- 

1878* - ähnl. wie vor, mit abgerundeten Kanten, drei lange Querriegel, quer dazu zwei 
kurze und ein großes E, 84,5 g 	 110,- 

1879* Rechteckiges Gewicht, Swastika zwischen je drei Riegeln, 48,18 g 	 80,- 
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1881 

1880 — ähnl. wie vor, Gebilde aus verschiedenen Riegeln, in einer Lücke befindet sich 
Messing-Adjustierung, 51,41 g. (3/4 P) 

1881* Länglicher Quader mit aufgelegter Swastika ein Riegel und ein diagonal geteiltes 
Rechteck in dessen einem Winkel eine Kugel, 35,47 g, (1/2 P) 

1882 Zweistufiges quadratisches Gewicht mit aufgelegter linksläufiger Swastika, 27,85 g 

90,- 



1883 Quadratische Gewichte mit aufgelegter Swastika, rechts- und linksläufig, 19,4 und 
18,97 g 	 2 Stück 	 80,- 

1884* - ähnl. wie vor, eine Swastika in Rahmen gefaßt, 8,20; 7,70 u. 6,25 g 	3 Stück 	 60,- 

1885 - ähnl. wie vor, swastikaähnliche Darstellung mit doppeltem Haken, eins mit 
Zinnadjustierung, 10,07 u. 8,23 g 	 2 Stück 	 60,- 

	

1886* Rechteckiges pyramidenähnliches Gewicht, vier Stufen, darauf vier Riegel, 63,9 g 	 100,- 

1887 - ähnl. wie vor, in drei Stufen, darauf vierzinkiger „Kamm", gegenüber Riegel, 
40,51 g 	 40,- 

1888 - ähnl. wie vor, Patina, 43,34 g 	 50,- 

1889 Pyramidenförmige Gewichte, dreistufig mit Gravierungen verziert, 19,72 u. 11,67 g, 
Patina 	 2 Stück 	 75,- 

1890* Pyramide mit fünf Stufen und Ring an der Spitze, die Seiten sind durch tiefe 
Einschnitte geteilt, dazu dreistufige Pyramide mit „Faß" auf der Spitze, 45,5 u. 14,75 
g 	 2 Stück 

	
90,- 

1891" Pyramide mit fünf Stufen, darauf Ständer mit zwei Fäßchen und drei Kugeln, (drei 
Kugeln Feuer ?), 29,59 g 

	
150,- 

1892 Pyramide mit zwei Stufen, darauf zwei Fäßchen, 11,7 g 
	

120,- 

1893 Pyramide mit fünf und vier Stufen, sowie dreiseitige Pyramide mit vier Stufen, 27,87; 
8,21 u. 14,03 g 	 3 Stück 

	
60,- 

1894* Pyramide mit drei Stufen, darauf zwei hohe Riegel, jede Ebene mit feinen 
Gravierungen verziert, 62,5 g, Patina 

	
R 

Pyramide mit sechs Stufen, die unterste Ebene ist durch winkelförmige Einbuchtung 
verziert, 52,26 g 	 50,- 

1896* Gewicht aus zwei sechsstufigen Pyramiden, die mit den Spitzen gegeneinander 
stoßen, 86,51 g, Patina 
	

80,- 

Geometrische Gewichte der späteren Periode ca. 1700 bis 1900 

1897* Rechteckiges Gewicht mit Wachsfadenauflagen, Teppichmuster, 51,70 g 	 100,- 

1898 Quaderförmige Gewichte mit Fadenauflagen, Kamm mit 12 Zähnen und fünf Ringen 
sowie Teppichmuster, 52,96; 34,91 g 	Patina und Justierungsspuren, 2 Stück 	 100,- 

1899 Quaderförmiges Gewicht, Teppichmuster mit Spiralornament, fast gleich wie 
folgende Nummer, 54,84 g 	 50,- 

1900* - ähnl. wie vor, Teppichmuster mit Spiralornament, 88,57 g, Patina 	 120,- 

1901* - ähnl. wie vor und wahrscheinlich aus derselben Werkstatt, „Königsgewicht", 
358,4 g, (5 P.), Patina 	 RR 	 300,- 

1902* Gewicht in Form einer fast quadratischen Platte mit rundstabförmig zweigeteiltem 
Feld, darin symetrische Spiralornamente, Farnmotiv, 67,59 g (1 P.) 	Patina 	 150,- 
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1890 
1886 

1884 

1894 

1891 

1896 

1900 

1902 

1901 

1903* Rechteckiges Gewicht, Teppichmuster mit vier symetrischen Spiralornamenten, 
71,37 g (1 P.) 
	

130,- 

1904 Rechteckige Gewichte mit Mustern in „Kamm- und Teppichornament", 13,49; 
17,63 g 	 2 Stück 	 60,- 
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1919 

1914 

1915 

1905* Geometrische Gewichte, flache Quader, seltene Formen von Wachsfadendekor, (K. 
489, 505, 509), 14,80, 11,82, 8,17 g 	 3 Stück 	 95,- 

1906 Quadratisches Gewicht, in vier vertieften Quadranten Spiralen, andere Technik als 
zuvor, 17,40 g 	 35,- 

1907* Quadratische plattenförmige Gewichte mit aufgelegten Doppelkreuzen, (K. 395, 397 
u. 404), 23,10, 8,43 u. 1,77 g 	 3 Stück 	 120,- 

1908* Kleines quaderförmiges Gewicht, in Fadentechnik aufgelegter Schlüssel mit großem 
Bart, 3,12 g 	 R 	 40,- 

1909 Rechteckiges, dreigestuftes Gewicht, auf der obersten Fläche acht Dreiecke aus-
gestochen, 34,70 g, dazu rechteckiges Gewicht mit Kamm und Dreieckornament, 
nicht aufgelegt, sondern im Wachsmodel ausgeschnitten, 44,99 	 2 Stück 	 120,- 

1910* Gewicht in Form einer runden Platte, eingeritztes Ornament, Kreuz mit Ringeln, 
Rand mit Dreieckmuster, 77,39 g, Patina 	 R 	 200,- 

1911* - ähnl. wie vor, kreuzförmiges Ornament, schraffiert in fünf konzentrischen Ringen, 
94,8 g 	 R 	 140,- 

1912" - ähnl. wie vor, aber mit Zinnenrand und Punkt- und Strichdekor, 56,80 g vgl. B. p. 
238-242 	 150,- 

1913* - ähnl. wie vor, mit Zinnenrand und Strichdekor, ausgespartem Halbmond und zwei 
Rechtecken wirkt die Darstellung fast wie ein Gesicht, 61,89 g, N. B. p. 189 	R 	 140,- 

1914* - ähnl. wie vor, aber in abweichender Technik, Kordelrand, aufgelegte konzentrische 
Ringe und durchschnittene Spiralen, Zentralloch und fünf weitere Lochungen, 
80,29 g, (Nr. 1910-1914 wahrscheinl. Baoule) 	 Patina R 

	
180,- 

1915 - ähnl. wie vor, mit aufgelegtem Rad, bzw. sternförmigem Muster, 0 44 mm, 
46,7 g, grüne Patina 	 90,- 
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90,- 

1917 — ähnl. wie vor, mit aufgelegten Wachsfäden, Ornament sternförmig, 13,58 g, kl. 
Gußfehler 	 50,— 

1918 — ähnl. wie vor, mit wellenförmiger aufgelegter Fadentechnik, einen Nodus in der 
Mitte und am Rand zwei Noppen, 18 g 	 40,- 

1919" Gewicht ringförmig mit untergelegtem Kreuz, dessen Enden über den Reif hinaus-
ragen, belegt mit kleinen Spiralen und Fäden, offenbar recht frühes und vielge- 
brauchtes Gewicht, 28,43 g 	 100,- 

1916* — ähnl. wie vor, mit aufgelegtem Ornament in Form von fünf „Pfeilspitzen" in Kreis, 
31,74 g, schöne Patina 
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1935 1934 

1920" Gewicht kreuzförmig aus vier dreistufigen Dreiecken in deren Kontaktwinkeln und 
Spitzen sich Spiralen befinden, 53,4 g 

	
150,- 

1921* - ähnl. wie vor, aber kleiner und leichter, (K.1228), 8,65 g, wohl gleiche Werkstatt wir 
vorheriges Exemplar 
	

140,- 

1922* Gewicht aus vier zahnradähnlich dekorierten Ringen und vier Eckspitzen, 53,82 g, 
seltene Form 	 R 	 150,- 

1923* Gewicht aus 10 miteinander verbundenen Quadraten mit Doppelkreuz oder 
Sterndekor in zwei Reihen, 86,5 g, seltene Form 	 R 	 150,- 

1924 Zwei sanduhrfömrig miteinander verbundene Dreiecke mit Liniendekor, 68,78 g 
(1 P.), Höhe 79 mm 	 80,- 

1925* Gewichte in Form von Dreiecken an deren Enden kleine runde Säulen stehen, 
(K. 837 u. 801), 19,27 u. 16 g, seltener Typ, 2 Stück 	 95,- 

1926 V-förmiges Gewicht, außen mit Zinnen, Oberseite Gravuren im Modell, 35,99 g 	 75,- 

1927 Abstrakte Gewichte mit etwa kreuzförmigem Grundriß, seltene und interessante 
Form, (K. 828, 834), 14,77 u. 12,62 g 	 2 Stück 	 180,- 

1928 Geometrisches Gewicht, in Form eines Quaders in dessen Seiten je ein Stift steckt, 
(K. 1196), 8,01 g, seltene Form 	 80,- 

Sogenannte Naturgewichte (in verlorener Form abgegossene Pflanzen oder Tiere) 

1929* Schere einer Krabbe (K. 1030), M. vgl. 555/56, 56,06 g 	 350,- 

1930 Kleine Krabbenschere, M. vgl. 553, 10,14 g 	 120,- 

1931* Rüsselkäfer (dynastidae-palm beatel), (Sprichwortgewicht: „Wenn du den Ge-
schmack des Palmkäfers nicht magst, versuche doch seine Larve."), Gr. vgl. Tf. 
33,85, 21,28 g, sehr feiner in allen Einzelheiten deutlicher Ausguß 	 200,- 

1932" Abguß einer kleinen Erdnußhülse, (K. 1014), 4,87 g 	 80,- 

1933* Männl. Blüte einer Ölpalme (elaeis guineensis), (K. 1009), M. vgl. 548, Gr. Tf. 55, 
Nr. 508, 19,77 g 

1934" Kaurischnecke, 15,70 g, hübsche Patina 

1935* Kleine Schote des roten Pfeffers, 7,07 g 

Gewichte in Tierform 
1936* Großer flacher Fisch in Seitenansicht, Flossen aus Vierteln von Fadenspiralen, 

67,88 g 	 300,- 

1937* Sägefisch, vgl. M. 616, 14,33 g 
	

200,- 
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1 
1945 

1946 
	

1947 

1938 Sägefisch, vgl. M. 613-18, 10,41 g 	 200,- 

1939" Sägefisch, (K. 1042), 24,35 g, M.- vgl. 613-19, Patina 	 240,- 

1940" „Zauberfisch"?, Fabeltier ?, Tausendfüßler ?, (K. 1040), M. vgl. 677, 15,02 g 	 250,- 

1941 - ähnl. wir vor, vgl. M. 678, 14,5 g, an einer Seite zur Justierung die zweite Flosse 
abgeknipst 	 250,- 

1942 - ähnl. wie vor, ganz ohne Flossen, 14,05 g 	 80,- 

1943* Schlange, spiralförm. aufgerollt, M. vgl. 648/49, 6,17 g 	 120,- 

1944" Aufgerollte Schlange beißt Vogel in den Hals, M. vgl. 686-88, 21,1 g 	 200,- 

1945" Skorpion, Sprichwortgewicht, „Kofi der Sohn Gottes (in Gestalt des Skorpions) beißt 
nicht mit dem Mund, sondern mit dem Schwanz", M.- vgl. 566-68, vgl. Gr. Tf. 36, 
N. II, 101, 17,15 g 	 180,- 

1946" Skorpion, M.- vgl. 562, 10,51 g 	 170,- 

1947" Skorpion, M.-, 17,06 g 	 170,- 

1948" Vogel, gänseähnlich, 8,46 g 	 110,- 

1949 Vogel, gänseähnlich, fein modelliert auf Standplatte, (K. 1059), 9,54 g, vgl. M. 727 	 200,- 

1950" Sieben Vögel an einem Baum auf vierstufiger Pyramide, Sprichwortgewicht, „Der 
Ensi-Vogel freut sich wenn der Baum stirbt, denn dann kann er Löcher hinein- 
hacken". 52,9 g 	 300,- 

1951" Dreistufige Pyramide, darauf ornamentierte Platte mit zwei Vögeln, 16,65 g 	 300,- 

1952* Antilope mit vorwärts gebogenen Hörnern, sogen. Riedbock, vgl. M. 805, 13,81 g 	 350,- 

1953* Leopard mit Stachelschwein als Beutetier, Gr. Tf. 52, N. II, 69, 24,69 g 	 280,- 

1954* Elefant, groteske Darstellung mit Ohren aus Spiralfäden und hochgeschlagenem 
Rüssel, Häuptlings- und Sprichwortgewicht: „Schließe dich einem bedeutenden 
Mann an und er wird dich in schwierigen Lagen beschützen, N. II, 62-65, 79,80 g 	 420,- 

Gewichte in Menschenform 

1955* Jäger mit Stab, geschultertem Steinschloßgewehr und Beutevogel auf dem Rücken, 
25,94 g 
	

550,- 

1956* Begrüßungsszene zweier Männer mit zurückgebogenen Körpern und charakteri- 
stisch gehaltenen Armen, M. 883, 11,93 g 

	
320,- 

1957" Mann mit Stab, korbähnl. Behältnis auf dem Kopf tragend, M. 911, Gr. vgl. Tf. 23, 
13,22 g 
	

380,- 
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1949 

41  1953 

1943 

1950 

1957 



1966 ---"°‘;"*.. 
...-' 

1958* Stehender Mann mit Messern in Tragetaschen vor der Brust, die linke Hand zum 
Mund geführt, die Rechte mit ungedeutetem Objekt, (Zeremonialstab oder Fetisch 
nach vorne gestreckt), trägt auf dem Kopf eine Art Hut, 28,39 g 

	
450,- 

1959* Priester an Altar opfernd, mit drei Kugeln oder eiförmigen Objekten, (K. 1087), 19,46 
g, M.-G. vgl. Tf. 17, kleine Gußfehler 

	
400,- 

1960* Sitzender Zauberer dem Nkabere-Fetisch einen Hahn opfernd, M. 871, 17,81 g 
	

450,- 

1961" Stehender Zauberer beim Hahnenopfer mit einer auf einem dreiarmigen Ständer 
(Altar) ruhenden Schale, M. vgl. 870, 19,45 g 

	
400,- 

1962" Stehender Zauberer dem Nkabere-Fetisch einen Hahn ofpernd (Hahn fehlt, durch 
Gußfehler), M. vgl. 868, 15,64 g 

	
450,- 

1963* Menschliche Maske mit Stierhörnern (K. 1087), 7,34 g 
	

150,- 

1964* Weibliche Figur mit kunstvoller Frisur und nur mit kleinem Lendenschurtz bekleidet, 
bildet den Griff eines großen runden Löffels, der innen mit feiner Wachsfadentechnik 
verziert ist. Aus prominenter Sammlung, angeblich Baule, 2. Hälfte 19. Jh., von her-
vorragender Modellierung und äußerst präzisem Guß. Ob dieses Stück ein Gewicht 
ist oder ein reines afrikanisches Kunstwerk ist schwer zu entscheiden, es stammt 
jedenfalls aus älterem Gewichtsbestand. 51,48 g 	 RR 

	
900,- 

Gewichte in Geräte- und Waffenform 

1965* Häuptlingsstuhl mit hoher Lehne nach portugiesischem Vorbild, 18,11 g 
	

550,- 

1966" Typischer Ashanti-Hocker, versehen mit symbolischen Zeichen in feinem 
Wachsfadendekor, M. vgl. 932-934, 14,14 g 

	
320,- 

1967" Awalö (war ein verbreitetes afrikanisches Gesellschaftsspiel), Spielbrett auf Ashanti- 
Hocker ruhend, M. vgl. 1102 u. 1103, 67,69 g 

	
160,- 

1968* Zeremonialschwert mit Gesichtsmaske oder Trophäe, M. vgl. 946, 24,98 g 
	

300,- 

1969* Zeremonialschwert mit Affenschädel unterhalb des Griffknaufs auf der Scheide, 
(K. 1107),46,91 g 
	

260,- 

1970" Zeremonialschwert, M. vgl. 954 und 953, 10,47 g 
	

200,- 

1971 Zeremonialdolch in hübsch gestalteter punktierter Scheide, oberer Teil des 
Griffknaufs wohl für Justierung entfernt, (K. 1106), 24,17 g 

	
180,- 

1972 Dolch mit hübsch gestaltetem Griff, 6,23 g 
	

90,- 

1973" Ritualaxt (Dechselform) auf der sich eine Schlange mit gespaltener Zunge windet, 
70,97 g, feiner Guß, aus einem Königsgewichtssatz (Djas) 	 RR 

	
360,- 
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1968 
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1978 

1974" Axt, kleine Klinge in kräftigem Stiel, 12,14 g 	 80,- 

1975* Keilförmiger Hammer mit kräftigem dekoriertem Stiel, (K. 1179), 13,48 g 	 110,- 

1976* Kleine vierrädrige Kanone nach dem Vorbild portugisischer Schiffskanonen, 
(K. 1169), 13,42 g 	 R 	 400,- 

1977 Rahmenwerk eines Schildes, M. vgl. 1064 u. 1067, 7,63 g 

1978* Prächtiger Häuptlingsschild (Königsgewicht), sehr fein gearbeitet. Die Vorderseite 
ist verziert mit zwei Elefantenschwänzen (Symbole der Macht) und einem ange-
deutenden Schwert. Die ganze Fläche ist mit mehr als 50 feinen Spiralen aus 
Wachsfadentechnik bedeckt. Die Rückseite mit feingearbeiteten Streben, Griff und 
einer daran hängenden Häuptlingsglocke. 196,25 g, vorzüglich und einzigartig 

RRR 

120,- 

1.600,- 

1979* Großer gewölbter Rechteckschild mit aufgesetzten Bändern u. geschlitzten Kugeln, 
(K. 1160), 42,95 g 220,- 

1980 	Trommel mit emblematigen Verzierungen, Gr. Tf. X, M. vgl. 912, N. II, 158, 14,52 g, 
Gußfehler auf Schlagfläche 150,- 

1981* Kriegs-Querhorn, verziert mit menschlichen Unterkiefern, M. vgl. 1036, 14,42 g 130,- 

1982 	Querhorn, verziert, M. vgl. 1038 - 47, 10,5 g 80,- 

1983* 	Blasebalg, (K. 1176), 17,42 g, M.- vgl. 1109-10 120,- 

1984 	Weisheitsknoten mit umwickelten Enden, Gr. Tf. 11, N. II, 163, 3,89 g 50,- 

1985* Weisheitsknoten mit Spiralenden, (K. 1240), 13,85 g, 120,- 
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1992 	 1991 

1986* Gewicht in Form eines stilisierten Vorhängeschlosses, dreieckige vierstufige 
Pyramide mit großem Bügel, M. vgl. 1200 u. 1201, G. vgl. Tf. 22, 97,34, Patina 

	
140,- 

1987 - ähnl. wie vor mit doppeltem Bügel, M. 1201, 34,07 g 	 100,- 

1988* - ähnl. wie vor, aber mit seitl. angefügten Zierbögen, 35,70 g, Patina 	 120,- 

1989* Gewicht in Form eines Schlüssel, nach europäischem Vorbild, (K. 1230), 10,92 g 	 100,- 

1990* Gewicht in Form einer Öllampe, dreieckig mit vier Brennern, (K. 1176), 8,31 g 	 60,- 

1991* Pfeife mit Wachsfadenschnurverzierung, (K. 1145), 13,02 g, M. - vgl. 1014-18, 
Gr. Tf. 10 
	

120,- 

1992* Pfeife in anderer Form, (K. 1143), 4,46 g 
	

100,- 
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2000 2001 
2003 

4.), 

- 

ezeitaire(9 

2009 

2011 

2010 

2004 
2007 

Lots geometrischer Ashanti-Gewichte 

1993 20 attraktive und interessante geometrische Gewichte, meist quaderförmig mit 
verschiedenen Auflagen, von 2,3 bis 17,86 g 	 20 Stück 200,- 

1994 - ähnl. wie vor, von 2 bis 18 g 	 20 Stück 120,- 

1995 - ähnl. wie vor, von 2 bis 17 g 	 20 Stück 120,- 

1996 5 Gewichte, quaderförmig mit versalbuchstabenähnl. Auflagen (S, E), von 10,76 bis 
23,11 g 	 5 Stück 70,— 

2014 2014 
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Sphragistik - Siegelkunde 

2000* Hölzernes Petschaft mit ovaler Eisen-Siegelplatte, bekr. Doppeladler mit Brustschild 
in Vlieskette, Umschrift: K. K. GRUNDENTL. BEZ. KOON. F. VERBAND: GEBUHREN 
IN V. U. M. R., Österreich-Ungarn, Mitte 19. Jh., H. 103, 0 33,5 x 30 mm 

2001* Gedrechseltes hölzernes Petschaft mit ovalem Messingfuß: Bekr. Doppeladler K: K: 
STRASSENMEISTER, Österreich, 19. Jh., H. 104 mm, 0 33 x 29 mm 

2002* Gedrechseltes hölzernes Petschaft mit runder Messing-Siegelplatte: Zwei Wappen 
unter Krone, EXELENZ GRÄFL: SILVA TAROUCA NOSTITZ'SCHE CENTRAL 
KANZLEI PETROWITZ E. P. HOSTIWAR, Böhmen oder Ungarn, 19. Jh., H. 110 mm, 
0 36 mm 

2003 Gedrechseltes hölzernes Petschaft mit rundem Messing-Farbstempelsiegel: 
Grafenkrone über kinsky'schem Wappen: Drei silberne Zähne von links in rotem 
Feld: GRÄFL. KINSKY'SCHER BEAMTEN — PENSIONSFOND, H. 95 mm, 0 32 mm 

2004* Hölzernes Petschaft mit rundem Farbstempelsiegel: PONTIFICII COMANDO D1 
COMPAGNIA ZUAVI ( Soldatentruppe des Kirchenstaates) um Tiara über gekreuz-
ten Schlüsseln, 2. Hälfte 19. Jh., H. 115 mm, 0 40 mm 

2005 Gedrechseltes hölzernes Petschaft mit ovaler Eisen-Siegelplatte: Behelmtes drei-
feldiges verziertes Wappen (Anker, drei Ähren über drei Sternen), Schweiz ? 19. Jh., 
H. 105 mm, 0 28 x 23,5 mm 

2006* Gedrechseltes hölzernes Petschaft mit ovaler Messing-Siegelplatte: Schild mit 
Namenszug FK an verzierter Säule mit hängenden Ranken, 19. Jh., H. 87 mm, 
0 25 x 22 mm 

2007* Gedrechseltes hölzernes Petschaft mit ovaler Eisen-Siegelplatte: AIOFENFIZ, 
Diogenes (griech. kynischer Philosoph) sitzt in seinem Faß, H. 87 mm, 0 23 x 22 mm 
guter Reliefschnitt 

2008 Gedrechseltes hölzernes Petschaft mit ovaler Messing-Siegelplatte: Doppelkreuz 
zwischen Initialen in Perl- und Rosenkreis, Anf. 19. Jh., H. 71 mm, 0 22 x 20 mm 

2009* Gedrechseltes hölzernes Petschaft mit fast runder Messing-Siegelplatte: J. Rohde 
unter bekr. und gekreuztem Schlegel und Eisen, 19. Jh., H. 72 mm, 0 19 x 18 mm 

2010* Petschaft aus fein geschnitztem Buchsbaumholz „Akanthusblätter" mit runder 
Messing-Siegelplatte: Monogramm H G, Schweiz, 19. Jh., H. 75 mm, 0 15 mm 

2011* Gedrechseltes hölzernes Petschaft mit runder Messing-Siegelplatte eines 
Bierbrauers: Bekr. Wappen vor Hopfenblüten und Gerstenähren, Brauergeräte in 
rotem Feld, darum SERVAZ BONIFAZ PANKRAZ, Böhmen? Anf. 19. Jh., H. 77 mm, 
0 22 mm 

2012 Gedrechseltes Buchsbaum-Petschaft mit „Mäandermuster", ovale Messing-
Siegelplatte: Gotische Buchstaben J. C. R. in Perlkreis, 19. Jh., H. 98 mm, 
0 25 x 21 mm 

2013 Gedrechseltes hölzernes Petschaft mit Siegelfläche aus hellem Glas: Peitsche 
schwingender Eros in Biga (gemmenartig), 19. Jh., H. 55, 0 10,5 x 8,5 mm 

Glas seitlich kleine Absplitterung, sonst 

2014 Gedrechseltes schwarzes Holzpetschaft mit ovaler Messing-Siegelplatte, 
Brieftaube mit Brief im Schnabel in Umschrift: Eile das du hin kommst, unten V 
Batzel, 19. Jh., H. 71 mm, 0 26 x 16 mm, dazu gedrechseltes Buchsbaum-Petschaft 
mit runder schraffierter Messing-Fläche zum Aufrauhen der Siegellack-Fixierung, H. 
60, 0 15,5 mm 	 2 Stück 

III 240,- 

IV+ 160,- 

IV+ 150,- 

IV 150,- 

IV 150,- 

111—IV 150,- 

IV+ 120,- 

III 150,- 

111—IV 90,- 

III 100,- 

IV+ 130,- 

IV 120,- 

III 120,- 

111—IV 90,- 

111—IV 100,- 
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2015* Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Messing-Siegelfläche: Behelmtes vierge- 
teiltes Wappen, 18. —19. Jh., H. 48 mm, 0 25 x 23 mm 	 III 	90,- 

2016 Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Siegelfläche: Behelmtes Wappen, Anf. 19. 
Jh., H. 58 mm, 0 27,5 x 26,5 mm 	 IV 	80,- 

2017 Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Messing-Siegelfläche: behelmtes (Ritter 
zwischen M — T) Wappen: Tanne in goldenem Feld, H. 55, 0 23 x 21,5 mm 	IV 	80,- 

2018 Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Siegelfläche: Kornähre u. Blume zwischen 
Utile — Dulci (das Nützliche und das Angenehme), ca. 1840, H. 65 mm, 0 29 x 24 
mm 	 IV 	80,- 

2019 Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Siegelfläche: Pallas Athena steht an Säule, 
hält Speer u. Schild mit P, H. 69 mm, 0 25 x 21,5 mm 	 IV+ 	60,- 

2020 Achtkantige Eisenpetschaften mit ovalen Messing-Siegelflächen: 1) Behelmtes 
(Vogel auf Rose) Wappen; drei Sterne auf querliegendem Band in blauem Feld. 2) 
behelmtes geschwungenes Wappen mit Monogramm J F, H. 54,5 u. 54 mm, 
0 21 x 18 u. 26 x 22 mm 	 2 Stück IV 	110,- 

2021* Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Messing-Siegelfläche: Allianzwappen unter 
Krone, Ende 18., Anf. 19. Jh., H. 59 mm, 0 27 x 23 mm 	 IV+ 	80,- 

2022 Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Messing-Siegelfläche: Zwei Löwen halten 
Rad unter Krone, (Müllerwappen?) i. A. N. Podhorn, Anf. 19. Jh., H. 57 mm, 
0 24 x 21,5 mm 	 IV+ 	80,- 

2023 Achtkantige Eisenpetschaften mit ovalen Messing-Siegelflächen: 1) behelmtes 
Wappen zwischen H — W; 2) behelmtes Wappen mit Monogramm J S, 19. Jh., H. 61 
u. 62,5 mm, 0 24,5 x 22 mm 	 2 Stück IV 	140,- 

2024 Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Siegelfläche: Bienenkorbwappen, behelmt 
mit Büffelhörnern, 19. Jh., H. 80 mm, 0 25 x 20 mm 	 IV 	90,- 

2025* Eisenpetschaft, im oberen Teil gelocht, ovale Messing-Siegelfläche: NAGY LETAI 
URADALOM um Wappen mit drei Sternen auf Band in blau-rotem Feld unter 
Freiherrnkrone, Ungarn 19. Jh., H. 59 mm, 0 32 x 29 mm 	 IV+ 	90,- 

2026 Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Messing-Siegelfäche: Bekr. vierfeldiges 
Wappen: Zwei Türme u. zwei Löwen in rot-silbernem Feld unter Grafenkrone, 
Österreich ? 19. Jh., H. 69 mm, 0 29 x 21 mm 	 IV+ 	90,- 

2027* Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Siegelfläche: zweifach behelmtes vierfeld. 
Wappen, 19. Jh., H. 70 mm, 0 33 x 26 mm 	 IV 	80,- 

2028* Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Messing-Siegelfläche: Zweifeldiges Wappen 
(Doppeladler in goldenem Feld; zwei Löwen halten Gefäß in rotem Feld) unter 
Freiherrnkrone, Anf. 19. Jh., H. 70 mm, 0 32 x 29 mm 	 IV+ 	90,- 

2029* Großes achtkantiges Eisenpetschaft, auf Siegelfläche bekr. Wappen: Stern in zwei 
zum Herzen geformten Rosentrieben, links B. I. C., rechts A. M., Anf. 19. Jh., H. 114 
mm, 0 25 x 22 mm 	 III 	100,- 

2030 Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Siegelfläche: Behelmtes Wappen; stehen- 
der Ritter mit Lanze, dazu Eisenfassung (Petschaft abgebrochen) in ovaler 
Siegelfläche behelmtes Wappen, H. 67 u. 27,5 mm, 0 27,5 x 24 und 24 x 20 mm 

2 Stück IV u.IV+ 140,- 
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2038 

2031 Achtkantiges Eisenpetschaft mit ovaler Siegelfläche: Behelmtes geschwungenes 
zweifeld. Wappen, 19. Jh., H. 83,5 mm, 0 29 x 24 mm 

	
IV+ 	80,- 

2032 Eisenpetschaft mit ovaler Messing-Siegelfläche: Herz mit Kreuz auf behelmtem 
Wappen mit gleichem Motiv, H. 98 mm, 0 26 x 21,5 mm 

	
III 	60,— 

2033* Eisenpetschaft (mit Eisenschmiedemarke), ovale Siegelfläche: Allianzwappen in 
Rokokoverzierung unter Krone, Mitte 18. Jh., H. 56 mm, 0 28 x 25 mm 	 III 	125,- 

2034* Eisenpetschaft mit runder Siegelfläche: Bekr. Wappen: Bekr. A unter Stern zwischen 
zwei Lilien auf blauem Feld, Anf. 18. Jh., H. 124 mm, 0 34 mm 	 IV+ 	140,- 

2035 Eisenpetschaft mit runder Messing-Siegelfläche: bekr. Wappen von geflügeltem 
Greif gehalten, Schweiz Anf. 19. Jh., H. 54 mm, 0 24,5 mm 	 111-1V 	80,- 

2036 Drei kleine Eisenpetschaften, vier- und achtkantik mit verschiedenen Wappen, 
18. Jh., H. 54, 44 u. 42 mm 	 3 Stück IV 	100,- 

2037* Emaille-Knauf auf Silber mit runder Stahl-Siegelplatte, behelmtes (Frau mit Pflanzen) 
Wappen: Herz auf Rosenstock in blau-silbernem Feld, 2. Hälfte 19. Jh., H. 40 mm, 
0 27 mm 	 III 	100,- 

2038* Rundes Messingsiegel mit kurzem Griff: behelmtes vierfeldiges Wappen in 
Umschrift, Ungarn 18, Jh., H. 37 mm, 0 33,5 mm 	 IV+ 	100,- 

2039 Achtkantiges Messingpetschaft mit runder Siegefläche: Madonna mit Kind über 
dreifeld. Wappen vor verziertem Gestühl (Siegel eines Wallfahrtortes oder Klosters 
?) um 1850, H. 54 mm, 0 26 mm 	 III 	80,- 

2040 Messingpetschaft mit ovaler Siegelfläche: behelmtes vierfeldiges Wappen, 19. Jh., 
H. 78 mm, 0 23 x 19 mm 	 IV+ 	80,- 
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2041 Messing-Siegelplatte: PAROISSE ST. MICHAEL ( GARD ) um Waage in Zweigen 
(Pfarrgemeinde St. Michael in Gard — Languedoc, Südfrankreich), 0 37,5 mm 

2042 Runder Messing-Siegelfuß mit Spitze, ohne Petschaft, Initialen B R in Umschrift: 
JEAN BOSSARD — RENARD * ZUG *, Schweiz, 19. Jh., 0 26 mm 

2043 Messing-Petschaft mit runder Siegelfläche, Initialen J. R., H. 66,5 mm, 0 22 mm 

2044 Schweres Messing-Siegel ohne Petschaft, ovale Siegelfläche: GRISPIN DÜSSER IN 
SCHWYZ in Perl— und Zierkreis, Ende 19., Anf. 20. Jh., H. 70 mm, 0 32,5 x 21,5 mm 

2045 Kleine Messingpetschaften mit runder und ovaler Siegelfläche: 1) Monogramm F K., 
2) Gotti Danieli, H. 36 und 38 mm, 	 2 Stück 

2046 Drei kleine Messingsiegel, verschiedene Wappen, Ende 18. Jh. 	 3 Stück 

2047 Drei Messingpetschafte mit einer ovalen und zwei rechteckigen Siegelflächen, 1) R 
in Ornament, 2) H. 0., 3) Alex Redl 	 3 Stück 

2048 Drei Messingpetschafte mit zwei ovalen und einer rechteckigen Siegelfläche: 1) F. 
T., 2) J. V, 3) Heinr. Ott 	 3 Stück 

2049 Kleines Messingpetschaft mit ovaler Siegelfläche: Monogramm AT auf Wappen 
in Zweigen , darüber fliegt Brieftaube mit Brief in Schnabel, H. 40 mm, 0 17,5 x 
15,5 mm 

2050 Karabinerpatrone als Petschaft, Messing-Siegelfläche in Wappenform mit 
Monogramm W. H.; Nickel-Petschaft in abgeflachter Keulenform, auf runder 
Siegelfläche Monogramm AK., dazu Eisenpetschaft, nachträglich auf ovale 
Messingplatte befestigt, Initialen K. M, H. 78,5; 54 und 48 mm 	 3 Stück 

2051 Abguß eines Renaisance-Siegels aus Zink ohne Petschaft, St. Georg zu Pferd den 
Drachen tötend, H. 38 mm, 0 63 mm 

Petschaften in besonderen Formen 

2052* Stehendes Mädchen, versilberte Bronze, mit verzierter, vergoldeter Obstschale 
auf dem Kopf, auf runder Messing-Siegelfläche zwei Wappen unter Krone,19. Jh., 
H. 86 mm, 0 20 mm 

2053* Jesusknabe, Silber mit vergoldeten Haaren, Flammenschein und Kreuzglobus steht 
auf verziertem Sockel, rechteckige Siegelfläche mit Monogramm DA, 19. Jh., H. 85 
mm, 0 25 mm 

2054* Schutzengel, Bronze versilbert auf Messingsockel mit ungravierter runder 
Siegelfläche, H. 100 mm, 0 22 mm 

2055* Jüngling mit Früchteschale auf dem Arm, Messing, rechteckige Siegelfläche mit 
Monogramm AK steckt in breit ausgelagertem Standsockel, 19. Jh., H. mit Sockel 
93 mm, 18 x 15 mm 

2056* Eros hält zwei Tauben, Bronze versilbert, rechteckige Siegelfläche mit Monogramm 
E D, 19. Jh., H. 100 mm, 26,5 x 25 mm 

2057* Madonna mit Kind, vergoldete Bonze mit runder Messing-Siegelplatte, Insignien 
K. B., H. 50, 0 22,5 mm 

2058* Büste von Robert Schumann (?) Bronze auf Sockel mit runder Messing-Siegelfläche, 
Initialen DPF, 19. Jh., H. 66 mm, 0 27,5 mm 
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IV 50,- 

III 50,- 

IV+ 40,- 

III 50,- 

III— 70,- 

111-1V 100,- 

111-1V 75,- 

111-1V 75,- 

111-1V 50,- 

IV 70,- 

IV 50,— 

111-1V 220,- 

III 200,- 

III 125,- 

180,- 

III 130,- 

IV 50,- 

III 150,- 
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2056 

2058 
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2059 
	

2061 
	

2060 
	

2066 
	

2064 

2059* Aufrecht sitzender Dackel auf kleinem Sockel, Bronze mit runder Messing-
Siegelfläche, Initialen R h, H. 68,5 mm, 0 24,5 mm 

2060* Eule auf zwei übereinander liegenden Kugeln, hohlgearbeitet, auf runder 
Siegelfläche R, H. 57 mm, 0 17 mm 

2061* Adler steht mit eng anliegenden Flügeln, patinierte Bronze, rechteckige Messing-
Siegelplatte, Monogramm unter Krone, H. 106 mm, 23 x 23 mm 

2062 Anker, versilberte Bronze mit vergoldeter Kordel umwickelt, runde ungravierte 
Siegelfläche, H. 77 mm, 0 20 mm 

Petschaften aus Elfenbein 

2063* Keule ragt aus Blattdekor auf kleinem Silbersockel mit runder Siegelfläche, behelm-
tes Wappen: Drei silberne Flammen auf schwarzem Grund flackern in goldenes Feld. 
Auf dem Rand Graveur-Firma: F Heckel, Stuttgart, Anf. 2. Hälte 19. Jh., H. 
108,5 mm, 0 25 mm 

2064* Blattdeckor auf verzierter, schön gestalteter Säule mit rundem Messing-Siegelfuß: 
Monogramm HN, Ende 19. Jh., H. 92 mm, 0 17 mm 

III 150,- 

1V+ 90,- 

111 120,- 

111 90,- 

III 400,- 

III 150,- 
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2065 
2067 

2065* Ritter an Säule, deren oberes Ende zur Seite, über den Ritter gebogen ist, auf ver-
ziertem runden Messingfuß mit Initialen R S, H. 111, 0 26 mm 

2066 Keulenförmig, geschnitzte Petschaft, oben Blume, kleine rechteckige silberne 
Siegelplatte, ungraviert, Ende 19. Jh., H. 72 mm, 13,5 x 11 mm 

2067* Blattdekor verziertes Petschaft auf verziertem Silberfuß, rechteckige Siegelfläche 
mit Initialen D F, 2. Hälfte 19. Jh., H. 98 mm, 15 x 13 mm 

2068* Petschaft in verzierter Keulenform mit verziertem Silberfuß, rechteckige Siegelfläche 
mit Initialen E.V., 19. Jh., H. 108 mm, 14 x 12 mm 

111—IV 400,- 

111 180,- 

111 240,- 

111— 150,- 
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2069* Petschaft in Form von vier sich umeinander rankender Stämme. An einer Seite 
Wappenschild mit Monogramm OE angebracht, auf ovalem Messingsiegelfuß 
Schild: Emporgereckter Arm aus drei Bergen hält Pfeil, behelmt mit Büffelhörnern 
und Pfeilarm zwischen W - K, 19. Jh., H. 136 mm, 0 31 x 26 mm 

2070* Hand an Rosette mit Zierknauf hält Petschaft mit verziertem rechteckigen 
Silbersiegel mit Initialen T D, um 1850, H. 63,5 mm, 0 8 mm 

2071* Kleines gedrechseltes Petschaft mit rundem Silberfuß mit toujours le meme, 
Frankreich 19. Jh., H. 70 mm, 0 14 mm 

2072* Flaches verziertes Petschaft auf vergoldetem Silberfuß mit rechteckiger 
Siegelfläche: Stark verschnörkeltes S, um 1900, H. 80 mm, 13 x 11 mm 

2073* Glattes Petschaft mit rechteckiger Messing-Siegelplatte, Initialen M R in Rahmen, 
19. Jh.„ H. 84 mm, 16 x 13 mm 

2074 Pilzförmiges Petschaft mit verziertem Silberfuß, rechteckige ungravierte 
Siegelfläche, 19. Jh., H. 72 mm, 15 x 14 mm 

2075 Gedrechseltes Petschaft mit ovalem Messingfuß, darin eingraviert der Name 
Kreuzer, Ende 19., Anfang 20. Jh., H. 77 mm, 0 22 mm 

2076 Kleines gedrechseltes Petschaft mit ungraviertem vernickelten, rechteckigen 
Siegelfuß, 19., Anf. 20. Jh., H. 75 mm, 11 x 9 mm 

2077 Kleines gedrechseltes Petschaft mit rundem Messingfuß: Distelblüte mit Blättern 
DINNA FORGET, England 19. Jh., H. 41,5 mm 0 11,5 mm 

2078 Sehr kleines gedrechseltes Petschaft mit in silbernem Fuß gefaßter Siegelplatte aus 
Heliotrop: Blume, Mitte 19. Jh., H. 40 mm, 0 9 mm 

2079 Gedrechseltes Petschaft mit rechteckiger Messing-Siegelplatte, Initialen S H, oben 
Messingfassung, fehlender Knauf, H. 76 mm, 18 x 14,5 mm 

Petschaften aus Bein 

2080* Knauf mit Weinranken auf rechteckiger Nickel-Siegelplatte mit Monogramm R auf 
M, H. 96 mm, 16 x 14 mm 

2081 Keulenförmiges Petschaft mit rechteckiger Silber-Siegelplatte, Initialen J. v. D., H. 
62 mm, 14,5 x 13 mm 

2082* Keulenförmiges Petschaft mit aufgelegtem Marienkäfer, quadratische Siegelplatte 
mit Monogramm M V, H. 72,5 mm, 0 14,5 mm 

Petschaften aus edlen Materialien 

2083* Perlmutt-Petschaft mit eingebrannten Rosenranken, Stahlfuß mit rechtiger 
Siegelfläche, Initialen J. B. Z., H. 72,5 mm, 15 x 14 mm 

2084* Perlmutt-Petschaft um das sich vergoldete Schlange mit grünen Glasaugen windet, 
rechteckige Silber-Siegelplatte mit Initialen T. F., H. 71 mm, 11,5 x 9 mm 

2085 Petschaft aus hell bis grünlich schimmernder Muschel mit rundem Nickelfuß, ohne 
Gravierung, H. 69 mm, 0 18 mm 

2086 Petschaft aus Hirschhorn mit runder Messing-Siegelfläche, Monogramm R R, 20. 
Jh., H. 95 mm, 0 22 mm 

2087 Petschaft aus schwarzem Büffelhorn, Messingfuß mit rechteckiger Siegelplatte, 
Blume, Ende 19. Jh., H. 57 mm, 12,5 x 10 mm 

178 

III 500,- 

III 220,- 

III 100,- 

III 180,- 

III 100,- 

III 100,- 

III 90,- 

III 50,- 

III 80,- 

90,- 

111-1V 100,- 

111-1V 140,- 

III 80,- 

III 80,- 

III- 80,- 

III 90,- 

III 35,- 

III 60,- 

45,- 
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2084 2083 2082 
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2088* Petschaft aus natürlichem Bernstein-Brocken mit rundem Messingfuß, Ininitialen W. 
W., Ende 19. Jh., H. 90 mm, 0 22 mm 

2089 Petschaft aus bernsteinimitierendem Bakelit mit schwarzer Spitze, runder 
Messingfuß mit Initialen J.N., H. 77,5 mm 0 17,5 mm 

2090 Petschaft aus Bakelit, Elfenbein imitierend mit eingelegten schwarzen Flächen, ver-
nickelter Bronzefuß ohne Gravierung, dazu Bakelit-Petschaft, weinrot, darauf hel-
les Band mit stilisierter Blüte, ungravierter runder Messingfuß, Anf. 20. Jh., 20iger 
Jahre, H. 81 und 68 mm, 0 20 und 16,5 mm 	 2 Stück 

2091 Petschaften aus Rosenquarz und blauem Achat mit ungravierten ovalen 
Siegelflächen, 20. Jh., H. 78 und 80 mm, 0 29 x 24 mm 	 2 Stück 

2092 Achat-Petschaft, braun-grau-beige gebänderte Maserung mit rechteckigem 
Silberfuß, Initialen A. E., Anf. 20. Jh., H. 76,5 mm, 19 x 16 mm 

2093 Petschaft aus rot-braunem achtkantigem Achat, silberner verzierter Siegelfuß mit 
rechteckiger Siegelfläche, Initialen E. M., H. 77 mm, 14 x 12,5 mm 

2094* Petschaft aus braun-beige gemasertem, achtkantigem Achat auf verziertem 
Silberfuß mit rechteckiger Siegelfläche: Klappernder Storch in Nest, darunter 
Initialen P. M., H. 63 mm, 17,5 x 8,5 mm 

2095 Petschaft aus dunkelblauem, achtkantigem Achat auf rechteckiger vergoldeter 
Silberplatte mit Initialen M. H., Anf. 20. Jh., H. 80 mm, 20 x 18 mm 

2096 Keulenförmiges Achat-Petschaft mit braun-weißer Maserung, runde Messing-
Siegelplatte mit Monogramm LG, Anf. 20. Jh., H. 86 mm, 0 26,5 mm 

2097 Achat-Petschaft, braun-beige gebändert mit runder ungravierter Nickel-
Siegelfläche, dazu Petschaft aus grau-schwarzem Marmor, keulenförmig mit run-
der Stahl-Siegelfläche, Monogramm WS, Anf. 20. Jh., H. 81 und 69 mm, 0 13 und 
15 mm 	 2 Stück 

2098* Petschaft aus dunkelbraunem Achat auf verziertem vergoldeten Silberfuß, darin grü-
ner Jaspis mit rechteckiger Siegelfläche: Zwei Wappen unter Krone, H. 98 mm, 25 
x 23 mm, in Etui mit dunkelbraunem Leder bezogen, innen dunkelblauer Samt und 
weißes Seidenfutter 

2099 Keulenförmiges Petschaft aus grau-schwarzem Marmor mit beiger Maserung, run-
der Messingfuß mit Stahlsiegelplatte, Monogramm JN, Ende 19. Jh., H. 85 mm, 0 
24 mm 

2100 Petschaft aus grünem Marmor in vergoldeter verzierter Bronzefassung, an zwei 
Seiten je ein Delphin, mit vergoldeter ungravierter runder Siegelfläche, Frankreich, 
2. Hälfte 19. Jh., H. 95 mm, 0 18 mm 

2101 Braunes Achat-Petschaft mit eingelassenem Perlmuttband in Stahlfassung mit 
rechteckiger Siegelplatte, bekr. Wappen: geflügelter Greif mit Pfeilbündel u. Zepter, 
19. Jh., H. 80 mm, 17,5 x 15,5 mm 

2102 Marmor-Petschaft, grau marmoriert mit runder Messing-Siegelplatte, Monogramm 
TG, 20. Jh., H. 99 mm, 0 20 mm 

2103 Drei Siegel aus grau-braunem Steatit, gut geschnitten ohne Petschaft zu benutzen, 
a) rechteckige Siegelfläche: Totenkopf auf gekreuzten Knochen über zwei 
Monogramm-Wappen; b) JE NE CHANGE OU EN MOURANT, um Efeu; c) Wappen: 
Behelmte Lilie über Mondsichel, Frankreich Ende 18., Anf. 19. Jh. 	3 Stück 
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2104 

2098 

2088 

2104* Petschaft aus gelbem Glas auf geschliffenem klaren Glas, ovale Siegelfläche, Gott-
Vater, Christus mit Kreuz und Hl. Geist in Zweigen, 19. Jh., H. 103, 0 36 x 32 mm 

Siegelfläche beschädigt IV 60,- 

2105 Petschaft aus farblosem Glas, oben abgeflachter Knauf, versilberter runder 
Siegelfuß mit Monogramm 0E, 20. Jh., H. 73 mm, 0 22 mm III 40,- 

2106 Petschaft aus rundem farblosem Glas mit rundem ungraviertem Silberfuß; dazu 
schwarzes opakes Glas mit rundem Messingfuß, Initialen W. H., H. 73 und 80 mm 

2 Stück IV+ 60,- 

2107 Petschaft aus schwarzem opaken Glas mit rundem Messingfuß, Monogramm M M 
und ungraviert, H. 94 und 81 mm 	 2 Stück 111—IV 60,- 
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2108* Kleines schwarzes opakes Glaspetschaft in versilberter filigraner Fassung, recht-
eckige Siegelplatte mit Bienenkorb, 19. Jh., H. 41 mm, 13,5 x 11 mm 

2109" Petschaft aus Amethystglas, Kugel mit vergoldeter Messingkordel eingefaßt auf ver-
goldeter Messing-Säule mit Ranken, runde Messing-Siegelplatte mit Monogramm 
ELY, H. 70 mm, 0 19 mm, dazu Amethystglas-Tintenfaß mit Deckel, H. 93 mm 

2 Stück 

2110" Petschaft aus getriebenem Silber, lorbeerumrankte barocke Fackel mit loderndem 
Feuer auf ovaler Siegelplatte: Bekr. Allianzwappen, 19. Jh., H. 80,5 mm, 21 x 16 mm 

2111* Petschaft aus kleiner silberner verzierter Urne mit abschraubbarem Deckel, als 
Streudose. Im Boden eingelassenes rundes Karneol-Siegel: bekr. Wappen, 
Frankreich 19. Jh., H. 48,5 mm, 0 25 mm 

2112* Hohlgearbeitetes keulenförmiges Petschaft, Niello mit kleinem schwarzen Karo, 
runde Siegelfläche: bekr. Wappen, 19. Jh., H. 75 mm, 0 22 mm 

2113* Pilzförmiges versilbertes Bronze-Petschaft mit runder Messing-Siegelfläche, 
Monogramm EU, 2. Hälfte 19. Jh., H. 59 mm, 0 25,5 mm 

2114* Hohlgearbeitetes, keulenförmiges Silber-Petschaft mit Blattdekor, ungravierte ovale 
Siegelfläche, 19. Jh., H. 81 mm, 0 29 x 21,5 mm 

2115* Kleines hohlgearbeitetes Silber-Petschaft mit Barok— und Rokoko-Stilelementen, 
rechteckige ungravierte Siegelfläche, Mitte 19. Jh., H. 56 mm, 8 x 7 mm 

2116* Hohlgearbeitetes Silber-Petschaft, reich an Rankendekor, runde Siegelplatte mit 
Initialen KRL, 19. Jh., H. 64 mm, 0 20 mm 

2117* Silber-Petschaft, keulenförmig mit aufgelegten französ. Lilien, oben Reiter mit 
Schwert, auf Silbersockel mit runder Siegelfläche: zweifach behelmtes vierfeldiges 
Wappen zwischen G — K, H. 95 mm, 0 23,5 mm, in Etui mit weinrotem Leder bezo-
gen und Goldornamenten, oben P. G. in Goldprägung, Frankreich 19. Jh. 

2118* Petschaft, Silber vergoldet in Form einer ovalen verzierten Säule, das obere Teil ist 
abnehmbar und das Innere diente als Behältnis für eine Siegellack-Stange, ovale 
Siegelfläche mit Monogramm IJC, Mitte 19. Jh., H. 120 mm 0 24 x 19 mm 

IV+ 50,- 

III 400,- 

III 250,- 

III 250,- 

III 120,- 

III 100,- 

III 90,- 

III 100,- 

111—IV 80, 

III 350,- 

III 100,- 

2115 
	

2113 
	

2116 
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2108 

2114 2112 

2110 

2109 

2117 
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2119 

2119* Dreieckiges, hohlgearbeitetes Silber-Petschaft mit aufgelegten Blumen, Blättern u. 
Ranken, oben blaues Glas eingelassen, runde Messing-Siegelplatte: Behelmtes 
vierfeld. Wappen, 19. Jh., H. 82 mm, 0 40 mm 

2120* Jugendstil-Petschaft, versilberte hohlgearbeitete Säule mit angedeuteten Fenstern 
und Kuppel, runde Messing-Siegelplatte, Monogramm AS, H. 85 mm, 0 20 mm 

2121" Jugendstil-Petschaft, versilbert, pfeilerförmig, zwei Seiten mit Pflanzen-Dekor, 
runde Siegelfläche mit Monogramm EF, H. 74 mm, 0 20 mm 

2122 Hohlgearbeitetes Petschaft in Säulenform, oben verzierte Girlanden, darauf in blauer 
u. roter Emaille: behelmtes sechsfeld. Wappen, runde Siegelfläche mit Monogramm 
HM, 19. Jh., H. 76,5 mm, 0 22,5 mm 

2123 Sechskantiges hohlgearbeitetes Silber-Petschaft, Siegelfläche: Monogramm PS 
unter Freiherrnkrone, 19. Jh., H. 77 mm, 0 19 mm 

2124* Jugendstil-Petschaft, Bronze versilbert, pfeilerförmig mit Jugendstilelementen, 
rechteckige Siegelfläche mit abgerundeten Ecken: Monogramm LS, H. 82 mm, 
16 x 14 mm 

2125* Hohlgearbeitetes Silberblech-Petschaft, mit Girlanden- u. Blätter-Dekor, runde 
Siegelfläche mit Monogramm FK, 19. Jh., H. 80 mm, 0 27 mm 

2126* Jugendstil-Petschaft, hohlgearbeitetes Silber, keulenförmig, bandumschlungen, 
ovale Siegelfläche mit Monogramm AM, um 1890, H. 58 mm, 0 17,5 x 12 mm 

2127* Jugendstil-Petschaft, Säule, oben dreieckige Öffnung, versilberte Bronze, quadra-
tische Siegelplatte mit Initialen R. K., H. 85 mm, 20 x 20 mm 

2128* Art clako-Siegel, hohlgearbeitetes Silberpetschaft, gegliederte Säule mit graviertem 
Streifendekor, ovale Siegelfläche mit Monogramm G.D., H. 82 mm, 0 27 x 20 mm, 
dazu passender Brieföffner, Horn mit Silbergriff mit gleichem Ornament, 20iger 
Jahre 	 2 Stück 

2129* Emailliertes Petschaft, keulenförmig, auf schwarzem Untergrund bunte stilisierte 
Blüten, runder Messingfuß mit Initialen A. K., H. 97 mm, 0 25,5 mm 

2130* Farbiges Porzellan Petschaft, keulenförmig, hellblau mit Blumendekor in japan. Art, 
vergoldete ungravierte rechteckige Siegelplatte, H. 69 mm, 20,5 x 20,5 mm 

sprung, sonst 

2131 Scheibenförmige Petschaften, Messing mit emaillierten Blumen, ungravierte 
Siegelflächen, Frankreich 20. Jh., H. 35 mm, 0 13,5 mm 	 2 Stück 
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(1959) Bibliothek (1959). Dazu Katalog XXII ("Karolinger, sächs. Kaiserzeit etc.) 
(1966) 	 7 Stück 	 45,- 

2193 BANK LEU/ M+M AG. Sammlung Walter Niggeler. Griech. und röm. Münzen. Teil I 
und II. Mit Schätzpreislisten 	 2 Stück 	 40,- 

2194 OTTO HELBING NACHF: Auktion 1927. Sammlung Piloty, Würzburg. Fotokopie 

	

Broschiert 	 20,- 

2195 SPINK & SON. Martin Luther und die Revolution auf Münzen und Medaillen (Whiting 
Collection). Zürich 1983 	 Gebunden 	 25,— 

Periodica 

2196 BLÄTTER FÜR MÜNZFREUNDE. Hrsg. Dr. R. Gaettens. Band XIII, Heft 1-3 (1959-
1963). Mit Aufsätzen über Gandersheim, Prägetechnik der Hohenstaufenzeit, Fund 
Badischer Kippermünzen etc. 	 Broschiert 3 Hefte 	 40,- 

2197 MITTEILUNGEN DER BAYERISCHEN NUMISMATISCHEN GESELLSCHAFT. 
Jahrgang X (1891), XI (1892) und XLVI (1928). Mit Aufsätzen über den Münzfund zu 

	

Massbach, Kölner Huldigungsmünzen, niederrhein. Albus etc. Broschiert 3 Hefte 	 40,- 

2198 BONNER JAHRBÜCHER. Sonderdruck aus Heft 159 und 160 mit Publikationen von 
Münzfunden von Frau Dr. W. Hagen. Kevelaer 1959 und1960. Beide Exemplare mit 
Widmung von Frau Dr. Hagen an Herrn Prof. Hävernick. 	Broschiert 2 Hefte 	 40,- 

2199 BERICHTE. (Kricheldorf) Band 1. Jahrgang I-V Freiburg (1961 — 1965). Nr. 1-30. 

	

Ganzleinen 	 50,- 

2200 ARCHIV FÜR MEDAILLEN- UND PLAKETTENKUNDE. Heft 1. Halle/Saale 1913/14. 

	

54 S., 5 Tf. Mit Aufsätzen über Paul Flind, Alessandro Abondia. FotokopieGeheftet 
	

20,- 

2201 BADISCHES LANDESMUSEUM KARLSRUHE. Rudolf Mayer. Medaillen und 

	

Metallarbeiten der Jahrhundertwende. Karlsruhe 1977. 113 S. mit Abb. Broschiert 
	

15,— 
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KÖLNER 
MÜNZKABINETT 

Tyll Kroha 

Neven-DuMont-Str. 15, 50667 Köln 
Telefon 02 21 — 257 42 38, Fax 02 21 — 25 41 75 

Auktion72 
April 2000 

Münzen Antike bis Neuzeit 

Medaillen, Papiergeld, Siegel 

Münzwaagen und Gewichte 

Antike Kleinkunst, Literatur 

Annahme von Einlieferungen bis Anfang Januar 2000 
Wir beraten Sie gerne über die Verwertungsmöglichkeiten 

von Münzen und Medaillen in unseren Auktionen. 

Wir übernehmen Aufträge für Auktionen des In- und 
Auslandes zu den üblichen Bedingungen. 

Wir suchen jederzeit Sammlungen und 
gute Einzelstücke zu kaufen. 




